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1. Begrüßung und Formalia

1.1. Allgemeines

Alle Ausschreibungen befinden sich unter https://www.stura.tu-dresden.de/ausschreibungen_le
gislatur_1819.
Die Sitzung findet im Raum VG2/E15 (StuRa-Sitzungszimmer) statt.5

1.2. Schriftliche Abstimmungen

Bis zum 20.04.2018 um 13 Uhr läuft die schriftliche Abstimmung zum Antrag P180315-02 Entfristung
der Festangestellten.

1.3. Rücktritte

Kay Fabian Schmidt tritt aus dem Referat Lehre und Studium aus.10

1.4. Unbestätigte Protokolle

1.4.1. Protokoll vom 16.11.2017

Wurde denMitgliedern zur Verfügung gestellt.
Der Sitzungsvorstand empfiehlt eine Vertagung, da ihm angezeigt wurde, dass noch Änderungswünsche
bestehen. Der Sitzungsvorstand bittet um zeitnahe Zusendung selbiger.15

1.4.2. Protokoll vom 18.01.2018

WurdenachRücknahmeam15.3.18denMitgliedern in einer überarbeitetenVersionneu zurVerfügung
gestellt.
Es fehlen noch Berichte, welche schriftlich nachgereicht werden sollten.

1.4.3. Protokoll vom 22.02.201820

Wurde denMitgliedern zur Verfügung gestellt.
Es fehlen noch Berichte, welche schriftlich nachgereicht werden sollten.

1.4.4. Protokoll vom 15.03.2018

Wurde denMitgliedern zur Verfügung gestellt.
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2. Wahlen und Entsendungen

2.1. Geschäftsführung

Antragsteller: Sven Herdes

angestrebter Tätigkeitsbereich: Geschäftsführer Finanzen und Inneres

Begründung5
Hallo Plenum,
Hiermit Bewerbe ich mich auf das Amt des Freiwerdenden GF Finanzen. Ich studiere Lehramt für Be-
rufsbildenden Schulen,war im dortigen FSR Finanzer und bin aktuell Referent für Service und För-
derpolitik und Sitzungsleitung im StuRa. Privat unterstütze ich die Bereitschaft des DRK durch ehren-
amtliche Tätigkeiten. In der Vergangenheit habe ich Finanzvorprüfungen,sowie Finanzerberatungen10
durchgeführt, sodass ichmich intensivermit den uns über gestelltenOrdnungen beschäftigt habe. Au-
ßerdem befinde ich mich gerade in das Einlesen in das Problemfeld von Steuern bei Körperschaften
öffentliches Recht, sowie dem Ausgabeverhalten der Studierendenschaft der letzten Jahre.
Der Verwaltungsakt Semesterticketrückerstatung istmir ein Begriff, da ich im Servicebüro ausgeholfen
habe.15

In den anderen Bereichen des Geschäftsbereich sind rudimentäre Kenntnisse vorhanden, sodass ich
diesen im Notfall bei größeren Projekten unterstützen kann.
Im Bereich Finanzen sehe ich größeren Aufwand auf uns zu kommen, da wir unsere Ordnungen über-
arbeiten müssen.So würde ich gerne zügig nach meiner Wahl damit anfangen die Finanzordnung zu
überarbeiten. Ziel sollte es sein Punkte wie Reisekosten zu vereinfachen und eine Art Interne Innenre-20
vision aufzubauen.Diese interne Innenrevision sollte die FSRunddenStuRaüberprüfen, sowie aktuell
es der GF Finanzen bei den FSRs macht. So könnte man die Arbeit des Finanzers vereinfachen indem
er imArbeitspunkt Finanzprüfungen entlastet wird. Ob er sie gar nicht oder sie nur nachkontrolliert ist
Zeitpunkt einer späteren Diskussion.
Außerdem istmir als Sitzungsleitung der Inhalt der letzten geschlossenen Berichte aus demGeschäfts-25
bereich Finanzen bekannt. Man sollte das auf uns zukommende Problem nicht unterschätzen. In die-
semZusammenhang sollteman sich über die Strukturierung der Exekutive Gedankenmachen. Außer-
dem könnte der Landesrechnungshof bald wieder vorbeischauen, sein letzter Besuch war 2006. Des-
weiteren ist eine ständige Anpassung an aktuellem Recht bei unseren Ordnungen notwendig.
Meine Priorität würde in meiner ersten Amtszeit vorallem auf die Inneren Angelegenheiten des Stu-30
dentenrates ruhen. Ich hoffe das ich mich schnell in die Aufgaben des GF Finanzen einarbeiten kann
umso Finanzprüfungen sehr zügig anfangen kann. Ichmöchte euch als Plenum in diesen Sachennicht
außen vorlassen und einemöglichst offene Arbeitsumgebung schaffen, sodass ihr euch gut informiert
fühlt und das ihr für meine Zeiteinteilung ein Verständnis habt.
Wenn ich gewählt werden sollte, werde ich ab dem 1.4 nur noch GF Finanzen im StuRa sein und kann35
mirdieZeit fürdieOrdnungsänderungnehmen.Ichhabeaktuell keineÄmter imSenat,Verwaltungsrat,..
inne die mir Zeit rauben könnte. Ich hoffe mit euch als Plenum eine erfolgreiche Zeit anzugehen und
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so den StuRa nachhaltig zu verbessern. Für Fragen stehe ich im Vorfeld und zur Sitzung gerne zur Ver-
fügung.Erreichen könnt ihr mich am bestem über Email unter:sven.herdes@stura.tu-dresden.de . Al-
ternative Medien wie Briefe;Brieftauben;persönliche Gespräche und Telefonate können über den Sit-
zungsvorstand angeleiert werden.
Mit Freundlichen Grüßen5
Sven Herdes

Antragsteller: Sebastian Jaster

angestrebter Tätigkeitsbereich: Geschäftsführer Finanzen und Inneres

Begründung10
Liebes Plenum,
hiermit möchte ich mich gerne auf den frei werdenden Posten des Geschäftsführers Finanzen und
Inneres bewerben. Einige kennen mich sicher schon, aber hier trotzdem noch ein paar Infos zu mir.
Ich bin Sebastian, 19 Jahre alt und studiere im 3. Semester Bachelor Informatik. Im letzten Jahr war
ich Finanzer des FSR Informatik und habe mich dort generell mit der Thematik des Finanzwesens15
von Teilkörperschaften öffentlichen Rechtes befasst. Im Laufe der letzten Legislatur habe ich bereits
einen groben Einblick in die Arbeit durch den amtierenden Geschäftsführer und in die Arbeitsweise
des StuRa’s allgemein bekommen. Im Zuge der Haushaltsdebatte, habe ich mich bereits mit den Un-
terschieden, der Problematik unddemneuenPrinzip desHaushaltsplanes auseinandergesetzt. Zudem
habe ichmich auch in das Themader Finanzprüfungen eingearbeitet und bereits an diesen teilgenom-20
men. Auch sind mir die aktuellen Probleme, die der StuRa derzeit in diesem Geschäftsbereich hat, be-
kannt und diese möchte ich auch gerne als Geschäftsführer dieses Bereiches angehen und Lösungen
finden.
Ich habe lange darüber nachgedacht, ob ichmich für diesenPosten zurWahl stellen lassenmöchte und
habe mich letztendlich dafür entschieden. Viele Thematiken, die dieser Posten vereint, fallen gleich-25
zeitig in meinen Interessenbereich. Selbstverständlich besitze ich noch nicht das vollständige Wissen,
um diesen Posten bis zur Perfektion auszuüben, dennoch habe ich mich bereits in der Vergangenheit
intensiver mit solchen Themen auseinandergesetzt und binmotiviert, mich weiter damit zu befassen.
Deshalb habe ich mich letztendlich für die Kandidatur entschieden.
Ich stelle mich auch mit einigen Vorhaben und Zielen zur Wahl, die ich euch natürlich nicht vorent-30
halten möchte. Der wichtigste Punkt ist hierbei die FSR-Finanzprüfungen. Hierbei möchte ich auch
weiterhin dasModell der Vorprüfungen der FSR-Finanzen durch das Referat Service und Förderpolitik
etablieren. Die FSR-Finanzprüfungen sind ein Aufgabenpunkt, den ich gerne wieder verstärkt durch-
setzen möchte. Demnach bin ich hier der Ansicht, dass ein neues Modell für Finanzprüfungen durch-
aus sinnvoll wäre und ich wäre auch bereit, ein solches Verfahren zu erarbeiten. Die Gelder der FSRä35
stellen ein wichtiges Kernelement der studentischen Selbstverwaltung dar und sollten entsprechend
zur Verfügung stehen und ordnungsgemäß genutzt werden. Zudem sind mir auch Themen und Pro-
bleme aus diesem Geschäftsbereich durch den Posten in der Sitzungsleitung aus den geschlossenen
Sitzungen bekannt. Auch diese möchte ich entsprechend angehen.
Leider kann ich am22.02. nicht auf der Sitzung anwesend sein, da ichmich nicht inDeutschland befin-40
denwerde zu der Zeit. Dennochwollte ich euch schonmalmeineBewerbung zukommen lassen, damit
vielleicht auch schon Fragen im Vorfeld geklärt werden können. Gerne stehe ich für diese persönlich
und im Vorfeld der Sitzung zur Verfügung.
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Beste Grüße,
Sebastian

Antragsteller: Alexander Busch

angestrebter Tätigkeitsbereich: Geschäftsführer Öffentlichkeitsarbeit5

Begründung
Liebes Plenum,
hiermit bewerbe ichmich auf das Amt des Geschäftsführers für Öffentliches in der Legislatur 2018/19.
Als Vertretung von über 33.000 Studierenden der TU Dresden ist der Studierendenrat eine zentrale
Stimme bei der Durchsetzung studentischer Interessen an der Universität, in Dresden und im Frei-10
staat Sachsen. Diese Institution der Selbstverwaltung gilt es in der nächsten Legislatur zur stärken und
auszubauen. Der StuRa und seine Projekte müssen unter den Studierenden präsenter und bekannter
werden. So werden mehr Studierende motiviert, sich im StuRa oder in seinen Projekten einzusetzen –
Je mehr Menschen sich im StuRa engagieren, desto lauter wird auch die studentische Stimme. Davon
profitieren letztlich alle Studierenden.15

Mit einer gutenÖffentlichkeitsarbeit, die inhaltlich und gestalterisch ansprechend ist, kann dieses Ziel
erreicht werden.
Der mir zugeordnete Geschäftsbereich Öffentliches beheimatet die Referate Öffentlichkeitsarbeit und
Internetmit ihren Referenten Lutz undMartin. Beide engagieren sich insgesamt circa fünf Studierende
und arbeiten in einzelnen Projekten bereits gut vernetzt zusammen. Als Referent für Öffentlichkeitsar-20
beit der Legislatur 2017/18 ist mir die Arbeit dieses Referats sehr gut vertraut.
Für diese Legislatur stehen im Geschäftsbereich Öffentliches eine Vielzahl an Projekten an. Um diese
erfolgreich meistern zu können, ist es notwendig, neue Engagierte zu gewinnen. Das größte Projekt
des Geschäftsbereichs ist die neue StuRa-Website. Die technischeNeugestaltung übernimmt das Refe-
rat Internet in Kooperation mit einemUnternehmen, eine inhaltliche Überarbeitung findet durch das25
Referat Öffentlichkeitsarbeit statt.
Der Ausbau der Präsenz in den sozialenNetzwerken Facebook undTwitter, eine schnellere und bessere
Erarbeitung von Pressemitteilungen, eine konsequent einheitliche Gestaltung von Flyern, Broschüren
und Plakaten für spezielle Projekte sowie ein guter Kontakt zu Pressevertreter:innen, die Bewerbung
derUni-Wahlen sowie dieUmsetzung desUmbenennungsantrags stellen die Ziele des Referats Öffent-30
lichkeitsarbeit dar. Das Referat Internet wird den Hauptfokus seiner Arbeit in der Legislatur 2018/19
auf die Entwicklung der neuen Website legen, neue Inhalte einpflegen und eine Übersetzung wichti-
ger Seiten vornehmen lassen.
Zuletzt noch einige Informationen zu meiner Person:
Ich studiere im10. FachsemesterMaschinenbau in der StudienrichtungVerarbeitungsmaschinen- und35
Textilmaschinenbau. Ich bin 22 Jahre alt, kommeursprünglich aus Leipzig undhabe inDresden bereits
mehrere Legislaturen als gewähltes Mitglied im FSR Maschinenwesen absolviert, war eine Legislatur
ins Plenumdes StuRa entsandt und vertrete seit über zwei Jahren studentische Interessen imPrüfungs-
ausschuss der Fakultät Maschinenwesen. Seit Mitte letzten Jahres war ich Referent für Öffentlichkeits-
arbeit und bin Mitglied im Referat WHAT. Große Projekte, an denen ich im StuRa mitgewirkt habe,40
waren die Uni-Wahlen, die Demos des ReferatsWHAT, das Festival :progessive sowie der Verbindungs-
reader „Ausgefuxt“.
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Für mich ist es selbstverständlich, mich in politischen Gruppierungen (z.B. dem StuRa) für Werte wie
Offenheit, Toleranz und Mitmenschlichkeit einzusetzen – gerade in Dresden, einer Stadt, die in ganz
Deutschland für ihre montäglichen Ausfälle bekannt geworden ist.
Für Fragen stehe ich gern auch imVorfeld unter Alexander.Busch@stura.tu-dresden.de zur Verfügung.

5

2.2. Referenten

Antragstellerin: Veronika Soloviova

angestrebter Tätigkeitsbereich: Referentin IBS

Begründung
Hiermit bewerbe ich mich als Referentin für das Referat „Integration von Studierenden mit Behinde-10
rung und chronisch Kranker”.
Im Jahr 2015 habe ich mich für dieses Referat entsenden lassen und war seither in der Beratungsfunk-
tion tätig und habe in der Organisation im Bereich „Inklusiven Bildung” an der Universität beigetra-
gen.
Diese Arbeit beinhaltet zum einen das Kursangebot der Gebärdensprache durch den StuRa zu organi-15
sieren, welcher seit 3 Semestern angebotenwird. Zum anderen gehören auch Vorträge undWorkshops
zum Themengebiet.
Zielmeiner Arbeit ist, neben der Funktion als Interessenvertretung der Studierenden, Inklusion als sol-
ches, nicht alsReaktionaufBedürfnisse zugestalten, sondernalsArt derBewusstseinsentwicklungdem
Thema gegenüber.20

Dies beinhaltet auch den engen und regen Kontakt zur Interessengemeinschaft, als auch zur Stabstelle
Diversity Management der Universität.
Um meine Vorhaben als Stimmberechtigte durchführen zu können, und sowohl nach Innen als nach
Außen als Repräsentantin wahrgenommen zu werden, möchte ich als Referentin tätig sein.
Dies hat auch den Grund, dass ich beispielsweise in Beratungsfällen gegenüber den jeweiligen Fakul-25
täten als Vertreterin des Studentenrates auch als solches akzeptiert werde. Ein weiterer Grund ist, dass
das Referat heute nur aus mir als Einzelperson besteht, und ich zukünftig in die Wege leiten möchte,
dassweitere Studierende für das Referat begeistert werden können. Besonders umeine nachhaltige Ar-
beit zu schaffen, die auch mit meinem Studienabschluss (voraussichtlich 2019) weiterbestehen kann
und wird.30

Da ich im vergangenen Semester imAuslandwar und aus diesemGrund keine Präsenz gegenüber dem
Studentenrat zeigen konnte, möchte ich mich nun entsenden lassen.

Antragsteller: Georg Rennert

angestrebter Tätigkeitsbereich: Referent WHAT35

Begründung
Hiermit bewerbe ich mich auf das Amt des Referenten WHAT für die nächste Wahlperiode 18/19.
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Antragsteller: Christian Soyk

angestrebter Tätigkeitsbereich: Referent Studentenwerk

Begründung
Begründung erfolgt zur nächsten Sitzung5

Antragsteller:Matthias Zagermann

angestrebter Tätigkeitsbereich: Referent Datenschutz

Begründung
Hallo Leute,10
hiermit kandidiere ich für den Posten des ReferentenDatenschutzes für die am 01.04.2018 beginnende
Wahlperiode der Exekutive des Studentenrates.
Neben der Fortführung der Anpassung laufender Verwaltungs-Prozesse der Studentenschaft auf das
notwendige Mindestmaß der Berücksichtigung datenschutzrechtlicher Vorgaben stehen in der kom-
mendenWahlperiode auchweitere wesentliche Anpassungsprozesse aufgrund der EU-DSGVO an, de-15
ren Umsetzung ich in Kooperation mit dem Datenschutzbeauftragten der TU Dresden in der Studen-
tenschaft als Referent Datenschutz voranbringen möchte.
Liebe Grüße,
Matthias Zagermann

20
Antragsteller:Hendrik Hostombe

angestrebter Tätigkeitsbereich: Referent Service- und Förderpolitik

Begründung
Hallo zusammen,
Hiermitmöchte ichmichzumReferentenService-undFörderpolitikwählen lassen. Ichhabe imReferat25
schon länger mitgearbeitet undmir viele Aufgabenmit Sven (dem derzeitigen Referenten) geteilt.
Beratung von FSRen, HSGs und Referaten in finanziellen Fragen habe ich bereits gemacht und bereitet
mir kaum Schwierigkeiten.
Finanzvorprüfungen habe ich öfters durchgeführt und möchte ich weiter machen, soweit dies der GF
Finanzen dies möchte.30

Ebenso möchte ich den GF Finanzen unterstützen, soweit gewünscht.
Mit dem Materialverleihkonzept bin ich vertraut, einer weiteren Konzeptionierung bedarf es derzeit
noch nicht.
Ich freue mich auf die Fragen auf der Sitzung.

35
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Antragsteller:Marian Schwabe

angestrebter Tätigkeitsbereich: Referent Struktur

Begründung
hiermit möchte ichmich auf einen der aktuell vier offenen Posten im Sitzungsvorstand bewerben; da-
bei strebe ich den Posten des Referenten Struktur an. AlsMitglied im Sitzungsvorstandwürde ichmich5
gern um die Nachbereitung der Protokolle kümmern, aber auch im regelmäßigen Turnus die StuRa-
Sitzungen leiten. Dem Protokollieren auf der Sitzung bin ich ebenfalls aufgeschlossen, aber auch hier
sollte Arbeitsteilung durch einen regelmäßigen Tausch erfolgen. Mit den Ordnungen der Studenten-
schaft bin ich durch die bisherige Mitarbeit im Referat Struktur bereits vertraut.
Für Fragen und Hinweise bin ich sowohl per Mail als auch persönlich auf der Sitzung erreichbar.10

Viele Grüße
Marian

Antragsteller: Lutz Thies

angestrebter Tätigkeitsbereich: Referent Öffentlichkeitsarbeit15

Begründung
Hallo liebes Plenum,
gerne möchte ich zusammen mit Alex auch in der neuen Legislaturperiode die Öffentlichkeitsarbeit
schmeißen – er als GF und ich als Referent. Wir haben schon das letzte Jahr wunderbar zusammenge-
arbeitet und viel geschafft. Neben dem Tagesgeschäft, also Pressemitteilungen und -arbeit, Facebook,20
Twitter, Vernetzung, steckten wir auch eine Menge Arbeit in die Großprojekte Uni-Wahlen und neuer
Internetauftritt, die uns weiterhin beschäftigen werden.
Eine gut funktionierende ÖA ist für uns als große Studierendenvertretung natürlich unglaublich wich-
tig. Wir wollen, dass alle Studierenden ihre starke Stimme an der Uni kennen und wertschätzen. Gera-
de hier in Dresden sind es nicht nur hochschulpolitische Belange, die wir nach außen kommunizieren25
müssen, sondern leider oft auchdie für uns als StuRa selbstverständlichenWerte vonWeltoffenheit, To-
leranz und Vielfalt. Die Handvoll Leute, die sich derzeit neben uns im Geschäftsbereich engagiert und
um die ÖA kümmert, leistet großartige Arbeit. Allerdings sind viele oft sehr ausgelastet und wir kön-
nen uns nicht mal allen Dingen annehmen, die wir für wichtig halten. Daher wird eine Hauptaufgabe
auchdieAkquirierungneuerReferatsmitglieder sein.Dazuwollenwir nicht nur dieVernetzungmit den30
Fachschaftsräten weiter vorantreiben und uns vorstellen. Geplant sind auch Werbung in Vorlesungen
und ein allgemeiner Info-Stand auf demCampus, die nicht nur das Referat, sondern den ganzen StuRa
sichtbarer machen sollen.
Vernetzung ist ohnehin ein gutes Stichwort. Wir haben gute Kooperationen, Kontakte und Verbin-
dungen in die Uni-Verwaltung und -Leitung, sowie zu Pressevertreter:innen und verschiedensten Ak-35
teur:innen in Dresden aufgebaut und wollen diese vertiefen. Weitere Ziele, die wir uns gesetzt haben
sind unter anderem die Erarbeitung und konsequente Umsetzung eines ansprechenden, barrierefrei-
en Corporate Designs, klarere und einfachere Prozesse was Pressemitteilungen und Drucksachen wie
Flyer und Plakate angeht und ein weiterer Ausbau unserer Präsenz in den sozialen Netzwerken.
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Falls mich jemand noch nicht kennen sollte, erzähle ich hier jetzt kurz noch ein paar persönliche De-
tails über mich. Ich bin 23 Jahre alt und studiere Informatik (irgendwas zwischen dem 5. und 8. Fach-
semester). Von 2016 bin ich nun schon fast zwei Jahre Sprechermeines FSR und in verschiedenen Gre-
mien an unserer Uni, wie Studienkommissionen oder der Senatskommission Lehre aktiv. Ein Fokus
meines Engagements lag und liegt hier an der Uni schon immer auf der Vernetzung und der Öffent-5
lichkeitsarbeit. Auch außerhalb der studentischen Selbstverwaltung setze ichmich für Themendiemir
amHerzen liegen.
Fürweitere Fragen stehe ich natürlich auf der Sitzung zur Verfügung. Sprecht uns odermich sonst auch
gerne schon vorab an (lutz.thies@stura.tu-dresden.de). Wir freuen uns übrigens immer über Anregun-
gen, Hinweise, neue Engagierte oder einfach nur ein nettes Gespräch.10

Liebe Grüße
Lutz

2.3. Entsendungen

Antragsteller:Marian Schwabe15

angestrebter Tätigkeitsbereich: Mitglied imMultimedia-Beirat

Begründung
Hallo liebes Plenum,
ich würde mich gern in den Multimedia-Beirat entsenden lassen. Aktuell bin ich im Referat Technik
aktiv; daher kenne mich ein Stück weit mit Multimedia-Technologien aus.20

Viele Grüße
Marian
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3. F180308-41/43 Finanzbeschlüsse mit Empfehlungen des

Förderauschuss

3.1. F180308-41 Mitgliederwochenende AEGEE

Antragstellerin: Luisa Hieckel

Antragstext5
Die Hochschulgruppe AEGEE beantragt 649,01 Euro für die Durchführung des Mitgliederwochenen-
des.

Begründung
DasMitgliederwochenende ist wichtig für die Gruppe.Mit der Förderung sollen die Teilnehmerbeiträ-
ge gering gehalten werden.10

Finanzantrags-Formular: siehe Anhang ab Seite 63
Fragen des Förderausschusses
Warumwurde nicht die günstigere Unterkunft gewählt?
Die Wichtelpension bietet eine der Gruppe besser passende Raumaufteilung.
Welche Planungsansätze sind für die Mahlzeiten eingerechnet?15
Die Antragssteller reichen eine entsprechende Kalkulation nach.
Mit welcher Kilometerpauschale wurde gerechnet?
17ct pro km.
Dem Antragssteller wurde eine kürzere Wegstrecke vorgeschagen.
Warum übernimmt AEGEE keinen Teil der Kosten?20
AEGEE hat einen geringen Teilnehmerbeitrag, davon lässt sich neben den normalen laufenden Kosten
kein Zuschuss für die Fahrt generieren.
Hendrik meint, dass der StuRa hier prozentual zu viel fördert.
Empfehlung des FöArderausschusses:
Das StuRa-Plenummöge den Finanzantrag inHöhe von 649,01e für das AEGEEMitgliederwochenen-25
de mit der notwenigenMehrheit beschließen.

3.2. F180308-43 Denkzettel

Antragstellerin: Katharina Bäumler

Antragstext
Die Hochschulgruppe Denkzettel Dresden beantragt 650 Euro für einen Vortragsabend/-nachmittag30
siehe Anhang ab Seite 66

Begründung
DieHochschulgruppemöchte am 25.4. 4 Redner einladen. Da die Gruppe keine eigenenMittel besitzt,
möchte diese gerne die Förderung des StuRa in Anspruch nehmen.
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Auszug aus dem Protokoll des Förderausschusses
DieAntragsstellerwerdendarauf hingewiesen, dass eineUnterbringung imGästehaus nicht unbedingt
die günstigste Option ist. Die Antragssteller versichern, dass die Bahnfahrten nach möglichkeit mit
einem billigeren Sparpreis erfolgen, im Gegensatz zumNormalpreis.
Den Antragsstellern wurde empfohlen, sich evtl. auch andere Förderpartner zu suchen, um nicht nur5
vom StuRa abhängig zu sein.
Als Auflage für diese Veranstaltung ist eine Spendenbox im Gespräch, die einen Teil der Veranstaltung
refinanzieren soll. Bei einer Veranstaltung mit wirklich 500 Personen könnte sich die Veranstaltung so
auch komplett refinanzieren.
Empfehlung des Förderausschusses:10
Das StuRa-Plenummöge den Finanzantrag in Höhe von 650 Euro für den Vortragsnachmittag/-abend
mit der notwenigen Mehrheit beschließen, sowie die Auflage, eine Spendenbox aufzustellen zu bestä-
tigen.
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4. Protokolle

4.1. Protokolle der Geschäftsführung

4.1.1. GF-Protokoll vom 19.03.2018

Siehe Anhang ab Seite 78.
Anhang: siehe Anhang ab Seite 805

Es fehlen eine Kostenaufstellung und Angebote zu TOP G180319-04.

4.1.2. GF-Protokoll vom 26.03.2018

Siehe Anhang ab Seite 87.
Die Antragsnummer von TOP1 wurde doppelt vergeben.→ ändere in G180326-01.

4.2. Protokolle des Förderausschusses10

4.2.1. FöA-Protokoll vom 29.03.2018

Siehe Anhang ab Seite 91.
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5. P171116-04 Beitragserhöhung 2. Lesung

Antragsteller: Robert Georges (GF Finanzen und Inneres)

Antragstext
Das Plenummöge eine Erhöhung des semesterweisen Mitgliedsbeitrages für den StuRa ab dem Som-
mersemester 2018 wie folgt beschließen und eine entsprechende Anpassung der Beitragsordnung vor-5
nehmen:
Beitrag p. P. für den StuRa: 6,70e
Beitrag p. P. für den FSR: 0,90e
Beitrag p. P. gesamt: 7,60e
siehe Anhang ab Seite 26310

Begründung
Die gegenwärtige wirtschaftliche Entwicklung der Studierendenschaft der TUDresdenmacht eine An-
passung der Mitgliedsbeiträge erforderlich. Die letzte Anpassung der Mitgliedsbeiträge erfolgte zum
Haushaltsjahr 2012/2013 mit einer Erhöhung des Studierendenschaftsbeitrages von 3,60e auf aktuell
4,60e. In denHaushaltsjahren 2012/2013 bis 2014/2015 konnte bedingt durch hohe Studierendenzah-15
len von zeitweilig bis zu ca. 34.600 Studierenden (HJ 13/14) ein deutlicher Aufbau vonRücklagen erzielt
werden. Seit demHJ 15/16 sind dagegen zum einen eine Reduktion der Anzahl von beitragspflichtigen
Studierenden auf derzeit ca. 33.300 (Stand 07.11.2017) sowie eine signifikante Erhöhung der Ausgaben
zu verzeichnen. Dies hat folgende Gründe:

1. Steigerung der Personalkosten20

AbdemHJ 17/18wurden zurBewältigungdes anfallendenVerwaltungsaufwandes insgesamtdreiDau-
erstellen mit einer tariflichen Eingruppierung nach E9 TVL-Ost geschaffen. Aufgrund der sukzessiven
Besetzung der Stellen ergeben sich im laufendenHaushaltsjahr nochEinsparungen. Abdem folgenden
Haushaltsjahr fallenMehrkosten von ca. 50.000e p.a. an. DesWeiterenmuss der StuRa auch zukünftig
mit steigenden Personalkosten aufgrund tariflicher Anpassungen rechnen.25

2. Ausgaben für Anschaffungen

Im vorangegangenen HJ 16/17 wurde für ca. 25.000e ein neue Büroausstattung angeschafft, da die
alten Büromöbel hoffnungslos verschlissen waren.

3. Steigerung der Kosten für Referate

Im Vergleich zu den Vorjahren ist seit demHJ 15/16 eine steigende Aktivität in den Referaten zu erken-30
nen: So verdoppelte sich der Bedarf der Referate im Geschäftsbereich Hochschulpolitik von 15.000e
(HJ 14/15) auf aktuell 30.500e. Eine solche Kostensteigerung ist auch in den Referaten des Geschäfts-
bereiches Lehre und Studium von ca. 2.000e (HJ 14/15) auf derzeit ca. 35.000e zu beobachten. Dies
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begründet sichvor allem inderDurchführungmehrerer kulturellerGroßveranstaltungenwiedemSom-
merfest „Schampus auf dem Campus“ sowie verschiedener Seminare und Workshops z.B. zum Prü-
fungsrecht, zur allgemeinen Gremienarbeit oder dem Vernetzungstreffen der studentischen Mitglie-
der imAkkreditierungspool. Vondemneu geschaffenenReferat Vernetzungwird zudem jedes Jahr eine
Uniweite Fachschaftentagung (UFaTa) mit einem Finanzierungsbedarf von ca. 8.000e organisiert.5

4. Steigerung der Ausgaben für Soziale Härtefälle

Die Studierendenschaft bietet Mitgliedern mit geringem Einkommen die Möglichkeit zur Rückerstat-
tung des kompletten Semesterbeitrages. Aufgrund steigender Antragszahlen bzw. Bewilligungen und
höherer Semesterbeiträge ist hier eine Verdreifachung der Kosten von ca. 8.000e (HJ 14/15) auf ca.
23.000e (HJ 16/17) zu verzeichnen.10

5. Steigende Ausgaben zur Förderung des Sports

Entsprechend §24, Abs. 3Nr. 5 SächsHSFG fördert die Studierendenschaft den Studentensport. Gegen-
über dem HJ 15/16 ist eine Verdopplung der Ausgaben von ca. 7.000e auf ca. 15.000e (HJ 16/17) zu
verzeichnen. Dies begründet sich u.a. durch die Finanzierung von Teilnahmen anMeisterschaften wie
z.B. der Handballer oder der Volleyball-Spielerinnen. Für das aktuelle Haushaltsjahr wurde erneut ein15
Bedarf von ca. 15.000e angemeldet.

6. Steigende Ausgaben für Studentische Projekte

Die Studierendenschaft der TUDresden fördert im Rahmen ihrer Aufgabenwahrnehmung gemäß §24,
Abs. 3 SächsHSFG verschiedenste Projekte ihrer Mitglieder. Seit dem HJ 12/13 ist ein stetiger Anstieg
der Ausgaben für Studentische Projekte zu verzeichnen. ImHJ 12/13wurden ca. 11.500e aufgewendet20
während im HJ 16/17 die Ausgaben ca. 42.500e betrugen. Dies lässt sich auf mehrere Ursachen zu-
rückführen, so wurden z.B. besonders seit dem HJ 15/16 aufgrund offensiver Bewerbung vermehrt
Förderanträge an den StuRa gerichtet. Da zu jenem Zeitpunkt die extrem hohen Rücklagen sukzes-
sive abgebaut werden mussten, wurden auch mehr Anträge bewilligt. Zudem wurden vereinzelt auch
sehr umfangreiche Projekte, wie z.B. Theaterproduktionen der „die bühne“ oder Ausstellungen geför-25
dert. Dieser Trend setzt sich weiter fort. Eine weitere Ursache ist in der schnelleren Bearbeitung von
Projektanträgen zu suchen. So konnte die geschätzt durchschnittliche Bearbeitungszeit von größeren
Finanzanträgen von ca. 5 Monaten (HJ 14/15) auf derzeit 3 Monate reduziert werden. Dadurch wer-
den viel mehr Finanzanträge noch in demHaushaltsjahr abgerechnet, in dem die Ausgaben beantragt
wurden.30

Bemerkungen zu den Fachschaftsbeiträgen

Zum Jahresabschluss für dasHJ 15/16wurdeneue Formulare für die Jahresabschlussberichte der Fach-
schaften eingeführt, da das Vermögen der Fachschaftsräte dem Vermögen der Studierendenschaft der
TU Dresden zuzurechnen ist. Die Verwendung der Formulare erlaubt erstmalig eine detailliertere Er-
fassung der Vermögenswerte und -entwicklung der einzelnen Fachschaften. Dabei zeichnet sich ab,35
dass die meisten FSRe die zugewiesenen Fachschaftsbeiträge im Semester nicht verbrauchen und so-
mit Rücklagen akkumulieren. Dies trifft insbesondere auf die größeren Fachschaftsräte mit mehr als
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1500 Mitglieder zu, während gerade kleinere FSRe häufig ihre (wenigen) Fachschaftsmittel eher ver-
brauchen. Zukünftig werden ggf. Anpassungen im Sockel- bzw. Kopfbeitrag notwendig werden, um
eine ausreichende und angemessene Finanzierung aller Fachschaftsräte zu ermöglichen. Da gegen-
wärtig nur 2 Erfassungszeitpunkte ausgewertet werden können, wurde auf eine Änderung verzichtet.
Bemerkung zu den Rücklagen5

In Absprache mit der Innenrevision der TU Dresden ist es dem StuRa gestattet zur Absicherung un-
vorhergesehener Ausgaben und größerer Anschaffungen Rücklagen bis zu einer Höhe von 100.000e
aufzubauen. Mit Vollzug des aktuellen Haushaltplans 17/18 wird ein Abbau der Rücklagen in den Ziel-
korridor erreicht.

Bemerkung zu der Studierendenanzahl10

Die Kalkulation der Beitragshöhe geht von einer durchschnittlichen Anzahl von 32.000 Studierenden
je Semester aus. Im Rahmen der Hochschulpaktmittel muss die TUDresden ihre gegenwärtige Studie-
rendenzahl bis 2020 halten, um Sie anschließend entsprechend der Vorgaben der aktuellen Zuschuss-
vereinbarung mit dem SMWK bis 2025 auf ca. 29.000 bis 30.000 zu reduzieren. Mit Schließung der Ju-
ristischen Fakultät ist bereits in den kommenden Jahren mit einer leichten Reduktion der Studieren-15
denzahlen zu rechnen.
Die beiliegende Tabelle (siehe Anhang ab Seite 266) gibt eine Übersicht über die zu erwartenden Ge-
samteinnahmen sowie Fehlbeträge bzw. Überschüsse. Die veranschlagten Ausgaben orientieren sich
an der Entwicklung der letzten Haushaltsjahre seit 2012/2013.
Eine Erhöhung desMitgliedschaftsbeitrages ummindestens 2,50e erscheint gegenwärtig unumgäng-20
lich. Weitere Erhöhungen könnten nur durch dauerhafte und drastische Kürzungen bei den Ausgaben
vermiedenwerden. ImHinblick auf die Tendenz zu sinkenden Studierendenzahlen an der TUDresden
und zukünftigen Kostensteigerungen z.B. aufgrund von Tarifanpassungen bei Lohn- und Gehaltszah-
lungen ist es sinnvoll, eine Erhöhung im Bereich von 2,80e bis 3,20e zu favorisieren.
Für weitere Fragen stehe ich auf der Sitzung gerne zur Verfügung.25

Viele Grüße
Robert Georges
Geschäftsführer Finanzen und Inneres

Änderungsantrag 1 von Matthias Lüth
Streiche Punkt 2 in der Begründung, wegen Irreführung.
Begründung: Der Punkt ist zwar wichtig, hat aber nichts mit den zukünftigen Beiträgen zu tun. Es
sollte im Protokoll stehen, dass die Begründung in dem Punkt falsch ist.

Änderungsantrag 2 von Matthias Lüth30
Streiche Zeile 21, ab „Eine weitere Ursache . . .“ bis Zeile 25 auf Seite 13.
Begründung: Einmaleffekt, für weitere Haushaltsführung irrelevant.

Änderungsantrag 3 von Matthias Lüth
Kürze Beitrag p. P. für den StuRa auf 5,10e.
Kürze Beitrag p. P. für den StuRa auf 6,00e.
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Änderungsantrag 4 von Matthias Zagermann
Ändere den Beitrag p. P. für den FSR auf 0,50e.
Begründung: Die Ausgaben müssen irgendwie kompensiert werden. Wir sind mittlerweile 24 Fach-
schaften.→ 105600 – das sind 24000mehr als bisher. Das erfordert eine Kompensation. Wir sollte die
Beiträge ja auch nicht zu stark erhöhen. Daher sollten wir den Pro-Kopf-Beitrag der FSRe anpassen.
Es soll bewusst nicht der Sockelbeitrag geändert werden, da es gewisse Grundausgaben gibt, die alle
FSRe betreffen.
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6. P180315-07 Referatsbereinigung

Antragsteller:Marian Schwabe (Referent Struktur), Tim Rothbarth (Referent Personal)

Antragstext
Das Plenum möge beschließen, dass zum 01.05.2018 alle Entsendungen in Referate aufgehoben wer-
den. Davon ausgenommen sind Entsendungen, die nach dem 01.01.2018 erfolgten. Weiterhin sollen5
Personen, die vor dem 01.01.2018 entsandt wurden und ihre Arbeit fortsetzen wollen auf den folgen-
den Plenumssitzungen unkompliziert „weiterentsandt“ werden. (siehe Begründung)

Begründung
Was soll das?
Mit der am 22.01.2018 durchgeführten Abfrage der Referent:innen nach Referatsstärken offenbarte10
sich, dass in vielen Referaten einige alte/inaktive Entsendungen existieren und zu diesen Personen
i.d.R. auch keinKontaktmehr besteht.Mit dieser Referatsbereinigung sollen die Referate „aufgeräumt“
werden. Jeder der weiterhin mitarbeiten und AEs beziehen möchte, muss sich neu oder „weiter“-ent-
senden lassen. Die letzte Referatsbereinigung erfolgte zum 01.05.2014 (Beschluss des Plenums vom
20.03.2014)15

Warum zum 01.05.2018?
Zum01.05.2018 sind hoffentlich diemeistenWahlen der Exekutive abgehandelt. Die nächste Plenums-
sitzung nach dem 01.05. wäre dann am 03.05., sodass alle, die es vergessen haben sich bis dahin zu
melden, sich dann neu- (oder „weiter“-) entsenden lassen können.
Wie sollen die „Weiter“-Entsendungen ablaufen?20

Alle, die in ihremReferat weiterarbeitenmöchten, können sich beim Referat Personal perMail melden
und das Referat wird dann eine Liste an „Weiter“-Entsendungen an das Plenum reichen. Damit sol-
len diese „Weiter“-Entsendungen beschleunigt werden. Dadurch, dass entsprechend Personen proak-
tiv werden müssen, werden die „Inaktiven“ nicht automatisch „weiter“-entsandt und gleichzeitig soll
das Verfahren so schlank wie möglich sein. Aus diesem Grund bevorzugen wir das vorgestellte Verfah-25
ren.
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7. P180201-05 Hochschultage SMD

Antragsteller: Tom Tietze

Antragstext
DieHochschul-SMDDresden veranstaltet vom23.04. bis 01.05.18 eine Aktionswoche auf demCampus
der TU (die Hochschultage 2018). Der Kern dieser sind zwei Vorträge von Peter Payne Ph.D. am 25. und5
26.04. Dabei werden bis zu 200 Besucher erwartet. Eintritt wird nicht verlangt. Des Weiteren werden
verschiedene Stände und Aktionen in dieser Woche von uns auf dem Campus durchgeführt.
Die kalkulierten Gesamtkosten betragen 953,58e, beantragt wird davon die Hälfte (476,79e).
Kostenaufstellung:
250,00e Honorar für 2 Vorträge von Peter Payne Ph.D.
125,29e 6750 Flyer
74,90e 1500 Post- und Feedbackkarten
42,72e 200 Plakate
250,00e 500 Kugelschreiber
160,67e Banner und Fahne
50,00e Internetwerbung

10

Begründung
Die Hochschultage tragen zur inhaltlichen und intellektuellen Auseinandersetzung der Studentenmit
gesellschaftlichen Themen bei und unterstützen so die Hochschulkultur. Die Studenten werden her-
ausgefordert sichmit Lebens- undGlaubensfragen zu beschäftigen und eswird eine Plattform geboten
darüber zu diskutieren und sich auszutauschen. Dies soll innerhalb dieser Aktionswoche durch beson-15
dere Präsenz der SMD am Campus z. B. durch verschiedene Stände und Aktionen über den Tag und
Vorträge am Abend ermöglicht werden.
Finanzantrags-Formular: siehe Anhang ab Seite 267
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8. F180215-02 Ferienuniversität Kritische Psychologie 2018

Antragsteller: Ruth Elliesen

Antragstext
1.000e für Fahrtkosten,Honorare sowie fürdieUnterbringungundVerpflegungvonReferenten*innen,
vgl. die in der Finanzkalkulation aufgeführten Posten5

Begründung
siehe Anhang ab Seite 269
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9. P180222-01 Finanzantrag Unichorlager

Antragsteller: Philipp Stadler

Antragstext
Wir möchten bei Euch eine Fördersumme von 1.400e beantragen, um den Eigenanteil der Studieren-
den auf 15e reduzieren zu können.5

Begründung
Antragsbegründung liegt im Anhang. siehe Anhang ab Seite 274
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10. P180222-03 FA „Vortrag über Studentenverbindungen im Rahmen

der Kreta 2018“

Antragsteller: Alexander Busch

Antragstext
Hiermit beantragt das Referat What 200e für die Durchführung eines Vortrags/Workshops über stu-5
dentische Verbindungen im Rahmen der Kreta (Kritische Einführungstage) im Sommersemester 2018.

Begründung
Gehalten wird die Veranstaltung von Stefan Taubner, der auch an der im Januar veröffentlichen zwei-
teiligen Broschüre Äusgefuxt - Kritik an studentischen Verbindungen"des StuRa mitgewirkt hat.10

Ort & Zeit der Veranstaltung werden mit den Organisator:innen der Kreta abgestimmt und schnellst-
möglich bekanntgegeben.
Eine Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenlos.
Die Gesamtsumme von 200e ergibt sich aus folgenden Posten:
Honorarkosten15
150e
Sonstiges
50e

Für Nachfragen stehenMitglieder des Referats What im Plenum gern zur Verfügung.20

PS: Das FA-Formular reiche ich umgehend nach.
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11. G180326-01 Antrag auf Bestätigung des neuen SchLaU-Statuts

durch den StuRa

Antragsteller: AG SchLaU, vertreten durch Lukas Benedikt Schumacher

Antragstext
Das StuRa-Plenummöge gemäß § 28 (5) der Grundordnung seine Zustimmung zur neuen Grundord-5
nung („Statut“) der Arbeitsgemeinschaft Schwule und Lesben an der Uni – Queer People@University,
kurz AG SchLaU, geben. siehe Anhang ab Seite 282
Die Mitglieder von SchLaU haben am 14.02.2018 darüber abgestimmt.

Begründung
Das neue Statut enthält, im Vergleich zu seinem 18 Jahre alten Vorgänger, wichtige Neuerungen: Ein10
spezifiziertes Wahlrecht, eine verbesserte Gruppen- und Personalstruktur, den §10 zum Thema Aus-
schluss und weitere kleinere Änderungen. Das neue Statut legt die Voraussetzung für ein effizienteres
Arbeiten im Rahmen unseres Aufgabenspektrums und soll helfen, der queeren Studentenschaft eine
noch bessere Anlaufstelle zu bieten.
Weiteres Anliegen: Hiermit teilt die AG SchLaU dem StuRa gemäß § 28 (5) mit, dass Lukas Benedikt15
Schumacher bei der SchLaU-Sitzung am14.02.2018 zumneuenLeiter der AG („SchLaU-Chef“) gewählt
wurde.
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12. F180329-28 Psychologie: Herrschafts- und

Ausgrenzungswissenschaft?!

Antragsteller:Danilo Calero Sequeira

Antragstext
Der Studentenrat der TU Dresden unterstützt die Veranstaltung „Psychologie: Herrschafts- und Aus-5
grenzungswissenschaft?!“ mit 651,37 Euro, um die anfallenden Kosten für Veranstaltungsmoderation
undModerationsmaterial zu decken.
Finanzantrags-Formular: siehe Anhang ab Seite 284
Angebote: siehe Anhang ab Seite 286

Begründung10
Die Veranstaltung – Eckdaten:

Die Veranstaltung „Psychologie: Herrschafts- und Ausgrenzungswissenschaft?!“ findet vom 20. April
16:00 bis zum 22. April 15:00 in den Räumen des Kanthauses in Wurzen statt.
Ziel der Veranstaltung – Was möchten wir erreichen?

Die Ergebnisse psychologischer Forschung bestimmen unseren Alltag öfter als auf den ersten Blick15
auffällt – seien es Eignungs- oder Intelligenztests für Beruf und Studium oder zahlreiche populärwis-
senschaftliche Angebote, die höhere Leistungsfähigkeitin Arbeit und Alltag versprechen.
Noch viel weniger augenscheinlich ist, wie gesellschaftliche Machtverhältnisse psychologische For-
schung und Praxis beeinflussen. So stehen beispielsweise Intelligenztests in der Tradition,Schwarzen
Menschen, People of Color oder Frauen: geistige Fähigkeiten abzusprechen und ihnen scheinbar wis-20
senschaftlich legitmiert den Zugang zu Bildung und Arbeit zu verwehren.
Grundsätzlich wird der Wert, der Menschen durch die Psychologie zugesprochen wird, nur allzuoft
an ihrem wirtschaftlichen "Nutzen"bemessen: In der Organisationspsychologie wird unter Anderem
untersucht, wie die Gesundheit der Angestellten als Ressource genutzt werden kann. Das Ziel: Dem
Unternehmen langfristig mit möglichst geringen Kosten zu mehr Wachstum verhelfen.25

Persönlichkeitsentwicklung und Psychotherapie sind dann ërfolgreich", wenn sich die "Behandelten-
ßelbstständig um einen Arbeitsplatz kümmern können.
Unser Anliegen ist es, gemeinsammit Studierendenaller Fachrichtungen zu hinterfragen, wie sich In-
dividuen emanzipatorisch zu diesen Umständen verhalten können. Wir möchten uns dafür ein Wo-
chenende lang intensivmit den Ideen der Kritischen Psychologie und andererinterdisziplinärer Ansät-30
zenauseinandersetzen. Das Ziel sollen erste Erfahrungenmit einer gesellschafts- undmachtkritischen
Analyse psychologischer Forschung undPraxis sein. Zusätzlichmöchtenwirmit dem Intensivwochen-
ende zukünftige selbstorganisierte Arbeit zumThemaermöglichen.Dafür soll dasWochenendedieVer-
netzung derStudierenden unterstützen.
Langfristig bezwecken wir als Hochschulgruppe, die Ergebnisse der zukünftigen Arbeit zusammenzu-35
tragen und allen Studierenden zur Verfügung zu stellen. Ob das in Form einer Broschüre, durch offene
Diskussionsrunden mit weiteren Referent:innen oder mittels eines Seminars im kommenden Winter-
semester geschieht, ist noch offen. Zusätzlich möchten wir sicherstellen, dass es nicht bei einzelnen
Veranstaltungen bleibt. Dafür regen wir während der Veranstaltung an, sich in die Organisation der
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Hochschulgruppe für Kritische Psychologie einzubringen und gesellschaftskritische Bildung aus psy-
chologischer Perspektive an der TU Dresden zu etablieren.
Ablauf der Veranstaltung – Wofür brauchen wir Moderator:innen?

Wir möchten das Wochenende in vier Einheiten aufgliedern, in denen wir die folgenden Fragen bear-
beiten:5

1. Orientierung: Was verstehen wir unter gesellschaftskritischer Wissenschaft? Welche Ressourcen
können wir nutzen, um uns zu informieren und weiterzubilden?

2. Bestimmung von Ziel und Inhalt: Auf welche Art und Weise sind wir selbst von den Umständen
betroffen, die wir kritisieren? Wie erkennen wir unsere persönliche Betroffenheit und mit wel-
chen Perspektiven und Inhalten müssen wir uns dafür auseinandersetzen?10

3. InhaltlicheArbeit:WiekönnenwirunsereKritik theoretisch fassenundwelchepraktischenHand-
lungen ergeben sich daraus für uns?

4. Bestimmung zukünftigerVorhaben: Zu welchen Inhalten möchten wir auf welche Art und Weise
in Zukunft arbeiten? Welche Wirkung versprechen wir uns davon?

Damit wir diese Themenkomplexe während des Wochenendes vollständig erschließen, ist eine klare15
methodische und didaktische Strukturierung notwendig.
Gleichzeitig möchten wir das Wochenende möglichst arm an ßelbstverständlichenünd strukturellen
Hierarchien gestalten. Wir bezwecken, dass den Teilnehmenden, die an der vorhergehenden Organi-
sation des Wochenendes beteiligt waren, keine höhere Entscheidungskompetenz im Verlauf der Ver-
anstaltung zugesprochen wird, um die gruppeninterne Hierarchie möglichst flach zu halten.20

Außerdem möchten wir gewährleisten, dass sich auch Menschen einbringen, denen es tendenziell
schwer fällt, ihre Vorstellungen und Wünsche in Gruppen zu präsentieren und durchzusetzen. Unser
Anliegen ist es, Sexismus, Rassismus und andere Formen derDiskriminierung in der Gruppendynamik
– soweitwiemöglich – zu vermeiden. Besonderes Augenmerk legenwir dabei auf Verhaltensweisen, die
unbewusst oder aus Gewohnheit entstehen und daher schwieriger festzustellen sind.25

Wir halten externe Moderator:innen für wesentlich, um diesen Ansprüchen gerecht zu werden. Die
Moderator:innen sind weder an der inhaltlichen Arbeit beteiligt, noch Teil der zukünftigen selbstorga-
nisierten Arbeitsgruppen.Dadurch sind sie in der Lage, dasWochenende undunsere Arbeit zu struktu-
rieren undmethodisch vorzubereiten, ohne an eigene Interessengebunden zu sein. Weiterhin können
sie so sicherstellen, dassDiskussionenund Initiativen innerhalb derGruppenicht von einigenwenigen30
bestimmt werden.
Zusammenfassung:

Mit dem Intensivwochenende "Psychologie: Herrschafts- und Ausgrenzungswissenschaft?!"möchten
wir denGrundstein legen für eine gesellschaftskritische und interdisziplinäre Betrachtung psychologi-
scher Forschung und Praxis in einem selbstorganisierten studentischen Rahmen. Durch die Einbezie-35
hungexternerModerator:innenermöglichenwir gleichberechtigteundzielführende inhaltlicheArbeit.
Zusätzlich verhindern wir dadurch soweit wie möglich die Reproduktion gesellschaftlicher Machtver-
hältnisse während unserer Arbeit.
Fragen des Förderausschuss:
Wie wurde der Moderator ausgesucht?40

Seite 26 von 351



-Sitzungsunterlagen 5. April 2018

Die zu nutzenden Räume inWurzen (Kanthaus) haben Erfahrungsräume als Anbieter empfohlen. Die-
ser vermittelt den Kontakt zu Moderatoren, die schon öfters mit dem Kanthaus zusammengearbeitet
haben. Diese Moderatoren sind für Gruppenmoderation und Supervision ausgewählt.
Welche Qualifikationen müssen die Moderatoren mitbringen?
Übliche Qualifikationen und die Moderatoren dürfen nicht aus demUmkreis der Gruppe kommen.5

DerBetrag imAntrag ist sohochgewählt, daderTeilnehmendenbeitrag fürVerpflegunggenutztwerden
soll. Dies ist im (gescannten) Antrag nicht enthalten. Der Antrag wird wiefolgt verändert:
Bei den Ausgaben werden 100 Euro für Verpflegung hinzugefügt. Bei den Einnahmen werden 651,37
Euro vom StuRa kalkuliert.
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13. P180405-01 Förderungsantrag elbMUN 2018

Antragstellerin: Kyra Riederer, im Namen des elbMUN e.V.

Antragstext
Im Folgenden beantragen wir für die vom 21.05-25.05.2018 anstehende Elbe Model United Nations
Konferenz eine Finanzförderung vomStuRa über 3.000e. Unsere Teilnehmenden, sowie unser gesam-5
tes Team, freuen sich über eure wohlwollende Bearbeitung. In den vergangenen Jahren wurde die be-
willigte Förderungssumme nicht abgerufen.
Finanzantrags-Formular: siehe Anhang ab Seite 290
Finanzplan: siehe Anhang ab Seite 292

Begründung10

Das Projekt
elbMUN steht kurz für Elbe Model United Nations. Eine MUN ist eine Nachstellung der Tagung wich-
tiger UN-Gremien. Dabei kommen jungeMenschen aus allerWeltmit Studierenden der TU im Sächsi-
schenLandtag zusammen, um indie Rolle eines Staatenvertreters zu schlüpfenund zuThemenaktuel-15
ler geopolitischerRelevanz zudebattieren, zu verhandeln, Kompromisse zu schmiedenund schließlich
einemResolutionsentwurf nahezukommen.Die Erfahrung ist dabei hochgradig authentisch – die Kon-
ferenz wird vollständig auf Englisch abgehalten und die Teilnehmenden dazu verpflichtet, dem Anlass
entsprechend aufzutreten.
Die Konferenz ist ergebnisoffen. Möglicherweise scheitern entsprechende Resolutionen an unüber-20
windbaren Brüchen unter den Delegierten – die Vereinten Nationen können sich sowohl von ihrer gu-
ten als auch von ihrer verbesserungswürdigen Seite zeigen. Welche letztlich zum Vorschein kommt,
hängt allein von den Teilnehmenden, ihrer Authentizität und einer spontanen Entwicklung ab.
Unser Ziel
Mit der Organisation der elbMUN Konferenz verfolgen wir imWesentlichen 3 Ziele:25

1. Authentische Verhandlungserfahrung
Das argumentative Vertreten mitunter fremder Positionen trägt dazu bei, dass die Teilnehmen-
den aktuelle und brisante Angelegenheiten von einer landesspezifischen Seite betrachten und
vertreten, sich aber im Konferenzverlauf davon lösen und zu einer gemeinsamen Position kom-
men. Hierzu ist es notwendig, sich auf sein Gegenüber einzulassen, andere Meinungen zu tole-30
rieren undmit ihnen umzugehen. Fähigkeiten, Konflikte zu erkennen und sie vor ihrer höchsten
Brisanzstufe zu lösen, ergeben sich ebenfalls aus der Delegationstätigkeit.

2. Fachübergreifendes Teamwork
In der elbMUN-HSG arbeiten Studierende verschiedenster Fachrichtungen an einem gemeinsa-
men Projekt und bringen dabei in den verschiedenen Aspekten der Vorbereitung (Pressearbeit,35
Eventmanagement, Finanzen und Buchführung, inhaltliche Konzeptualisierung, Catering etc.)
ihre individuellen Talente ein. Zwar ist die Konferenz Ziel und Produkt unserer Arbeit, jedoch
trägt auch sie selbst dazu bei, die Studierendenschaft ein Stück näher zusammenzubringen.
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3. Politische Bildung undWeltoffenheit in Dresden
Unsere Konferenz ist ein Stück weltoffener politischer Kultur in Dresden. Jährlich kommenMen-
schen aus aller Welt zu uns nach Dresden zu Gast, umDresdner_innen kennenzulernen undmit
ihnen gemeinsamdie Konferenz zu erleben.Wir setzen damit ein Zeichen gegen rassistische und
fremdenfeindliche Tendenzen nach innen und nach außen. Der politische Bildungsaspekt soll5
einen Reflexionsprozess initiieren – im Hinblick auf die UN als Politikum, aber auch durch den
Austausch mit unseren Gästen.

Details zum Antragsgegenstand
Unser ausgearbeiteter Finanzplan umfasst 14.260,00e. Das StuRa-Geld wird für keinen spezifischen
Posten beantragt, sondern ergänzt bereits gewährte und noch zu gewährende Fördermittel.10

Einnahmen generieren sich aus den Teilnahmebeiträgen sowie Drittmittelförderung, wie zumBeispiel
durch die Deutsche Gesellschaft der Vereinten Nationen, Engagement Global sowie Gesellschaft von
Freunden und Förderern der TU Dresden.
Rahmendaten
Unsere Hochschulgruppe umfasst 80 Studierenden aus verschiedenen Fachrichtungen. Wir erwarten15
etwa 90 Teilnehmende. Erfahrungsgemäß stellen TU-Studierende ein gutes Drittel bis die Hälfte der
Teilnehmenden.
Unsere Konferenz unterliegt keinerlei Einflussnahme von außen.
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14. P180405-03 Finanzantrag für einen Vortrag und eine

Podiumsdiskussion zur Lage in der Türkei und Afrin im

Besonderen

Antragsteller: Adrian Neef

Antragstext5
Sehr geehrter Studentenrat der TU Dresden,
Der Zielsetzung für das laufende Finanzjahr entsprechend, möchte das Referat für politische Bildung
Veranstaltungen zu aktuellen politischen Themen veranstalten. Hierfür hat sich spontan eine Kolla-
boration mit dem „Internationalistischen Zentrum Dresden“ ergeben, mit welchem wir nun mit ver-
hältnismäßig geringerem Finanzaufwand einen Vortrag und eine Podiumsdiskussion zur Lage in der10
Türkei und in Afrin im Besonderen organisieren wollen. Hierfür beantragen wir 690 Euro.
Finanzaufschlüsselung:

Vortrag:
- 1x 300 Euro Honorar
- 1x 90 Euro Fahrtgeld15

Podiumsdiskussion:
- 3x 100 Euro Honorar

Begründung
Die AKP und Recep Tayyip Erdoğan transformieren die Türkei zunehmend in einen autoritär regierten
Staat und mit der Militäroffensive „Operation Olivenzweig“ in Afrin wird diese Entwicklung nun auch20
über die Grenzen der Türkei hinaus ein bestimmendes Faktum. Einerseits von der AKP legitimiert als
Präventivschlag zur Sicherung der eigenen Grenzen vor der YPG imNorden Syriens, so herrscht ande-
rerseits weitgehend Skepsis gegenüber der angegebenen Gründe für die Offensive. Es heißt, dass die
Offensive vielmehr eine Gegenmaßnahme zu den Autonomiebestrebungen der Kurden in Nordsyrien
und im Nordirak sei, als eine Sicherheitsmaßnahme.25

Wie sinddiesedivergierendenPositionenzubewerten?WelcheUrsachen liegendemKonflikt zugrunde
und wie konnte es eigentlich dazu kommen? Diesen Fragen soll sich angenähert werden.
Ein Vortrag von Ismail Küpeli soll zunächst Einblick in die Entwicklungen in der Türkei geben. Der
Politikwissenschaftler undHistoriker schreibt derzeit seineDissertationüber die kurdischenAufstände
in der Türkei der 1920er und 30er Jahre und kann wohl als einer der gefragteren Experten zum Thema30
Naher undMittlerer Osten gezählt werden.
Folgend soll eine Podiumsdiskussionmit drei geladenenMenschen zur „Offensive Olivenzweig“ statt-
finden. Das Podium soll von Menschen besetzt werden, die unterschiedliche Erfahrungen und unter-
schiedliche Perspektiven auf den Konflikt haben. Ziel ist in diesem Sinne eine kontroverse Diskussi-
on. Potenzielle Menschen hierfür sind: Ercan Ayboga (Mit-Autor des Buches „Revolution in Rojava -35
Frauenbefreiung und Kommunalismus zwischen Krieg und Embargo“), Anja Flach (Letzte Veröffentli-
chungen: „Frauen in der kurdischen Guerilla: Motivation, Identität und Geschlechterverhältnis in der
Frauenarmee der PKK“ und „Revolution in Rojava -Frauenbefreiung und Kommunalismus zwischen
Krieg und Embargo“),Wissam Abu Fakher (Kommt aus Syrien und ist Student für Internationale Be-
ziehungen an der TU Dresden. Referierte bereits über die politische Geschichte Syriens und kann hier40
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einen nicht-kurdischen Standtpunkt zur aktuellen Kriegssituation mit der Türkei einnehmen), Yassin
Al-Haj Salleh (Politischer Aktivist seit den 60er Jahren und 16 Jahr in politischer Haft und gefoltert in
Syrien) und Dilar Dirik (Soziologin und Promovendin aus Cambridge, berichtet uns von der Lebens-
veränderung für Frauen in dem autonomen Gebiet Rojava).
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15. P180405-04 Filmreihe: „Im Zwischenraum der Utopie“ (HSG ‚Kino

im Kasten‘)

Antragsteller:Martin Prade

Antragstext
Der StuRa möge beschließen, die geplante Veranstaltungsreihe „Im Zwischenraum der Utopie – Le-5
benszwänge und Freiheitssuche im osteuropäischen Film des Sozialismus“ der Hochschulgruppe „Ki-
no im Kasten“ mit 446 Euro* zu fördern und damit ihre Durchführung ermöglichen.
Anmerkung des Sitzungsvorstandes: Im weiteren Text und qua Antragsformular werden 40e weniger
(also 406e) beantragt.
Kostenaufstellung:10

Lizenzrechte:
250e Lizenzrechte „Sedmikrásky“ („Tausendschönchen“)
240e Lizenzrechte „Trzeba zabić tę miłość“ („To Kill This Love“)
200e Lizenzrechte „W.R. - Misterije organizma“ („W.R. Mysteries of the Organism“)
107e Lizenzrechte „Przypadek“ („Der Zufall möglicherweise“)15

Beschaffung von Abspielmedien:
40e Transport der 35mm Kopie von „W.R. - Misterije organizma“
30e Beschaffung einer lizensierten Blue-Ray von „Sedmikrásky“
Werbung:
99eDruck von Flyern20
30eWerbung im Internet
Die Gesamtkosten der Veranstaltung belaufen sich auf 996e.
Den StuRa bitten wir davon 406e zu fördern.
Ich werde am kommenden Donnerstag selbstvertständlich persönlich zur StuRa Sitzung erscheinen
und denAntrag vorstellen. Für Rückfragen stehe ich darüber hinaus ebenso selbstverständlich zur Ver-25
fügung.
Finanzantrags-Formular: siehe Anhang ab Seite 294

Begründung
Im Zuge der ebenfalls durch den StuRa geförderten Filmreihe „Alb/Traumwelten“ im vergangenen
Wintersemester, wurde eine Zusammenarbeit mit dem Lehrstuhl für "Polnische Landes- und Kultur-30
studienäuf denWeg gebracht, um den polnischen Science-Fiction-Film „O-bi, o-ba“mit einer Diskus-
sionsrunde zu bereichern.
DasErgebnisdieserZusammenarbeit ist einemitDr. SaskiaMetan,Dr.GalKirn,BogumiłaPatyk-Hirsch-
berger und dem Team des „Kino im Kasten“ konzipierte Reihe von vier Filmen, die sich mit dem pro-
gressiven Autorenfilm sozialistischer Staaten beschäftigt und im Folgenden vorgestellt wird:35

siehe Anhang ab Seite 296
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Wir planen diese vier Filme an den genannten Tagen im Kino im Kasten vorzuführen und mit wissen-
schaftliche Vorträge von Dr. Saskia Metan und Dr. Gal Kirn einzuführen. Die Filme werden in Origi-
nalsprache(n) mit Untertitel aufgeführt. Da die Filmreihe ohne Eintritt stattfinden soll, bitten wir den
StuRa um eine finanzielle Unterstützung.
Es wurden bereits weitere Gelder durch den Lehrstuhl für „Polnische Landes- und Kulturstudien“ in5
Höhe von 350e, sowie weitere 200e durch den FSR der „Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaf-
ten“ zugesagt. Außerdem erwarten wir etwa 10eGetränkeeinnahmen zu jeder Veranstaltung. Aus den
weiter oben einsehbaren Kosten und den genannten Förderungen ergibt sich ein Betrag von 406e. Wir
erbitten eine Förderung dieser Summe durch den StuRa.
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16. P180405-05 Finanzantrag Ruderregatta

Antragsteller: Benjamin Tautenhahn

Antragstext
Kein Antragstext eingereicht.

Beantragt werden 2000.5

Finanzantrags-Formular: siehe Anhang ab Seite 297

Begründung
Keine Begründung eingereicht.
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17. P170928-09 Grundordnungsänderung § 18, 3. Lesung

Antragsteller:Marian Schwabe (Referent Struktur)

Antragstext
Ersetze den Inhalt von § 18 der Grundordnung komplett wie folgt:

(1) Jedes StuRa-Mitglied kann jeweils nur eine Stimme wahrnehmen.5

(2) Fachschaften, denen nach § 15 (2) Nr. 2 keine weiteren Vertreterinnen zustehen, können eine
Stellvertreterin der Basisvertreterin wählen und in den Studentenrat entsenden.

Änderungsantrag 1 von Matthias Lüth
Ändere (2): Für jedes StuRa-Mitglied (Basis-Vertreterin oder weitere Vertreterin) kann eine Ersatzver-
treterin durch den entsendenden FSR bestimmt werden.

Der Änderungsantrag 1 wurde vom Antragsteller zunächst übernommen, jedoch wird diese Übernah-
me zurückgezogen. Formal wird der Stand vor der Übernahme durch Änderungsantrag 2 und Ände-10
rungsantrag 3 erzielt.

Änderungsantrag 2 von Marian Schwabe (Referent Struktur)
Ersetze den Antragstext mit dem ursprünglichen Antragstext.
Begründung:
DieRücknahmederÜbernahmevonÄnderungsanträgen ist vondenOrdnungender Studentenschaft
aktuell nicht gedeckt.

Der Änderungsantrag 2 wird ebenfalls übernommen.

Änderungsantrag 3 von Marian Schwabe (Referent Struktur)
Ändere den Gesamtantrag gemäß Änderungsantrag 1.

Der Änderungsantrag 3 wird nicht übernommen.15

Begründung
Fachschaften, die nur eine Vertreterin in den StuRa entsenden können, haben bei Fehlen ihres Vertre-
terin keine Möglichkeit, ihre Stimme im Plenum zum Ausdruck zu bringen.
Die ehemaligen Absätze 2 und 3 sollen daher aufgelöst und generalisiert werden, da dies nicht nur die
weit entfernten Fachschaften „Forstwissenschaften“ und „IHI Zittau“ betrifft, sondern jede Fachschaft20
mit nur einem Sitz.
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18. P180405-06 Grundordungsänderung bzgl. der

FöA-Sitzungstermine, 1.&2. Lesung

Antragsteller:Hendrik Hostombe

Antragstext
Ersetze den den § 24 a (1) der Grundordnung des Studentenrates der TU Dresden vollständig.5

Neuer Text:
(1) 1Der Förderausschuss ist ein ständiger Ausschuss. 2Er tagt in einem regelmäßigen, zuvor zu veröf-
fentlichenden Rhythmus.
Alter Text:
(1) 1Der Förderausschuss ist ein ständiger Ausschuss. 2Er tagt in der Vorlesungszeit wöchentlich, in der10
vorlesungsfreien Zeit in einem regelmäßigen, zuvor zu veröffentlichenden Rhythmus.

Begründung
Der FöA tagt derzeit immer 1x zwischen jeder StuRa-Sitzung. Er tagt derzeit meist am Donnerstag. Da
auch die FöA-Protokolle zum bekannten Termin fertig sein sollen, kann man Montags bis Mittwochs
in der Sitzungswoche keine sinnvolle FöA Sitzung abhalten. Der FöA wird sich wahrscheinlich nicht15
dazu entschließen, die Sitzungen an einem Freitag, Samstag oder Sonntag durchzuführen. Dement-
sprechend wäre es gut, die Ordnung entsprechend anzupassen.
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19. P171116-05 Erhöhung der Sitzzahl im Sitzungsvorstand, 1. & 2.

Lesung

Antragsteller: Sitzungsvorstand

Antragstext
Der StuRa möge folgende Ordnungsänderung beschließen.5

Ersetze § 23 Absatz 1 der GrO durch Folgendes:

Der Sitzungsvorstand besteht aus vier vom StuRa gewähltenMitgliedern. Zusätzlich ist die Referentin
Struktur Mitglied des Sitzungsvorstandes.

Begründung
Der Sitzungsvorstand hat sich geschlossen auf der Sitzung vom 10.11.2017 geeinigt, die Sitzanzahl zu
erhöhen. Die soll für eine angenehmere Arbeitsweise sorgen und eine bessere Möglichkeit der Einar-10
beitung von neuen Interessierten zu gewährleisten.

Seite 37 von 351



-Sitzungsunterlagen 5. April 2018

20. P180118-03 UFATA 2018

Antragsteller: Paul Senf

Antragstext
Das Referat Vernetzung plant vom 13.-15.04. die 4. Uniweite Fachschaftentagung (UFATA) zu veran-
stalten. Dafür werden 5.000e beantragt.5

Finanzantrags-Formular: siehe Anhang ab Seite 299
Angebote:

Begründung
Die Uniweite Fachschaftentagung (UFaTa) stellt eine Art Klausurtagung für alle Fachschaftsräte (FSR)10
und den Studentenrat (StuRa) der TU Dresden (TUD) dar. Sie ist dafür gedacht, FSR-Themen, die alle
FSR betreffen, zu besprechen, an uniweiten Themen und Stellungen zur Hochschulpolitik zu arbeiten
undNeulinge aber auchVeteranender studentischenSelbstverwaltung (SSV) stärker indiese einzubin-
den. Dabei soll der Fokus auf Informationsaustausch und Vernetzung gelegt werden. Oft haben einzel-
ne FSR Erfahrungen gesammelt, die anderen Organen der SSV helfen können. Es ist also immer von15
Vorteil, wennmanmöglichst viele Akteure der SSV kennt. Natürlich ist eine solche Veranstaltung auch
dafür gedacht, um FSR und StuRa untereinander stärker zu vernetzen und zum Beispiel die Referate
vorzustellen.
Die persönliche Vernetzung kommt hier als schöner Nebeneffekt dazu.
Dieses Jahr planen wir mit 80 Teilnehmern.20
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21. P180222-04 Neugestaltung Internetpräsenz Studentenrat TU

Dresden.

In Vorbereitung für die Sitzung bieten wir allen Interessierten Leuten an, das gesamte Konzept sowie
den aktuellen Arbeitsstand persönlich vorab vorzustellen und etwaige Fragen zu beantworten. Für An-
regungen und Kritik sind wir selbstverständlich ebenfalls offen!5
Wir schlagen euch folgenden Termin vor: Mittwoch, den 21.02.2018 von 15 - 17 Uhr im Studentenrat
Zimmer 15
Gernkönnenwir auchananderenTerminenund imStuRa-PlenumüberdasProjekt „NeueWebsite“ re-
den. Für gesonderteTermineoderFragenperE-Mail, erreicht ihrmichuntermartin.kessler@stura.tu-dresden.de.

10

Antragsteller: Lothar Michael Martin Keßler

Antragstext
Das Referat Internet beantragt 16.000,00e für die Neugestaltung der Internetpräsenz des Studenten-
rates der TU Dresden. Mit dem Geld soll eine Firma beauftrag werden dies umzusetzen.

Begründung15
Liebe Mitglieder des Plenums, liebe Exekutive,
der StuRa braucht eine neue Website! Nicht nur technisch ist unsere Seite längst veraltet, auch was
Übersichtlichkeit und Design angeht, besteht akuter Handlungsbedarf. Die Website ist unser Aushän-
geschild Nr.1 und erste Anlaufstelle für unsere Studierenden.
Warum sollten wir Arbeit in die technische Aktualisierung der Website stecken?20

Die aktuelleWebsite ist technisch nichtmehr aktuell und stellt ein nicht zu vernachlässigendes Sicher-
heitsrisiko dar. Seit 2 Jahren wird das Content Management System (CMS) nicht mehr geupdatet - die
Folgen sind Sicherheitslücken, die Daten des StuRa für Unbefugte zugänglich machen können. Darü-
ber hinaus ist sie nicht nutzer:innenfreundlich - das Veröffentlichen von Bildern, Grafiken und Videos
ist umständlich, kompliziert und nur mit viel Aufwand ansehnlich zu gestalten. Daher sind kaum Bil-25
der auf den Seiten zu sehen. Eine mobile Ansicht für Smartphones und Tablets, die Einbettung sozia-
ler Netzwerke wie Facebook oder Twitter und die Darstellung dynamischer Inhalte wie beispielsweise
Slideshows sind aktuell nicht möglich. Personen mit körperlichen Einschränkungen haben zu den In-
halten unserer Website aktuell einen erschwerten Zugang - eine barrierefreie Darstellung ist ebenfalls
nicht möglich. Termine wie Beratungs- oder Sitzungszeiten werden derzeit manuell auf einzelnen Sei-30
ten eingetragen. Eine zentrale Auflistung interner und externer Termine fehlt.
Es ist daher dringend notwendig, technische Aktualisierungen an der Website vorzunehmen. Warum
sollten wir Arbeit in die inhaltliche Aktualisierung der Website stecken?
Bereits auf den ersten Blick fällt auf, dass unserer Website seit vielen Jahren gewachsen ist - in Teilen
zu einer verwirrenden Struktur. Themenwerden unter verschiedenenMenüpunkten aufgegriffen, ver-35
altete und aktuelle Informationen gehen Hand in Hand, zentrale Kernkompetenzen wie Beratungen
und diverse Service-Leistungen verstecken sich in Untermenüs. Einige Seiten sind gegendert, andere
nicht. Daher wird mit der technischen Aktualisierung eine große Neuanordnung und Neugestaltung
aller Inhalte erfolgen.
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Kombiniert wird dieser Prozess mit einem neuen Design, welche wichtige Informationen zukünftig
besser hervorgehoben, einen umfangreicher Termin- und Veranstaltungskalender enthält und die Ver-
waltung vonProtokollen, FormularenundAnträgen intuitiver gestaltet. Außerdemwerden Inhalte stär-
ker mit sozialen Netzwerken verknüpft und alle Inhalte für Nutzer:innen mit Beeinträchtigungen (z.B.
Sehschwäche) einfacher zu lesen sein.5

Es ist daher dringend notwendig, eine inhaltliche Neugestaltung parallel zur technischen Aktualisie-
rung der Website vorzunehmen.
Eine so fundamentale Neugestaltung und -konzeption ist aus uns heraus nicht zu stemmen. Aus die-
sem Grund hat der Geschäftsbereich Öffentliches (RF Öffentlichkeitsarbeit und RF Internet) ein Kon-
zept entwickelt, welches einige hauptsächlich technische Aufgaben in ein Unternehmen auslagert, für10
die inhaltliche Arbeit jedoch auf Ressourcen innerhalb des StuRa zurückgreift. Dazu haben wir die-
ses Konzept mit drei in Dresden ansässigen Firmen besprochen und um die Erstellung von Angeboten
gebeten. Die Angebote umfassen die Entwicklung einer Startseite, Muster-Inhaltsseiten und der Um-
setzung in einem CMS.
Für alle Seiten wird ein individuelles, auf uns zugeschnittenes Design entwickelt. Alle Angebote ent-15
halten ebenfalls eine professionelle Überarbeitung unseres Konzepts hinsichtlich der Struktur und des
Aufbaus der Seite. Darüber hinaus werden die oben aufgeführten technischen Anforderungen, sowie
viele weitere Punkte aus unserem Katalog erfüllt.
Viele Grüße Alex, Lutz undMartin
siehe Anhang ab Seite 309 siehe Anhang ab Seite 311 siehe Anhang ab Seite 31220
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22. Berichte

22.1. 4. Quartalsbericht 2016

Inneres

Es fehlt der komplette Bericht.

22.2. 1. Quartalsbericht 20175

Inneres

Es fehlt der komplette Bericht.
Hochschulpolitik

Es fehlt der komplette Bericht. Dieser wird noch aus den AE-Begründungen wiederhergestellt.
Soziales10
Es fehlt der komplette Bericht. Dieser wird noch aus den AE-Begründungen wiederhergestellt.

22.3. 2. Quartalsbericht 2017

Inneres

Es fehlt der komplette Bericht.
Soziales15
Es fehlt der komplette Bericht.
Öffentlichkeitsarbeit

Es fehlt der komplette Bericht.

22.4. 3. Quartalsbericht 2017

Inneres20
Es fehlt der komplette Bericht.
Lehre und Studium

Der Bericht des Referats Lehre und Studium lag zur Sitzung am 19.10.2017, der Bericht des Referates
zur Sitzung am 18.01.2018 vor.
Es fehlen Berichte der Referate Sport und Kultur.25

Hochschulpolitik

siehe Anhang ab Seite 313
Soziales

Es fehlt der komplette Bericht.
Öffentlichkeitsarbeit30
Es fehlt der komplette Bericht.
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22.5. 4. Quartalsbericht 2017

Inneres

Es fehlt der komplette Bericht.
Lehre und Studium

Der Bericht des Referats Lehre und Studium lag zur Sitzung am 18.01.2018 vor.5

Hochschulpolitik

Es fehlt der komplette Bericht.
Soziales

Es fehlt der komplette Bericht.
Öffentlichkeitsarbeit10
Es fehlt der komplette Bericht.
Personal

Im Protokoll vom 18.01.2018

22.6. weitere Berichte

22.6.1. LSR-Sitzung vom 13.01.201815

siehe Anhang ab Seite 319
Auf der StuRa-Sitzung vom 18.01.2018 gab es noch Nachfragen an den Verfasser.

22.6.2. AG Hochschulgastronomie 13.03.2018

Bisher nutzen ca. 85-90% der Studierenden die Mensen des Studentenwerks. Ziel der Arbeitgruppe ist
die Steigerung dieses Anteils und die Erhöhung der Häufigkeit der individuellen Mensa-Besuche. Da-20
für werden werden aktuell Hinderungsgründe auf Basis der groß angelegtenMensa-Umfrage aus dem
vergangenenWintersemester analysiert. Die Ergebnisse derUmfrage liegen in Formeiner Präsentation
bei den AGMitgliedern vor.
Die studentische Beteiligung ist aktuell insbesondere durch die anderen Hochschulen quasi nicht vor-
handen. Von der TU sind auch weitere Vertreter in der AG möglich – insbesondere Vertreter der Me-25
dizin, aus Tharandt und Zittau wären für die Arbeitsgruppe interessant, da sie einige Nicht-Campus-
Mensen besuchen.
Die Arbeitsgruppe beschäftigt sich im Besonderen mit folgenden Themen getrennt in Unterarbeits-
gruppen aufgeteilt in die vier Fachbereiche (Mensa-Konglomerate):

• Inklusion30

• Internationales
• Soziales (insb. Preisgestaltung)
• Qualität
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DieUnterarbeitsgruppen sollen bisMitte Juni ihre Ergebnissemindestens einmal zusammentreten, so
dass die Gesamtauswertung auf absehbare Zeit veröffentlicht werden kann. Wenn gewünscht, werden
die Ergebnisse auch im Plenum durch das Studentenwerk präsentiert.
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23. P180315-04 Der StuRa sagt Danke!

Antragsteller: Robert Hoppermann

Der StuRa bedankt sich bei allen Leuten, die ihre Freizeit und Energie in der vergangenen Legislatur in
den StuRa gesteckt haben.Wir sehenwie vielMühe ihr euch gegeben habt, umdie studentische Selbst-
verwaltung am Laufen zu halten und zu verbessern. Vielen Dank dafür und viel Glück und Erfolg auf5
eurem weiteren Weg!
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24. Antrag 16/117 Grundordnungsänderung §15 (4) 1. und 2. Lesung

Antragsteller:Matthias Zagermann

Antragstext
Der Studentenrat möge folgende Änderung der Grundordnung beschließen:
§ 15 (4) Grundordnung der Studentenschaft5

→ alt
„Nimmt eine Vertreterin an zwei aufeinanderfolgenden Sitzungen unentschuldigt nicht teil, ruht ihr
Mandat für die Zeit ihrer weiteren Abwesenheit. Ruhende Mandate weiterer Vertreterinnen werden
wie Nichtentsendungen nach Abs. 3 behandelt. Mitglieder, deren Mandat ruht, besitzen kein aktives
Stimmrecht.“10

→ neu
„Nimmt eine Vertreterin an einer Sitzung unentschuldigt nicht teil, ruht ihr Mandat für die Zeit ih-
rer weiteren Abwesenheit. RuhendeMandate weiterer Vertreterinnen werden wie Nichtentsendungen
nach Abs. 3 behandelt. Mitglieder, deren Mandat ruht, besitzen kein aktives Stimmrecht.“

Begründung15
Unentschuldigt bei einer Sitzung zu fehlen ist im Grundsatz kontraproduktiv für die Arbeit des Stu-
dentenrates in Gänze. Insbesondere unter dem Aspekt, dass die Plenumssitzung nach heutigem Stand
essentiell für die Wirksamkeit von Beschlüssen der Ausschüsse und der Exekutive ist, kanmeiner Mei-
nung nach hier eine Anpassung an die derzeit geltenden Standards in vorgeschlagener Form erfol-
gen.20

Der Fachschaft selbst entsteht hier kein Nachteil. Zum einen kann durch Entsendung kurzfristig ein
Vertreter zum Ersatz benannt werden (was von einigen Fachschaftsräten auch praktiziert wird), zum
Anderenwird durch eine frühereBenachrichtigungder FSR auf eine etwaige Fehlentwicklung eher hin-
gewiesen.
Ruhende Sitze einer Vertreterin oder einer besonderen Vertreterin beschränken diese St5immenträger25
nicht in ihren Rechtenm, die sie wahrnehmen können (siehe GrO).
Ruhende Sitze haben in zwei Punkten Konsequenzen:
– eine Fachschaft kann nach vorheriger Benachrichtigung und nicht Wiederauftauchen des Mitglieds
einen B-Sitz verlieren
– Unentschuldigt fehlendeMitglieder blockieren durch die vorgeschlagene Änderung weit weniger die30
Arbeitsfähigkeit des Plenums.
Da meiner langjährigen Erfahrung als Plenumsmitglied Ereignisse eher selten derart plötzlich eintre-
ten, dass - selbstwennderWille zur Abmeldung vonder bevorstehendenSitzung vorliegt - formal keine
Abmeldung mehr möglich ist, überwiegen die unentschuldigte Abwesenheit aus sonstigen Gründen
eher der Vergesslichkeit/LMAA-Einstellung des Individuums.35
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25. Antrag 16/126 Geschäftsordnungsänderung § 10 (4), 3. Lesung

Antragsteller:Matthias Zagermann

Antragstext
Der Studentenrat möge folgende Änderung der Geschäftsordnung beschließen:
Alte Fassung § 10 Absatz 45

„Der Initiativantrag ist der Form und dem Inhalt nach ein ordentlicher Antrag, der die Fristen für or-
dentliche Anträge gemäß § 5 Abs. 1 und 2 nicht erfüllt. Für sie gilt § 5 Abs. 3. Er bedarf der Unterschrift
sieben stimmberechtigter Mitglieder.“
Neue Fassung § 10 Absatz 4

„Der Initiativantrag ist der Form und dem Inhalt nach ein ordentlicher Antrag, der die Fristen für or-10
dentliche Anträge gemäß § 5 Abs. 1 und 2 nicht erfüllt. Der Grund, warum die Antragsfrist nicht einge-
halten werden konnte und warum der Antrag zwingend auf dieser Sitzung behandelt werdenmuss, ist
von der Antragsstellerin schriftlich darzulegen und wird Bestandteil des Initiativantrages. Für sie gilt
§ 5 Abs. 3. Er bedarf der Unterschrift sieben stimmberechtigter Mitglieder.“

Begründung15
Initiativanträge bieten die Möglichkeit, Angelegenheiten nachfristig auf die Tagesordnung setzen zu
lassen. Einerseits ermöglicht diese Formder Antragsstellung das Plenum, auf zeitnah eingetretene Ver-
änderungen und Entwicklungen zu reagieren, andererseits beschneidet diese Form der Antragsstel-
lung die Mitglieder des Plenums in ihrem grundsätzlichen Recht, sich angemessen auf die Thematik
des Antrages vorbereiten zu können (z.B. Rücksprache mit den Mitgliedern des entsendenden FSRs,20
Nachfragen an Antragssteller etc.).
Weiterhin kann diese Art der Antragsstellung als strategisches Instrument genutzt werden, um bei-
spielsweise inhaltliche Nachfragen und Debatten zu verringern oder als Maßnahme, um kritische An-
gelegenheiten schnellstmöglich zur Beschlussfassung zu bringen.
De facto steht demPlenumdieMöglichkeit offen, einen Antrag nicht zu befassen. Initiativanträge grei-25
fen aufgrund ihrer Natur entscheidend in den Ablauf einer Sitzung ein, z.B. wenn dadurch Tagesord-
nungspunkte, zu denen sich Mitglieder vorbereiten konnten, und auch Anträge von Gästen (z.B. Re-
ferenten, Mitglieder der Studentenschaft) aus Zeitmangel auf derselben Sitzung nicht mehr behandelt
werden.
UmdemPlenumeinerseits ein durch Schriftformfixiertes Entscheidungskriterium für die Einordnung30
des Initativantrages indieTagesordnunganzubietenundandererseits der Sitzungsleitung auchdieDo-
kumentation dieser Einordnung zu erleichtern, sollen zukünftig Initativanträgemit einer schriftlichen
Begründung seitens des Antragsstellers versehen werden. In dieser Begründung muss insbesondere
dargelegt werden, warum der Antragssteller den Mitgliedern des Plenums nicht die für Anträge not-
wendige Vorlauf-Frist ermöglichen konnte.35

Änderungsantrag 1 von Daniel Duschik
Ergänze: Der Grund, warum die Antragsfrist nicht eingehalten werden konnte und warum der Antrag
zwingend auf dieser Sitzung behandelt werden muss, ist von der Antragsstellerin schriftlich darzule-
gen. . .

Der Änderungsantrag 1 wurde übernommen und ist bereits eingearbeitet.
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26. Antrag 16/075 Änderung der Grundordnung §21, 3. Lesung

Antragsteller!nnen: Sven Herdes

Antragstext
Ändere die Grundordnung auf folgendes: § 21 (1) Ordentliche Sitzungen des Stura finden in der nicht
vorlesungsfreien Zeit jede Woche gemäß der Geschäftsordnung statt.5

Begründung
In Letzter Zeit gibt es immer wieder Probleme damit dass das Plenum wichtige Sachen nicht schafft.
So hängt unter anderem der Antrag des KFZ und der Grundordnungsänderung seit geraumer Zeit im
Raum.
Außerdem sind Anträge laut derzeitiger Ordnung nur rechtssicher wenn sie im Plenum bestätigt wur-10
den.
Eines unseren wichtiger Ausschüsse, der Förderausschuss; ist nicht besetzt. Aus diesem Grund wir in
Zukunft eine Ähnliche hohe Beanspruchung auf das Plenum zu kommen wie es am 7.April der Fall ist.
Dies folgert sich daraus das alleHochschulgruppen einen Antrag auf Anerkennung stellenmüssen und
der Förderausschuss bisher ca. 50 bis 75% der Finanzanträge bearbeitet hat.15

Dies sieht man aktuell an der Sitzung am 7.4.2016 mit sehr vielen Top‘s.
Meiner Meinung reicht es nicht aus ein paar Sondersitzung durchzuführen,da eine Kontinuierliche
Belastung auf das Plenum zukommen wird.
Vorteile einerwöchentlichenSitzung sinddasBeschlüssederGeschäftsführung zügig rechtssicherwer-
den.20

Anträge werden sich auch nicht mehr sehr Lange aufstauen und zügig abgearbeitet werden, was zur
folge hat das wir Studenten schnell Gewissheit geben.
Wir als Plenumwerden auch ein paar Nachteile spüren bekommen.
Wir müssen uns wöchentlich mit dem Stura herumschlagen.
Jedochwerdenwir sehrwahrscheinlich fast immerpünktlichFeierabendmachenundsoausgeschlafen25
am Freitag in die erste DS gehen.
Wir als Plenumwerden außerdemproduktiver und effektiver, da einKonzentrationsverlust nach 22Uhr
bei den meisten Auftritt.
Ich weiß das es Pläne gibt die Ordnung zu ändern um Beschlüsse vor der Sturasitzung rechtssicher zu
machen, jedoch ist es nicht absehbar wann und wie wir die Ordnung ändern.30

Falls diese Änderung uns als Plenum eine Arbeitserleichterung bringt hindert uns nichts daran das wir
einen anderen Rhythmus wählen.

zurückgezogene bzw. abgelehnte Änderungsanträge:
– ergänze: (5) Es sind nur Tagesordnungspunkte zugelassen, die bereits auf vorhergehenden Sitzungen35
gelistet wurden. Außgenommen sind Initiativanträge.
– streiche aus dem Antragstext: “in der nicht vorlesungsfreien Zeit“
– Ändere den Antrag wie folgt: “jede Woche“ durch “alle zwei Wochen“
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– füge hinzu: “Streiche alle Paragraphen zum Förderausschuss und schaffe ihn damit ab“
– füge hinzu: “Paragraphen die Geschäftsführung betreffend werden gestrichen und damit diese abge-
schafft“
– Streiche die GO
– Streiche den GO-Antrag §9 (4) 5.5
– Ändere §21 (2): tausche “drei“ und “vier“
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27. P17-06-15-04 Umbenennungsantrag, 1./2. Lesung

Antragsteller:innen: Referat Gleichstellungspolitik, Referat Hochschulpolitik, Referat WHAT, Referat
politische Bildung

Antragstext
Der StuRa verwendet in der Außendarstellung und -kommunikation eine inkludierende Sprache, die5
sämtliche Geschlechter ansprechenmöchte. Dafür werdenmöglichst geschlechtsneutralisierende Be-
griffe verwendet. Sowerden insbesondere statt der Bezeichnungen ‚Studenten‘, ‚Studentenschaft‘ und
‚Studentenrat‘ zukünftig die Bezeichnungen ‚Studierende‘, ‚Studierendenschaft‘ und ‚Studierenden-
rat‘ verwendet. Zu diesem Zweck werden sämtliche werbewirksame Medien (insbesondere Türschild,
Visitenkarten, usw.) angepasst.10

Die Grundordnung wird wie folgt geändert:
§ 1 (Begriffsbestimmung und Rechtsstellung) erhält einen neuen Absatz 5mit demWortlaut: „Die Stu-
dentenschaft der Technischen Universität Dresden nennt sich auch Studierendenschaft der Techni-
schen Universität Dresden.“
§ 16 (Aufgaben und Funktionen des StuRa) erhält einen neuen Absatz 1 Satz 3 mit demWortlaut „Der15
Studentenrat nennt sich auch Studierendenrat.“
SämtlicheOrdnungen,Formulare, InternetauftritteundzukünftigePublikationenwerden ingeschlech-
tergerechter Sprache verfasst. Zu diesem Zweck wird die Richtlinie zur geschlechtergerechten Sprache
erstellt.
Der Antrag impliziert Folgekosten. Ein Türschild in aktueller Qualität ist für unter 200e zu haben. Ein20
qualitativ hochwertigeres Schild (was ohnehin mal angebracht wäre) ist für unter 500 e zu haben.

Änderungsantrag 1 von Hans-Martin Scheiber
§ 16 (Aufgaben und Funktionen des StuRa) erhält einen neuen Absatz 1 Satz 3mit demWortlaut „Der
Studentenrat nennt sich auch Studierendenrat (kurz: StuRa).“
Begründung:Die bisherigeGrundordnung sieht nur in der Vorbemerkungdie Verwendungder Abkür-
zung „StuRa“ innerhalb ebendieser Ordnung vor. Die Abkürzung wird allerdings oft auch außerhalb
der Grundordnung verwendet und sollte somit auch als offizielle Bezeichnung festgehalten werden.

Begründung
Anmerkung Sitzungsvorstand:Die Begründung ist für denUmbenennungsantrag und die Richtlinie.25

Die aktuelle Situation im StuRa zur geschlechtergerechten Sprache ist wenig zufriedenstellend. So hei-
ßen wir „Studentenrat“ (generisches Maskulinum), haben eine durchgehend weibliche Ordnung (ge-
nerisches Femininum) und haben teilweise und uneinheitlich gegenderte Formulare. Unsere Publika-
tionen und der Internetauftritt sind auch uneinheitlich gegendert. Dieser Antrag soll eine einheitliche
Grundlage schaffen, die aus unserer Sicht den Anforderungen einer geschlechtergerechten Sprache30
entgegenkommt.
Grundlage unseres Antrages ist die eingehende Lektüre linguistischer und sprachphilosophischer Ab-
handlungen, sowiewissenschaftlicher Studien zumgenerischenMaskulinumundgeschlechtergerech-
ter Sprache. Somit wollen wir einer subjektiven Diskussion aus dem Weg gehen, indem wir unsere
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SchlüsseauswissenschaftlicherLiteraturundnicht ideologischenAnsichtenundpersönlich-emotionalen
Perspektiven ziehen.
So gehen wir davon aus, dass Sprache und Denken strukturell gekoppelt sind. Sprache formt das Den-
ken konstitutiv und hat somit Auswirkungen auf die Welterfahrung der betreffenden Sprachgemein-
schaft. Sprache ist kein exaktes Abbild der Wirklichkeit, sondern ein modellhafter Versuch, einen Zu-5
griff zurWirklichkeit zu bekommen. Veränderungen in der sozialenWelt prägen die sich ständig verän-
dernde Sprache – aber Veränderungen der Sprache prägen auch die sozialeWirklichkeit. Jeder Sprech-
akt ist performativ (handelnd) und aktualisierend – er stellt das Wirklichkeitsverständnis wieder her,
bestätigt es oder verändert es auch marginal. So ist es also relevant, ob man Gegenstände benennt
undwieman Personengruppen sprachlich abbildet (oder nicht abbildet). So ist unsere These, dass der10
sprachliche Ausschluss vonMenschen auch zum gedanklichen Ausschluss vonMenschen führt.
Diese These lässt sich bekräftigen, wenn man sich den empirischen Untersuchungen zur Wahrneh-
mung und Verständnis des generischen Maskulinums widmet. So stellen sämtliche in dem Literatur-
verzeichnis zu findende Untersuchungen fest, dass das generische Maskulinum nicht als generisch
verstandenwird.DieVersuchspersonenhaben signifikantmehrmännlichePersonenassoziiert undauf15
die explizite Frage hin, ob auch Frauenmitgemeint sein könnten, müssen die Vpn länger nachdenken
und antworten nur zu 49% mit ‚Ja’ (Irmen / Köhncke 1996). Die Studie stellt fest, dass das generische
Maskulinum nicht geeignet ist, um auf Frauen zu referieren. Somit stellen wir fest, dass insbesondere
der Name ‚Studentenrat’ nicht geeignet ist, um sämtliche Studierenden sprachlich abzubilden.
Aus den Untersuchungen zur geschlechtergerechten Sprache geht hervor, dass das üblicherweise vor-20
getragene Argument, geschlechtergerechte Sprache sei unverständlich, empirisch nicht haltbar ist. So
stellen zum Beispiel Braun et al. (2007) fest, dass es nicht erforderlich zu sein scheint, „aus Gründen
der Verständlichkeit Texte im generischenMaskulinum zu formulieren“.
Unser Antragmöchte explizit sämtliche Geschlechter ansprechen, nicht nurMänner und Frauen. Des-
halb haben wir uns mit nicht-binärer geschlechtergerechter Sprache beschäftigt und sind auf das Ge-25
rundiumgestoßen. So ist unser Vorschlag, denBegriff ‚Studierende’ zu verwenden, auchdaher erwach-
sen, dass dies bereits viele Institutionen tun.Wir haben uns die StudentischenVertretungen sämtlicher
Universitäten in Deutschland angesehen und festgestellt, dass die allermeisten mit dem Gerundium
arbeiten. Außerdemmussten wir feststellen, dass wir neben der Bergakademie Freiberg die letzte stu-
dentische Vertretung einer Universität sind, die noch einen generisch maskulinen Namen hat (siehe30
Anhang ab Seite 324).
Das ebenfalls im Anhang zu findende Dokument des Instituts für deutsche Sprache bestätigt uns, dass
es heutzutage üblich und aus Sicht des Autors angemessen ist, von Studierenden zu sprechen. Auf die
Anfrage der Thüringer AfD zur Umbenennung der Thüringer Studentenwerke in Studierendenwerke
antwortet das Institut für deutsche Sprache: „Es spricht intentional viel dafür und nichts Strukturelles35
dagegen, die vorgeschlagene Änderung umzusetzen.“
Insgesamt gehen wir davon aus, dass die aktuelle Situation im StuRa zur geschlechtergerechten Spra-
che nicht hinnehmbar ist. So ist sie nicht nur durch Uneinheitlichkeit gekennzeichnet, sondern so-
wohl der Name als auch die Ordnungen schließen Personengruppen sprachlich aus und sind nicht
dazu geeignet, auf sämtliche Geschlechter zu referieren. Wir haben uns dazu entschlossen, möglichst40
geschlechterneutralisierende Begriffe zu verwenden, und nur in Ausnahmefällen auf das Gendernmit
Doppelpunkt zurückzugreifen.Kriterien fürunserenVorschlagwarenEinfachheit, sprachlicheÄsthetik
und technische Umsetzbarkeit mit LATEX.
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Anhang:

– Namen der studentischen Vertretungen der deutschen Universitäten, ab Seite 324
– Stellungnahme des Instituts für deutsche Sprache, siehe Anhang ab Seite 327
– Literaturverzeichnis (Grundlage des Antrages), siehe Anhang ab Seite 329

5
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28. P180315-03 Denkmalschutz

Antragsteller: Robert Hoppermann

Antragstext
Der StuRa möge beschließen, den Antrag 16/025 „Änderung Grundordnung/Geschäftsordnung/För-
derrichtlinie“ unter Denkmalschutz zu stellen.5

Der Antrag ist seit nun über 2 Jahren auf der Tagesordnung und seine Erhaltung liegt auf Grund der ge-
schichtlichen, künstlerischen und wissenschaftlichen Bedeutung im Interesse der Öffentlichkeit. Zum
ehrenamtlichenBeauftragten fürDenkmalpflegewird fürdiesesDenkmal Jan-Malte Jacobsenbestimmt.

Begründung10
siehe sächsisches Denkmalschutzgesetz §2 & §7.
Die geschichtliche und wissenschaftliche Bedeutung des Antrages ist nicht von der Hand zu weisen,
da der Bezug zu ehemaligen und heutigen Diktaturen mehrfach faktisch nachgewiesen wurde. Dieser
Antrag ist die kunstvolle Vereinigung ordnungstechnischen Handwerks, propagandistischer Rhetorik
und geschickter Manipulation von politisierten Splittergruppen aus reinem Egoismus undMachtgier.15
Somit stellt der Antrag zu gleich ein Kunstwerk und einMahnmal dar, um den Studentenrat niemals in
Versuchung zu bringen, etwas in irgendeine Richtung zu ändern – denn alles ist gut, so wie es ist.
Somit sind alle Kriterien für eine Denkmalrechtliche Anerkennung gegeben.

Änderungsantrag 1 von Sven Herdes
Der Antrag 16/075 soll mit ereichem seines 3 Lebensjahr in Denkmalschutz aufgenommen werden.
Dies wird am 7.4.18 durch die erstmalle Kenntnisnahme des Plenums ereicht werden.

20
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29. Antrag 16/025 Änderung

Grundordnung/Geschäftsordnung/Förderrichtlinie, 3. Lesung

Antragsteller: Thomas Schmalfuß

Antragstext
Die abzustimmenden konkurrierenden Anträge sind im Anhang ab Seite 331 zu finden.5

Begründung
Seit durch eine Anfrage letztes Jahr klar ist, dass Beschlüsse des StuRa, ob aus dem Plenum, der Ge-
schäftsführung oder des Förderausschusses immer erst wirksam werden, wenn sie durch das Plenum
bestätigt werden, hat eine Arbeitsgruppe 3 Vorschläge erarbeitet, umden StuRawieder dieMöglichkeit
zu geben, Angelegenheiten schnell und flexibel zu lösen.10

Ich beantrage daher hiermit den TOP „ÄnderungGrundordnung/Geschäftsordnung/Förderrichtlinie“
für die nächste Sitzung und stelle die dazu gehörigen drei konkurrierenden Anträge, wie sie im Anhang
zu finden sind.
Wir werden dann die drei Vorschläge imDetail während der Sitzung vorstellen. Das Plenumkann dann
entscheiden, welcher Vorschlagweiter verfolgt wird und ob dieser imDetail noch zu ändern ist. Gerade15
die Höhstgrenzen für die Beschlüsse finanzeller Natur sind sicherlich diskusionswürdig.
Als kurzer Überblick schonmal die grobe Richtung der drei Vorschläge:
#1: siehe Anhang ab Seite 331 – Beschlüsse der GF werden direkt wirksam
#2: siehe Anhang ab Seite 333 – Beschlüsse der GF und des Förderausschuss werden direkt wirksam
#3: siehe Anhang ab Seite 335 – dermomentane Zustand, vorallem dass Protokolle zuerst in der StuRa-20
Sitzung behandelt werden, wird in der Grundordnung festgehalten. Ansonsten ändert sich nichts.
vorliegende Änderungsanträge:
- Streiche die Vorschläge #2 und #3

Änderungsantrag 1 von Matthias Lüth
siehe Anhang ab Seite 336

25
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30. P17-06-15-07 Änderung GO §9 (9) Beratungspause, 1./2. Lesung

Antragsteller: Sitzungsvorstand

Antragstext
Ergänze § 9 (9) wie folgt: Ab weniger als 15 Minuten vor dem Sitzungsende wird dadurch die Sitzungs-
zeit um zehnMinuten verlängert.5

Änderungsantrag 1 von Marian Schwabe
Ersetze „zehn“ durch „fünf“.

Änderungsantrag 2 von Marian Schwabe
Ergänze § 9 (9) wie folgt: Eine Beantragung ab weniger als 15 Minuten vor dem Sitzungsende ist un-
zulässig.

Der Änderungsantrag 1 wird von den Antragstellern auf Grundlage des Meinungsbildes vom 12.10.17
übernommen.

Begründung10
Beratungspausen sollten nicht dazu missbraucht werden können, um Sitzungen zügiger zu beenden.
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31. Antrag 16/092 Änderung Geschäftsordnung – 2. Lesung

Antragsteller: Jessica Rupf, Daniel Förster

Antragstext
Füge folgenden Satz zu § 10 Abs.2a hinzu: Die Vertagung von Anträgen durch die Antragsstellerin ist
jederzeit zulässig.5

Begründung
Bis dato ist eine Rücknahme von Anträgen durch die Antragsstellerin möglich, im Fall von Vertagung
(insbesondere bei Abwesenheit) scheintman jedoch auf die Güte von Sitzungsleitung und Plenum an-
gewiesen zu sein. Das ist unsers Erachtens nach jedoch nicht zielführend.
Bestehende Änderungsanträge:10

Änderungsantrag 1 von Matthias Lüth
Ändere zu: Die Vertagung von Anträgen kann vor Behandlung auf der jeweiligen Sitzung durch die
Antragsstellerin verlangt werden.

Änderungsantrag 2 von Matthias Zagermann
Ersetze komplett: Die Antragsstellung kann jederzeit den GO-Antrag auf Vertagung stellen.
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32. P180315-01 Änderung der Geschäftsordnung – Übergabe von

Anträgen

Antragsteller: Robert Hoppermann

Antragstext
Der StuRamöge beschließen, den folgenden Absatz in der Geschäftsordnung einzufügen: Neu §10 Ab-5
satz (7): Eine Antragsstellerin kann die Vertretungsrechte eines Antrages für einzelne Sitzungen oder
permanent an ein anderes Mitglied der Studierendenschaft abgeben, sofern sie dies der Sitzungslei-
tung schriftlich vor Beginn der Sitzung anzeigt. Die bestimmte Person ist als reguläre Antragsstellerin
zu behandeln.

Begründung10
Es ist derzeit ein akutes Problem, dass Antragsstellerinnen nicht mehr verfügbar oder gar Mitglied der
Studierendenschaft sind, wenn ihre Anträge besprochen werden sollen. Daher soll diese Änderung
die Möglichkeit geben, Anträge weitervertreten zu können. Dies ist insbesondere bei Anträgen die aus
der Exekutive kommen, und somit thematisch in den Referaten weitergegeben werden können, sinn-
voll.15
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33. P171019-03 Rücknahme der Öffentlichkeit von Sitzungen und

Begrenzung des Rederechtes auf Organmitglieder

Antragsteller: Referent Datenschutz (Matthias Zagermann)

Antragstext
Der Studentenrat möge die Ersetzung von der Absätze (1) und (2) von § 17 Grundordnung der Studen-5
tenschaft durch "gestrichen"beschließen.

Begründung
Bereits seit einiger Zeit sind die Entwürfe des StuRa-Protokolles zu öffentlichen Tagesordnungspunk-
ten nicht mehr Bestandteil der Sitzungsunterlagen (welches beschlussfassende Organ hat diese Än-
derung so beschlossen und wann wurde dieser Beschluss veröffentlicht? Auf den Webseiten und den10
veröffentlichten Protokollen ist hierzu nichts dokumentiert).
Mit der Streichung von § 17 (1) GrO wird seit einigen Monaten vorherrschenden Praxis der Zugangs-
beschränkung von Unterlagen für öffentliche Teile der Sitzungen auf Studentenratsmitglieder – hier
die Unterlagen zum Tagesordnungspunkt „Formalia“ – durch einen Beschluss des Studentenrates zu
legitimieren und in den Ordnungen abzubilden. Ich weise darauf hin dass die aktuelle Handhabung15
der Protokollentwürfe der Studentenratssitzungen zum Einen gegen das Öffentlichkeitsprinzip (zu für
öffentliche Sitzungen sind auch die dazugehörigen Unterlagen öffentlich bereitzustellen) verstoßen,
zum Anderen zu genehmigende Protokolle anderer beschlussfassender Organe und Ausschüsse des
Studentenrates ambivalent zu der weiter oben benannten Praxis behandelt werden. Durch Streichung
dieses Absatzes entsteht keine Regelungslücke, da hier die Regelungen des SächsHSFG greifen (hoch-20
schulöffentlich).
Mit der Streichung von § 17 (2) GrO wird seit einigen Monaten vorherrschenden Praxis der Beschnei-
dung von Mitwirkungsrechten der Mitglieder der Studentenschaft durch die Zugangsbeschränkung
von Unterlagen für öffentliche Teile der Sitzungen auf Studentenratsmitglieder – hier die Unterlagen
zumTagesordnungspunkt „Formalia“ – durch einen Beschluss des Studentenrates zu legitimieren und25
in den Ordnungen abzubilden. Die derzeitige Praxis schränktMeinungsbildung von Redeberechtigten
nach § 17 (2) GrO vor dem Studentenrat wesentlich ein, insbesondere im Bezug zu Tagesordnungs-
punkten, die auf mehreren Sitzungen behandelt werden.
Da der Studentenrat ja mittlerweile schon Anträge zu Personen zuordnet, die dazu weder im Vorfeld
darüber in Kenntnis gesetzt noch die Anträge von den Betreffenden eingereicht wurden (Beispiel: ich30
selbst keine Kenntnis darüber dass ich InfoTops zur Sitzung vom 12.10.2017 beantragt hatte), für die
Rückhaltung von Protokollentwürfen schlussendlich zu der absurden Situation dass alle Plenumsmit-
glieder Bescheid wissen, jedoch weder Antragssteller noch sonstige redeberechtigte Personen.
Ich halte ich es für sehr intransparent, wenn Einzelne aufgrund ihres persönlichen Mimimi aufgrund
ihrer Position einfach mal so Dinge ohne Beschluss festlegen nur weil ihnen später selbst nicht mehr35
gefällt was sie in öffentlichen Debatten von sich gaben.
Ich habe noch eine grundsätzliche Anmerkung zur bereits in der Vergangenheit mehrfach angebrach-
ten Behauptung, dass ohne Zurückhaltung von Protokollentwürfen öffentlicher Sitzungen das Persön-
lichkeitsrecht oder Urheberrecht einzelner verletzen werden könnte:
Kurz:40

Das ist Schmarrn.
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Lang:
Juristische, nicht natürliche Personen können nach aktuell geltender Rechtslage für Dresden keine
Persönlichkeits- oder Urheberrechte wahrnehmen. Wenn die Gefahr besteht, dass in einem öffentli-
cher Sitzungsteil Dinge besprochen werden könnten, die Persönlichkeitsrechte einzelner natürlicher
Personen berühren, dann ist zu diesem Teil vor einer (Weiter-)Behandlung die Öffentlichkeit auszu-5
schließen. Diesmuss auf dieser Sitzung und vor der (Weiter-)Behandlung der Sache passieren, da zum
Einen ein entsprechender GO-Antrag dokumentiert werdenmuss und zumAnderen die Öffentlichkeit
im Nachhinein nicht ausschließbar ist. Des Weiteren ist es durch Veröffentlichung der Ordnungen der
Studentenschaft bekannt gemacht worden, dass Sitzungen des Plenums öffentlich sind. Ob Antrags-
steller und Gäste dies zur Kenntnis nehmen, liegt nicht der Verantwortung der Organe der Studenten-10
schaft.Wer auf öffentlichen Sitzungen sein Rederecht wahrnimmt,muss damit rechnen dass dies auch
so protokolliert wird. Damit existieren keine Gründe gegen eine Zugänglichmachung von Protokoll-
entwürfen gegenüber der Öffentlichkeit, zumal dies bei Gf- und Ausschussprotokollen gelebt wird und
dies auch in den letzten 25 Jahren für Protokollentwürfe des Studentenrates unproblematisch war.
Bezüglich des Urheberrechtes ist lediglich noch anzumerken, dass der Studentenrat und dessen Orga-15
ne zwar ein Verwertungsrecht, jedoch kein Urheberrecht halten kann. Des Weiteren fallen Protokolle,
die imRahmen der Arbeit in Organen erstellt werden, eher nicht zu den schützenswertenWerken nach
UrhG, da diese schlicht die Bedingungen "persönliche geistige Schöpfungünd äusreichende Gestal-
tungshöhe"nicht erfüllen. Ich weise noch mal vorsichtig auch den Rechtsstatus der Studentenschaft
hin und empfehle diesbezüglich mal die Lektüre von § 5 UrhG.20

Ich schlage die Ersetzung des Textes der betroffenen Absätze statt deren Streichung vor, damit es keine
Inkonsistenzen bezüglich externer Referenzierungen auftreten.
Liebe Grüße,
Matthias Zagermann
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34. P180118-12 HSG Anerkennung Symbiose

Antragsteller: Friedemut Weber

Antragstext
Anerkennung der Gruppe als Hochschulgruppe

Begründung5
vgl. HSG Formular – siehe Anhang ab Seite 342.
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35. F180329-43 Förderantrag für das Kritische

Einführungswochenende im Juni 2018

Antragstellerin: Lydia Hofmann für die HSG KRETA

Antragstext
Der Stura der TU Dresden (bzw. HTW, EHS, HfbK) unterstützt das Kritische Einführungswochenende5
im Juni 2018, welche von der Hochschulgruppe KRETA organisiert werden, mit einer Förderung von
450e für Honorare für Leiter*innen der Workshops, Raummiete sowie Werbe- undMaterialkosten.
Finanzantrags-Formular: siehe Anhang ab Seite 345
Kalkulation: siehe Anhang ab Seite 351

Begründung10
DieHochschulgruppeKRETAmöchte ein vielfältiges und interessantes Programmanbieten.Gleichzei-
tig sollendieVeranstaltungen fürdie Studierendenkostenfrei unddamitmöglichst vielenStudierenden
zugänglich sein. Somit ist es notwendig, die Kosten für Honorare, Raummiete, Materialien- und Wer-
bekostenüber Fördermittel zu decken.Daher beantragenwirMittel bei den Studierendenvertretungen
der HTWDresden, TU Dresden, EHS Dresden und HfbK Dresden.15

Zu Beginn des Sommersemesters 2018 veranstaltet die Hochschulgruppe KRETA vom 01.06 bis 03.06.
die vierteKRETAanDresdnerHochschulen.Die ersteAuflagederKRETA fand imWintersemester 2016/
17 ander TUDresden statt. Eine zweite unddritte Auflage folgte imSommer- undWintersemester 2017
mit Beteiligung der HfbK, EHS und HTWDresden. Es zeigte sich, dass die Veranstaltungsreihe begon-
nen hat, sich langfristig zu etablieren. Dies zeigte sich einerseits an steigenden Besucher*innenzahlen20
der einzelnen Veranstaltungen, anhand zahlreicher positiver Zuschriften, in welchen die Verfasser*in-
nen das Konzept lobten und sich eine Fortsetzungwünschten sowie einen Zuwachs an aktivenMitglie-
dern in der Gruppe KRETA.
Ziel der KRETA ist es, kritische Perspektiven auf Themen, wie Hochschule, Wissenschaft, Politik, Wirt-
schaft, Technik und Gesellschaft, einen Raum an Dresdner Hochschulen zu geben. Neu in die Stadt25
gezogenen oder bereits länger hier lebenden Studierenden und Interessierten soll das Ankommen in
der Stadt erleichtert und Möglichkeiten des Engagements an und außerhalb der Hochschulen aufge-
zeigt werden. Zudem dient KRETA der politischen Bildung der Studierenden.
DasEinführungswochenende stellt eineniedrigschwelligeErgänzungzubisherigen„klassischen“KRE-
TA-Angeboten dar undwird so dazu beitrage zum einen Studierende und andere Interessierte zu errei-30
chen, die bisher entweder noch keine KRETA besucht haben sowie ehemalige Teilnehmer*innen aus
einer Rezipient*innenrolle an aktive, individuelle Reflexionsprozesse heranzuführen. Es wird ein kurz-
es und übersichtliches Programm organisiert, welches mehr Raum für Vernetzung und Eigeninitiative
der Teilnehmer*innen als bei Workshops und Vorträgen bieten soll. Ergänzend zu klassischeren For-
men der Wissensvermittlung durch Schule, Hochschulen, Lehrstellen etc. werden so individuelle und35
kollektive Lernprozesse angestoßen und begleitet.
Im Zentrum des Programms stehen alternative Formen der Wissens- und Informationsvermittlung
(bspw. Planspiel, Improvisations-Theater, Quizabend zu Themen wie Entscheidungs- und Kommu-
nikationsprozesse und politischer Aktivismus in Dresden), gemeinsam werden Themen rund um das
Thema ‚selbst aktivwerden‘ (z.B. inpolitischenHochschulgruppen, aufDemonstrationen) erörtert und40
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ausprobiert sowie Vernetzungsangebote geschaffen (bspw. gemeinsames Kochen und Essen). Teilneh-
mer*innen lernen Gruppen und deren Themen, Aktivitäts- und Aktionsfelder kennen, wobei der loka-
ler Bezug auf die Hochschul- und Stadtpolitik eine zentrale Rolle spielt. Hier werden direkte Anknüp-
fungspunkte entstehenum, selbst aktiv zuwerdenunddenunterschiedlichenGruppenwiederumwird
eine Plattform zur Werbung neuer Mitglieder geboten. Besonders vor demHintergrund der durch Ba-5
chelor und Master verkürzten Studien- und damit Aufenthaltszeiten in einer Stadt, ist es sowohl für
Studierende, als auch für Gruppen wichtig, sich niedrigschwellig und schnell kennenlernen zu kön-
nen. Die KRETA ermöglicht dies und trägt so zur Stärkung des Engagements an den Hochschulen und
in der Dresdner Zivilgesellschaft bei.
Ein weiterer wichtiger Punkt ist der interdisziplinäre Austausch über Studienfächer und Hochschulen10
hinweg. Die Kooperation der verschiedenen Hochschulen ermöglicht die Stärkung des Bewusstseins
für die unterschiedlichen Hochschulen sowie eine Vernetzung über die Grenzen der eigenen Hoch-
schule. Gleichzeitig möchten wir auch den Zugang zu universitären, gesellschaftspolitischen Veran-
staltungen für Nicht - Studierende ermöglichen.Wir haben die Erfahrung gemacht, dass Veranstaltun-
gen an denHochschulen gerade für diese Zielgruppe eine örtliche Barriere darstellen können. Deshalb15
haben wir uns entschlossen, die Veranstaltung in dem selbstverwaltete Raum „Alternatives Zentrum
Conni“ stattfinden zu lassen. Das trägt zusätzlich dazu bei, dass Studierende diesen Ort und damit ih-
re Stadt besser kennenlernen können. Dabei wird das Bewusstsein für die vielfältigen Möglichkeiten
der Nutzung der Räume, auch für eigene Veranstaltungen, und zur Schaffung eigener, neuer Räume
gestärkt.20
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36. Geschlossene Sitzung

37. Sonstiges

A. Anhang

5
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Postadresse: 
Studentenrat der TU 
Dresden 
Helmholtzstr. 10 
01069 Dresden

Besucheradresse: 
StuRa - Haus der Jugend 
George-Bähr-Str. 1e 
01069 Dresden

Bankverbindung: 
Ostsächsische Sparkasse DD 
BIC: OSDDDE81XXX 
IBAN: DE 
86850503003120263710 

Kontakt: 
Telefon: 0351-463-32043 
Telefax: 0351-463-33949 
E-Mail: stura@stura.tu-
dresden.de

Finanzantrag 
An den StuRa TU Dresden 

Angaben zur AntragsstellerIn
Name, Vorname

Straße, Nr.

PLZ, Ort

E-Mail-Adresse 

Telefonnummer 

Zahlungsmodalitäten
Zahlungsart Bar oder  Überweisung an: 

Kreditinstitut 

IBAN 

BIC 

KontoinhaberIn 

Angaben zum Antrag
Gruppenname 

Antragsgegenstand 

Betrag Ausfallbürgschaft 
Antragstext, Kostenaufstellung und Begründung bitte per Mail an finanzantrag@stura.tu-dresden.de (direkt in den E-Mail-Text, nicht in 
den Anhang). 
Alle Ausgaben sowie Aufträge in Namen und auf Rechnung der Studentenschaft bedürfen der vorherigen Anmeldung bei der 
Geschäftsführerin Finanzen. Genehmigte und nicht abgerufene Finanzanträge verfallen 4 Monate nach Bewilligung. 
Die Auszahlung erfolgt nach vollständiger Abrechnung und Einreichung der Originalbelege im Servicebüro.
 

 

 

Datum  Unterschrift 

vom StuRa auszufüllen
 

Genehmigung Datum

  StuRa Sitzungsleitung

  Geschäftsführung ProtokollantIn

  Förderausschuss 

Anweisung GF Finanzen

Konto Betrag

Überweisung erfolgt FinanzreferentIn

Von der AntragstellerIn auszufüllen

Bestätigung: Betrag bar erhalten
Datum Unterschrift

Hieckel, Luisa

AEGEE-Dresden e.V.

LTC - Local Training Cours (Mitgliederwochenende)
649,01€

08.03.2018
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Postadresse: 
Studentenrat der TU 
Dresden 
Helmholtzstr. 10 
01069 Dresden

Besucheradresse: 
StuRa - Haus der Jugend 
George-Bähr-Str. 1e 
01069 Dresden

Bankverbindung: 
Ostsächsische Sparkasse DD 
BIC: OSDDDE81XXX 
IBAN: DE 
86850503003120263710 

Kontakt: 
Telefon: 0351-463-32043 
Telefax: 0351-463-33949 
E-Mail: stura@stura.tu-
dresden.de

Kurze Beschreibung des Antragsgegenstandes (Veranstaltung / Honorar / Material / 
TeilnehmerInnenanzahl / ...)

Wo verbleibt übrig gebliebenes Material? (privat / Schenkung / StuRa / FSR/ ...)

Besteht die Möglichkeit, das StuRa-Logo zu publizieren?

Sonstiges (Bemerkungen zur Zahlungsweise, Vorschläge zur weiteren Zusammenarbeit, etc.)

 

Angaben zu den entstehenden Ausgaben (Auch Kosten angeben, die den StuRa nicht betreffen.)
 

 Betrag [€] Verwendungszweck
 

Angaben zu den entstehenden Einnahmen (Auch Erträge angeben, die den StuRa nicht betreffen.)

 Betrag [€] Quelle 
 

Datum Unterschrift
 
Wir würden uns freuen, wenn Ihr auch den Evaluationsbogen für vom StuRa geförderte Veranstaltungen 
(zu finden auf unserer Homepage, im Service-Büro oder bei der ReferentIn für Service und 
Förderpolitik) ausfüllen und uns zukommen lassen könntet.

Das Mitgliederwochenende von AEGEE-Dresden e.V. mit dem Motto „Together to get there" soll
von 4. Bis 6. Mai stattfinden. Während des Wochenendes bieten wir für etwa 20 Studierende
vielfältige Workshops unter anderem in Bereichen des Eventmanagements und der
Konfliktbearbeitung an. Die vordergründigen Ziele des Wochenendes sind das Lernen von
gemeinsamen Wissen für zukünftige Projekte des Vereins, neue Ideen und Inspiration
herauszubilden sowie das Gemeinschaftsgefühl und den Zusammenhalt im Verein zu stärken.
Um die Teilnehmergebühren möglichst niedrig zu halten, bitten wir um finanzielle Unterstützung.

Übrig gebliebenes Material verbleibt im Verein und wird für weitere Events genutzt.

Es werden weitere Fördermöglichkeiten als zusätzliche Unterstützung gesucht (z.B. GFF,...).

560
50

263,65

40
20
31,37

965,02

Unterkunft in der Wichtelpension in Neukirch für 20 Teilnehmer
Transportkosten (Kilometergeld; umfasst Transport von
Materialien, Einkäufen sowie An-/Abfahrt zur Unterkunft)
Verpflegung (2xAbendessen, 2xFrühstück, 1xMittagessen,
Pausensnacks)
Materialkosten (für Workshops und soziales Programm)
Willkommens-/Erinnerungsgeschenk
10% Unsicherheit für unvorhersehbare Zwischenfälle (berechnet
bei Summe von Verpflegung und Transport)
Summe Ausgaben insgesamt

266

50
649,01

965,01

Teilnehmergebühr (17x13€ für Mitglieder von AEGEE-Dresden
e. V., 3x15€ für Nicht-Mitglieder)
Erhofftes Fundraising für Verpflegung
Erhoffte StuRa Unterstützung

Summe Einnahmen insgesamt

08.03.2018

-Sitzungsunterlagen A.1 FA-Formular zu Mitgliederwochenende AEGEE 5. April 2018

Seite 64 von 351



BUDGET
Summary

Concept Total
Direct Income 266 Total 965
Indirect Income 699 Income
Activities 20.00€ Total 933.64€
Meals 263.64€ Expenses Balance
Inventory Material 0.00€

Non-Inventory Material 20.00€ Total 

965.00€

Balance without incidentals 31.36€

Lodging 560.00€ Expenses Balance with 0.00€
Transport 50.00€ With Incidentals
Other expenses 20.00€ Incidentals

10 % Meals and 
Transport

Predicted Income
Direct Income

Concept Units PPU Total
Member Fee 17 13 221
Non-Member Fee 3 15 45

Sum 266

Indirect income
Concept Amount
StuRa (Expected) 649
Fundraising Food (Expected) 50
Sum 699

Expenditures
Activities

Name Incl. Part. <- PPU Non Included Part. <- PPU Total
Social activities 20

Addition 20

Meals
Concept Incl. Part. <- PPU Non Included Part. <- PPU Total
Day1 Dinner 30 1.361666667 40.85
Day 2 Breakfast 30 0.9333333333 28
Coffee Break Day 2.1 30 0.3466666667 10.4
Day 2 Lunch 30 1.94 58.2
Coffee Break Day 2.2 30 0.3466666667 10.4
Day 2 Dinner 30 1.663333333 49.9
Day 3 Breakfast 30 0.9333333333 28
Coffee Break Day 3.1 30 0.3466666667 10.4
Others 30 0.5833333333 17.5
Food for Allergic persons 9.99

Addition 263.64

Inventory Material
Concept Units PPU Total

0
Addition 0

Non Inventary Material
Concept Units PPU Total
Workshop Materials 20

Addition 20

Transport
Concept Price
Gas for car 50

Addition 50

Lodging
Concept Nights Incl. Part. <- PPU Non Incl. Part.<- PPU Total
Wichtelpension Neukirch 2 20 560

Other expenses
Concept Price
Welcome Gifts 20
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Studentenrat der TU Dresden

Protokoll der GF-Sitzung vom 19.03.2018

Anwesende: Robert Hoppermann (GF Personal),  Fabian Köhler  (GF Lehre und Studium), 
Paul Hösler (GF Hochschulpolitik), Claudia Meißner (GF Soziales), Robert Georges (GF 
Finanzen)

Gäste: Sven Herdes, Sami Tuffaha, Maximilian Bickel, Martin Keßler, Christian Kleine, Sven 
Herdes
Protokoll:  Robert Hoppermann
Beginn: 14:30 Uhr
Ende: : 15:49 Uhr

Tagesordnungspunkte/Themen Verantwortlich

Alle Anwesenden werden darüber informiert, dass die Beschlüsse der GF 
erst wirksam werden, wenn das Protokoll durch das StuRa-Plenum 
bestätigt wurde.

1. G-180319-01 / Mail der Angestellten
Nachforschungen haben ergeben, dass wir für die Arbeit in den 
Fachstudienkommissionen der Philosophischen Fakultät 
Gremiensemester ausstellen können. 
Genehmigungen für die Liegenschaften – beide Veranstaltungen 
werden zustimmend zur Kenntnis genommen.
Kulturhauptstadt Dresden – Orte des Miteinanders. Der Referent 
Kultur sucht nach Ideen und wird eine Rundmail schreiben, um 
sich inspirieren zu lassen. 

2. G-180319-02 / FA IHD
Die Veranstaltung „Gottesbild in den 3 Religionen“ soll am 26.04. 
stattfinden. Es werden 200€ beantragt, es sollen Flipcharts und 
Verbrauchsgegenstände gekauft werden. Es wird in Universitären 
Räumlichkeiten stattfinden. Es kooperieren mehrere 
(Hochschul)Gruppen (Evangelische-, Katholische-, Jüdische- und 
RCDS)
Es wird mit etwa 100 Teilnehmer:innen gerechnet.
Ohne Gegenrede angenommen.

3. G-180319-03 / FA AG SCHLAU
Am 25.04. findet ein Workshop zum Thema „Sexismus und 
Homophobie begegnen“ statt. Das Honorar und die Übernachtung 
der Referentin sollen bezahlt werden. Es geht um 198.60€; es 
werden 10-20 Teilnehmer:innen erwartet. Angebote liegen vor.
Ohne Gegenrede angenommen.

Die GF

Die GF

Die GF
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4. G-180319-04 / FA Wohnzimmer dessen Name nicht genannt 
werden darf – Teeküche
Es  werden 1199,14€ für eine neue Teeküche inkl. Einem 2ten 
Kühlschrank beantragt. Angebote liegen vor. Die alte Einrichtung 
wird frei vergeben bzw. per Sperrmüll beseitigt.
Ohne Gegenrede angenommen.

5. G-180319-05 / Finanzen Power-Hour
Martin möchte, dass die Exekutive über die kommende 12tel-
Regelung für Finanzbeschlüsse im nächsten Haushaltsjahr 
informiert wird, um möglichst viel Zeit, Arbeit und Nerven für alle 
beteiligten zu sparen.

6. G-180319-06 / Schampus auf dem Campus
Frau Dunst hat darum gebeten, die restlichen Probleme mit 
Schampus auf dem Campus möglichst bald mit ihr zu klären.
Robert Georges, Sven Herdes und Hendrik Hostombe bemühen 
sich um einen Termin und versuchen soweit wie möglich die 
aufgetretenen Probleme zu erklären bzw. zu rekapitulieren.

7. G-180319-07 / GF Übergabe
Es soll eine „große GF-Sitzung“ zur Übergabe der ganzen 
verwaltungstechnischen Aufgaben und Kleinigkeiten abgehalten 
werden. Diese wird voraussichtlich in der ersten Vorlesungswoche 
stattfinden.

8. G-180319-08 / ZIH gemeldeter des StuRa
Christian regt an, die Verantwortlichkeit beim ZIH auf mehrere 
Personen und am besten auf eine Festangestellte umzustellen, um 
zuverlässige Bearbeitung zu gewährleisten. Die GF befürwortet 
diese Idee und erteilt ihm den Auftrag, sich darum zu kümmern.

9. G-180319-09 / Sitzungsleitung
Es gibt keine Sitzungsleitung. Wie die Sitzung vorbereitet oder 
nachbereitet wird, bzw. der Verlauf der Sitzung gewährleistet wird, 
ist derzeit noch unklar.
Es werden also dringend Leute für die Sitzungsleitung gesucht!

10. G-180319-10 / Sonstiges
Nyet.

Die GF

GF Finanzen

GF Finanzen, 
Sven Herdes

Die GF

Die GF

Die GF

Die GF
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Studentenrat der TU Dresden

Protokoll der GF-Sitzung vom 26.03.2018

Anwesende: Robert Hoppermann (GF Personal),  Fabian Köhler  (GF Lehre und Studium), 
Paul Hösler (GF Hochschulpolitik), Claudia Meißner (GF Soziales), Robert Georges (GF 
Finanzen und Inneres)

Gäste: Sven Herdes, Martin Keßler, Hendrik Hostombe, Lukas Schumacher, Theresa 
Schwarzkopf, Marian Schwabe, Angelika Dunst
Protokoll: Fabian Köhler
Beginn: 14:30 Uhr
Ende: 17:02 Uhr

Tagesordnungspunkte/Themen Verantwortlich

Alle Anwesenden werden darüber informiert, dass die Beschlüsse der GF 
erst wirksam werden, wenn das Protokoll durch das StuRa-Plenum 
bestätigt wurde.

1. G-180319-01 / Schlau-Statut
Die AG Schlau hat ihr Statut erneuert, nun möchte die AG Schlau 
das positive Votum des StuRa. Da es sich um eine AG des StuRa 
handelt wird der Antrag ans das StuRa-Plenum verwiesen. 

2. G-180326-02 /  Schlüsselrekonfiguration
Die Schlösser an den Außentüren wurden bzw. werden morgen 
ausgetauscht. Die Außentüren vorne uns hinten werden, dann die 
gleichen Schlüssel sein. Ein Schlüssel für die Sicherheitstür ist 
deshalb nicht mehr zwingend notwendig. Die GF soll entscheiden 
wer einen Schlüssel erhalten soll: ein Schlüssel wird im 
Schlüsselkasten immer erreichbar sein. Erstmal sollen die GFs, die 
Angestellten, Sicherheitsdienst, Putzdienst und die externen 
Gruppen einen einen Sicherheitstürschlüssel erhalten. Bei den 
Außentüren ebenfalls und die externen Gruppen sollen dann 
zwischen 4-5 erhalten. Alle anderen (auch Referent:innen) sollen 
einen Schlüssel nur auf Antrag erhalten. Alle alten Schlüssel und 
Schlüssel der Leute deren Berechtigung ausläuft sollen bis zum 
30.04.2018 abgegeben werden.

3. G-180326-03 / Buchhaltung
Frau Dunst möchte gerne, dass Änderungen an der Art und Weise 
wie Gelder bewilligt werden und diese verbucht werden sollen in 
Zukunft mit der Buchhaltung abgesprochen werden. Das betrifft 
vor allem die Umstrukturierung der AGs und die 
Haushaltsaufstellung. Auch wünscht sie sich, dass Abrechnungen 
vollständig und ordentlich abgegeben werden. Die 

Die GF

Die GF

Die GF
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Antragssteller:innen sollen auch genauer informiert und zur 
eigenständigen Abrechnung informiert befähigt werden.
Mit den AGs soll nochmal ganz genau über die Formalia der 
Finanzbeschlüsse gesprochen werden um eine reibungslose 
Übergabe in die Buchhaltung zu garantieren. Es sollen zur 
besseren Eingliederung die Formulare des StuRa angepasst 
werden. Außerdem ist angedacht, dass die Finanzwirksamen 
Beschlüsse der AGs im StuRa zur Kenntnis genommen werden - 
dabei geht es nicht um die inhaltliche Ausgestaltung sondern um 
Formale Richtigkeit (z.B. Angebote) und ist zur schnellen und 
übersichtlichen Übergabe von Anträgen zur Buchhaltung.
Die GF spricht sich außerdem dafür aus, dass die Finanzanträge 
deren letzte Einreichungsfrist abgelaufen ist, nicht mehr 
ausgezahlt werden sollen. 

4. G-180326-04 / Email-Adressen-Homepage
Martin K. beantragt, dass die Funktionsadressen in Zukunft wieder 
ohne CAPTCHA auf der Homepage zu finden sind. Der Dienst 
läuft unter anderem am 31.03.2018 aus.
Ohne Gegenrede angenommen

5. G-180326-05 / Schlüssel für alle
Sascha Schramm beantragt Schlüssel für die Außentür, 
Zwischentür, Büros, Schlüssel für den Härtefallschrank und 
Schlüsselkasten. Grund ist, dass er Härtefälle bearbeitet, auch spät 
abends. Die Schlüssel sollen bis Ende der Legislatur 18/19 
bereitgestellt werden.
Ohne Gegenrede angenommen
Martin Keßler beantragt Schlüssel für die Außentür, Zwischentür, 
Büros und Schlüsselkasten. Grund ist, dass er Referent ist und 
häufig bei Veranstaltungen hilft. Die Schlüssel sollen bis Ende der 
Legislatur 18/19 bereitgestellt werden.
Ohne Gegenrede angenommen
Sven Herdes beantragt Schlüssel für die Außentür, Zwischentür, 
Büros und Schlüsselkasten. Grund ist, dass er spät abends noch im
StuRa arbeitet.. Die Schlüssel sollen bis Ende der Legislatur 18/19 
bereitgestellt werden.
Ohne Gegenrede angenommen
Marian Schwabe beantragt Schlüssel für die Außentür, 
Zwischentür, Büros, Schlüsselkasten, Metallschrank und Schlüssel 
für Technik und Server. Grund ist, dass er als Referent Struktur 
wiedergewählt werden möchte und im Referat Technik mitarbeitet. 
Die Schlüssel sollen bis Ende der Legislatur 18/19 bereitgestellt 
werden.
Ohne Gegenrede angenommen
Claudia Meißner beantragt Schlüssel für die Außentür, 
Zwischentür, Büros, Schlüsselkasten, Schließfachschrank im Raum

Die GF

Die GF
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16 und Härtefallschrankschlüssel Grund ist, dass sie weiterhin 
Härtefälle bearbeiten möchte und häufig spät da ist.. Die Schlüssel 
sollen bis Ende der Legislatur 18/19 bereitgestellt werden.
Ohne Gegenrede angenommen
Robert Georges beantragt Schlüssel für die Außentür, Zwischentür, 
Büros, Schlüsselkasten und Büro der Angestellten. Grund ist, dass 
er Rückerstattungsanträge bearbeitet und diese aus Datenschutz 
direkt in das Büro der Angestellten gelegt werden. Die Schlüssel 
sollen bis Ende der Legislatur 18/19 bereitgestellt werden.
Ohne Gegenrede angenommen
Robert Hoppermann beantragt Schlüssel für die Büros, 
Schlüsselkasten und Schließfachschrank im Raum 16. Grund ist, 
dass das er weiterhin in der Einstellungskommission und 
Referaten mitwirkt. Die Schlüssel sollen bis Ende der Legislatur 
18/19 bereitgestellt werden.
Ohne Gegenrede angenommen

6. G-182603-06 / Empfehlung an die GFF
Die AG DSN möchte gerne eine Empfehlung des StuRa für einen 
Förderantrag bei der GFF. Ziel des Förderantrags ist es, dass 
Tusculum mit W-LAN auszustatten. Frau Schwarzkopf wird 
gebeten, die Empfehlung auszustellen.
Ohne Gegenrede angenommen

7. G-182603-07 / FSR CMCB
Die Geschäftsführung des StuRa beschließt die Eröffnung eines 
Kontos bei der Ostsächsischen Sparkasse Dresden für die am 
06.Dezember 2017 kostituierte Fachschaft Center for Molecular 
and Cellular Bioengeneering (CMCB). Die vom Fachschaftsrat 
gemeldeten Personen sollen Verfügungsberechtigungen erhalten.

Ohne Gegenrede angenommen

8. G-182603-08 / Amtsübergabe
Die Geschäftsführung des StuRa beschließt die kommissarische 
Einsetzung von Robert Georges als GF Finanzen und Inneres bis 
zur Wahl eines:einer Nachfolger:in. 
Begründung: der StuRa würde ansonsten nach aktueller Lage ab 
dem 1.4. handlungsunfähig werden. Die Handlungsfähigkeit soll 
durch die Einsetzung gewährleistet werden.
Mit 4/0/1 angenommen

9. G-182603-09 / Nächste Sitzung
Die nächste Sitzung der Geschäftsführung wird am 05.04.2018 um
16 Uhr stattfinden.

Die GF

Die GF

Die GFs

Die GFs
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10. G-182603-10 / Die GF sagt Danke!
Die GF bedankt sich bei den Angestellten, bei den Referenten, bei 
den FSRen und bei allen externen Interessenten am internen 
Wirken der studentischen Selbstverwaltung.

So long and thanks for all the fish
So sad that it should come to this
We tried to warn you all but oh dear
You may not share our intellect
Which might explain your disrespect
For all the natural wonders that
grow around you
So long, so long and thanks
for all the fish

Die GF
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Protokoll des Förderausschusses vom
29.03.2018

Erstellt am 2. April 2018 von Hendrik Hostombe.

Versammlungsleiter: Jan Albrecht, Robert Georges
Protokollant: Hendrik Hostombe

Sitzungsbeginn: 15:00 Uhr
Sitzungsende: 20:36 Uhr

Anwesende Mitglieder: Hendrik Hostombe, Robert Georges, Jan Albrecht, Sebastian Jaster
Der Förderausschuss ist somit beschlussfähig.

Anwesende Gäste: Es waren die Antragssteller und Fabian Köhler anwesend. Es gibt einen Scan der
Anwesenheitsliste der Antragssteller und Gäste, worauf leider nicht jeder unterschrieben hat: siehe
Anhang ab Seite 22

Inhaltsverzeichnis

1. Begrüßung und Formalia 5
1.1. Allgemeine Belehrung . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 5

2. HSG Anerkennung: Katholische Studentengemeinde (F180329-01) 5

3. HSG Anerkennung: Studentenklub IZ e.V. (F180329-02) 5

4. FA: Festivalteilnahme (Tanzensemble "Thea Maas") (F180329-03) 5

5. HSG Anerkennung: PAUL Consultants (F180329-04) 6

6. HSG Anerkennung: Verband deutscher Wirtschaftsingenieure e.V. HG Dresden (F180329-
05) 6
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7. HSG Anerkennung: AEGEE-Dresden e.V. (F180329-06) 6

8. HSG Anerkennung: Dresden Debating Union (F180329-07) 7

9. HSG Anerkennung: Sozialistisch-demokratischer Studentenverband Dresden (F180329-
08) 7

10. HSG Anerkennung: AIAS Dresden (F180329-09) 7

11. HSG Anerkennung: Elbflorace (F180329-10) 7

12. HSG Anerkennung: VDI - Studenten und Jungingenieure (F180329-11) 8

13. HSG Anerkennung: Si KoWi (F180329-12) 8

14. HSG Anerkennung: Pakistan Student Association (PSA) Dresden (F180329-13) 8

15. HSG Anerkennung: Mentals and Maniacs, Drama. Association. (F180329-14) 9

16. HSG Anerkennung: Viva con Agua Dresden (F180329-15) 9

17. HSG Anerkennung: in|tact (F180329-16) 9

18. HSG Anerkennung: arbeiterkind.de (F180329-17) 10

19. HSG Anerkennung: Unikino (F180329-18) 10

20. HSG Anerkennung: Kritisches Lehramt Dresden (F180329-19) 10

21. HSG Anerkennung: Bharatiyam (F180329-20) 10

22. HSG Anerkennung: Brain Awareness - Ich und die Welt (F180329-21) 11

23. HSG Anerkennung: Werkstattorchester Dresden (F180329-22) 11

24. FA: Finanzierung von 36 Forschungspostern (F180329-23) 11

25. HSG Anerkennung: Effektiver Altruismus Dresden (F180329-24) 12

26. HSG Anerkennung: HängeMathe (F180329-25) 12

27. HSG Anerkennung: ESN TU Dresden (F180329-26) 12

28. HSG Anerkennung: KängUrU-SV (F180329-27) 13

29. FA: Veranstaltung 20.-22. 4. (F180329-28) 13

30. HSG Anerkennung: Studentischer Automobilverband e.V. (F180329-29) 15

31. HSG Anerkennung: Liberale Hochschulgruppe Dresden (F180329-30) 15

32. HSG Anerkennung: CampusGrün (F180329-31) 15
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33. HSG Anerkennung: UN-Bildungsgruppe (F180329-32) 16

34. HSG Anerkennung: Arbeitsgruppe Lehren und Lernen am Uniklinikum (F180329-33) 16

35. HSG Anerkennung: Studentenclub Wu 5 e.V. (F180329-34) 16

36. HSG Anerkennung: Traumtänzer (F180329-35) 16

37. HSG Anerkennung: Kellerklub GAG 18 e.V. (F180329-36) 17

38. HSG Anerkennung: Islamischer Hochschulbund Dresden (F180329-37) 17

39. HSG Anerkennung: KritMeds (F180329-38) 17

40. HSG Anerkennung: GEW (F180329-39) 17

41. HSG Anerkennung: IDA - In Dresden ankommen (F180329-40) 18

42. HSG Anerkennung: Campusradio Dresden (F180329-41) 18

43. HSG Anerkennung: STUDENTEN REISEN DRESDEN (F180329-42) 18

44. FA: KRETA (F180329-43) 18

45. HSG Anerkennung: Studentenclub Novitatis e.V. (F180329-44) 20

46. HSG Anerkennung: Junge Deutsche Gesellschaft für Auswärtige Politik Sachsen (F180329-
45) 20

47. HSG Anerkennung: Denkzettel Dresden (F180329-46) 20

48. FA: KIK (F180329-47) 20

49. HSG Anerkennung: Studentischer Sanitätsdienst (F180329-48) 21

A. Anhang 21
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A.3. HSG-Anerkennung Studentenklub IZ e.V. (F180329-02) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 32
A.4. Anerkennung Festivalteilnahme (Tanzensemble "Thea Maas") (F180329-03) . . . . . . . 35
A.5. HSG-Anerkennung PAUL Consultants (F180329-04) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 40
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1. Begrüßung und Formalia

1.1. Allgemeine Belehrung

Alle Anwesenden werden darauf hingewiesen,
dass die Beschlüsse des Förderausschusses erst
mit der Bestätigung des Protokolls durch das5
StuRa-Plenum wirksam werden

2. HSG Anerkennung:
Katholische
Studentengemeinde
(F180329-01)10

Antragsteller: Marta Sophia Potyka

Antragstext
Die folgende Hochschulgruppe soll aner-
kannt werden: Katholische Studentengemeinde15
(F180329-01)
Formular(e): siehe Anhang ab Seite 28

Diskussion und Nachfragen
Wieso will die Gruppe HSG werden? – Es sollen20
so einfacher Räume für Veranstaltungen bean-
tragt werden.
Welchen Einfluss hat die Kirche auf die Grup-
pe? – Die Kirche gibt Geld pro Semeseter, nimmt
aber keinen Einfluss auf die Entscheidungen.25
Kann ich auch als Mitglied einer anderen Reli-
gion oder Kofession in die Gruppe? – Ja. Jeder
darf mitmachen, so sind z.B. auch beim Chor-
singen andere Leute dabei.
Wie sind die Mitglieder aufgeteilt? – 80 Prozent30
TU Studenten, 20 Prozent andere.

Der Antrag ist ohne Gegenrede angenom-
men.

35

3. HSG Anerkennung:
Studentenklub IZ e.V.
(F180329-02)

Antragsteller: Stefanie Unger
40

Antragstext
Die folgende Hochschulgruppe soll anerkannt
werden: Studentenklub IZ e.V. (F180329-02)
Formular(e): siehe Anhang ab Seite 32

45
Diskussion und Nachfragen
Das Kürzel IZ kommt von Informatikzentrum.
Die HSG betreibt den Studentenclub Count-
down.
Wie sind die Mitglieder aufgeteilt? – 60-70 Pro-50
zent TU Studenten, viele andere aus der BA.
Man möchte sich um den Nachwuchs von TU-
Studis kümmern.

Der Antrag ist ohne Gegenrede angenom-55
men.

4. FA: Festivalteilnahme
(Tanzensemble "Thea
Maas") (F180329-03)60

Antragsteller: Olaf Voit

Antragstext
Die Folkloretanzgruppe Thea Maas beantragt
1000 Euro für die Reise zu einem Folkloretanz-65
festival.
Formular(e): siehe Anhang ab Seite 35

Begründung
Die Gruppe benötigt einen Zuschuss für die Bu-70
sanreise, die Übernachtung vor Ort ist für die
Gruppe kostenlos. Es gibt 3 Angebote für die
Busreise.

Diskussion und Nachfragen75
Wie sieht die Verpflegung für die Teilnehmer
aus? – Frühstück und Abendessen werden vom

5
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Veranstalter gestellt, es entstehen daraus keine
Kosten für die Teilnehmner.

Abstimmung nach formaler Gegenrede: Wer
stimmt für den Antrag?5
(3 Dafür, 0 Dagegen, 0 Enthaltung)
Der Antrag ist angenommen.

5. HSG Anerkennung: PAUL
Consultants (F180329-04)10

Antragsteller: Valentin Kahl

Antragstext
Die folgende Hochschulgruppe soll anerkannt
werden: PAUL Consultants (F180329-04)15
Formular(e): siehe Anhang ab Seite 40

Diskussion und Nachfragen
Wie sind die Mitglieder aufgeteilt? – Großteils
TU Studenten, 5 HTW-Studenten, 1 TU Frei-20
berg
Muss man Mitglied im Verein sein um mitzuma-
chen? – Für vereinsrechtliche Entscheidungen
ja, für alle anderen Entscheidungen dürfen alle
entscheiden.25

Der Antrag ist ohne Gegenrede angenom-
men.

30

6. HSG Anerkennung: Verband
deutscher
Wirtschaftsingenieure e.V.
HG Dresden (F180329-05)

Antragsteller: Leo Bausch35

Antragstext
Die folgende Hochschulgruppe soll anerkannt
werden: Verband deutscher Wirtschaftsingenieu-
re e.V. HG Dresden (F180329-05)40

Formular(e): siehe Anhang ab Seite 43

Diskussion und Nachfragen
Welchen Einfluss hat der Dachverband auf die
Gruppe? – Der Verband segenet die Vereinssat-45
zung ab, finanziert Reisen und andere Projekte.
Er nimmt keinen Einfluss auf die Entscheidungs-
findung der Gruppe.
Muss man im Verein Mitglied sein, um in der
HSG zu sein? – Um an der Gruppe teilzuneh-50
men muss man kein Mitglied sein. Für vereins-
rechtliche Entscheidungen muss man Mitgleid
im Verein sein.

Der Antrag ist ohne Gegenrede angenom-55
men.

7. HSG Anerkennung:
AEGEE-Dresden e.V.
(F180329-06)60

Antragsteller: Daniela Lascu

Antragstext
Die folgende Hochschulgruppe soll anerkannt
werden: AEGEE-Dresden e.V. (F180329-06)65
Formular(e): siehe Anhang ab Seite 46

Diskussion und Nachfragen
Wie sind die Mitglieder aufgeteilt? – 77 TU Stu-
denten, 4 Ehemalige.70
Muss man im Verein Mitglied sein, um in der
HSG zu sein? – Man kann bei manchen Veran-
staltungen nur als Vereinsmitglied mitmachen.
Anmeldung ist einfach, Mitgliedschaft kostet 12
Euro pro Jahr.75
Wie sieht die Härtefallklausel aus? – Der Vor-
stand trifft eine Einzelfallentscheidung auf An-
trag.

Der Antrag ist ohne Gegenrede angenom-80
men.

6
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8. HSG Anerkennung: Dresden
Debating Union
(F180329-07)

Antragsteller: Till Wirbeleit
5

Antragstext
Die folgende Hochschulgruppe soll anerkannt
werden: Dresden Debating Union (F180329-07)
Formular(e): siehe Anhang ab Seite 49

10
Diskussion und Nachfragen
Wie sieht die Härtefallklausel aus? – Der Vor-
stand trifft eine Einzelfallentscheidung auf An-
trag.
Welchen Einfluss hat der Dachverband auf15
die Gruppe? – Der Dachverband bietet Aus-
tauschmöglichkeiten und Organisationshilfen.
Sonst kein Einfluss.

Der Antrag ist ohne Gegenrede angenom-20
men.

9. HSG Anerkennung:
Sozialistisch-demokratischer
Studentenverband Dresden25

(F180329-08)

Antragsteller: Till Wirbeleit

Antragstext
Die folgende Hochschulgruppe soll anerkannt30
werden: Sozialistisch-demokratischer Studenten-
verband Dresden (F180329-08)
Formular(e): siehe Anhang ab Seite 52

Diskussion und Nachfragen35
Welchen Einfluss hat die Partei DIE LINKE auf
die Gruppe? – Es werden einzelne Projekte ge-
fördert.
Könnte z.B. ein Liberaler Mitglied werden, um
an den Diskussionen teilzunehmen? – kein Pro-40
blem, sehr gerne.

Wie steht ihr zur Austrittsklausel? – Grundsätz-
lich dagagen, da sich eine starke Studierenden-
gemeinschaft gewünscht wird.

45
Der Antrag ist ohne Gegenrede angenom-
men.

10. HSG Anerkennung: AIAS
Dresden (F180329-09)50

Antragsteller: Anne Fetzner

Antragstext
Die folgende Hochschulgruppe soll anerkannt
werden: AIAS Dresden (F180329-09)55
Formular(e): siehe Anhang ab Seite 55

Diskussion und Nachfragen
Wie sind die Mitglieder aufgeteilt? – 23 TU Stu-
denten, 0 HTW-Studenten, 3 Ehemalige.60
Wie sieht die Härtefallklausel aus? – Die Gruppe
sucht einen Sponsor für den "fehlenden"Beitrag.
Dies funktionierte soweit immer.

Der Antrag ist ohne Gegenrede angenom-65
men.

11. HSG Anerkennung:
Elbflorace (F180329-10)

Antragsteller: Annalena Krämer70

Antragstext
Die folgende Hochschulgruppe soll anerkannt
werden: Elbflorace (F180329-10)
Formular(e): siehe Anhang ab Seite 5875

Diskussion und Nachfragen

Der Antrag ist ohne Gegenrede angenom-80
men.

7
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12. HSG Anerkennung: VDI -
Studenten und
Jungingenieure
(F180329-11)

Antragsteller: Johannes Bartl5

Antragstext
Die folgende Hochschulgruppe soll anerkannt
werden: VDI - Studenten und Jungingenieure
(F180329-11)10
Formular(e): siehe Anhang ab Seite 61

Diskussion und Nachfragen
VDI – Verein deutscher Ingenieure
Wie sind die Mitglieder aufgeteilt? – 9 TU Stu-15
denten, 1 HTW-Studenten, 2 Ehemalige.
Welchen Einfluss hat der Dachverband auf die
Gruppe? – Es gibt Veranstaltungen, wohin man
gehen kann. Dafür müsste man aber Vereinsmit-
glied sein. Ansonsten keine Einflussnahme. Für20
die Veranstaltungen der Gruppe muss man kein
Mitglied im Verein sein.
Die Mitbestimmung ohne Mitgliedschaft ist nach
Formular nicht möglich. Wie wird man Mitglied?
– Die Mitgliedschaft im Dachverband ist notwen-25
dig für Entscheidungen des Dachverbands. Die
Entscheidungen der Gruppe sind ohne Mitglied-
schaft möglich.

Der Antrag ist ohne Gegenrede angenom-30
men.

13. HSG Anerkennung: Si KoWi
(F180329-12)

Antragsteller: Lena Mank35

Antragstext
Die folgende Hochschulgruppe soll anerkannt
werden: Si KoWi (F180329-12)
Formular(e): siehe Anhang ab Seite 6440

Diskussion und Nachfragen

Si KoWi – Studenteninitiative Kommunikations-
wissenschaft
Was hat die HSG gemacht im letzten Jahr? –45
Es gab Informationsveranstaltungen z.B. zum
Thema Praktikum (Ablauf, Durchführung, Hin-
weise), sowie eine Weihnachtsveranstaltung. Die
Gruppe sieht sich eher als Ergänzung zum FSR.
Es gibt personelle Überschneidungen zum FSR.50
Vertretet ihr studentische Interessen gegenüber
Professoren oder Gremeien? – Die Gruppe bie-
tet Hilfe bei Probleme mit Professoren an. Den
Studenten bleibt der Weg über den FSR offen.
Würdet ihr gerne alle Kommunikationswissen-55
schaftler vertreten wollen? – Nein eher nicht.

Abstimmung nach formaler Gegenrede: Wer
stimmt für den Antrag?
(3 Dafür, 0 Dagegen, 1 Enthaltung)60
Der Antrag ist angenommen.

14. HSG Anerkennung: Pakistan
Student Association (PSA)
Dresden (F180329-13)65

Antragsteller: Talha Chohan

Antragstext
Die folgende Hochschulgruppe soll anerkannt
werden: Pakistan Student Association (PSA)70
Dresden (F180329-13)
Formular(e): siehe Anhang ab Seite 68

Diskussion und Nachfragen
Die Gruppe hat rund 120 aktive Mitglieder. Wie75
sind die Mitglieder aufgeteilt? – 90 TU Stu-
denten, 2 HTW-Studenten, Rest Ehemalige und
andere Hochschulen.
Kan man als Nicht-Pakistani Mitglied der Grup-
pe werden. – ja. Ein kultureller Austausch ist80
gewünscht und daher freut man sich über ver-
schiedene Mitglieder.
Die Mitbestimmung ohne Mitgliedschaft ist nach
Formular nicht möglich. Wie wird man Mitglied?
– Die Gruppe führt ihre Mitgieder mittels Face-85
book. Man muss folgende Fragen beantworten:

8
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Realer Name? Beziehung des Menschen zur TU
Dresden? Es wird versichert, dass jeder Mitglied
werden kann.

Der Antrag ist ohne Gegenrede angenom-5
men.

15. HSG Anerkennung: Mentals
and Maniacs, Drama.
Association. (F180329-14)10

Antragsteller: Maike Andrews

Antragstext
Die folgende Hochschulgruppe soll anerkannt
werden: Mentals and Maniacs, Drama. Associa-15
tion. (F180329-14)
Formular(e): siehe Anhang ab Seite 71

Diskussion und Nachfragen
Die Mitbestimmung ohne Mitgliedschaft ist nach20
Formular nicht möglich. Wie wird man Mitglied?
– Vorbeikommen, mitmachen und dann ist man
Mitglied.

Der Antrag ist ohne Gegenrede angenom-25
men.

16. HSG Anerkennung: Viva con
Agua Dresden
(F180329-15)30

Antragsteller: Sabrina Schuster

Antragstext
Die folgende Hochschulgruppe soll anerkannt
werden: Viva con Agua Dresden (F180329-15)35
Formular(e): siehe Anhang ab Seite 74

Diskussion und Nachfragen
Wie sind die Mitglieder aufgeteilt? – ca. 19 TU
Studenten, 2 HTW-Studenten, 6 Ehemalige.40

Die Mitbestimmung ohne Mitgliedschaft ist nach
Formular nicht möglich. Wie wird man Mitglied?
– Zum Treffen kommen und damit das Mitbe-
stimmungsrecht bekommen.
Wie finanziert sich die Gruppe? – Es gibt kei-45
ne Fördermittel. Bei Aktionen der Lokalgruppe
werden Spenden für die Gruppe aus vorherigen
Aktionen der Gruppe benutzt.

Der Antrag ist ohne Gegenrede angenom-50
men.

17. HSG Anerkennung: in|tact
(F180329-16)

Antragsteller: Robert Cornelis Schuppe55

Antragstext
Die folgende Hochschulgruppe soll anerkannt
werden: in|tact (F180329-16)
Formular(e): siehe Anhang ab Seite 7760

Diskussion und Nachfragen
Wie sind die Mitglieder aufgeteilt? – 16 TU Stu-
denten, 0 HTW-Studenten, 2 Ehemalige.
Inwieweit unterscheidet sich die Gruppe von an-65
deren HSGs mit ähnlichen Konzepten? – Jeder
kann mitgestalten, die Probenathmosphere ist
locker.
Die Mitbestimmung ohne Mitgliedschaft ist nach
Formular nicht möglich. Wie wird man Mitglied?70
– Vorbeikommen, ein paar Mal dabei sein und
dann wird man aufgenommen.
Wann probt ihr? – Mittwochs 18:30 Uhr

Der Antrag ist ohne Gegenrede angenom-75
men.
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18. HSG Anerkennung:
arbeiterkind.de
(F180329-17)

Antragsteller: Matthias Schüssler
5

Antragstext
Die folgende Hochschulgruppe soll anerkannt
werden: arbeiterkind.de (F180329-17)
Formular(e): siehe Anhang ab Seite 80

10
Diskussion und Nachfragen
Wie sind die Mitglieder aufgeteilt? – 5 TU Stu-
denten, 1 HTW-Studenten, 1 EHS, 3 Ehemalige.
Wie arbeitet ihr mit anderen (Hochschul-
)Gruppen und dem Stura zusammen? – Man15
versteht sich als Wegweiser. Die Gruppe vermit-
telt ggF. die Studis entsprechend an die passen-
den Beratungsstellen weiter.

Der Antrag ist ohne Gegenrede angenom-20
men.

19. HSG Anerkennung: Unikino
(F180329-18)

Antragsteller: Anne Seifert25

Antragstext
Die folgende Hochschulgruppe soll anerkannt
werden: Unikino (F180329-18)
Formular(e): siehe Anhang ab Seite 8430

Diskussion und Nachfragen
Gibt Unifilm der Gruppe irgendwelche Vorga-
ben? – Unifilm macht keine Vorgaben, stellt
aber Werbemittel und schlägt eine Filmauswahl35
vor.
Ihr erhebt einen Semesterbeitrag? – ja. dieser
Beitrag von 30ct bringt den Studis eine Stem-
pelkarte. Mit dieser gibt es nach 4 Besuchen
einen Besuch frei.40

Der Antrag ist ohne Gegenrede angenom-

men.

20. HSG Anerkennung:45

Kritisches Lehramt Dresden
(F180329-19)

Antragsteller: Bernhard Teichfischer

Antragstext50
Die folgende Hochschulgruppe soll anerkannt
werden: Kritisches Lehramt Dresden (F180329-
19)
Formular(e): siehe Anhang ab Seite 87

55
Diskussion und Nachfragen
Ist die Gruppe nur für Lehrämter? – Man ist
offen für alle, die gerne am Bildungssystem be-
teiligen wollen.
Kennt ihr den FSR ABS und Sozialpädagogik?60
Was unterscheidet euch von diesen? – Es sind
nur Veranstaltungen des FSRs bekannt, das Ziel
der Gruppe ist es, verschiedene Professionen
zusammenzuführen und Austausch zu ermögli-
chen. Es sollen so Problemstellungen diskutiert65
werden. Es besteht Vernetzung zu diversen an-
deren Gruppen, zum FSR war noch nichts vor-
gekommen. Es solle sich evtl. damit beschäftigt
werden.
Wie seht ihr die Angebote vom ZLSB? Sind diese70
nicht ausreichend? – Man will etwas losgelöster
als beim ZLSB diskutieren. Es ist in der Gruppe
ein anderes Gruppengefühl vorhanden.

Der Antrag ist ohne Gegenrede angenom-75
men.

21. HSG Anerkennung:
Bharatiyam (F180329-20)

Antragsteller: Vasu Yog80

Antragstext
Die folgende Hochschulgruppe soll anerkannt

10
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werden: Bharatiyam (F180329-20)
Formular(e): siehe Anhang ab Seite 90

Diskussion und Nachfragen
Wie sind die Mitglieder aufgeteilt? – 77 TU Stu-5
denten, 20 HTW-Studenten, 3 Ehemalige.

Der Antrag ist ohne Gegenrede angenom-
men.

10

22. HSG Anerkennung: Brain
Awareness - Ich und die
Welt (F180329-21)

Antragsteller: Paul Andrä vertreten durch Lea
Berninger15

Antragstext
Die folgende Hochschulgruppe soll anerkannt
werden: Brain Awareness - Ich und die Welt
(F180329-21)20
Formular(e): siehe Anhang ab Seite 93

Diskussion und Nachfragen
Wie sind die Mitglieder aufgeteilt? – 9 TU Stu-
denten, 1 Ehemalige.25
Welchen Einfluss hat der Verein auf die Grup-
pe? – Der Verein bietet Informationsmaterialien,
nimmt aber keinen Einfluss.

Der Antrag ist ohne Gegenrede angenom-30
men.

23. HSG Anerkennung:
Werkstattorchester Dresden
(F180329-22)35

Antragsteller: Klara Lünser

Antragstext
Die folgende Hochschulgruppe soll anerkannt

werden: Werkstattorchester Dresden (F180329-40
22)
Formular(e): siehe Anhang ab Seite 97

Diskussion und Nachfragen
Der Mitgliedsbeitrag beträgt 15 Euro für Studis45
und 30 Euro für Berufstätige pro Semester.
Wie sind die Mitglieder aufgeteilt? – 50 TU Stu-
denten, 30 Andere
Die Mitbestimmung ohne Mitgliedschaft ist nach
Formular nicht möglich. Wie wird man Mitglied?50
– Vorbeikommen, mitmachen.
Wie sieht die Härtefallklausel aus? – Per Vor-
standsbeschluss wird ggf eine Lösung gefunden.

Der Antrag ist ohne Gegenrede angenom-55
men.

24. FA: Finanzierung von 36
Forschungspostern
(F180329-23)60

Antragsteller: Kristina Pohlemann

Antragstext
Die Studierenden zweier Seminare beantragen
284,89 Euro um 36 Plakate für eine Ausstellung65
zu drucken.
Formular(e): siehe Anhang ab Seite 100

Begründung
Die Studierenden möchten, dass Ihre Plakate70
ausgestellt werden können. Sie möchten, dass
der StuRa für den Druck bezahlt, da eine Aus-
stellung allen Studenten zu Gute käme. Weiteres
vgl. Antrag.

75
Diskussion und Nachfragen
Es wurde ein Angebot gefunden, welches sub-
stanziell günstiger ist.
siehe Anhang ab Seite 106
Die Antragsstellerin reduziert daher den Betrag80
des FAs auf 100 Euro. (Anmerkung Protokol-
lant: Dies ist nicht im gescannten Formular zu
sehen. Sorry.)

11
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Hendrik argumentiert, dass 100 Euro auf 36
Personen verteilt, irgendwo zwischen 2,5 und 3
Euro pro Person rauskommt. Im Verhältnis zu
einem Lehrbuch, welches im Regelfall zwischen
40 und 80 Euro kostet (und im Extremfall meh-5
rere Hundert Euro), das man sich als Student
selbst kaufen müsste, sieht er keine Notwendig-
keit, dass dies der Stura bezahlen soll.

In wie weit hängt das Bestehen des Moduls von10
der Ausstellung ab? – Es gibt keinen Zusam-
menhang zwischen Bewertung und Ausstellung.

Inhaltliche Gegenrede zum Antrag:
Hendrik verweist auf sein Argument15
Wer stimmt für den Antrag?
(3 Dafür, 1 Dagegen, 0 Enthaltung)
Der Antrag ist angenommen.

25. HSG Anerkennung:20

Effektiver Altruismus
Dresden (F180329-24)

Antragsteller: Thomas Voltz als Vertretung
von Theo Schäfer

25
Antragstext
Die folgende Hochschulgruppe soll aner-
kannt werden: Effektiver Altruismus Dresden
(F180329-24)
Formular(e): siehe Anhang ab Seite 10730

Diskussion und Nachfragen
Wie sind die Mitglieder aufgeteilt? – 4 TU Stu-
denten, 4 Nichtstudenten, 8 Ehemalige.
Der Antrag wurde vom Antragssteller zu-35
rückgezogen.

26. HSG Anerkennung:
HängeMathe
(F180329-25)

Antragsteller: Michael Philipp Tatan40

Antragstext
Die folgende Hochschulgruppe soll anerkannt
werden: HängeMathe (F180329-25)
Formular(e): siehe Anhang ab Seite 11145

Diskussion und Nachfragen
Wie sind die Mitglieder aufgeteilt? – 13 TU Stu-
denten, 5 Ehemalige.
Die Mitbestimmung ohne Mitgliedschaft ist nach50
Formular nicht möglich. Wie wird man Mitglied?
– Komm zur Clubversammlung, dort kann dann
das Mitglied aufgenommen werden.

Der Antrag ist ohne Gegenrede angenom-55
men.

27. HSG Anerkennung: ESN TU
Dresden (F180329-26)

Antragsteller: Thanh-Duc Nguyen60

Antragstext
Die folgende Hochschulgruppe soll anerkannt
werden: ESN TU Dresden (F180329-26)
Formular(e): siehe Anhang ab Seite 11465

Diskussion und Nachfragen
ESN – Erasmus Student Network
Wie sind die Mitglieder aufgeteilt? – 28 TU Stu-
denten, 2 HTW-Studenten, 2 Ehemalige, 2 TU70
Chemnitz.
Die Mitbestimmung ohne Mitgliedschaft ist nach
Formular nicht möglich. Wie wird man Mitglied?
– Man muss an drei Sitzungen und 2 Veranstal-
tungen dabei bei sein und dann wird der Mit-75
gliedsantrag befasst.

Der Antrag ist ohne Gegenrede angenom-

12
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men.

28. HSG Anerkennung:
KängUrU-SV
(F180329-27)5

Antragsteller: Andre Thomale

Antragstext
Die folgende Hochschulgruppe soll anerkannt
werden: KängUrU-SV (F180329-27)10
Formular(e): siehe Anhang ab Seite 117

Diskussion und Nachfragen
Abkürzung siehe Formular.

15
Der Antrag ist ohne Gegenrede angenom-
men.

29. FA: Veranstaltung 20.-22. 4.
(F180329-28)20

Antragsteller: Danilo Calero Sequeira

Antragstext
Der Studentenrat der TU Dresden unterstützt
die Veranstaltung „Psychologie: Herrschafts-25
und Ausgrenzungswissenschaft?!“ mit 651,37
Euro, um die anfallenden Kosten für Veran-
staltungsmoderation und Moderationsmaterial
zu decken.
Formular(e): siehe Anhang ab Seite 12030

Begründung
Die Veranstaltung – Eckdaten:

Die Veranstaltung „Psychologie: Herrschafts-
und Ausgrenzungswissenschaft?!“ findet vom 20.35
April 16:00 bis zum 22. April 15:00 in den Räu-
men des Kanthauses in Wurzen statt.

Ziel der Veranstaltung – Was möchten wir
erreichen?

Die Ergebnisse psychologischer Forschung be-40
stimmen unseren Alltag öfter als auf den ersten
Blick auffällt – seien es Eignungs- oder Intelli-
genztests für Beruf und Studium oder zahlrei-
che populärwissenschaftliche Angebote, die hö-
here Leistungsfähigkeitin Arbeit und Alltag ver-45
sprechen.

Noch viel weniger augenscheinlich ist, wie ge-
sellschaftliche Machtverhältnisse psychologische
Forschung und Praxis beeinflussen. So stehen
beispielsweise Intelligenztests in der Traditi-50
on,Schwarzen Menschen, People of Color oder
Frauen: geistige Fähigkeiten abzusprechen und
ihnen scheinbar wissenschaftlich legitmiert den
Zugang zu Bildung und Arbeit zu verwehren.

Grundsätzlich wird der Wert, der Menschen55
durch die Psychologie zugesprochen wird,
nur allzuoft an ihrem wirtschaftlichen "Nut-
zen"bemessen: In der Organisationspsychologie
wird unter Anderem untersucht, wie die Gesund-
heit der Angestellten als Ressource genutzt wer-60
den kann. Das Ziel: Dem Unternehmen lang-
fristig mit möglichst geringen Kosten zu mehr
Wachstum verhelfen.

Persönlichkeitsentwicklung und Psychotherapie
sind dann ërfolgreich", wenn sich die "Behan-65
deltenßelbstständig um einen Arbeitsplatz küm-
mern können.

Unser Anliegen ist es, gemeinsam mit Studie-
rendenaller Fachrichtungen zu hinterfragen, wie
sich Individuen emanzipatorisch zu diesen Um-70
ständen verhalten können. Wir möchten uns da-
für ein Wochenende lang intensiv mit den Ideen
der Kritischen Psychologie und andererinterdis-
ziplinärer Ansätzenauseinandersetzen. Das Ziel
sollen erste Erfahrungen mit einer gesellschafts-75
und machtkritischen Analyse psychologischer
Forschung und Praxis sein. Zusätzlich möch-
ten wir mit dem Intensivwochenende zukünfti-
ge selbstorganisierte Arbeit zum Thema ermög-
lichen.Dafür soll das Wochenende dieVernetzung80
derStudierenden unterstützen.

Langfristig bezwecken wir als Hochschulgruppe,
die Ergebnisse der zukünftigen Arbeit zusam-
menzutragen und allen Studierenden zur Verfü-
gung zu stellen. Ob das in Form einer Broschü-85
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re, durch offene Diskussionsrunden mit weiteren
Referent:innen oder mittels eines Seminars im
kommenden Wintersemester geschieht, ist noch
offen. Zusätzlich möchten wir sicherstellen, dass
es nicht bei einzelnen Veranstaltungen bleibt.5
Dafür regen wir während der Veranstaltung an,
sich in die Organisation der Hochschulgruppe
für Kritische Psychologie einzubringen und ge-
sellschaftskritische Bildung aus psychologischer
Perspektive an der TU Dresden zu etablieren.10

Ablauf der Veranstaltung – Wofür brau-
chen wir Moderator:innen?

Wir möchten das Wochenende in vier Einheiten
aufgliedern, in denen wir die folgenden Fragen
bearbeiten:15

1. Orientierung: Was verstehen wir unter ge-
sellschaftskritischer Wissenschaft? Welche
Ressourcen können wir nutzen, um uns zu
informieren und weiterzubilden?

2. Bestimmung von Ziel und Inhalt: Auf wel-20
che Art und Weise sind wir selbst von den
Umständen betroffen, die wir kritisieren?
Wie erkennen wir unsere persönliche Be-
troffenheit und mit welchen Perspektiven
und Inhalten müssen wir uns dafür ausein-25
andersetzen?

3. Inhaltliche Arbeit: Wie können wir unsere
Kritik theoretisch fassen und welche prak-
tischen Handlungen ergeben sich daraus
für uns?30

4. Bestimmung zukünftigerVorhaben: Zu
welchen Inhalten möchten wir auf welche
Art und Weise in Zukunft arbeiten? Wel-
che Wirkung versprechen wir uns davon?

Damit wir diese Themenkomplexe während des35
Wochenendes vollständig erschließen, ist eine
klare methodische und didaktische Strukturie-
rung notwendig.

Gleichzeitig möchten wir das Wochenende mög-
lichst arm an ßelbstverständlichenünd struk-40
turellen Hierarchien gestalten. Wir bezwecken,

dass den Teilnehmenden, die an der vorherge-
henden Organisation des Wochenendes betei-
ligt waren, keine höhere Entscheidungskompe-
tenz im Verlauf der Veranstaltung zugesprochen45
wird, um die gruppeninterne Hierarchie mög-
lichst flach zu halten.

Außerdem möchten wir gewährleisten, dass sich
auch Menschen einbringen, denen es tendenzi-
ell schwer fällt, ihre Vorstellungen und Wünsche50
in Gruppen zu präsentieren und durchzusetzen.
Unser Anliegen ist es, Sexismus, Rassismus und
andere Formen der Diskriminierung in der Grup-
pendynamik – soweit wie möglich – zu vermei-
den. Besonderes Augenmerk legen wir dabei auf55
Verhaltensweisen, die unbewusst oder aus Ge-
wohnheit entstehen und daher schwieriger fest-
zustellen sind.

Wir halten externe Moderator:innen für wesent-
lich, um diesen Ansprüchen gerecht zu werden.60
Die Moderator:innen sind weder an der inhalt-
lichen Arbeit beteiligt, noch Teil der zukünf-
tigen selbstorganisierten Arbeitsgruppen. Da-
durch sind sie in der Lage, das Wochenende und
unsere Arbeit zu strukturieren und methodisch65
vorzubereiten, ohne an eigene Interessengebun-
den zu sein. Weiterhin können sie so sicherstel-
len, dass Diskussionen und Initiativen innerhalb
der Gruppe nicht von einigen wenigen bestimmt
werden.70

Zusammenfassung:

Mit dem Intensivwochenende "Psycholo-
gie: Herrschafts- und Ausgrenzungswissen-
schaft?!"möchten wir den Grundstein legen für
eine gesellschaftskritische und interdisziplinäre75
Betrachtung psychologischer Forschung und
Praxis in einem selbstorganisierten studenti-
schen Rahmen. Durch die Einbeziehung externer
Moderator:innen ermöglichen wir gleichberech-
tigte und zielführende inhaltliche Arbeit. Zusätz-80
lich verhindern wir dadurch soweit wie möglich
die Reproduktion gesellschaftlicher Machtver-
hältnisse während unserer Arbeit.

Diskussion und Nachfragen85
Wie wurde der Moderator ausgesucht? – Die zu
nutzenden Räume in Wurzen (Kanthaus) haben
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Erfahrungsräume als Anbieter empfohlen. Die-
ser vermittelt den Kontakt zu Moderatoren, die
schon öfters mit dem Kanthaus zusammengear-
beitet haben. Diese Moderatoren sind für Grup-
penmoderation und Supervision ausgewählt.5
Welche Qualifikationen müssen die Moderatoren
mitbringen? – Übliche Qualifikationen und die
Moderatoren dürfen nicht aus dem Umkreis der
Gruppe kommen.
Es fehlen die Angebote zu dem Posten Mode-10
ration. Der Antragssteller kann nicht sagen, ob
mehrere Moderatoren angefragt wurden. Es gab
neben dem einen Angebot eine Absage, wie der
Antragssteller berichtet.
Der Betrag im Antrag ist so hoch gewählt, da der15
Teilnehmendenbeitrag für Verpflegung genutzt
werden soll. Dies ist im (gescannten) Antrag
nicht enthalten. Der Antrag wird wiefolgt ver-
ändert:
Bei den Ausgaben werden 100 Euro für Verpfle-20
gung hinzugefügt. Bei den Einnahmen werden
651,37 Euro vom StuRa kalkuliert.
Antrag auf Vertagung ins Plenum.

Der Antrag ist ohne Gegenrede angenom-25
men.

30. HSG Anerkennung:
Studentischer
Automobilverband e.V.30

(F180329-29)

Antrag auf Vertagung

Der Antrag ist ohne Gegenrede angenom-
men.35

31. HSG Anerkennung: Liberale
Hochschulgruppe Dresden
(F180329-30)

Antragsteller: Clemens Ritthaler40

Antragstext
Die folgende Hochschulgruppe soll anerkannt
werden: Liberale Hochschulgruppe Dresden
(F180329-30)45
Formular(e): siehe Anhang ab Seite 122

Diskussion und Nachfragen
Wie sind die Mitglieder aufgeteilt? – 11 TU Stu-
denten, 1 HTW-Student, 2 Ehemalige.50
Die Mitbestimmung ohne Mitgliedschaft ist nach
Formular nicht möglich. Wie wird man Mitglied?
– Per Onlineantrag oder beim Vorbeikommen.
Wie finanziert sich die Gruppe? – über Spenden
und Projektförderung von extern.55

Der Antrag ist ohne Gegenrede angenom-
men.

32. HSG Anerkennung:60

CampusGrün
(F180329-31)

Antragsteller: Nils Rübelmann

Antragstext65
Die folgende Hochschulgruppe soll anerkannt
werden: CampusGrün (F180329-31)
Formular(e): siehe Anhang ab Seite 125

Diskussion und Nachfragen70
Gitb es eine Verbindung zur Partei die Grünen?
– Grundsätzlich nicht. Es gibt aber personelle
Überschneidungen.
Kann jeder Mitglied werden? – Ja, gewisse Per-
sonen können dennoch im Einzelfall ausgeschlos-75
sen werden.

15
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Der Antrag ist ohne Gegenrede angenom-
men.

33. HSG Anerkennung:
UN-Bildungsgruppe5

(F180329-32)

Antragsteller: Hanna Schönlau

Antragstext
Die folgende Hochschulgruppe soll anerkannt10
werden: UN-Bildungsgruppe (F180329-32)
Formular(e): siehe Anhang ab Seite 128

Diskussion und Nachfragen
Wie sind die Mitglieder aufgeteilt? – 12 TU Stu-15
denten, 1 Schülerin
Die Mitbestimmung ohne Mitgliedschaft ist nach
Formular nicht möglich. Wie wird man Mitglied?
– Zum treffen kommen und freudig mitmachen.
Wie läuft es mit dem Geld? – Projektförderung20
über DGVN Landesverband.

Der Antrag ist ohne Gegenrede angenom-
men.

25

34. HSG Anerkennung:
Arbeitsgruppe Lehren und
Lernen am Uniklinikum
(F180329-33)

Antragsteller: Moritz Herzog30

Antragstext
Die folgende Hochschulgruppe soll anerkannt
werden: Arbeitsgruppe Lehren und Lernen am
Uniklinikum (F180329-33)35
Formular(e): siehe Anhang ab Seite 131

Diskussion und Nachfragen
Die Mitbestimmung ohne Mitgliedschaft ist nach
Formular nicht möglich. Wie wird man Mitglied?40

– Nach Email kann man sehr gerne mitarbeiten
und wir freuen uns über sehr aktive Mitarbeiter.

Der Antrag ist ohne Gegenrede angenom-
men.45

35. HSG Anerkennung:
Studentenclub Wu 5 e.V.
(F180329-34)

Antragsteller: Dominik Renz50

Antragstext
Die folgende Hochschulgruppe soll anerkannt
werden: Studentenclub Wu 5 e.V. (F180329-34)
Formular(e): siehe Anhang ab Seite 13455

Diskussion und Nachfragen
Wie sind die Mitglieder aufgeteilt? – 10 TU Stu-
denten, 4 HTW-Studenten
Wie werde ich Mitglied? – Jeder der will, kann60
Mitglied werden. Die Clubversammlung wählt
neue Mitglieder.

Der Antrag ist ohne Gegenrede angenom-
men.65

36. HSG Anerkennung:
Traumtänzer (F180329-35)

Antragsteller: Janine Drechsler
70

Antragstext
Die folgende Hochschulgruppe soll anerkannt
werden: Traumtänzer (F180329-35)
Formular(e): siehe Anhang ab Seite 137

75
Diskussion und Nachfragen
Wie sind die Mitglieder aufgeteilt? – 13 TU Stu-
denten, Rest Azubis
Wie wird man Mitglied? – Antrag per Email.
Man ist erst mal Anwärter, für rund 3 Mo-80
nate. Danach Aufnahme durch Vorstand bzw.
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Mitgliederversammlung -> dadurch man wird
Junior-Mitglied: man soll mithelfen mit mindes-
tens einem Dienst im Quartal. -> Man kann
Senior-Mitglied werden: Mindestens ein Dienst
pro Woche und Übernahme einer AG (z.B. Bau,5
Hygiene, etc.). Ein Senior-Mitglied hat volles
Stimmrecht. Auf Sitzungen werden oft Mei-
nungsbilder von Junior und Senior-Mitgliedern
gemacht, damit alle Mitglieder mitentscheiden
können.10
In wie weit steht dies allen offen? – Man muss
sich für den Klub engagieren, dann steht die
Mitgliedschaft allen offen.

Der Antrag ist ohne Gegenrede angenom-15
men.

37. HSG Anerkennung:
Kellerklub GAG 18 e.V.
(F180329-36)20

Antragsteller: Vincent Schubert

Antragstext
Die folgende Hochschulgruppe soll anerkannt
werden: Kellerklub GAG 18 e.V. (F180329-36)25
Formular(e): siehe Anhang ab Seite 140

Diskussion und Nachfragen
Wie sind die Mitglieder aufgeteilt? – 16 TU Stu-
denten, 2 Nicht TU Studis, Rest Andere.30

Der Antrag ist ohne Gegenrede angenom-
men.

38. HSG Anerkennung:35

Islamischer Hochschulbund
Dresden (F180329-37)

Antragsteller: Sami Tuffaha

Antragstext40

Die folgende Hochschulgruppe soll anerkannt
werden: Islamischer Hochschulbund Dresden
(F180329-37)
Formular(e): siehe Anhang ab Seite 143

45
Diskussion und Nachfragen
Die Mitbestimmung ohne Mitgliedschaft ist nach
Formular nicht möglich. Wie wird man Mitglied?
– jeder kann Mitglied werden.
Es gibt teils Promotionsstudenten.50

Der Antrag ist ohne Gegenrede angenom-
men.

39. HSG Anerkennung:55

KritMeds (F180329-38)

Antragsteller: Friederike Kantzenbach vertre-
ten durch Rosa Emmrich

Antragstext60
Die folgende Hochschulgruppe soll anerkannt
werden: KritMeds (F180329-38)
Formular(e): siehe Anhang ab Seite 146

Diskussion und Nachfragen65
Wie sind die Mitglieder aufgeteilt? – derzeit nur
TU Studenten
Wie finanziert sich die Gruppe? – Über För-
deranträge bei diversen Organisationen.

70
Der Antrag ist ohne Gegenrede angenom-
men.

40. HSG Anerkennung: GEW
(F180329-39)75

Antragsteller: Antrag wurde übernommen von
Margarethe Hofer

Antragstext
Die folgende Hochschulgruppe soll anerkannt80
werden: GEW (F180329-39)
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Formular(e): siehe Anhang ab Seite 149

Diskussion und Nachfragen
Wie sind die Mitglieder aufgeteilt? – 9 TU Stu-
denten, 1 Ehemalige.5

Der Antrag ist ohne Gegenrede angenom-
men.

41. HSG Anerkennung: IDA - In10

Dresden ankommen
(F180329-40)

Antragsteller: Nouman Fares

Antragstext15
Die folgende Hochschulgruppe soll anerkannt
werden: IDA - In Dresden ankommen (F180329-
40)
Formular(e): siehe Anhang ab Seite 152

20
Diskussion und Nachfragen
Finden die Sprachkurse in Kooperation mit Tu-
Dias statt? – nein. Die Kurse werden von frei-
willigen Geflüchteten geleitet.
Was sind die Gelder vom Zentrum für Integra-25
tionsstudien – Projektgelder für die laufenden
Projekte.

Der Antrag ist ohne Gegenrede angenom-
men.30

42. HSG Anerkennung:
Campusradio Dresden
(F180329-41)

Antragsteller: Tony Phan35

Antragstext
Die folgende Hochschulgruppe soll anerkannt
werden: Campusradio Dresden (F180329-41)
Formular(e): siehe Anhang ab Seite 15540

Diskussion und Nachfragen

Der Antrag ist ohne Gegenrede angenom-45
men.

43. HSG Anerkennung:
STUDENTEN REISEN
DRESDEN (F180329-42)50

Antrag auf Vertagung

Der Antrag ist ohne Gegenrede angenom-
men.

55

44. FA: KRETA (F180329-43)

Antragsteller: Lydia Hofmann

Antragstext
Der Stura der TU Dresden (bzw. HTW, EHS,60
HfbK) unterstützt das Kritische Einführungs-
wochenende im Juni 2018, welche von der Hoch-
schulgruppe KRETA organisiert werden, mit
einer Förderung von 450 Euro für Honorare für
Leiter*innen der Workshops, Raummiete sowie65
Werbe- und Materialkosten.

Zu Beginn des Sommersemesters 2018 veranstal-
tet die Hochschulgruppe KRETA vom 01.06 bis
03.06. die vierte KRETA an Dresdner Hoch-
schulen. Die erste Auflage der KRETA fand70
im Wintersemester 2016/17 an der TU Dres-
den statt. Eine zweite und dritte Auflage folg-
te im Sommer- und Wintersemester 2017 mit
Beteiligung der HfbK, EHS und HTW Dres-
den. Es zeigte sich, dass die Veranstaltungs-75
reihe begonnen hat, sich langfristig zu etablie-
ren. Dies zeigte sich einerseits an steigenden Be-
sucher*innenzahlen der einzelnen Veranstaltun-
gen, anhand zahlreicher positiver Zuschriften, in
welchen die Verfasser*innen das Konzept lobten80
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und sich eine Fortsetzung wünschten sowie einen
Zuwachs an aktiven Mitgliedern in der Gruppe
KRETA.

Ziel der KRETA ist es, kritische Perspektiven
auf Themen, wie Hochschule, Wissenschaft, Po-5
litik, Wirtschaft, Technik und Gesellschaft, einen
Raum an Dresdner Hochschulen zu geben. Neu
in die Stadt gezogenen oder bereits länger hier le-
benden Studierenden und Interessierten soll das
Ankommen in der Stadt erleichtert und Mög-10
lichkeiten des Engagements an und außerhalb
der Hochschulen aufgezeigt werden. Zudem dient
KRETA der politischen Bildung der Studieren-
den.

Das Einführungswochenende stellt eine niedrig-15
schwellige Ergänzung zu bisherigen „klassischen“
KRETA-Angeboten dar und wird so dazu bei-
trage zum einen Studierende und andere Inter-
essierte zu erreichen, die bisher entweder noch
keine KRETA besucht haben sowie ehemalige20
Teilnehmer*innen aus einer Rezipient*innenrolle
an aktive, individuelle Reflexionsprozesse heran-
zuführen. Es wird ein kurzes und übersichtli-
ches Programm organisiert, welches mehr Raum
für Vernetzung und Eigeninitiative der Teilneh-25
mer*innen als bei Workshops und Vorträgen bie-
ten soll. Ergänzend zu klassischeren Formen der
Wissensvermittlung durch Schule, Hochschulen,
Lehrstellen etc. werden so individuelle und kol-
lektive Lernprozesse angestoßen und begleitet.30

Im Zentrum des Programms stehen alternative
Formen der Wissens- und Informationsvermitt-
lung (bspw. Planspiel, Improvisations-Theater,
Quizabend zu Themen wie Entscheidungs- und
Kommunikationsprozesse und politischer Akti-35
vismus in Dresden), gemeinsam werden Themen
rund um das Thema ‚selbst aktiv werden‘ (z.B.
in politischen Hochschulgruppen, auf Demons-
trationen) erörtert und ausprobiert sowie Ver-
netzungsangebote geschaffen (bspw. gemeinsa-40
mes Kochen und Essen). Teilnehmer*innen ler-
nen Gruppen und deren Themen, Aktivitäts-
und Aktionsfelder kennen, wobei der lokaler Be-
zug auf die Hochschul- und Stadtpolitik eine
zentrale Rolle spielt. Hier werden direkte An-45
knüpfungspunkte entstehen um, selbst aktiv zu

werden und den unterschiedlichen Gruppen wie-
derum wird eine Plattform zur Werbung neuer
Mitglieder geboten. Besonders vor dem Hinter-
grund der durch Bachelor und Master verkürz-50
ten Studien- und damit Aufenthaltszeiten in ei-
ner Stadt, ist es sowohl für Studierende, als auch
für Gruppen wichtig, sich niedrigschwellig und
schnell kennenlernen zu können. Die KRETA er-
möglicht dies und trägt so zur Stärkung des En-55
gagements an den Hochschulen und in der Dresd-
ner Zivilgesellschaft bei.

Ein weiterer wichtiger Punkt ist der interdiszi-
plinäre Austausch über Studienfächer und Hoch-
schulen hinweg. Die Kooperation der verschie-60
denen Hochschulen ermöglicht die Stärkung des
Bewusstseins für die unterschiedlichen Hoch-
schulen sowie eine Vernetzung über die Grenzen
der eigenen Hochschule. Gleichzeitig möchten
wir auch den Zugang zu universitären, gesell-65
schaftspolitischen Veranstaltungen für Nicht -
Studierende ermöglichen. Wir haben die Er-
fahrung gemacht, dass Veranstaltungen an den
Hochschulen gerade für diese Zielgruppe eine
örtliche Barriere darstellen können. Deshalb ha-70
ben wir uns entschlossen, die Veranstaltung in
dem selbstverwaltete Raum „Alternatives Zen-
trum Conni“ stattfinden zu lassen. Das trägt
zusätzlich dazu bei, dass Studierende diesen Ort
und damit ihre Stadt besser kennenlernen kön-75
nen. Dabei wird das Bewusstsein für die viel-
fältigen Möglichkeiten der Nutzung der Räume,
auch für eigene Veranstaltungen, und zur Schaf-
fung eigener, neuer Räume gestärkt.
Formular(e): siehe Anhang ab Seite 15880

Begründung
Siehe Antragstext

Diskussion und Nachfragen85
Warum wurde nicht die TU Dresden gewählt? –
Verknüpfung von Vorträgen und Parties ist dort
schwierig.
Gibt es Angebote für die Posten von über 100
Euro? – Bei den Vortragenden/Workshopleitern90
ist es nicht nicht soweit möglich, da es noch re-
lativ früh ist. Für die Räume gab es bis hier hin
keine Angebote, da das AZ Conny als das beste
erschien, auch im Hinblick auf Preis/Leistung.
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Es fehlt die Aufstellung zu den Honoraren.
siehe Anhang ab Seite 164
Antrag auf Vertagung in den nächsten
FöA.

5
Der Antrag ist ohne Gegenrede angenom-
men.

45. HSG Anerkennung:
Studentenclub Novitatis10

e.V. (F180329-44)

Antrag auf Vertagung

Der Antrag ist ohne Gegenrede angenom-
men.15

46. HSG Anerkennung: Junge
Deutsche Gesellschaft für
Auswärtige Politik Sachsen
(F180329-45)20

Antrag auf Vertagung

Der Antrag ist ohne Gegenrede angenom-
men.

25

47. HSG Anerkennung:
Denkzettel Dresden
(F180329-46)

Antrag auf Vertagung
30

Der Antrag ist ohne Gegenrede angenom-
men.

48. FA: KIK (F180329-47)

Antragsteller: Martin Prade35

Antragstext
Der STURA möge beschließen, die geplante Ver-
anstaltungsreihe "Fünfzig Jahre 1968"der Hoch-
schulgruppe "Kino im Kasten"mit 659 Euro zu40
fördern und damit ihre Durchführung ermögli-
chen.
Formular(e): siehe Anhang ab Seite 165

Begründung45
Dr. Michael Dobstadt und Prof. Dr. Lars Koch
organisieren im kommenden Sommersemester
eine Ringvorlesung mit dem Namen „Fünfzig
Jahre 1968“.

https://tu-dresden.de/gsw/slk/germanistik/das-50
institut/news/ringvorlesung-an-der-tu-dresden-
fuenfzig-jahre-1968

In Zusammenarbeit und Kooperation mit den
Organisatoren und dem Institut für Germanistik
will das "Kino im Kastenëine ergänzende Film-55
reihe veranstalten. Da für das Verständnis der
1968er Bewegung zeittypische Filme einen große
Rolle spielen, haben wir eine kleine und mög-
lichst breite Auswahl getroffen, die verschieden
Phänome, Einstellungen und Diskurse der Zeit60
in politischer und ästhetischer Hinsicht wieder-
spiegeln. Wir wollen damit die bisherige, sehr
erfolgreiche und auch von Studenten gut ange-
nommene Arbeit mit verschiedenen Instituten
der Universität fortsetzen.65

Geplant sind folgende Veranstaltungen:

Mittwoch, 25. April: Ïch bin ein Elefant Mada-
me"von Peter Zadek;

Mittwoch, 30. Mai: ßpur der Steine"von Frank
Beyer und70

Mittwoch, 27. Juni: SZabriskie Point"von Miche-
langelo Antonioni.

Alle Filme werden durch einen wissenschaftli-
chen Vortrag eingeleitet und sollen den Studen-
ten gratis zur Verfügung gestellt werden. Da-75
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her ist eine Finanzierung durch den STURA er-
wünscht.

Die Filme liegen weiterhin alle als 35mm Kopi-
en vor, was die Filmreihe auch aus technischer
Sicht interessant macht. Als Zusatzangebot wer-5
den Projektorvorführungen zu jeder Veranstal-
tung eingeplant.

Bisher sind noch keine festen Zusagen gemacht
worden, es wurden nur unverbindliche Angebote
eingeholt.10

Diskussion und Nachfragen
Es folgte eine Diskussion zu den Getränkeein-
nahmen. Als Resultat reduzierten die Antrags-
steller die Förderungssumme auf 614 Euro. Bei15
den Einnahmen kamen dementsprechend 45 Eu-
ro hinzu. Getränkeeinnahmen hinzu.

Der Antrag ist ohne Gegenrede angenom-
men.20

49. HSG Anerkennung:
Studentischer Sanitätsdienst
(F180329-48)

Antragsteller: Sven Herdes25

Antragstext
Die folgende Hochschulgruppe soll anerkannt
werden: Studentischer Sanitätsdienst (F180329-
48)30
Formular(e): siehe Anhang ab Seite 170

Diskussion und Nachfragen
Wie sind die Mitglieder aufgeteilt? – 9 TU Stu-
denten, 1 EHS-Studenten, 2 Azubi.35
Die Mitbestimmung ohne Mitgliedschaft ist nach
Formular nicht möglich. Wie wird man Mitglied?
– Regelmäßige Teilnahme an den Treffen.

Der Antrag ist ohne Gegenrede angenom-40
men.

A. Anhang

45
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1. Begrüßung und Formalia zs B. HSG Anerkennung: VWI

1.1. Allgemeine Belehru ng le" Brr*L

fltns sr tttla$EQ
Alle Anwesenden werden darauf hingewiesen,
dass die Beschlüsse des Förderausschusses erst

5 mit der Bestätigrrng des Protokolls durch da-s

StuRa-Plenum wirksam werden

2. HSG Anerkennung: STAV
e.v.

so 10. FA: AEGEE-Dresden e.V.

ro 3. HSG Anerkennung: ksg
,l/$otkc< +ran(
C@'nt^s Üiba.\t

rs 5. HSG Anerkennung:
STUDENTEN REISEN
DRESDEN

6. FA: Festivalteilnahme
2A (Tanzensemble Thea Maas)

öt+wt

HSG Anerkennung: PAUL
Cons u lta nts

9. HSG Anerkennung:
AEGEE-Dresden e.V.

\

11. HSG Anerkennung: Dresden
Debating Union

T',. tr .r..ti, I

as 12. HSG Anerkennung:
Sozialistisch-demokratischer
Studentenverband Dresden

, ii,'. t-.rllr[1 |

40

13. HSG Anerkennung: AIAS
Dresden

fuy. -tctt1
L n'l ?d*, rLcu{"

14. HSG Anerkennung:
Elbflorace

/\o\\ \Kt( r [=,t*\\=qrJorlw,{^^

tjaru"a ^,.(t4tAtwta

7

4. HSG Anerkennung:
Studentenklub lZ e.V.

'-t\.[*^'q Owr
O
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4s 15. HSG Anerkennung: Mentals
and Maniacs, D.A.

tlwla- ktdre*s
Pau(- &"s"r"ä

16. HSG Anerkennung: VDI -
Studenten und

50 J ungingenieure,

'ti,, )i'

17. HSG Anerkennung: Si
KoWi

kugu'ut\ ltv^'v.

22. HSG Anerkennung:
Unikino

s 23. HSG Anerkennung:
Kritisches Lehramt
Dresden

Lv,<Lr., v^t, \

ffi:trcPlt

24. HSG Anerkennung:
Bharatiyam
Vasu. /,
SMr.{tt,

1rt<cleri P \Nritct Lcr,,uSf t

Aot,te Jltlr+

10

-s.Il-1Ac---
l/,( kl( r

9.
(uJ*run^^Na&^i^'u"t

U
ss L8. HSG Anerkennung: PSA

Dresden
,-f 

"arHA 
(rta:u+r(

M:guAu Ktr+^r

19. HSG Anerkennung: Viva con 1s

Agua Dresden

§16'r:r-l.z 3-Il"O*d-
60

20. HSG Anerkennung:
arbeiterkind.de

YLcll?q\(/^;<sL

HSG Anerkennung: inltact

25. HSG Anerkennung: Brain
Awareness - lch und die
Welt

L€5' 8.,^
/b*

26. HSG Anerkennung:
We rkstattorchester
Dresden

k i«ra Lüru..

zo 27. FA: Finanzierung von 36
Forsch u ngsp oste rn

ÜiShtq- T7t*tt ^Littttl
2L.

ß clqnt Srh"fFe
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28. HSG Anerkennung:
Effektiver Altruismus
Dresden

7horus l/c /l e
I ../l

(ltn'{p,fi Shrq\q

29. HSG Anerkennung:
HängeMathe

TAr-Rr'..t, PtliLlPP

$"\\*\L-
30. HSG Anerkennung: ESN TU

Dresden

lt3tyt-tt,,Tltüuh'0"'
( -.' .a- /.i l

31. HSG Anerken
KängUrU-SV

35 ,4n"(ne Tho,ntr,.(e

32. FA: Veranstaltung 20.-22.

+s 35. HSG Anerkennung: LHG
D resden

so 37. HSG Anerkennung:
Arbeitsgruppe Lehren und
Lernen am Uniklinikum

36. HSG Anerkennu^ng: IHD
5 q,,n, t u Pflt 

"

25

40

30

4' !ar,,ilc /il",, (c ,tr'^
\wei. a

Morttz H0t'zo!

J*"r ß^Äl
38. HSG Anerkennung:

CampusGrün

f/, G ftlLvGo"n

39. HSG Anerkennung:
U N-Bildungsgruppe

u/at-"-

oo 40. HSG Anerkennung:
Studentenclub Novitatis
e.V.

41. HSG Anerkennung:
Studentenclub Wu 5 e.V.

/r/ --SC\ .l)cr n r\J,ve.-
,,{

\ '-t--b.r. i, ' 
h K; '','

e
nung: 55

65

33. HSG Anerkennung:
Studentischer
Automobilverband e.V.

34. FA: KRETA

lh Irn*nn, l,a,drq
-T;.,-." Ü^tft

(
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42. HSG Anerkennung:
Traumtänzer

Jan;nr- DrrrrS(qr

43. HSG Anerkennung: Junge
Deutsche Gesellschaft für
Auswädige Politik Sachsen

44. HSG Anerkennung:
Kellerklub GAG 18 e.V.
l' "./, ,-, -'t (.c, !, < r

46. HSG Anerkennung:
KritMeds
fpSo Qv'^-t, d^-

47. HSG Anerkennung: GEW

!\at.5.rr§e t\"kr

15

5

48. HSG Anerkennung: IDA - ln
Dresden ankommen

2A

ro 45. HSG Anerkennung:
Denkzettel Dresden

zs A. Anhang

49. HSG Anerkennung:
Campusradio Dresden

u) R-...-
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ORESiDEII

Antrag auf Anerkennung als Hochschulgruppe
An den StuRa TU Dresden

Angaben zur Aatragsstellerln
Name, Vomame potyka, l\4arta Sophia

Kontakt

Angaben zur Gruppe

Name der Gruppe katholische Studentengemeinde

F-Mail-Adresse der
Gruppe

Kontaktperson(en) Marta Sophia potyka, Markus Langer

Kontaktrnöglichkeiten 

GruPpenvertret$Innen yzftus Langer, Thomas petrauschke, Vinzent Jamich,
Nür die hier genennten Paula-Marie David, Julius Roßa, Marie Floegel
Cdppenveüeterlnnen dürfetr für
die Hochrclulgnrppe die vom StuRa
geq,Iir't€n Re$ourcen, wie zB. .k'r
Met rialverleih. nu?er.
Änderungen der Daten (2,8. ein
Ausscheide! cines al€r als vertleter
genannten Mitgliedd) sind dem
StuRi i]mgeheld mitauteilen.

Kurze Beschreibung der Gruppe und ihrer Ziele:

ln der katholischen Studentengemeinde Dresden leben mehr als 100 junge l\,tenschen
gemeinsam ihren Glauben. Daneben bietet die Gemeinde Raum, sich auszutauschen und
Kontakte zu knüpfen, was in den zahlreichen Aktivitäten zum Ausdruck kommt. Weitere
lnformationen dazu sind am besten der Homepage zu entnehmen.
Die offene und entspannte Atmosphäre gibt vielen Studenten Heimat und die Mciglichkeit, sich
mit ihren Fähigkeiten und lnteressen einzubringcn.
Jeden Montag im Semester feiem wir unsere Gemeindemesse in der St. Paulus-Kirche,
Bernhardstr. 42 (nahe der Universitzit).
Anschließend wird in den dortigen Gemeinderäumen ein Vortrag gehalten; die Vortragsthemen
sind dabei so bunt wie unsere lnteressen. Unser eigentliches Domizil ist das Haus in der
Eisenstuckstraße 27 (ebenfalls in Uninähe), in dem sich das restliche KSG-Leben abspielt.
Unsere 'Geister' sorgen sich in jeder Woche um das leibliche Wohl und im Gespräch kommt
man auch leicht mit vielen Leuten in Kontakt.
Eine Gemeinde verfolgt das Ziel den Glauben an Jesus Christus in Gemeinschaft zu leben,
dazu gehört in erster Linie die gemeinsame Feier des Gottesdienstes. Eine Gemeinde lebt
besonders davon, dass jede und jeder Einzelne sich mit seinen Fähigkeiten und Talenten
einbringt. So sollen Glaube und Gemeinschaft erfahrbar werden.

TECHNISCHE
UNIVERSITÄT
DRESOEN

U

Besucheradaesse:
StuRa ' Haus der lugend
George- Bähr-Str. 1e

01069 Dresden

BaDkverbindüng:
Ostsächsische Sparkasse DD
BIC: OSDDDE8l)(xx
I BAN: DE 86850503003120261710

Postadrcss€:
Studentenrf,t der TU Dresden
Helmholrzstr. lO
01069 Dresden

Koitalt
Telefon: 0351'463-32o43
Telefa* 035r.463-33949
E.Mail: stura@stura.tu-
dresden.de

Die ß€clreibdng kann aufdq närhsE! Seite fortgeseüt werden!

FöA-Protokoll 29.03.2018

A.2. HSG-Anerkennung Katholische Studentengemeinde (F180329-01)
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TECHNISCHE
UNIVERSITÄT
ORESOEN

,**L**n"*
frffiI_"u"""ni"ffifi

ForEe&ung der Beschreibung der Cruppe:

Als Teil der Weltkirche heißen wir auch Studierende aller Nationen bei uns willkommen und
versuchen, in aktiven Austausch mit ihnen zu gehen. Unsere demokratischen Strukturen bieten
Raum für verschiedene Talente. Leitungspositionen werden in regelmäßigen Abständen
(semesterweise bzw. jährlich) neu besetzt.

Aagaber zur Mitgliederstruktuf {Bitte zutrefendes ankm.rzen und bei Bedrrf lflfo§ €ryänzen)

Die Gruppe besteht aus rund 100 Mitgliedem.

Diese sind:

I x* Tu.stu<lieren<le

X Größtenteils TU-Studierende und:

[} Aumni der TU Dresden

[l studierende anderer Hochschulen, näm]ich:

EHS, HTW, Hochschule für tutusik, Hochschule für Bildende Künste

[l ard"r", närrlich:
Berufsschülerlnnen. Alumni anderer Hochschulen

I Oie ttochschulgruppe steht Studierenden aller Fächer offen.

Angabea zuf Gruppenfinan eienrng {Bitte zurrefFendes ankreuzen und bei B€darf Infos ergänzen)

Die Hochschulgruppe h at...

f] ...keine eigenen finanziellen Mittel.

lXl ...eigenen finanzielle Mittel, auf Grund von:

I Regelmaßigen Einnahmen von einem Dachverband

n Höhe von pro.Jahr,
nicht vorhanden

[l Regelmaßige Einnahmen und/oder Geld- und Sachzuwendungen von:
Bischöfliches Ordinariat Bistum Dresden-Meißen, Käthe-KollwiE-Ufer 84, 01309
Dresden

ffi Oie nSC genießt eine steuerlicher Vergünstigung
(2.8. durch Anerkennung els gemeinnütziger Verein, gemeinnrjtzige GmbH)

! frhebirng von tutitgliedschaftsbeiträgen i

Eine Härtefallklausel ist fl vorhanden

BesucüeEdr$se:
StuRÄ-Haus der Jugend
George.Bähr.Str.1e
01069 Dresden

Barkverbtxduog:
Ostsächsische Sparkasse DD
BIC: OSDDDES1XXX
I BAN: DE 86850503003120263710

Pomdress€:
Studentenrat der TU Dresden
Helmholtzstr. 10

01069 Dresden

Kolrta.lit:
Telefon: 0351.463.32043
Telefax: 0351.463.33949
E.Mait stula@stura.tu-
dresden.de

@
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zur gruppeninternen Entscheidungsfindung (Bitte Zutrefendes ankreuzen und bei

E ntsch eid u

lX Mitbestimmung ohne Mitgliedschaft ist möglich.

I Es gibt (mindestens) eine lnstitution oder Organisation außerhalb der Gruppe, die
auf getroffene Entscheid ungen/die Entscheidu ngsfindu ng Einflu ss nehmen kann.
Diese sind:

Dachverbände, nämlich:

[X Sonstige:
Katholische Kirche/Bistum Dresden-Meißen

Anmerkungm/Yerschiedeaes
Die KSG ist Teil der Organisation der katholischen Kirche und hat als Hochschulgemeinde eine
eigenständige Struktur mit den oben beschriebenen demokratischen Strukturen. Ein
Förderverein unterstützt projektgebunden die KSG fi nanziell.

Datua 20.03.2018

U

Bestätigung
WiI haben die fucldinie zur Anerkennuag von Hoclschulgnrppen sowie die Hinweise zu! Keuntnis genonunen
rutd bestätigen dies und die tuchtigkeit dcr gemachten Argaben dwch die Unterscfuift einer Gmppenvertreterln.

Unterschrift

Datum29oj.t]
sü Stulu a*zuffIlD

Plenum

Geschäftsliihrung

/ Förderausschuss

Siuungsleitung

Protokollantln

Besucheladtesse:
StuRa- Haus der Juge.d
George-Bähr-Str. 1e

01069 Dresden

BaD.kverbindury:
Ostsächsische Sparkasse DD
BIC:OSDDDE81)«X
IBAN: DE 86850501003120263710

Postad..es3e:
Studentenrat der TU Dresden
Helrniol tr. 10
01069 Dresden

Kolta.li:
Telefon: 0351'463-12043
Telefar 0351.461-3 1949
E.Mail: stura@stura.tu-
dresden.de

@ s
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U
Antrag auf Anerkennung als Hochschulgruppe

Angaben zur Antragsstelr.rrT 

ut" stuRa TU Dresden

Name, Vorname Stefanie Unger

Kontakt

Angaben zur Gruppe

Name der Gruppe Studentenklub lZ e.V.

E-Mail-Adresse der
Gruppe

Kontaktperson(en) Stefanie Unger, Andreas Helwig, Carsten Grieger

Kontaktmöglichkeiten

Gruppenvertreierlnnen 4n61s6s Ushv;g
Carsten Grieger
Stefanie Unger

Nur die hier genannten
Grxppenvertretertnnen dürfrn tur
di. rlochschrng ppc dic vom StüRa
gewäirten Ressourcen, wie z.B. den
Materialverl€ih. nutzen.
Anderunsen der Daren (2.8. ein
Auss.h€iden eines der als Venreter
genaDten Mitglieder) sind dcm
StuRa umgehend mitzuteilen.

Kurze Beschreibung der Gruppe und ihrer Ziele:

Die Ziele des Studentenklub lZ e.V. sind die Förderung von studentischer Kunst und Kultur
sowie des studentischen und interkulturellen Zusammenlebens. Diese werden vor allem mit
Hilfe des Betriebes des Count Down im Studentenwohnheim Güntzstraße 22c verfolgt. ln
dessen Räumlichkeiten treffen sich unsere lVlitglieder zum gemeinsamen Kochen,
Zusammensitzen oder ähnlichem.
Außerdem erlernen sie hier die Grundlagen der Arbeit hinter der Bar sowie der
Veranstaltungsorganisation bei unseren zahlreichen Veranstaltungen. Zu diesen gehören
beispielsweise Spieleabende, Skatturniere, ESN Länderabende in Kooperation mit der
Hochschulgruppe ESN TU Dresden, Cocktaalabende, kleinere Partys und vieles mehr.
Auch außerhalb unserer Räumlichkeiten sind wir auf zahlreichen Veranstaltungen zu finden.
Beispielsweise beim Output Dresden und der Langen Nacht der Wissenschaften an der
Fakultät für lnformatik der TU Dresden, bei Spieleabenden des FSR lnformaiik, bei gemeinsam
mit dem Kino im Kasten organisierten Lesungen sowie bei der Dresdner Nachtwanderung und
der ESE-Clubtour. Alle unsere Veranstaltungen werden unter der Prämisse
studentenfreundlicher Preise durchgeführt.

www.countdown-dresden.de

Die Bes€hreibung kann aufder nächst€n S€ite lortgesetzt werdenl

Besucheradresse:
SruRa - IIaus der Iugend
Coorgc-Bähr-Srr.1e
01069 Dresden

Bankverbindung:
Osrsächsische Sp3rkasse DD
lllC:OSDDDES1XXX
ItsA\ D[ 8685050]0011202617t0

Postadresse:
Studenteniat der TU Dresden
Ilelmholtzstr. 10
01069 Dresden

Kontakt:
Telefoni 0351.+63'12043
Telefaxr 035146.1.13949
E-l\.,lail: sturä@stura-tu.
dresden.de

FöA-Protokoll 29.03.2018
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Fortsetzung der Bcsclrerl)ung der Gruppe

Angaben zur Mitgliederstruktur (Bitte zutrefrendes ankeuzen und bei Bedarflnfos ersänzen)

Die Gnrppe besteht aus 25 Mitgliedern.

Diese sind:

I Nur Tu-Studierende

ffi Großtenteils TU-Studierende und:

X Alumni der TU Dresden

I Studierende anderer Hochschu]en, nämlic-h:

HTW, FH-Dresden, BA-Dresden

! ard".", nämlich:

X oie uochschulgruppe steht Studierenden aller Fächer offen.

Angaben zur Gruppenfinanzierung (Bine zurreffendes ankreuzen und bei Bedarf Infos ergänzen)

Die Hochschulgruppe hat...

[ ...keine eigenen finanziellen Mittel.

X ...eigenen finanzielle Mittel, auf Crund von:

/A TECHNISCHE
l-iu-l uNtvERstrÄr
\7 DRESDEN U

Regelmäßigen Einnahmen von einem Dachverband

Erhebung von M itgliedschafts beiträgen in Höhe von pro Jah
Eine Härtefallklausel ist n vorhanden [-l nicht vorhanden

I Regelmaßige Einnahmen und/oder Celd- und Sachzuwendungen von:

OFESOEN

Gastronomiebetrieb im Count Down im Studentenwohnheim Güntzstraße 22c

I

Die HSG genießt eine steuerlicher Vergünstigung
(2.8. durch Anerkennung als gemeinnutziger Verein, gemeinnutzige CmbH)

Besucheradresse:
Siü Ra - Haus der Jugcnd
Ceorge.Bähr-Str. 1c
01069 Dresden

B ankverbindung:
Osisächsische Sparkasse DD
BIC:OSDDDE8lXXX
IBAN: DE 868505010011 20261710

Postailresse:
Studentenrat der TU Dresden
Helmholtzstr. 10
01069 Dresden

Kontäkt:
Telefon: 0351 -4(,1-12041
Telefa\: 01,5 I -4(,1]-l 1949
E-Mail stura@stura.tu-
dresden.dc

FöA-Protokoll 29.03.2018
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ORE5OEN,l  TECHNISCHE
l-LJ-l uNtvERstrÄr
\7 DRESDEN U
Angaben zur gruppeninternen Entscheidungsfindung (Bittc zurreffendes ankr.uzen und bci
ßcdarI

X
Infos crgänzen)

Die Entscheidungsfi nd ung in der Cruppe verläuft demokratisch.

Mitbestimmung ohne Mitgliedscliaft ist moglich.

Es gibt (mindestens) eine lnstitution oder Organisation außerhalb der Cruppe, die
aufgetroffene Entscheidu ngen/d ie Entscheid u ngsfi ndu n g Einfluss nehmen kann.
Diese sind:

l-l Dachverbände, nämlich:

[-l Son stige:

Anmerkun gen/Verschiedenes

Bestätigung
Wir haben die Richdinie zur Anerkennung von Hochschulgruppen sowie die Hinweise zur Kenntnis genommen
und bestätigen dies und die tuchtigkeit der gemachten Angaben durch die Unterschri

Dahrm 26 03.2018 Unterschrift
11.

Genehmigung

Plenum

Geschaftsführung

Förderausschuss

Sitzungsleitung

Protokollantln

Datum

Besucheradresse:
StuRa-Haus der rugend
George.BährStr. 1e

01069 Dresden

Barkverbindung:
Ostsächsische Sparkasse DD
BIC:OSDDDE8TXXX
IBAN: DE 86850503001120263710

Postaalresse:
Studentenra! der TU Dresden
Helmholtzstr. 10
01069 Dresden

Kontak:
Telefonr 0l5l46l-12043
Telefo(: 0351461-11949
E-Mail: sturä@stura-tu-
dresden.de

FöA-Protokoll 29.03.2018
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,4. TECHNISCHE
[fiLj.n] uttvenstrAr
VZ DRESDEN

Finanzantrag
an den StuRa der TU Dresden

Angaben zur Antragstellerl n

Name, Vorname Voit, Olaf / Folkloretanzensemble "Thea Maass" derTUD

Straße, Nr
PLZ, Or

E-Ma

Telefo

mEstEit

Zahlungsmodalitäten

Zahlungsart Q baroder @ Überweisung an:

Angaben zum Antrag

Gruppenname Folkloretanzensemble 'Thea Maass" der TU Dresden

Antragsgegenstand Reisekosten: lntemationales Festival in Polen 2018

Betrag looo,oo ! Ausfallbürgschaft

Antregstext, Kostenaufstellung und Segründung bitte per Mail an finanzantrag@stura.tuJresden.de (direk in den E-Mail-Text, nicht
in den Anhang).
Alle AusFb€n sowie Aufträge im Nämcn und auf Rechnung der Studier€ndenschaft bcdürfcn dcr vorhcrigen Anmcldung bei der
Geschäftsfuhrerln Finanzen. G€nehmiSte und ni€ht abgerufäne Finanzantäte verfallcn 4 Monäte nech BeuilliSung.
Die Auszahlung erfolgt nach vollständiger Abrednung und Einreichung der originalHege im S€rvicebüro.

Datum 7'),! 'A§ Unterschrift

Genehmigung

StuRa

Ceschäftsführung

Förderausschuss

Anweisung

Konto

überweisung er6l4

v0 dd 
^rtnIltelLdn 

rur2utulen

Bestätigu ng: Betrag bar erhalten

Datum

SiEungsleitung

Protokollantln

6F Finanzen

Finanzreferentln

U

Datum

Betrag

Unterschrift

Stud.nr...at d.r TU Dr.sd.n StuRa- H2Ls d.r Jug€nd &rachrir.h. spilkr3s. oo

E-Mail 3l!'e @sl!a tlnr*d.n.de

FöA-Protokoll 29.03.2018
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U
Kurze Beschreibung des Antragsgegenstands ryeranstaltung / Honorär / Material / reilnehmerlnnenanzahl / ..-)

Teilnahme am lntemationalen Folklorefestival in OzarowPolen vom 01.08. bis 05.08.2018 mit ca. 30
Mitgliedem. Das CIOFF-Festival in offizieller Partnerschaft mit der UNESCO zahlt keine Honorare,
übernimmt aber Unterkunft und Verpflegung.

Wo verbleibt übrig gebliebenes Materiall {prjvat / schenkuns / stuRa / FsR/ ...)

Besteht die Moglichkei! das StuRa-logo zu publizieren] E
Sonstiges laemertungen zur zahlungs,r/€ise, voßchlä8e zur weiteren zusammenarbeit, €tc)

Es ist wieder eine Öffentlichkeitsarbeit im Rahmen der Festivalteilnahme geplant, bei der den Förderern
explizit gedanK wird - soweit m(EIich inklusive Logo-PlaEierung.

Angaben zu den entstehenden Ausgaben (Auch Kosten ang€ben, die den stuRa ni(ht betrefien.)

Betrag[€] Verwendungszweck

3.360,00 Hin- und Rückfahrt zum Feslival per Bus inklusive Fahilen vor Ort und Transport
der Kostüme, Requisiten und Musikinstrumente

Angaben zu den entstehenden Einnahmen (Auch Erträge angebcn, die dcn stuRa nicht bet'eftn.)

Betrag [e] Quelle

1.ooo,oo Projektförderung durch StuRa der TU Dresden

2.360,00 Eigenmittel des Vereins (durch Rücklagen und Mitglieder)

Datum Z5 t '^g Unterschrift

r,I/ir würden uns freuen, wenn lhr auch den Evaluationsbogen für vom StuRa gefärderte Veranstaltungen
(zu finden auf unserer Homepage, im Service-Büro oder bei der Referentln für Service und
Förderpolitik) ausfüllen und uns zukommen lassen könntet.

siud..t.nnt d.. rU Dresden SruRa -Haur ds Jug.nd Osts:6si{h. Sp.*.ts€ DD

E.Maii srLr.@ttur..tu.drcsden.d€

FöA-Protokoll 29.03.2018
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Sachsen
IDEAL

\\TZ

Sechsm ld*lTours GmbH, TharaDdter SE. 30, 01159 DrEsden

TU Dresden
Folkloretanzensemble "Thea Maass"
Herr Voit

Termin:

Reiseziel:

Abfahrtszeit & -ort:

Rückfahrtszeit:

Teilnehmer:

Ablauf:

Mit freundlichen Grüßen
Sachsen ldealTorrs GmbH

,ii,.ffiFtrtE

Ihr Ansprechpartner: Anja Schmalfuß

Telefon: +49 (0) 351 I 4 99 86 - 19
Fax: +49 (O) 351 I 4 99 86 - 25
E-Mail: an a.schmalfuss @ideal-tours.de

Dresden, den 13.03. 18

Touas
:

-._

01062 Dresden

E-Mail: in li) «) I u-l c.dc

Busangebot

Sehr geehrter Herr Voit,

wir bedanken uns für Ihre Alfrage und das damit verbundene Interesse.
Gern unterbreiten wir Ihnen nachfolgendes Angebot.

31.07. - 06.08.2018

Fahrt nach PL- Ozarow Mazowiecki

31.07.2018, nach Vereinbarung ab Dresden

06.08.2018, nach Vereinbarung ab PL- Ozarow Mazowiecki

30 - 35 Personen

An- und Abreise / 500 Freikilometer vor Ort fiir Fahrten im Rahmen der
gesetzl. knk- und Ruhezeiten

kistungen: Fahrt mit modernen Reisebus mit 44 Plätzen und Reisevollausstattung
(verstellbare Schlafsessel, Fußstützen, Klapptische, lrselampen,
Sicherheitsgurte, Klimaanlage, Bordküche, Getrlinkebar, Bordtoilette,
Mikofon, Radio/CD, DVD, Navigation, ...)

Preis: EUR 4865,- inkl. gesetzl. MwSt / zzgl. evtl. anfallende Parkgebühren

Bitte beachten Sie Bei Mehrtagesfahrten übernimmt der Mieter des Fahrzeuges die
Übernachtungskosten für das Fahrpersonal (lx EZ).

Das Angebot behält bis einschließlich 28.03.2018 seine Gültigkeit!
Wir würden uns freuen, wenn diese Offene Ihren Vorstellungen entspricht und stehen für
Rückfragen gern zur Verftigung.

&ceDe$s!äEs. trja ncln

Ort, Datum Stempel, Unterschrift
Anja Schmalfuß

FöA-Protokoll 29.03.2018
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Betreff:Re: Angebot
Datum:Mon, 5 Feb 2018 16:54:12 +0100

Von:Mülleds Reisen .:i n tir rr nrucl lcrsrci scr.r.com>
An:Folkloretanzensemble "Thea Maass" der TU Dresden 

Sehr geehrLe Frau Butter,

bezugnehmend auf Ihre Anfrage für eine Fahrt von Dresden nach Ozarow
Mazowiecki / Polen und zurück,
möchten wir Ihnen folgendes Angebot unterbreiten:

Ternin: 31.07.18 - 06.08.18

Preis: 4.950,00 € incl. gesetzl. Mwst. & Mautgebühren

Wlr hoffen, dass Ihnen unser Angebot zusagt und v,rürden uns freuen, Sie
in unserem Bus begrüssen zu können!

Mit freundlichen Grüßen

Mü11er
MülIer's Reisen

Pfarrgasse 15
0192 0 El st ra

Telt A35'193 / 5246
Fax: 035793,/ 510 5

ll Mar l:

FöA-Protokoll 29.03.2018
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August Wilhelm
L.{T;

Omnibusbetrieb
lnh. Gisela Wilhelm e. K.

Sautzener Straße 40 02692 Ebendor,ei

Teieton:
Telefax:
E-Mail:
lnternet

i03 59 38) 9 8010
(o3 59 3A) 9aO11
inlo@August-Wilhelm.de
www.Arr!t ust -Wi lhel m. de

Geschättslührer. Bene Reupert

Sleuernurnmer : 2O4/ 2A7 / OOO91

USt-ldNr.: OE140403543
Amtsgericht Dresden . HRA 5454

Folkloretanzensemble der TU Dresden
Frau Maud Butter
Mommsenstraße 13

01062 Dresden

25.01.2018

Angebot Busanmietung

Sehr geehrte Frau Butter,

vielen Dank für lhre Anfrage zu einer Busanmietung für die Fahrt zum lnternationalen Folklore-

festival nach 05-850 Ozarow Mazowiecki in Polen und zunick.

Gem unterbreiten wir lhnen dazu unser Angebot:

Abfahrt / Termin: 31.07.20'18, 06:00 Uhr ab Dresden

RücHahrt: 05.08.2018, ca. 23:00 Uhr ab Ozarow Mazowiecki

Gesamtoreis 3.360.00 € inkl. MWST

Bei einer eventuellen Auftragserteilung bitten wir um die kostenfreie Übernachtung in einem Einzelzimmer mit

Fruhstück für unseren Busfahrer.

Sollten Tankgutscheine venvendet werden, reduziert sich der Gesampreis um den Betrag

des ieweiligen Gutscheines.

Wir hoffen, lhnen ein günstiges Angebot unterbreitet zu haben und verbleiben

mit freundlichen Gnißen

Renö Reupert

Geschäftsführer

FöA-Protokoll 29.03.2018
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Valentin Kahl, Otto Mehwald, Barbara Oswald,Philipp Seipelt,
Alexander Kohl, Laura Schumacher, Wilhelm Schwaz

tU
Antra g auf Anerke##;1?f 

lr_Ho 
ch s chul grupp e

Angabea zur Antragsstellerln
Name, Vorname Kahl, Valentin

Kontald 

Angaben zur Gruppe

Name der Gruppe PAUL Consultants e. V.

E-Mail-Adresse der
Gruppe

Kontaktperson(en) Valentin Kahl, Otto Mehwald, Laura Schumacher' Barbara Oswald

Kontaktmöslichkeiten" 

Gruppenvertreterlnnen
Nu die hier gen.mten
crupFnrrrtret€rlnnen dürfen fü!
die Hochschulgrupp€ die vom StuPr
g€w:ihrten R€ssourcn, ne z.B. de.
Materialverleih, nuEen.
Anderungen der Daten (2.8. ein
Ausscheid€n eines d€r als Veüeter
gen ]lnten Mitglieder) sind dem
StuRa ungehend mitzuteil€n.

Kurze Beschreibung der Gruppe und ihrer Ziele:
Ziel von PAUL Consultants e. V. istdie Förderung von Studenten durch Verknüpfen von Wissen
aus der Lehre mit praKischer Projektarbeit mit Untemehmen. Der Verein ermöglicht
Studierenden aller Fachrichtungen schon während des Studiums Praxiskontakte zu knüpfen
und das theoretische Wissen des Studiums mit praKischen Erfahrungen zu ergänzen.

PAUL Consultants akquiriert im sächsischen Klein- und Mittelstand Beratungsprojekte
verschiedener Fachrichtungen und besetzt diese Projekte mit interdisziplinären Teams aus
Studenten verschisdener Fachrichtungen die immer wieder neu zusammengesetä werden. Die
Studenten erhalten durch ihre Projekte Einblicke in Unternehmen und können einen Eindruck
vom Berufsbild des Untemehmensberaters gewinnen. Die durch die
Projektvermittlungsgebühren entstehenden Einnahmen dienen ausschließlich der
Selbsteftaltung des Vereins (2.8. Büromiete & Material) und der Förderung von Vereinstretfen
z. B. durch das Stellen von Speisen und Getränken.

Der Verein ist vollständig selbstorganisiert und wird durch einen jährlich neu gewählten
Vorstand der ausschließlich aus eingeschrieben Studenten besteht vertreten. Besonderen Wert
wird auf die Wissensweitergabe und die gegenseitige Förderung durch z.B Schulungen gelegt.

Die Beschreibung khn äufderni(hsten Seite fortgeseä werden!

Besucheradrcsse:
StuRa - Haus der Jugend
Ceorge-B:ihr-Str. 1e

01069 Dresden

B&lY.rbüdung:
Ostsächsische Sparkasse DD
BIC: OSDDDEsl)Oü
IBAN: DE 86850503003120263710

Posteak€sse:
Studentenrat der TU Dresden
H€lmholtzsti. 10

01069 Dresden

Kortekt:
Telefon: 0351-461-12043
Telefä* 0351463-33949
E-Mail: shrra@stura.tu
dresden.de

FöA-Protokoll 29.03.2018
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oRES0Erll

FortseEüg der Beschieibmg der cruppe:

Angaben zuf MitgliedefStfuktuf (Bitte zurrefrendes .nkeuzen ud bei Bedarf Infos ergärzea)

Die Gruppe besteht aus 25 Mitgliedern.

Diese sind:

I-l Nur Tu-studierende

x Größtenteils TU-Studierende und:

Alumni der TU Dresden

I Studierende anderer Hochschulen, nämlich:
Hochschule für Technik und Wirtschaft Dresden, TU Bergakademie Freiberg

! Arrd".", nämlich:

I Oie Hochschulgruppe steht Studierenden aller Fächer offen.

Angaben zuf Gruppenfinanzierung (Bine zutrefrendes anlseuzen und bei Bedarf Infos ergänzen)

Die Hochschulgruppe hat...

[ ...keine eigenen finanziellen Mittel.

fi ...eigenen finanzielle Mittel, auf Grund von:

! Regelmaßigen Einnahmen von einem Dachverband

! Erhebung von M itgliedschaftsbeiträgen in Höhe von pro Jahr,
Eine Härtefallklausel ist I I vorhanden l_l nicht vorhanden

I Regelmäßige Einnahmen und/oder Geld- und Sachzuwendungen von:
POektvermittlungsgebühren
sonstige Einnahmen durch lokale Kooperationspartner
unregelmäßige, einmalige Mitgliedsbeiträge (Aufnahmegebüh0

f] oie Hsc genießt eine steuerlicher Vergünstigung
(2.8. durch Anerkennung als gem€innütziger Verein, gemeinnützig€ CmbH)

, . TECHNISCHE
lnll-nl uNtvensrrÄr
\7 DRESDEN

Besuchcradrcarc:
stuRa-Haus d€r lugend
George-Bahr-SE. le
01069 Dresden

BaDtv.rbi!duig:
Ostsä.hsisch€ SFrkasse DD
BIC: oSDDDESITOO(
IBAN: DE 86850503003120261710

U

Po3taalrcssa:
Studentenrat der TU Dresden
Helmlolrzstr.l0
01069 Dresden

KoBtatt
Telefon: 0351a63'32O43
Telefrx: 0351463-31949
E-Mail: stura@stura.tu'
dresden.de

(
I

FöA-Protokoll 29.03.2018

41

-Sitzungsunterlagen A.6 FöA-Protokoll vom 29.03.2018 5. April 2018

Seite 131 von 351



ORESOEI\J, . TECHNISCHE
lnlfnl untvensrrlr\Y DRESDEN U
Angaben zur gruppeninternen Entscheidungsfindung lritt zw"r.,des ankeuzen und bei

Infos ergänzen)Bedarfx Die Entscheidungsfindu ng in der Cruppe verläuft demokratisch.

I Mitbestimmung ohne Mitgliedschaft ist möglich

Es gibt (mindestens) eine lnstitution oder Organisation außerhalb der Cruppe, die
aufgetroffene Entscheidungen/d ie Entscheidungsfindu ng Einfluss nehmen kann.
Diese sind:

I Dachverbände, nämlich:

n Sonstige:

Anmerkungen/Versdriedenes

Bestlitigung
Vir haben die Richdinie zur Anerkennung von Hochschulgruppelt sowie die Hinweise zur Kenntnis geoommen
urd bestätigen dies und die Richtigkeit der gemachten Angaben durch die Unterschrift C

Datum 29.03.2018 Unterschrift

n.

Genehmigung

Plenum

Geschäftsfü*rrung

Förderausschuss

Sitzungsleitung

Protokollantln

Datum

Bcsuchcn&arsc:
StuRe'Haus der Jugend
George'BäIr Str. 1e

01069 Dresden

Ba.DLrc!biadüDg:
Ostsächsiscle Sparkasse DD
BIC: OSDDDESl)Co(
IBAN: DE 86850503003120263710

Po3taalrc!tc;
Studentenrat der TU Dresd€n
HelmiolEsn. lo
01059 Dresden

Kollt I<t:
Telefon: 0151461-32043
Telefex 0151461-13949
E'Mail: stwa@stura.tu-
dresden.de

E

FöA-Protokoll 29.03.2018
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DRESI]€iI

Antrag auf Anerkennung als Hochschulgruppe
An den StuRa TU Dresden

Angaben zur Antragsstellerln
Name, Vomame Bausch.Leo

Kontak

Angaben zur Gruppe

Name der Gruppe Veöand deutscher Wirtschaftsingenieure e.V. HG Dresden

E-Mail-Adresse der
Cruppe

Kontaktperson(en) Leo Bausch, Elias Schimmer, Lucas Meitinger

Kontaktmöglichkeiten

Cruppenvertreterlnren 1ss 92y5ch, Elias Schimmer, Lucas Meitinger
Nur die hier genannoen
CrupFnv€rtlcterl nnen dürfcn für
die Hochsrhulgruppe die vom ShrR.
gewährten Ressourcen, wie z.B. den
Materialverkih, nüEen.
Anderunse.n der Daten {2.ß. rin
Ausschcidcn ein6 der als V€rtsEEr
sen.Mien Mitßlieder) sind d€E
StuRa umg.hend mit ut il.r.

Kurze Beschreibung der Gruppe und ihrer Ziele:

Wr sind eine Hochschulgruppe von Studenten f{ir Studenten
Unser Ziel ist es mit Workshops und Exkursionen
zur persönlichen Weilerentwicklung von
Studierenden beizutragen. Dabei sind wir gegenüber
den Studenten aller Fachrichtungen offen.

Die Bes(hrcibung kann .ufdo na.hstcn Scite fongeseEt clErder!

TECHNISCHE
UNIVERSITAT
DRESDEN

U

Bcsuchendrlssc:
StuRa - Haus der lugend
G eorEe- B:ihr-Str- le
0t 069 Dresd€n

Banlverbinrluag:
Ostsäcüsiscüe Sparkasse DD
BIC: OSDDDE8l)O0<
IBAN: DE 86850503003120263710

Porta(hBre:
Shrdentenrat der TU Dr€sden
Helmhohzstr. t0
01069 Drcsdm

Koat lt
Telefon: 0351-161-12043
Telefa* 0351-463-339,t9
E-Mail: stura@sturd.tu-

s

FöA-Protokoll 29.03.2018

A.6. HSG-Anerkennung Verband deutscher Wirtschaftsingenieure e.V. HG Dresden
(F180329-05)
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OAE50EN

Forlsetzutrg der B6chreibung de. Crupp€:

Angaben zur Mitgliederstrulctur 1litt" z,t..irendes änkreuzen und bei B€darflnfos ersänzen)

Die Gruppe besteht aus ca. 100 Mitgliedem.

Diese sind:

Xl Nur TU-studierende

l-l Großtenteils TU-studierende und:

Alumni der TU Dresden

Studierende anderer Hochschulen, nämlich:

! A.rd"r", nämlich:

Xl Die Hochschulgruppe steht Studierenden a1ler Fächer offen.

Angaben zur Gruppenfinanzierung (B,rre zutreffendes ank,euzen und bei Bedarf Infos ersänzen)

Die Hochschulgruppe hat...

! ...keine eigenen finanziellen Mittel.

Xl ...eigenen finanzielle Mittel, auf Crund von:

ffi Regelmaßigen Einnahmen von einem Dachverband

,,  TECHNISCHE
lFilfil uttvrnstrÄr
\7 DRESDEN U

Erhebung von M itgliedschaftsbeiträgen in Höhe von pro fahr,
Eine Härtefallklausel ist | | vorhanden | | nicht vorhanden

[X Regelmaßige Einnahmen und/oder Celd- und Sachzuwendungen von:
Kooperationspartnem

Die HSC genießt eine steuerlicher Vergünstigung
{2.8. durch Ane.kennung als gemeinnützig.r verein, gem€innützigc CmbH)

B:.tveöiadu0g:
ostsächsis.he Sparbsse DD
BIC: OSDDDE8DOO(
IBAN: DE 868505010031 20263710

PostaiLBsc:
StudenteDrat der TU DresdeD
Helrnholtzstr.l0
01069 Dresden

Bcsucheradicase:
StuRa - Haus der lußend
Ceorge-Bähr-SE- 1e

Koatath
Telefon: 035r461'lzoal
Telefar: 0351-a5l-139a9
E-Mail: stura@stura.tu-
dresden.de

FöA-Protokoll 29.03.2018
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ORESBEft,,^ TECHNISCHE
ln-LJFil utltvenslrÄr
\Y DRESDEN U
Angaben zur gruppeninternen Entscheidungsfindung (Biue zurerendes ankreuzen und bei
Eedarf I nfos erq:inzen)

ffi Oie entsiheidungsfindung in der Gruppe verläuft demokratisch.

X Mitbestimmung ohne Mitgliedschaft ist möglich.

ffi Es gibt (mindestens) eine lnstitution oder Organisation außerhalb der Cruppe, die
auf getroffene Entscheidungen/die Entscheid ungsfindung Einfluss nehmen kann.
Diese sind:

ffi Dachverbände, nämlich:

Veöand Deußcher Wirtschafrsingenieure e.V.

l-l Sonstige:

Anmerkungen/Verschiedenes

Bestätigung
wn haben die Richdiuie zur Anerkelaung von Hochschulgruppea sowie die Hi peise zur Kenntnis getrommen
und bestätigen dies und die Richtigkeit der gemachten Aagaben durch die Untersc

Unterschif
n.

Datum 29.03.2018

Genehmigung

Plenum

Geschäftsführung

Förderausschuss

Sitzungsleitung

Protokollantln

Datum

Banltetbirdury:
ostsächsisch€ Sparkasse DD
BIC: oSDDDESIXXX
IBANi DE 86850503003120263710

Postedrcssc:
Studentenrat der TU DresdeD

01069 Dresden

Bcsucheaaik6se:
StuRa- Haus der lugend
Ceorge.Bähr-SE.1e
01069 Dresden

Konratt
Telelon: 0351-161-32043
Tel€fax: 0351-463-11949
E Mail: stura@stura.tu-
dresden-de

FöA-Protokoll 29.03.2018
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DIESIEIIJ,4. TECHNISCHE
IFt tfil ur.rrvEnsrrÄr\7 onesoex U

Antrag auf Anerkennung als Hochschulgruppe
An den StuRa TU Dresden

Angaben zut Antragsstellerln
Name, Vomame Lascu, Daniela

Kontakt

Angaben zur Gruppe

Name der Gruppe AEGEE-Dresden e.V.

E-Mail-Adresse der
Cruppe

KontaktPerson(en) Daniela Lascu Lukas He'2og

KonAknnöglichkeiten 

GruDDenvertreterlnnen Vorsland: Jens Oehlen, Daniela Lascu, Lukas Hezog, Sophia Harlaß,

.: l. Jonas Müller, Shaown Molumder
Nu di€ hier Sen3mten
Cru!'perv€tEet rlorelr dlirfen für
die HochschulSrupp€ die vom S tuR!
gewl},ia R.ssolrc, wle zB. dln
Matai:hdleih, nuEen.
A,rderugei der Dstdllz8. ein
Aussch€ida eine3 der als verEeter
geDaiEteu Mitgliedq) §iDd dlE
Stu8. umgeherd dirzureilo.

Kurze Beschreibung der Gruppe und ih;er Ziele:
AEGEE-Dresden ist Teil von AEGEE (kurz für Association des Etats Gdndraux des Etudianls
de l'Europe), dem größten interdisziplinären europäischen Studiorendennetrwerk mit ober
15000 Mitgliedem in 200 Städten in 40 Ländern auf dem europäischen Kontinent. AEGEE
wurde 1985 gegründet um das heule bekannte ERASMUs-Austauschprogramm zu starten.
AEGEE-Dresden ist dezeit anerkannte Hochschulgruppe und möchte dies bleibe. Zusammen
mit dem Pameruerein ESN bildet AEGEE das llSA, das lnstitut filr lntemationale Studentische
Angelegenheiten der TU Dresden beim Akademischen Auslandsamt. AEGEE-Dresden trifft seine
Beschlüsse demokratisch, wobei die fulilgliedervollversammlung auch oinen Vo6tand bestehend aus
President, Sefietary und Treasurer sowie zwei Kassenprüfer wählt. Studenten ohne l\,litgliedschaf, dürfen
geme an den von AEGEE-Dresden organisierten AKivitäten teilnohmon und sich auch selbst engagieren,
das Teilnehmen an von anderen AEGEE-Gruppen angebotenen Events (also außerhalb von AEGEE-
Dresden ) kann
ggf. beschränkt sein. Größere Projekte, an denen im letzten Jahr viele Studenten der TU Dresden, welche
größtenteals nicht AEGEE-Nichtmatglieder waren, als Organisatoren oder Teilnehmer beteiligt
waren, waren das semesteöegleitende Buddy Program mit etwa 200 Teilnehmenden und das
Workshopwochenende 'Develop Yourself 4" mit 25 Teilnehmenden.

Di€ B€süreilung kann &:f der nächcten Seite fongesetrt werden!

Stud€ntenrat der TU Dr€sden
HdmtroIEsE 10
01069 Dresderr

Stuni . Hau! der lügend
G€orge'B:ihr-SE. 1.
01069 D.€sden

B.nLrclbi[dus:
Ostsächsisch€ SparLass€ DD
BIC:OSDDDE81)o«
IBAN: DE 8645050100312026't7'10

I(ont lt
T€lefon: 0351-463.12013
Telfar 0lSl-153.319119
E-Mail sturz@stura.tu-

FöA-Protokoll 29.03.2018

A.7. HSG-Anerkennung AEGEE-Dresden e.V. (F180329-06)
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@
TECHNISCHE
UNIVERSIT]{T
ORESDEN

U:
F.ll..Eum dd 86dEibüs dd CdPPe:-'aTä"i%üi,i''iJäziääääi öi"ppt, "'" 

unseren snturen 'Artrcre 2: Arm

Il-it 
"-r."oi,",ion "i.s 

to promote, thiough the student world the-European rdea amongst

l,^1,".-"*"i" . r,,,"* Thus AEGEE strives to foster European integration' democracy'

il;ä"Y"'ä;i; ir;;". "ä"-oom"' 
*-op"ration' mobilitv and a European drmension in

6ducätion.
iiiieäee i" a 

"u"rr"r, 
non-profit organrsation not trnked to anv political party''

ln einem Satz: AEGEE mÖchte errercnen, dass sich junge Menschen mehr fiir Europa

interessieren.
liLlg sezt sicn oafrr ein, dass junge Europäer all diese ornge kennenlernen' ihren Horizont

"äit"., 
l"t-""ti"*le Frer-rnde hnden und das ldeal der europäischen zusammenarbeit

kennenlemen,

AngabenzurMitgliederstruktur(Bittezut'effendesadkeuzenundbeiBedarflnfosers;inzen)
DiJGruppe besteht aus 81 Mitgliedern'

Andere, nämlich:

Die HochschulgrupPe steht Studierenden aller Fächer offen.

auf Gru

Portaikca..:
stud.nt nrat d.r TU Dresden

HdmLolEsE. 10
01069 Dresdcn

StuB! - Heus d€! lugend
Ccorg..B:ihr'Stt. le
01059 Dresd€n

Ba*Ycrbiadü!8:
ostsächsb.tr€ sped(a§s€ DD
BIC: OSDDDESDoÖ(
IBAN| DE E6E50503003120263710

Xoot:lE
Telefor 0351463-32043
Tekf,x 0351{63'139a9
E-Mail stun@§hrE.nr-

a Die HSG

FöA-Protokoll 29.03.2018
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OFESO€N,,^. TECHNISCHE
lna Jfil urtvenstrÄr\7 DRESDEN

U
Angaben zur gruppeninternen Entscheidungsfindung {a,ne zutefi'€ndes ankreuz€nundbei
Bedi.f lntos doäEen,

ffi oie äntscheidungsfindung in der Cruppe verläuft demokratisch.

x] Mitbestimmung ohne Mitgliedschaft ist möglich.

I Es gibt (mindestens) eine Institution oder Organisation außerhalb der Gruppe, die

- aufgetroffene Entscheidungen/die Entscheidungsfindung Einfluss nehmen kann.

Diese sind:

ffi Dachverbände, nämlich:
AEGEE-Europe, hat aber nur dahingehend Elnfluss, dass wir die Staluen zur
Annerkennung als Teil des Netzwerkes eafü len

Anmerkungen/Verschiedenes

Genehmigung

Plenum

Gesdräftsführung

Förderausschuss

Bestätigung
wir haben die Richdinie zur Anerkennuag von Hochschulgruppen sowie die Hinweise zur Kenntnis genomBen

und bestärigen dies und die fuchtigkeit der gemachten Angaben durch die Untersc rifi einer GrupPenvertreteiln.

Datum 28.03.2018 Unterschrift

Protokollantl n

StuRi - Haus d€r ruSead
Georg€-Bäht-SE 1.
01069 Drcsden

Stud.ntcrrät der TU Dresden
HdEhoIEm. 10
01069 Drcldetr

B.ikecrbirduq:
Ostsächsß.h. Sparkas* DD
BIC: OSDDDEEDCa(
IBAN: DE 85850503003120253710

Konrrtt
Telefo!: 0151-+63-32043
Tclefrx 0151-a63-33949
E-Mril stuE@sturrtu-

! Sonstige:

Datum

G
-

FöA-Protokoll 29.03.2018
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oRES(Ell

An den StuRa TU Dresden

Angaben zur Antragsstellerln
Name, Vomame Wöeleit, Till

Kontakt 

Angaben zur Gruppe

Name der Gruppe

E-Mail-Adresse der
GruPPe

Kontaktperson(en) Marcus Bartusch, Christian SchwarE, Bettina Krischausky, Till
Wrbeleit, Gerrik Verhees

Kontaktmöglichleiten

GruPPenvertreterlnnen Genik Verhees, Jan Stöckel, Marcus Bartusch, Christian
Nur die hier $nannren SchwarE, Bettina Krischausky, Till Wrbeleit
GruppeDverEeüerlnnen dilrfen für
die HodBchulgruppe die vom stuRa
gewähfien Ressor,rcen, wie zß. den
Matff ialverl€ih. nuE€n.
Anderuneen der Daten (2.8. ein
Ausscheiden eiDes der alß vertreter
genämten Mielieder) sind dem
Stutte umgehend mit uteilen.

Kurze Beschreibung der Gruppe und ihrer Ziele:

Die DRESDEN debating union ist ein Verein zur Förderung der Debatte im universitären
Rahmen. Wr verfolgen einen ganzheitlichen AnsaE sowohl des Erwerbs unverzichtbarer
kommunikativer Schlüsselkompetenzen als auch der Auseinandersetzung mit aktuellen sowie
grundsätslichen Konlroversen und Problemen der Gesellschaft. Dies ist eine grundlegende
VorausseEung für gelebte lnteressenpluralität - dem Fundamenl freiheitlicher Gesellschaften.

Diese Ziele verwirklichen wir primär durch unsere dienstäglichen Debatten im Hörsaalzentrum
Diese Abende bestehen in der Regel aus einigen Stehgreifreden zum Training spontaner
rhetorischer Fähigheiten sowie einer Hauptdebatte, welche einem üblichen Format des
universitären Debattierens folgt (2.8. der Offenen Parlamentarische Debatte oder dem British
Parliamentary Style).

Unsere Türen stehen, unabhängig von Fachrichtung oder sprachlicher Qualmkation, jedem
offen, der lnteresse hat sich einer nach festen Regeln ablaufenden verbalen
AuseinanderseEung zu stellen. Dieses Angebot besteht auch gegenüber Menschen außerhalb
der Studentenschaft. ln der Praxis seEten sich die Teilnehmer der Debatten ,edoch in der
Regel zu einhundert Prozent aus Studenten zusammen. Ein Ausnahme bilden dabei manchmal
alte Mitglieder des Vereins, welche ihr Studium bereits abgeschlossen haben, sich dem Verein
jedoch immer noch verbunden fühlen.

Die Beschreibung kann aufder nä€hsten Seite fongesetzt werden!

TECHNISCHE
UNIVERSITÄT
DRESDEN

LJ$-'ffi

DRESDEN debating union e.V

Bc6uchdadlersc:
StuRa - Haus der rugend
ceorge-Bähr-Str. le
01069 Dresden

Bantverbiaduag:
Ostsäclsische Sparkasse DD
BIC: OSDDDESl)O«
IEANi DE 86850503001120261710

Portadressei
Studenteüat der TU Dresden
Helnholtzstr.10
01069 Dresden

Kontakt:
Telefoüi 0351463-32043
Telefax: 035 1463-31949
E-Mail: stura@stura.tu-
dresden.de

s
Antrag auf Anerkennung als Hochschulgruppe

FöA-Protokoll 29.03.2018

A.8. HSG-Anerkennung Dresden Debating Union (F180329-07)
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INESIE'T

FortseEur* der Beschreibung der crupp€:

Angaben zur Mitgliederstruktur 1eltt" zrt 
"ffendes 

anrreuzen und bei Bedarf Infos ergänzen)

Die Gruppe besteht aus ca. 25 Mitgliedern.

Diese sind:

f] Nur TU-studierende

lX crößtenteils TU-Studierende und:

I elu-ni der TU Dresden

X Studierende anderer Hochschulen, nämlich:

HTW Dresden

Andere, nämlich:

[| oi" uochschulgruppe steht Studierenden aller Fächer offen.

Angaben zur Gruppenfinanzierung (Bine zutrerendes ankrzuzen und bei Bedarf Idfos ergänzen)

Die Hochschulgruppe hat...

[ ...keine eigenen finanziellen Mittel.

ffi ...eigenen finanzielle Mittel, auf Crund von:

f] Regelmäßigen Einnahmen von einem Dachverband

ura

beiträgen in Höhe von 20.00€ pro.lahr,
vorhanden l_l nicht vorhanden

,4. TECHNISCHE
lnafnl uxtvenstutr
\7 DRESDEN

ffi Erhubrng von Mitglieds
Eine Härtefallklausel ist

chafts
X

I Regelmaßige Einnahmen und/oder Celd- und Sachzuwendungen von:

I Oie HSC genießt eine steuerlicher Vergünstigu ng
(2.8. durch Anerkennung als gemein nütziger Verein, gemeannütza8e GmbH)

Besucheradrcsge:
StuRa - Haus der rugend
George-B:ilr-Str. le
01069 Dresden

Baakverbiadulrg:
ostsächsische sparkasse DD
BIC: OSDDDFSlXXX
IBAN: DE 86850503003120263710

Postadr€ise:
Studentenrat der TU Drcsden
Helmholtzstr.10
01069 Dresden

Kotrtaktl
Telefon: 035 1463-32043
Telefax: 0351-461-33949
E Mail: shrIa@stura.tu-
dresden.de

5

FöA-Protokoll 29.03.2018
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,4. TECHNISCHE
[n1-nl uttvEnstrÄr
\7 DRESDEN

u$-ffi
Angaben zur gnrppeninternen Entscheidungsfindung (Bitte zuEenende anlüeuzen und bei
Bd,arf lnfos erränz€n)

|X Oie Entscieidungsfi ndung in der Gruppe verläuft demokratisch.

I uitbestimmung ohne Mitgliedschaft ist möglich.

I Es gibt (mindestens) eine lnstitution oder Organisation außerhalb der Gruppe, die
auf getroffene Entscheidungen/die Entscheidungsfindung Einfluss nehmen kann.
Diese sind:

resrf

X Dachverbände, nämlich:
Verband der Debattierclubs an Hochschulen (VDCH) e.V

l-l sonstige:

Anmerkungen/Verschiedenes
Die Arbeit von Verein und Hochschulgruppe haben grundsäElich verschiedene
Aufgabenbereiche, unter denen die Angaben zu Mitgliedern, Finanzierung und
Entscheidungstindung besser zu verstehen sind:

Die Hochschulgruppe ist Anbieterin der wöchentlichen Debatte und der Eingangs
beschriebenen Lehrveranstaltungen zu Rhetorik, Argumentation und politischer Bildung. Die
Gruppe erhebt keine feste Mitgliedschaft (zählt jedoch etwa zwanzig regelmäßige Gäste), fällt
ihre Entscheidungen demokratisch und ist keiner Organisation rechenschaftspflichtig. Die HSG
hat keine eigenen finanziellen Mittel.

Bestlitigung
wir haben die Richdinie zur Anerkennung von Hochschulgmppen sowie die Hhweis€ zur Kemtris genommen
und bestätigen dies und die Richtigkeit der gemachten Angaben durch die Unteßchrift einer Gruppenvertreterln.

Datum 09.03.2018 Unterschrif
E Söhd.dllla

Genehmigung

Plenum

Geschäftsftihrung

Förderausschuss

Datum

Sitzungsleitung

Protokollantln

Bcauchcradrerre:
StuRa - Haus der Jugend
George-Bähr-Str. le
01069 Dresden

Beakvetbiodurg:
Ostsächsische Sparkasse DD
BIC: OSDDDE8l)O«
IBAN: DE 86850503001120261710

Posladrcsre:
Studentenrat der TU Dresden
Helrnholtzstr.l0
01069 Dresden

Koüalitl
Telefon: 0351463-32041
Telelar 0351463-11949
E-Mail: stura@stura.tu-
dresden.de

s

Zur UnterstüEung der Arbeit der Hochschulgruppe existiert der eingetragene Verein mit etwa
25 (Förder-)Mitgliedem, der im Dachverband der Debattierclubs an Hochschulen ve(reten ist
und vor allem für die Organisation über die alltägliche Debatte hinausgehender Angebote wie
Seminare, Workshops oder Tumierteilnahme oder -veranstaltung verantwortlich ist. Der Verein
fördert regionale Streitkultur im weiteren Sinne.

Mitgliedschaft im Verein und HSG sind vollkommen unabhängig voneinander.
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Antrag auf Anerkennung als Hochschulgruppe
An den StuRa TU Dresden

Angaben zur Antragsstellerln
Name, Vomame Wrbeleit, Till

Kontakt 

Angaben zur Gruppe

Name der Gruppe Sozialistisch-Oemokratischer Studierendenverband Dresden (SDS)

E-Mail-Adresse de
Gruppe

Kontaktperson(en)

Kontakmög1ichk.i1.r, 

TECHNISCHE
UNIVERSITAT
DRESDEN urffi

Gruppenvertreterlnnen y3lgus Bartusch,
Nür die hier genannren Franziska Wolter,
CruppenverEelerlnnen.dd.n-tu_ JOChen HeinZ,

fJ-itrH'Xffiä5'.',T,:[f; c n ristia n xestrn s,
M.rerialverleih. nutren. Caroline LenE
Anderurgen der Deten (2.B. ein

eines der els vertreter
g€nintrten Mitglieder) sind dem
StuRa umgehend mitzuleilerl

Kurze Beschreibung der Gruppe und ihrer Ziele:

Wr verstehen uns als offener Zusammenschluss von Studierenden linker Gesinnung als Teil
des bundesweit organisaerten Sozialistisch-Demokratischen Studierendenverbands.
Hochschulpolitisches Handeln im Speziellen, sowie gesammlgesellschaftliches Handeln im
Allgemeinen ist immer von einer gesamtgesellschaftlichen Prägung durchzogen. Wr sehen,
dass diese Prägung heuEutage leider verschiedenste Gruppen benachteiligt. Durch
kapitalistische Profitlogik werden zusehends wirtschaftliche Ungleichheiten, eine an Gewinn
ausgerichteten Hochschul- und Bildungspolitik sowie Nationalismus und Rassismus auf Grund
von wirtschaftlichen Separationsbemühungen nach außen ezeugt.
Wr sind davon überzeugt, dass durch demokratische Bildungs-, Kultur- und Jugendpolitik
genau gegen solche ungleichen Verhältnisse vorgegangen werden kann. Erst durch eine
pluralistische Meinungsvielfalt in der Studierendenschafl - sowie in der Gesellschaft - ist es
möglich, im demokratischen Rahmen überhaupt ernsthaft über ein Umdenken nachzudenken.
Deshalb wollen wir genau dort ansetzen und mit sozialistischen ldeen Ungleichheit, Rassismus
und Sexismus bekämpfen. Weiterhin ist festzustellen, dass politische Teilhabe auch immer
Teilhabe an der Gesellschaft voraussetzt.

Die Eeschreibung lann arrtder nächste! Seite fonge§€Et werden!

BeauchcradrcsEe:
StuRa - Haus der Jugend
George- Bfir-Str. le
01069 Dresdm

Bankftrbindung:
ostsächsische Sparkesse DD
BIC: OSDDDESlXXX
IBAN: DE 85850503003120263710

Porta(he.!e:
Studentenrat der TU Drßden
HelmholEstr.l0
01069 Dresden

@

Kootal*:
Telefon: 0351-463-32041
Telefa* 0351461-33949
E-Mail: stura@§tura.tu.
dresden.de
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FortsetaBg der Beschreibung der crupp€:
lnnerhalb der verfassten Studierendenschaft der TU Dresden sollen vor allem auch Geschehnisse an der
TU Dresden. im Sächsischen Staatsministerium filr Wssenschaft und Kunst und auf Bundesebene kritiscfr
beleuchtet und betrachtet werden. Eine fundamentale Kritik am aKuell bestehenden Hochscflulsystem ist
dabei immanent, um eine Vielzahl an Zielen realisieren zu können. Darunter zählen unter anderem: die
kriüsche Begleitung hochschulpolitischer Entscheidungen an der TU Dresden, ein gebührenfieies Studium,
eine komplett umstruKurierte Studienfinanzierung auf Bundesebene, eine Neuauslegung des
Bildungsbegriffs und das Angebot zahlreicher Formate zum politischen Aust usch über die Hochschulpolitik
betreffende Themen.

Angaben zur Mitgliederstruktur {Bitte zutlefrencles anlreuzen und bei BedarfInfos ergänzen)

Die Gruppe besteht aus 10 Mitgliedern.

Diese sind:

fi Nur TU-studierende

l-l Größtenteils TU-studierende und:

Alumni der TU Dresden

Studierende anderer Hochsc-hulen, nämlich:

Andere, nämlich:

I oie uochschrlgrupp" steht Studierenden aller Fächer o{Ien.

Angaben zur Gruppenfinanzierung (Bine zuEeffendes anlceuzen utrd bei Bedarf Infos ergänzen)

Die Hochschulgruppe hat...

[ ...keine eigenen finanziellen Mittel.

[l ...eigenen finanzielle Mittel, auf Grund von:

f] Regelmäßigen Einnahmen von einem Dachverband

,  TECHNISCHE
lfi|fi] uxtvEnstrlr
\Y DRESDEN

U

Erhebung von M itgliedschaftsbeiträgen in Höhe von pro Jahr,
Eine Hä;efallklauiel ist I vorhaiden l-l nicht vorhanäen'

X *ffigff_lflt6,Elnnahmen und/oder Celd- und Sachzuwendungen von:

Die HSG genießt eine steuerlicher Vergünstigung
(2.8. durch Anerkennung als gemeinnütziger Verein, gemeinnützige GmbH)

Bcru(hcradrcsrc:
StuRä ' Haus der ]ugend
George-Bähr-Str.1e
01069 Dresden

Bentvcrbindug:
Ostsächsische Sparkasse DD
BIC: OSDDDEaI)OO(
IBAN: DE 86850503003120263710

Portadr.ga:
Studenten6t der TU Dresden
HelmholEstr. 10
01069 Dresden

Kontekt
Teiefon: 0151-451-32O41
Telefar 0151-a6l-33949
E-Mail: sture@stura.tu.
dresden.de

5
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Inllil uxtvEnstrÄr\7 DRESDEN ura
Angaben zur gruppeninternen Entscheidungsfindung 1oitt. z,,t .n 

'des 
ankreuzen un<l bei

lnfos creänzen)Bedarfx Die Entscheidu ngsfindung in der Gruppe verläuft demokratisch.

lx Mitbestimmung ohne Mitgliedschaft ist möglich.

Es gibt (mindestens) eine lnstitution oder Organisation außerhalb der Gruppe, die
auf getroffene Entscheidungen/die Entscheidungsfindung Einfluss nehmen kann.
Diese sind:

n Dachverbände, nämlich:

[-l sonstige:

Anmerkungen/Verschiedenes

Bestätigung
Vü haben die Richtlinie zur Anerkennung von Hochschulgmppen sowie die Hinweise zur Kennhris genorun€n
und besüitigen dies und die Richtigkeit der gemachten Angaben

Datum 07 03.2018

lrrr §rlrr rdlb

Genehmigung

Plenum Sitzungsleitung

Geschäftsführung Protokollantln

Förderausschuss

'"ä",!"i

Datum

Beruchcrrdresrei
StuRa . Haus der lugend
Cmrge-Bähr-Str. le
01069 Dresden

Bantvcrbirdung:
Ostsäc]§ische Sparkasse DD
BIC: OSDDDE8l)OO(
IBANr DE 86850503003120251710

Posta(harae:
Studentenrat der IU Dresden
Helrnholtzstr. 10
01069 Dresden

Kontalt:
Telefon: 0351463-32(x3
Telefax: 0351-16l-31949
E-Mail: shrra@stura.tu-
dresden.de

5
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Antrag auf Anerkennung als Hochschulgruppe
An den StuRa TU Dresden

Angaben zur Antragsstellerln
Name, Vorname Feuer, Anne

Kontak

Angaben zur Gruppe

Name der Cruppe AIAS Dresden e.V

E-Mail-Adresse der
Gruppe

Kontaktperson(en) Anne Fetzer

Kontaktmöglichkeiten

Gmppenvertreterlnnen 4nns Fetzer, Ernst peter Richter, Martin Fehringer, Malte Röttjer,
Nur die hier senannren Katja Bollmann, Martha Peschel, Leonard Steil, Krislin Hielscher,
Gru,p-penvertreterr nnen dü rfen-tu! Laura Holerichter, Jan Leidinger, Anna Pochert, Annika, Robin

:[iT::*:*fi'#":ft"lBslif eatze,, Lukas Beckmann, samanrha Kühn, vanessa schwarz,
Mareriaherleih. nuk€n Julia Hördler, Anlonia Döbler, Helene, N.4aria,...
Anderung€n der Daten (z-B. ein
Auss.heiden eines der als venreter
genannten Mitgli€der) sind dem
StuRa umg€hend mitzuteilen.

Kurze Beschreibung der Gruppe und ihrer Ziele:

Aufklären über Blutkrebs und die Stammzellspende, Typisieren von Studenten,
Ansprechparlner sein an Dresdner Hochschulen

Die Besclreibung lann:ufder üchsten Seite fort€esetzr weiden!

U

Besuchendresse:
StuRa- Haus der lugcnd
George-Bähr'Str. 1c

01069 Dresden

B anlverbindung:
Ostsechsische Sparkassc DD
BIC:OSDDDESlxxx
IBAN: DE 868505030031 20261710

Postadresse:
Studentcnrat derTU Dresden
Helmholtzstr.l0
01069 Dresden

Kontalü:
Telefon: 0351-463-32041
Telcfar: 0351-46]-33949
E-Mail: stura@stura.hr.
dresden.de

,,,A TECHNISCHE
lillfil uNtve nstrÄr
\Y DRESDEN

FöA-Protokoll 29.03.2018
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Fortsetzung der Beschreibung der Cruppe:

Angaben zur Mitgliederstruktur (Brrc zutrercndcs ankreuzcn und bei Bedarfrnfos €rgänzen)

Die Gruppe besteht aus 26 Mitgliedern.

Diese sind:

n Nur TU-studierende

X Großtenteils TU-studierende und:

Alumni der TU Dresden

Studierende anderer Hochschulen, nämlich:

fl end.r", nämlich:

[] Die Hochschulgruppe steht Studierenden aller Fächer offen.

Angaben zur Gruppenfinanzierung (Bine zurrcffendes arrkreuzen und bei Bedxrf lnfos ersrnzen)

Die Hoch sch u lgru ppe h at...

[ ...keine eigenen finanziellen Mittel.

XI ...eigenen finanzielle Mittel, auf Crund von:

,4. TECHNISCHE
liiufrl uNtvenstrÄr
\::Z DRESDEN

I Oie HSC genießt eine steuerlicher Vergünstigung
(z 8. durch Anerkennung als gem€innütziger Verein, gemernnürzige CmbH)

Regelmäßigen Einnahmen von einem Dachverband

Erhebung von M itgliedsch afts beiträgen in Höhe von 20 € pro Jahr,
Eine Hä;efallklaui"t itt fi ,orhaiden I-] nicht vorhanien'

Regelmäßige Einnahmen und/oder Celd. und Sachzuwendungen von:

Bankverbindung:
Osts:]chsische Sparkasse DD
BIC:OSDDDESlXXX
IBAN: DE 86850501003120263710

Postadrcss€:
StudentenrelderTU Dresdcn
Helmholtzstr.l0
01069 Dresden

Besucheradies se:
StuRa - Haus der Iugend
Ccorge'Bähr.Str. 1e

0'1069 Drcsden

Kontak:
Telefon: 0 151.461.12041
Telcfax: 0l5l.a6l-ll9a9
E-Mall: stura@stura.tu

L n*..n.*

LU
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z^ TECHNISCHE
lnJJluNrvERsrrÄr\\---l/ DRESDEN

U
Angaben zur gruppeninternen Entscheidungs{indung (Bitte zutreffendes aDkreuzen und bei
Bedarflnfos crsdnzenl

|X oie tntscheid u ngsfi ndu ng in der Cruppe verläuft demokratisch.

X Mitbestimmung ohne Mitgliedschaft ist möglich.

Es gibt (mindestens) eine lnstitution oder Organisation außerhalb der Gruppe, die
auf getroffene Enischeidungen/die Entscheidungsfi ndung Einfl uss nehmen kann.
Diese sind:

l-l Dachverbä nde, nämlich:

[-l sonstige:

Anmerkungen/Verschiedenes

ORESDEN

AIAS Dresdcn e, \,'
Antonstraße 9
01097 Dresden

Bestätigung
Wir haben die Richtlinie
und beslätigen dies und

zu! Anerkennung von Hochschulgruppen sowie die Hinweise
die Richtigkeit der gemachten Angaben durch die Unterschrift

z\tt
einer C

857517,'

Datttm 24.02.2018 Unterschrift

Genehmigung

Plenum

Geschäfisführung

Förderausschuss

Sitzungsleitung

Protokollantln

Besucheradresse:
StuRa Haus d.I IL,g€nd
Ceorge Bihr Str. 1e

01069 Dresdc

Bankverbindüng:
Osisächsischc Spärkasse DD
BIC:OSDDDESlXXX
I 8AN: DE 8685050300312026 1710

Postadresse:
Studentenrat dcrTU Dresden
Helmhohzstr. 10

01069 Dresden

Kontall:
Tclcfon: 0151.a63.320a1
Telefaxi 0351-463'33949
E-Mail: stura@stura.tu.
dresden.de

I

Datum
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TECHNISCHE
UNIVERSITAT
DRESDEN

Angaben zur Antragsstellerln
Name, Vorname Krämer, Annalena

Kontakt

Angaben zur Gruppe

Name der GrupPe Elbflorace Formula Student Team TU Dresden e.V

E-Mail-Adresse der
Gruppe

Kontaktperson(en) Annalena Krämer, Sebastian Rode, Paul Neider

ura
Antrag auf Anerkennung als Hochschulgruppe

An den StuRa TU Dresden

GruDDenvertreterlnnen Annalena Krämer, Sebastian Rode, Paul Neider, Sebastian
.. ,l: Körner, Helene Kretschmar, Linus Tönnishoff, Hans Harder,
Nur drc luer Sen2nrteni-px"*.iät ,r""." a".r* n, christoph Ludwig, Niklas Hein, N4athias Kleinstäuber, l\ilichael
die Hahschulgruppe die vom stuRa Patenge, Georg Siedel, Richard Hohmuth
ge{ährteD R€ssourceq wie z.B. den
Materialeerleih, nutsen.
Andenrngen der Daten (2.8. eir
Ausscheiden eines der als V€rtreter
genamten Mittlieder) sind dem
StuRä uEgchetrd miEuteilen.

Kurze Beschreibung der Gruppe und ihrer Ziele:
Elbflorace isl ein Team von run motivierten Studentinnen und Studenten der Technischen
Universität Dresden, die jährlich am internationalen Konstruktionswettbewerb Formula Student
Electric teilnehmen.
Ziel des Teams ist es jedes Jahr einen neuen elektrisch angetriebenen Rennwagen-Prototypen
zu konstruieren, zu fertigen und damit auf den Konstruktionswettbewerben in Europa gegen
andere studentische Teams anzutreten. lm Sommer werden wir an bis zu vier Wettbewerben
teilnehmen und dort unseren Rennwagen im Namen der TU Dresden vor Experten aus
Automobilindustrie und Forschung verteidigen. Diese finden in ltalien, Österreich, Deutschland
und Spanien statt. Neben der Leistung des Fahrzeugs werden auch die Kostenaufstellungen,
Entwicklungskonzepte und wirtschaftlichen Geschäflsideen in Verbindung mit dem Fahrzeug
bewertet.

Die Besdreibung kann aufder nächsten Seit€ fortgesetzt $,e!den!

Besucheradresse;
StuRa-Haus der ]ugend
George-Bähr-Str. 1e

01069 Dresden

Bankverbindung:
Ostsächsische Sparkasse DD
BIC: OSDDDE8l)ö(X
IBANr DE 8685050300312026371O

Postadresse:
Studentenrat der TU Dlesden
HelrDloltzstr. 1 0
01059 Dresden

Kontaktr
Telefon: 03 5 l-463-32043
Telefax: 0351-463-33949
E'Mail: stura@stula.tu-
dresden.de

Kontaktmöglichkeiten

Unser Team verbindet verschiedenste Fachrichtungen, wie beispielsweise
Kraftfahrzeugtechnik, Leichtbau, Elektrotechnik, Mechatronik und Wirtschaftswissenschaften.
Die daraus entstehende interdisziplinäre Zusammenarbeit ermöglicht es uns unseren siebten
eleKrisch angetrieben Rennwagen zu bauen. Für uns bietet das ProJekt die l\4öglichkeit das im
Studium erlernte Wissen in der Praxis umzusetzen und sich auch persönlich
weiterzuentwickeln. Ein großer Fokus liegt dabei auf der Teamarbeit.

FöA-Protokoll 29.03.2018
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Fortsetzung der Bes.hreibung der cruppe:

Angaben zur Mitgliederstruktur (Bitrc zutreffendes anlceuzen und bei Bedarf lnfos erg.nzen)

Die Gruppe besteht aus 65 Mitgliedern.

Diese sind:

I NurTu-Studierende

n Großtenteils TU-Studierende und:

I oie Hochschulgruppe steht Studierenden aller Fächer offen.

Angaben zur Gruppenfinanzierung (Bitte zutseffendes ankreuzen und bei Bedarf Infos ergänzen)

Die Hochschulgruppe hat...

[ ...keine eigenen finanziellen Mittel.

fi ...eigenen finanzielle Mittel, auf Grund von:

! Regelmaßigen Einnahmen von einem Dachverband

X

,4. TECHNISCHE
lnal-nl uxtvenstrÄr
\7 DRESDEN

Erhebung von M itgliedschaftsbeiträgen i

Eine Härtefallklausel ist I vorhanden

ura

n 30 pro Jahr,
nicht vorhanden

n Höhe vo
X

Bankverbindung:
Ostsachsische Sparkasse DD
BIC: OSDDDE8lXXX
IBAN: DE 86850503t»3120263710

I Regelmaßige Einnahmen und/oder Geld- und Sachzuwendungen von:
Sponsoren und Unterstützern unseres Projekts

ffi Oie HSC genießt eine steuerlicher Vergünstigung
(2.8. durch Anerkennung als gemeinnüEiger Vercin, gemeinnützige CmbH)

Besucheradresse:
StuRa' Haus de! Jugend
George-Bähr-Str- le
0r069 Dresden

Postadresse:
Studentenrat der TU Dresden
Helmholtzstr. '10

01069 Drcsden

Kontakti
Telefon: 035 r463-12043
Telefar: 0351-463-33949
E'Mail: stua@stura.tu-
dresden.de

f, alumni der TU Dresden

l-l studiererrde anderer Hochschulen, nämlich:

! ard..", nämlich:

FöA-Protokoll 29.03.2018
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TECHNISCHE
UNIVERSITÄT
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Angaben zur gruppeninternen Entscheidungsfindung (Bitte zuhelrendes ankreuzen und bei

Bedarfx Infos ergäDzen)

Die Entscheid u ngsfi ndung in der Cruppe verläuft demokratisch.

Mitbestimmung ohne Mitgliedschaft ist möglich.

Es gibt (mindestens) eine lnstitution oder Organisation außerhalb der Cruppe, die
aufgetroffene Entscheid u ngen/die Entscheidu ngsfind u ng Einfluss nehmen kann.
Diese sind:

I-l Dachverbande, nämlich:

l-l sonstige:

Anmerkungen/Verschiedenes
lnternet-Adresse unserer Gruppe:

www.elbflorace.de

Bestätigung
Vt haben die Richdinie zur Anerkennung von Hochschulgmppen sowie die Hinweise zui Kenntnis genommen
und bestätigen dies und die Richtigkeit der gemachten Angaben durch die Unterschrift einer Cruppenvertreterln

Datum 29.03.2018 Unterschrift

ura

von stuRa ars?ufullcn

Genehmigung

Plenum

Geschäftsführung

Förderausschuss

Sitzungsleitung

Protokollantln

Datum

Besucheradresse;
StuRa-Haus der Iugend
George-Bähr-Str. 1e

01059 Dresden

Bankverbindung:
Ostsächsische Sparkasse DD
BIC: OSDDDE8lXXX
IBAN: DE 86850503003120263710

Postadresse:
studentenrat der TU Dresden
Helmholtzstr. l0
01059 Dresden

Kontakt:
Telefon: 0351463-32043
Telefa* 0351-463'33949
E'Mail: stura @ stura.tu'
dresden.de
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UNIVERSITAT
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Postadrcasa:
stud€oteDrat der TU Dtesden

Helüholtzs[. l0
01069 Drc§detr

U
Antrag auf Anerkennung als Hochschulgruppe

An den StuRa TU Dresden

Angaben zur Antragsstellerln
Name, Vorname Barü, Johannes

Kontakt

Angaben zur Gruppe

Name der Gruppe VDI - Studenten und Jungingenieure Dresden

E.Mail-Adresse der
Gruppe

Kontaktperson(en) Johannes Bartl

Kontaktrnöslichkeiten" 

Gruppenvertreterlnnen
Nur die hier Benannt"n
GruppenvertcterlDnen dtlrfed fru
dic Hodschr grupp. di. vom StuR:
gc*ä-hrten Reisourc.n, wie zB. den
Mat€riähcrleih, nuE€n.
Anderungen dcr DaEn (2.8. ein
Aussö€iden ein€s der ds vertset€r
8€flannten Milglieder) siDd d€ft
StuRa umgehend miEuteilen.

Alexander Stumm, Johannes Barü, Joyce Dillon, Lino Stoib€r,
Richard Fankhänel

Kurze Beschreibung der Gruppe und ihrer Ziele:
VOI - Studenten und Jungingenieure ist ein ehrenamtlich arbeitendes NeEwerk des VDl. Unter
dem Dach des großen Vereins haben wir uns gefunden, um unsere Begeisterung filr Technik
und Wissenschaft auch neben dem Studium zu Verfolgen. Wir fördern die Kompetenzen und
Möglichkeiten unserer Mitglieder in den Bereichen Technik, NeE\./erk und Kaniere und
organsieren, unter Mitwirkung möglichst aller Mitglieder, Workshops, Exkursionen und
Themenabend6.

Di. Besör€ibung kaltr auf dcr räch§t'n Seit' fortgGsetzt werden!

Berucberailrcgse:
StuRÄ - Haus det lugend
George-Bähr_Str' le
01059 Dresden

lelkvetbiaduug:
Ostsächsische SPatkasse DD
BIC: OSDDDE8lx)O(
IBAN: DE 86850503003120261710

Ko .Lt:
Telefon; 0151'a63-l20al
Telefa* Ol51'461'33949
E Maili stura @stÜa.tu'
dresden.de

FöA-Protokoll 29.03.2018
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TECHITIIScHE
UNIVERSITÄT
DRESDEN

FortretzuDg der Be3dr.ibung der Cruppe:

lgaben Zuf Mitgliederstfuktuf (Bitte zutreffeades arb?u2ea und bei Bedarf lnfos er8änzen)
Die Gruppe besteht aus 4 < Mitgliedem.
Diese sind:

I NurTU-studierende

ffi Grtißtenteils TU.Studierende und:

[l ahr-rri d., TU Dresden

fi Studierende anderer Hochschulen, nämlich:
HTW Dresden

n Andere, nämlich:

OREST]EN

Besucheraal$srei
Stuk - Haw der Jugend
George. Bähr- Sü. le
01069 DresdeD

lantverbiadutg:
ostsächsßche Sparka$e DD
BIC: OSDDDE8l)0O(
IBAN: DE 86850503003120263710

U

I Oie uochschulgruppe steht Studierenden al]er Fächer offen.

Angaben ZUf Gruppenfinanzierung (Bine zutrefmdes anlseuzen und t ei B€darf Infos elgänzen)

Die Hochschulgruppe hat...

[ ...keine eigenen finanziellen Mittel.

ffi ...eigenen finanzielle Mittel, auf Grund von:

I Regelmäßigen Einnahmen von einem Dachverband

n Erhebung von M itgliedschaftsbeiträgen in Höhe von pro lahr,
Eine HäriefallklauJd ist l-l vorhaiden f] nicht vorhanien'

I Regelmaßige Einnahmen und/oder Geld- und Sachzuwendungen von:

I Oie nSC genießt eine steuerlicher Vergünstigung
(2.8. durch Ane*cn.ung als 8emcinntltzig.r V.rein, Srmcinnrtzigr GmbH)

Po!tr(h$3e:
Strdenteffat der TU Dresden
Helmholtzstr. l0
01069 Dresde

Koträtt:
Telefon: 0151461.32043
Telef&c 0351461.33949
E-MaiI snrla @stura.tu.
dresden.de

@
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oFE5()EtVz\ rEcHNlscH.E
lnLJN UNIVERSITATVZ DRESDEN U
Angaben zur gruppeninternea Eatscheidungsfinduag (Bitre zutrefrendes arlseuze! und b€i
Bedarf Infos enänzen)

[X oie intscheidungsfindung in der Gruppe verläuft demokratisch.

ffi Mitbestimmung ohne Mitgliedschaft ist möglich.

ffi Es gibt (mindestens) eine lnstitution oder Organisation außerhalb der Gruppe, die
auf getroffene Entscheidungen/die Entscheidungsfindung Einfluss nehmen kann.
Diese sind:

ffi Dachverbande, nämlich:
Verein Deutscher lngenieure

! Sonstige:

Anmerkungen/Verschiedenes

Bestätigung
\Vn haben die Ridrdinie zur Anerkerurung von Hochschulgruppen sosde die Hiaweise zur Kenntnis genommen
und bestätigen dies uod die fuchtigkeit der gemachten Angaben durch die Unte$c

Datum 27.03.2018 Unterschrift

rcD stuL rsru.8lll.!

Genehmigung

Plenum

Geschäftsfrihrung

Förderausschuss

Sitzungsleitung

Protokollantln

Datum

Besucheraalrease:
StuRa - Haus der Ju8€nd
George-Bähr'Str. le
01069 Dresden

B..kvc!bi!dulg:
Ostsächsische Sparkess€ DD
BIC: OSDDDESlXXX
IBAN: DE 86850503003120263710

Poltadrcase:
Snrdentenrat der TU Dresden
Helmholt*tr. 10

01069 Dresden

KoDtakt:
Telefon: 0351-463.12043
Telefax 035146r-33949
E-Mail: stura@stura.tu-
dresden.de

FöA-Protokoll 29.03.2018
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ORE§OEN

Antrag auf Anerkennung als Hochschulgruppe
An den StuRa TU Dresden

Angaben zur Antragsstellerln
Name, Vomame ..,4/,:, i t1 t ii,2

Kontak

Angaben zur Gruppe

Name der Gruppe \, .,,L , , 
E-Mail-Adresse de

Gruppe

Kontaktperson(en) ,)'..rt, - :it:, rt,t/1\ r\ittt:, /1..,', 1'....L ii",i

Kontaktnnöglichkeite

z\ rEcHNtscH.E
INL]N UNIVERSITAT
\Y DRESDEN

Bctuchcndrc$r:
StuRa - Haüs der rugend
George-Bähr'Str. 1e

01069 Dlesden

B.rlteüiadutrg:
kächsis(he Sparkasse DD
8lC: OSt DDEElroo(
IBAN: DE 86850503003120261710

U

Gruppenvertreterlnnen
Nür di. hi€r grDrnntcn
crupFaverEeterlE.rrm dürfen für
die Hoch§.hul8ruppe die vom StuRa
gewährten Re6§oureü, wi€ z.B. den
Materialverleih, nutzen.
Ärderungen de, Dat€n {2.8. ein
Aucr.heidetr einB d€r als Veltcter
gcnarllten MiBli€de4 sind dcm
StuRr umgehed miEuteiletr.

Kurze Beschreibung der Gruppe und ihrer Ziele:

Die Beschreibung brn aufder nä.hsten Seite fortges€ta'rerdt'rl

LLna l,-<anK, fu(l{«L Jiltn, l}&c (tie ner,

Ttun Httntl t'u. rJtts;t.tclr'i ftL(f
J,,pr tnl (',tttpo u :ru , H&utt; 6s9/11t't1v14 ,
tJ.,caLL TßChs AnLLL K+qclunskcti ctt

thnqql'ntd edtrucLl, KQthcu-ina fnLk/

WLgt ( t'lx.hschxt" q rufrL b,§,(hf, ac &tchtlof - 
-

LLaLt ,,{lnslÜ 'StdilUefttl.L dts tf Ks tudttTct,!)'60n
W7r s6tKo u\^3(t€ A.l.{<1cLbelr ctolto .-tf,
Ye;nn^-.^§p. tt.'' . ' ,- i ,'- '&n* Ih.S t\r\.^+ r-r-.^-<\ e\<n

$tc,.diex.lrcl<n *'\ o<)b€s3<Jn' fl-pucl<^ rno\lq
üf den .Z§.*tt.cr\Ko.gt S-.(k<n& den

f;.rsffe9 tür Er:tsen<sk; a^ ooeinfrrchsll.

2.^ctcX t:o((qn L»i r oQE 
^n<{',)<Chp''s}ncf §r

qJFe- St,,.-Alr*«{-d zn{ *" g?.+ru.

Port drcrla:
Studmtenrit der TU Dr$derr
Helrnholt str. l0
01069 Dresden

Kont tt
Telefon: 0351-163-32043
Telefar 0351463-33949
E-Mail: stura@stura.tr-
dresden-de

FöA-Protokoll 29.03.2018
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TECHNISCHE
UNIVERSITAT
DRESDEN

oRESOElll

Forts€trurxg der B6chreiburg dq clupF:

Angaben zur Mitgliederstruktur (Bitte zutreffendes ankteuzen und bei Bed.arftnfos ergänzen)

Die Gruppe besteht aus .t Mitgliedem.

Diese sind:

ffiNur Tu-studierende

n Grtißtenteils TU-studierende und:

f| alumni d.er TU Dresden

I Studieret de anderer Hochschulen, nämlich:

Andere, nämlich:

f] Oie Hochschulgruppe steht Studierenden aller Fächer offen.

Angabea zuf Gruppenfinauzierung (Bine zuhcfendcs altrcuze, und ba B€drif Infos ergänzen)

Die Hochschulgruppe hat...

Ef...kuin" uigunen finanziellen Mittel.

[ ...eigenen finanzielle Mittel, auf Grund von:

I Regelmaßigen Einnahmen von einem Dachverband

n Erhebung von M itgliedschaftsbeiträgen in Höhe von pro lahr,
Eine Härtefallklausel ist I vorhanden | | nichtvorhanden

I Regelmäßige Einnahmen und/oder Geld- und Sachzuwendungen von:

Be6u(her"ad!e6.c:
Stuk - Haus der Jugend
George Bähr-Str. 1e
01069 Dresdm

Baalvcrüiadutg:
ostsäclsische sparkasse DD
BIC: OSDDDESl)OO(
IBAN: DE 86850S0J00I20261710

U

I Oie HSC genießt eine steuerlicher Vergünstigung
(2.8. durch Anerkcnnung als gemeinnütziger Vercin, g.meinnützigG GmbH)

Poat drcraa:
Studenterrat de. TU Drsden
Helmholfzstr. 10
01069 Dresden

I(ontah:
Telefon: 0351'45 3-3 2043
TelefaK 0351463-33949
E Mail: stula@stuIa.tu-
dresden.de

@

FöA-Protokoll 29.03.2018
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oR€soElltz\ rEcHNrscH.E
NLJN UNIVERSITAT
\Y DRESDEN U
Angaben zur gruppeninternen Entscheidungsfindung (Bitte zuteffeDde; adaanzen uuit bei
Bedarf Infos ercänzenl

[l-Oie tnts.h"idungsfindung in der Gruppe verläuft demokratisch.

[-l fraitbestimmung ohne Mitgliedschaft ist moglich.

I Es gibt (mindestens) eine lnstitution oder Organisation außerhalb der Gruppe, die
auf getroffene Entscheidungen/die Entscheidungsfi ndung Einfl uss nehmen kann.
Diese sind:

I Dachverbande, nämlich:

l--l Sonstige:

Anmerkungen/Verschiedenes

Bestätigung
Vir haben die Richdinie zu! AnetkennuDg vou Hochschul€rupFn sowie die Hinveise zur Kenntnis genomEren
und bestlitigen dies und die Richtigkeit der gemachten Angaberr durch die Unterschrift einer Cmppenvertreterln,

Datuxn 03 C ) i1 UnterscJrrift
v6 Stuxr :uculiiud

Genehmiguag

Plenum

Gesdräftsftihrung

Förderausschuss

Datum

Sitzungsleitung

Protokollantln

Bcsu(henalrcBrc:
StuRa " Haus der Jugend
George'Bähr-Str. le
01069 Dresden

Ba*vcrblDdungi
ostsächsische Sparkasse DD
BIC: OSDDDESl)OO(
IBAN: DE 86850503001120261710

Postadresse:
Studentenrat de. TU Dr$den
Helmholtzstr. 10

01069 Dresden

Kort lt:
Telefon: 0151'463.32041
TelefaK 0151-463-33949
E-Mail: stura@stura.tu-
dresden.de

FöA-Protokoll 29.03.2018

66

-Sitzungsunterlagen A.6 FöA-Protokoll vom 29.03.2018 5. April 2018

Seite 156 von 351



Vollmachtgeber:

Lena Mank

Bevollmächtigier:

Raphael John

Vollmacht

als mein Verheter und in meinem Namen die Anerkennung zur Hochschulgruppe vorzunehmen.

lch erkläre hiermit, dass der oben genannte Bevollmächtigte befugt ist, alle mit diesem
Rechtsgeschäft im Zusammenhang stehenden erforderlichen und zweckmäßigen Handlungen
vozunehmen und in meinem Namen Erklärungen abzugeben. Ebenso ist der Bevollmächtigte zur
Entgegennahme der mit dein Rechtsgeschäft verbtrnderren Uirterlagen Lrerechtigt.

Die Gültigkeil dieser Vollmacht ist einmalig und auf das zu tätigende Rechtsgeschäft begrenzt.

Mit freundlichen Grüßen

Formular bereitgestelt von www.koslenlose-vordrucke.de

FöA-Protokoll 29.03.2018
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TECHN ISCHE
UNIVERSITAT
DRESDEN

Antrag auf Anerkennung als Hochschulgruppe
An den StuRa TU Dresden

Angaben zur Antragsstellerln
Name, Vomame Chohan, Tatha

Kont

Angaben zur Gruppe

Name der Gruppe Pakistan Student Association (PSA) Dresden

E-Mail-Adresse der
Gruppe

Kontaktperson(en) Talha Chohan, Mishal Khan

Kontaktrnöglidrkeiten

GruDDenvertretell66l Mishal Khan
., ,: : . Nur d.Ie lr.rer ccn2ntrEn 
ä-px"""rrä-'r** au.t* rü' Talha Chohan
die Aocbsctufuruppe d;evora stuR.a
sewäbrtEn RessouIc€Il wie z.B. den Talal Anwar
Iffiää'JIä'".".* MuhammadBilalKhan
,c.usschaäed ei'es dE.ls ve'k t Shahrukh Shakeel Masota
sEnanntea Mitsli€der) sid d€E Muhammad Awais
StuRa uE€EheEd Eitzutalerl.

Kurze Beschreibung der Gruppe und ihrer Ziele:
Pakistan Student Association (PSA) Dresden is a student organization which aims to benefit,
facilitate and integrate Pakistani community as well as other students from different
backgrounds and cultures residing in Dresden.
PSA Dresden aims to play a significant role in assisting students from Pakistan for their smooth
transition to Dresden and German society. PSA Dresden strive to help the new students in their
arrival, introducing them to German system, initial documentation and starting their academic
life. PSA Dresden provides a common platform where the members can interact and help each
other based on their knowledge and experiences.
The main objectives of PSA Dresden involve the organization of cultural and recreational events
to promote good ethical values and provide awareness of rich cultural heritage of Pakistan. PSA
Dresden aims to strengthen the open minded and multicultural environment of Dresden by
considering every community as an integral part of German society which flourish collectively to
seek excellence and mutual benefit.

Die Beschreibung kinn aufds nächst€lt Seite fortg€setzt w€den!

BesucheBdresse:
ShrRa - Haus der Jugend
George-Bähr'Str. 1e

01069 Dresden

BenlverbiDduag:
ostsächsische Sparkasse DD
BIC: OSDDDE8T)oo(
IBAN: DE 86850503003120263710

Postadresse:
shrdentenrat der TU Dresden
Helmloltzstr. 10

01069 Dresden

tontak:
Telefon: 0351.463-32043
Telefax 0351-463-13949
E-Mail: stua@stura.tu-
dresden.de

tü-

FöA-Protokoll 29.03.2018
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TECHNISCHE
UNIVERSITAT
DRESDEN

ForBetarng dEr Bes.b.rcibung dcr Gruppe:

Angaben zü Mitgliederstruktur (Bitte zutsetrendes ant(euzen ünd b€i Bedarf Infos elgänzeü)

Die Gruppe besteht aus Mitgliedem.

Diese sind:

! u*ru-strdierende

X Gr,oßtenteils TU- Studierende und:

I Alumni der TU Dresden

I Studierende anderer Hochschulen, nämlich:
HTW, Dresden lnternational University

Andere, nämlich:

I oie Ho.hr.hulgruppe steht Studierenden aller Fächer offen.

Angaben zur Gruppenfinanzierung Pine zuE'effendes anlqeuzen und bei BedarfInfos ergänzen)

Die Hochschulgruppe hat...

[l ...keine eigenen finanziellen Mittel.

n ...eigenen finanzielle Miüel, auf Grund von:

Regelmäßigen Einnahmen von einem Dachverband

Erhebung von M itgliedschaftsbeiträgen in Höhe von pro Jahr,
Eine H ärtefallklausel ist J I vorhanden | | nicht vorhanden

Regelmäßige Einnahmen und/oder Geld- und Sachzuwendungen von:

Die HSC genießt eine steuerlicher Vergünstigung
(2.8. durch Anerkennung als g.m.innützig.r V.rcin, g.mrinnüeig. GmbH)

Besucherailresse:
StuRa. Haus der Jugend
George-Bähr.Str. 1e
01069 Dresden

Baakverbiadung:
ostsächsische sparkasse DD
BIC: OSDDDE8l)O«
IBAN: DE 86850503001120263710

Postadressa:
Studentenrat der TU Dresden
Helmholtzstr. lo
Ol059 Dresdm

Kontäkt:
Telefon: 0351-453-32043
Telefex: 0351-463-33949
E-Mail: stura@stüra.tu'
dresden.de

@
L o".ro.^

LU

FöA-Protokoll 29.03.2018
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t DRESOEN
TECHNISCHE
UNIVERSITAT
DRESDEN

Geneh?Iligung

Plenum

Gesdräftsführung

Förderaussdruss

Sitzungsleitung

Protokollantln

U
Angaben zur gruppeninternen Entscheidungsfindung @itre zuEefledes ankeuzen,n<l bei
Bedarf lnfos eE:inzen)

[X Oie tntr.h"idu ngsfindung in der Gruppe verläuft demokratisch.

Mitbestimmung ohne Mitgliedschaft ist moglich.

Es gibt (mindestens) eine lnstitution oder Organisation außerhalb der Gruppe, die
auf getroffene Entscheidungen/die Entscheidungsfindung Einfluss nehmen kann.
Diese sind:

f-l Dachverbände, nämlich:

! sonstige:

Anmerkungen/Verschiedenes
Pakistani studenUUniversity groups exists in almost all major cities of Germany. ln Dresden,
now there are sufficient number of Pakistani students who can represent the Pakistani
community and direct their efforts for the constructive development of Dresden. The group was
founded few years ago with very few number of students, which successfully proven helpful lo
the students and grown over the years. lt is in best interest of this group to come under the
supervision of STURA and obtain official status.

Bestätiguag
Vü habeo die Richdinie zur Anerkeoaung voa Hochschdguppen sowie die HinsEise alt Kenntnis geaommen
utrd besüitigen dies urd die Richtigkeit der gemachten Angaben durch die UntecdEift einer

Datum 20.03.2018 Unterschrift

Datum

Besuchera&esse:
ShrRa-Haus der lugend
George-B:ihr-Sts. 1e

01069 Dresden

Batrkverbindutrg:
Ostsächsiscle Sparkasse DD
BIC: OSDDDE8l)O«
IBAN: DF 868505010031 20253710

Postaakesse:
Studente at der TU Dr€sden
Helmholtzs[. l0
01069 Dresden

Kontalt:
Telefon: 0351-463-32043
Telefax: 0351-463-31949
E-Mail: stula@stura.tu-
dresden.de

FöA-Protokoll 29.03.2018
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EAE50EN
TECHNISCHE
UNIVERSITÄT
DRESDEN

An den StuRa TU Dresden

Angaben zur Antragsstellerln
Name, Vorname Andrews, l\,4aike

Konta

Angaben zur Gruppe

Name der Gruppe Mentals and [,4aniacs, o.A.

E-Mail-Adresse d
Grupp

Kontaktperson(en) [,4aike Andrews

Kontaktmöglichkeite

Bcsuchcra&assc:
StuRa - Heus der Iugend
George-Bähr-Sn'. 1e
01069 Dresden

Baakvcrbinduag:
Ostsächsiscie Sparkasse DD
BIC: OSDDDESl)CO(
IBAN: DE 86850503003120263710

lJ , i r.iii

Antrag auf Anerkennung als Hochschulgruppe

Gruppenvertreterlnnen Caroline Fuhr
Nur die hier genanaten Franziska Röber
Grupp€nverEeterlnren düden tur Maike Andrews

:äi*'l$,?fj;'.",T,:[f N ina Etti nser
i{arrial'erleih, nueer Paul DruSchke
Anderungen der Daten {2.8. ein

eines der als Vertreter
genannten Mitsiieder) sind d€tn
StuRa umgehend mitrurcilen.

Kurze Beschreibung der Gruppe und ihrer Ziele:

Mentals & Maniacs Drame Association ist eine Amateur-Theatergruppe die kleine und große,
selbstgeschriebene und bereits existierende Theaterstücke in englischer und/oder deutscher
Sprache auf die Beine stellt. Dabei ist der Gruppe bei einer intensiven Feedback-Kultur
besonders wichtig, allen Schauspielem, Regisseuren und Schreiberlingen so viele Freiheiten
wie möglich zu lassen, sodass individuelle Vorstellungen so exakt und qualitativ hochwertig wie
möglich realisiert werden können. lm Mittelpunkt steht der Spaß am Theater und das Lernen
sowie die persönliche Weiterentwicklung von- und miteinander.

Die Beschreibung kaDn aufder nächsten Seite fortgeseEt werden!

PostadrBse:
Student€nrat der TU Dresden
Helmholtzstr. 10
01069 Dresden

Koatal*:
Telefon: 03S1463.32M3
Telefax 035 1-463-31949
E'Mail: stura@stum.tu-
dresden.de

FöA-Protokoll 29.03.2018
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GREsOEN

FortseEung der Beschreibüng der crupp€:

Angaben zur Mitgliederstntktur lritte zutreffendes ankreuzen und bei Bedarf Infos ers:inzen)

Die Gruppe besteht aus '15 Mitgliedern.

Diese sind:

I Nur Tu-studierende

Größtenteils TU-Studierende und:

Alumni der TU Dresden

Studierende anderer Hochschulen, nämlich:

X Die Hochschulgruppe steht Studierenden aller Fächer offen.

Angaben zur Gruppenlinanzierung (Bitre zutreffendes a reuzen und bei Bedarf rnfos ersänzer)

Die Hochschulgruppe hat...

[ ...keine eigenen finanziellen Mittel.

l-l ...eigenen finanzielle Mittel, auf Grund von:

Regelmäßigen Einnahmen von einem Dachverband

Regelmäß hmen und/oder Celd- und Sachzuwendungen von:

fl Oie fiSC genießt eine steuerlicher Vergünstigung
(2.8. durch Anerkennungäls gemeinnütziger Vcr.in, gemeinnülzige CmbH)

, . TECHNISCHE
lfiufü uHtvEnstrAr
\7 DRESDEN

StuRa - Haus der rugend
George-B:itu-Str. le
01069 Dresden

B.ltvcrbindung:
Ostsächsische Sparkasse DD
BIC: OSDDDE8l)()«
IBAN: DE 86850503003120263710

U

Postadlcssc:
Studentenral der TU Dlesden
Hetmholtzstr.l0
01069 Dresden

Kotrtekt:
Telefon: 0151463-12041
Telefax 0l5l-461-13949
E-Mail shrra@stura.tu-
dresden.de

! errd.r", nämlich:

FöA-Protokoll 29.03.2018
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OREST}EIV

Angaben zur gruppeninternen Entscheidungsfindung (Bitte zutrelrmates antreuzen und bei
Bedarflnfos ereänzen)

X Oi" Entr.h"id u ngsfi ndu ng in der Gruppe verläuft demokratisch.

l-l Mitbestimmung ohne Mitgliedschaft ist möglich.

! Es gibt (mindestens) eine lnstitution oder Organisation außerhalb der Cruppe, die
aufgetroffene Entscheid u ngen/die Entscheidungsfi nd u ng Einfluss nehmen kann.
Diese sind:

,A TECHNISCHE
lfit r'nl uNrvpnsrrÄr§/ onrsorl IJ,..'

Dachverbände, nämlich:

Sonstige:

Anmerkungenf Verschiedenes
https://www.facebook. com/mentalsandmaniacs/

(Website ist in der Mache)

und bestätigen dies und die Richtigkeit der gemachten Angaben durch die Unt

Datum 01 .03.2018 Untersch

Fo Srqx. d,u.8 a

Genehmigung

Plenum

Geschäftsfi.ihrung

Förderausschuss

Bestätigung
Wir haben die Richdinie zu! Anerkernung voa Hochschulgruppen sowie die Hinweise zur Kennhus genommen

Sitzungsleitung

Protokollantln

Bcsuchera<kesse:
ShrRa-Haus der IuBend
Ceorge-Bähr-Sü.1e
01069 Dresden

Bankverbiadung:
Ostsächsische Sparkasse DD
BIC: OSDDDE8l§X
IBAN: DE 86850501001120261710

Postealr.s!c:
Studentenrat der TU Dresden
Helmholtzstr.l0
01069 Dresden

Kontakt:
Telefon: 0351463-12043
Telefax: 03 5 1'463-13949
E-Mail: shrra@stura.tu-
dresden.de

Datum

FöA-Protokoll 29.03.2018
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t DRE5OEI\1
TECHNISCHE
UNIVERSITÄT
DRESOEN

U
Antrag auf Anerkennung als Hochschulgruppe

An den StuRa TU Dresden

Angaben zur Antragsstellerln
Name, Vomame Schuster, Sabrina

Kontakt

Angaben zur Gruppe

Name der Gruppe Viva con Agua oresden

E-Mail-Adresse der 
Gruppe

Kontaktperson(en) Sabrina Schuster

Kontaltmöglichkeiten

Gruppenvertreterlnnen 5356n6 schuster, Paul Maria Beck, corinna Teichler, Florian
Nur die hier smannrm Baumgart, Hendrik Schenkel, Nelly Saibel, Jakob Zwimmann, Julia
c. ru?Penvertreterlnnfn.dürfen_für_ limmslrnann, Laura Stolte
die Ho.hs{:l)ulgnrppe die vom SiuRr
grwähnen Ressourcen, wie 7. B. den
Marenalverleih Dutzer-
AndFrungen d.r DaEn (2. ll. cin
Ausscheiden eb6 der al5 Vertrelü
genannten Mitglie&r) shd dem
StuRa uDgehefl d mitrutell(1r.

Kurze Beschreibung der Gruppe und ihrer Ziele:

Wir als Viva con Agua Dresden setzten uns für weltweiten Zugang zu sauberen Trinkwasser
und Sanitären Anlagen ein. Dabei haben wir uns zum Ziel gesetzt unsere Mitmenschen zu
informieren und und sie für dieses Thema zu sensibilisieren. Dies versuchen wir in erster Linie
durch lnfostände und Workshops zu erreichen und somit allen den Zugang zu diesen Thema zu
ermöglichen. Ebenfalls ist die Generierung von Spendengeldem ltir WASH-ProjeKe WAter,
Sanitation and Hygiene) in unseren Projektändem Uganda, Athiopien, Nepal und Ruanda ein
bedeutendes Ziel unserer Gruppe.
Mva con Agua Dresden ist dabei eine lokale Crew des gemeinnoEigen Vereins Mva con Agua
de Sant Pauli e.V. mit dem Hauptsitz in Hamburg. Oer Verein wurde 2006 gegründet und hat
seitdem die Lebendsbedingungen von mehr als 2,5 Millionenn Menschen verbessern können.
Als Hochschulgruppe wollen wir Studierenden die Plattform geben, sich sozial zu engagieren
und sich dabei durch eigene kreative ldeen selbslverwirklichen zu können.

Die B€sclüribu.g kar)ü al(der nichst n Sritt tong€§etzt werdenl

Pdtadrestei
Shd.ntPnrat der'It J l)r.s&'n
ilelmholtzstr. 1o
01069 Dresden

Berucheradrcss€;
StuRa . [taus der Jueend
Georgo.B:ihr'str. 1e

01069 Dresdrn

Br nkverbindung:
Osisädrsische Sparkassc l)t)
BIC: OSDDDESlXXX
I UAN: DF. 1i6850501mI I 2026 17I0

Kotrtalt:
Telefim:0351 461.32041
'I€lel3r 0151 463 13949
l-Ma il: sturc(astura.tu-
dresderr.de

FöA-Protokoll 29.03.2018
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TECHNISCHE
UNIVERSITAT
DRESDEN

t ORESOEi'

-

Forlsetzung der B€schreibung det Crupp€:

Angaben zur Mitgliedefsttuktur 1Biu" zutrcffendes anlreuzerr und bei Bedrrftnaos er€Fnzeu)

Die Gruppe besteht aus 27 Mitgliedem.

Diese sind:

fl NurrU-Studierende

X Größtenteil s TU.Studierende und:

Alumni der TU Dresden

ffi Studierende anderer Hochschu.len, nämlich:

Evangelische Hochschule, HTW

x Andere, nämlich:

ehemalige Studenten der TU Dresden und HTW

ffi Oie Hochschulgruppe steht Studierenden aller Fächer offen.

Angaben zuf Gruppenlinanzierung (Btre Turrefferrdes ankre,rzen und bci B€darf Infos ersänzcn)

Die Hochschulgruppe hat...

X ...keine eigenen fi nanziellen Mittel.

[ ...eigenen finanzielle Mittel, auf 6rund von:

! Regelmaßigen Einnahmen von einem Dachverband

n Höhe voErhebu ng von M itgliedschaftsbeiträgen i

Eine Härtefallklausel ist I I vorhanden
n pro Jahr,
nicht vorhanden

Regelmäßige Einnahmen und/oder Celd- und Sachzuwendungen von:

xl oie HSC genießt eine steuerlicher Vergünstigung
{LS. durch Anerkenn ung .ls gemeinnütziger Ve.ein, gerneinnützige GmbH}

Bankverbindung:
ostsä.hsisch€ Sparkass. DI)
BIC: OSDDDE8lXXX
I BAN: DL 86850501m1 120261710

Portad!e3se:
Snrdentenrat derTU Dresden
Ilclmlx,hzstr. 10

01069 Dresden

Besucheredrcss€:
StuRa - llans der Jugend
Ci\)rgc.Bähr-Slr. 1e

010(,9 l)r-"sden

Kortakti
Tclefon: 035 1-463-32O4 1

IelPfax: 0151-463'33949
E-Mail: sttrra gDsturä.tu.
dresden.de

FöA-Protokoll 29.03.2018
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TECHNIsCHE
UNIVERSITÄT
ORESDEN

ORE5OEO

Angaben zur gruppeninternen Entscheidungsfindung (Bitte zurrellindes ankreuän und be j

Ilc,lJrl I u(os erpanrcx)

ffi oie tntscheidungsfindu ng in der Cruppe verläuft demokratisch.

l-l Mitbertimrnung ohne Mitgliedschaft ist möglich.

ffi Es gibt (mindestens) eine lnstitution oder Organisation außerhalb der Cruppe, die
aufgetroffene Entscheidungen/d ie Entscheidu ngsfind ung Einfluss nehmen kann.
Diese sind:

Xl Dachverbande, nämlich:

Viva con Agua de Sankt Pauli e.V.

l-l sonstige:

Anmerkungen/Verschi edenes

Ein eigenständiges Arbeiten und Agieren unabhängig vom Dachverband ist gegeben

t

Bestätigung
Wir haben die Richdinie iur Anerkeünulg von ilochsöulgruppen sowie die llinweisc'7rrr Kenntnis genoüüne[
und bestätig@ dies und die Richligkeit der gernachten Angaben durch die Untersch .

Datum 29.03.2018 Unterschrif
FD StuR. .uzufill.E

Genehmigung

Plenum

Geschäftsführung

Förderausschrss

U

Datum

Sitzungsleitrmg

Protokollantln

Bezucheredtegse:
StrRa I lars der rüBend
Leorge. balrr.\r. te
01069 Dresdcn

Bantvelbiaduig:
OsLsächsische Sparkasse DD
BIC: OSDDDEs1XXX
I BAN: I)E 86850501001 120261710

Postadlesse:
Strdc tenrat derTIJ Dresd€n
tlelmholtzsr. 10
OlOa)9 DresdPn

I(oBtah:
Telelon: 0351.461-12M3
Tel.far 0i51-461 3 3949
E-Mail: slura@stüra.tü,

FöA-Protokoll 29.03.2018
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Antrag auf Anerkennung als Hodrschulgruppe

Angabea z,r Antragrr*.rrT 
ut" stuRa TU Dresden

Name, Vorname Schuppe, Robert Cornelis

Kontakt

Angaben zur Gruppe

Name der Gruppe inltact

E-Mail-Adresse de
Gruppe

Kontaktperson(en) Robert Cornelis Schuppe, Maximilian Starke

Gruppenvertreterlnnen qepsrt gornelis Schuppe,
Nur die hier senanrten Maximilian Starke,
Gruppenvefüeterlnnen drirfen fur Clemens Geuther
die Hochschulgruppe die vom StuRa
gewährten Ressourcen, wie z.B. den
Mate alverleih, nutsen.
Anderungen der Daten (2.B. ein
Ausscheiden eines der als verüeter
eenannten Mitglieder) sind dem
StuRÄ umgehend miEuteilen.

Kurze Beschreibung der Gruppe und ihrer Ziele:

Wir sind ein kleiner studentischer Chor, der es sich zum Ziel gesetzt hat, gemeinsam jedes
Semester ein kurzes Programm einzuüben. Der Schwerpunkt liegt dabei aul Musik aus Pop und
Musical. Um ein gut ausgewogenes Programm zusammenzustellen, fügen wir aber auch ein
paar klassische Chorstücke ein.

Wir sind otfen für neue Mitglieder und lreuen uns über jeden, der Spaß am Singen und die
Bereitschaft zum regelmäßigen Proben mitbringt. Notenkenntnisse und Chorerfahrung sind
wünschenswert, aber keine Voraussetzung.

Die Bes.hreibung kann aufder nächsten Seite fortgesetzt werden!

TECHNISCHE
UNIVERSITAT
DRESDEN

! o"..o.,

LU

Bcrudt!rdtlatr:
StuRa'Haus der,ugend
George-Bahr-Str. 1€

01069 Dresden

Btntrröilldll g:
Ostsächsische Sparkasse DD
BIC: OSDDDE81XX1X
IBAN: DE 86850503003120263710

Postadrcaac:
Studentenrat der TU Dresden
Helmholtzstr. 10
01069 Dresden

Xort k
Telefonr 0151.461.12041
Telefax: 0151-461-13949
E'Mail: stura@stura.tu-
dresd€n.de

Kontaktmöglichkeiten

@

FöA-Protokoll 29.03.2018
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TECHNISCHE
UNIVERSITAT
DRESDEN

Fortsetzung der Beschreibung der Cruppel

Angaben ZUf MitglieflefStfuktuf (Btte zurreffendes ankreuzen und bei Bedarf rnfos ergänzen)

Die Gruppe besteht aus 18 Mitgliedern.

Diese sind:

I Nur Tu-studierende

Größtenteils TU-Studierende und:

I alumni der TU Dresden

Studierende anderer Hochschulen, nämiich:

Andere, nämlich:

[l oie uochschulgruppe steht Studierenden aller Fächer offen.

Angaben Zfff GfUppenfiffaAZiefUtlg (Bitte zutreffenales ankeuzen unal bei Bedartrnfos ergänzen)

Die Hochschulgruppe hat...

[l ...keine eigenen finanziellen Mittel.

[ ...eigenen finanzielle Mittel, auf Grund von:

I Regelmaßigen Einnahmen von einem Dachverband

l--l frhubrng von M itglied schaftsbeiträgen in Höhe von pro Jahr,
Eine H ä rtefallklausel ist I I vorhanden l_l nicht vorhanden

! Regelmaßige Einnahmen und/oder Geld- und Sachzuwendungen von:

Die HSG genießt eine steuerlicher Vergünstigung
(2.8. durch Anerkennung als gemeinnütziger Verein, gemeinnützige GmbH)

BcruÄcsrdrcarc:
StuRa-Haus der lugend
George-Bähr-Str. 1e
01069 Dresden

Beotvcbtaduag:
ostsächsische Sparkasse DD
BICiOSDDDESIXXX
I BAN: DE 868505010011120261710

L 0"..n.,

LU

PoatadlaarG:
Studentenrat der TU Dresden
Helmhohzstr. l0
01069 Dresden

Xoot tt
Teleaonr O'151 -46i-32041
Telefax: 0351-463-33949
E-MaiL stura@stura.tu-
dresden.de

ruD

x
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TECHNISCHE
UNIVERSITAT
ORESDEN

Angaben zur gnrppeninternen EntscheidungsfindüIl$ lntttu zrt 
"ne,des 

ankreuzen und bei
Bedarfx Infos ergänzen)

Die Entscheid ungsfi nd u ng in der Cruppe verläuft demokratisch.

Mitbestimmung ohne Mitgliedschaft ist möglich.

Es gibt (mindestens) eine lnstitution oder Organisation außerhalb der Cruppe, die
aufgetroffene Entscheid u ngen/die Entscheidu ngsfi ndu ng Einfluss nehmen kan n.
Diese sind:

I Dachverbande, nämlich:

l-l Sonstige:

AnmertungenTYerschiedeaes

Bestätigung
Vfu haben die fuchdinie zw Anerkennung von Hochschulgn-rppen sowie die Hinweise zw Kenntnis genommen
ulld bestätigen dies und die Richtigkeit der gemachten Angaben durch die Uaterschri t 

»ar-rrr- 24.O3.4t unterschr
@ tE& r-rßrnö

Genehmigung

Plenum

Geschäftsfuhrung

Förderausschuss

Datum

Sitzungsleitung

Protokollantln

B.d.v.öir!&r!S
Ostsächsische Sparkasse DD
BIC:OSDDDE8lX)iX
IBAN: DE 86850501001120261710

Portadlcatc:
Studentenrat der TU Dresden
Helmholtzstr. 10

01069 Dresden

Bcruaüar'rdrrac:
StuRa-Haus der Jugend
Ceorge.Bähr.Str 1e

01069 Dresden

XoLr.tt
Telefon: 0351-461.12043
Telefax: 0151-461.11949
E-lvlail: stura@stura.tu-
dresden.de

FöA-Protokoll 29.03.2018
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A. TECHNISCHE
lnl lfil uNtvrnstrÄr
\=Z DRESDEN

Nur d.e hier geirnnien
CDtpenverEeterlrln€ll düf en liir
die HocLschülgupp€ die lom StuRa
gewäluten Ressourc€n, Nie z B. den
Materidverleii, nutzen.
Änderungen der Datn {2.8. .jn
Aüsscbciden eires der 3ls Verlretcr
genarlIlt€n MiigL€ds) sind dem
Stutu tnngellend miüuteüen.

tU
Antrag auf Anerkennung als Hochschulgruppe

Angaben zur Gruppe

Name der GruPPe arbeiterkind de

E-Mail-Adresse 4".
Gruppe

Kontaktperson(en)JenniferKrampitz'JuliaChojna'l\'4atthiasSchüssler

Kontakmöglichkeiten

Gruppenvetreterlnnen je;ni§;«'u'n'u
l\,4atthias Schüssler

Kurze Beschreibung der Gruppe und ihrer Ziele:
Wir sind die Hochschulgruppe Dresden der Initiative Arbeiterkind.de. Wir verfolgen das Ziel,
Schüler nicht-akademischer Herkunft zu einem Studium zu ermutigen und sie bei Fragen
während des Studiums zu beraten.

ln Dresden sind wir seit 2010 aktiv, zu unseren Veranstaltungen gehört der jährliche "Tag der
Studientinanzierung" im HSZ sowie zahlreiche lnf ormationsformate innerhalb und außerhalb
der Universilät (siehe Jahresrückblick).

Wir bieten jeden ersten lvlittwoch im Monat um 20:00 Uhr einen Stammtisch / Otfene
Sprechstunde im Studentenclub WU5 an, zu der Schüler'innen und Studierende sämtlicher
Schulformen, Fachrichtungen und (Hoch-) Schulen willkommen sind.

Die Bes.heiburg kaBn alrl der nächsten §eite tortgeseul werdeil

Bartverbindurg:
OsLsächsische Sparkasse DD
BIC:OSDDDE81XXX
IBAN: DE 86850503003120261710

Postadress€:
Srudentenral der TU Dresden

01069 Dresden

Besucheradresse:
StuRa-Ilaus der Iug.nd
Ceorge-Bähr Srr. 1e

01069 Dresden

Kontak:
Teleforl: 0l5l'.161-32041
Telefar Ol51 -463- I 19.r9
E-Mail: stlfe@stura.tu-
dresden.de

An den StuRa TU Dresden

Angaben zur Antragsstellerln
Name, Vorname Schüssler, Matthias

Ko

FöA-Protokoll 29.03.2018
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z\ TEcHNtscH.E
ItlUnI UNTVERSTTATVZ DRESDEN U

oRESU€N

Fortsekrmg der Besdueibung der cruppe:

n
u

Angaben zur Mitgliederstrukhtr 1ni i" zu,,"ffendes a,rkreuzen und r,"i

Die Gruppe besteht aus 10 Mitgliedern.

Diese sind:

Angaben zur Gruppenfinaazierung (Eitte zutreffendes
Die Hochschulgruppe hat...

ffi ...keine eigenen finanziellen Mitel.
l-''l ...eigenen finanzielle Mittel, auf Crund von:

Nur TU-Studierende

Studierende anderer Hochschulen, näm-lich:
HTW Dresden, EHS Dresden

I e.rd"r", närnlich:

[l Oie Hochschulgruppe steht Studierenden alier Fächer offen.

Regelmäßigen Einnahmen von einem Dachverband

Erhebung von M itgliedschaftsbeiträgen in Höhe von pro Jahr
Eine Härtefallklausel ist I vorhanden l--l nlcht vorhanden'
*"EtJ 

Ei§dp,ft 5äi{t1[gru *#1n*st f$tffi 3,?a.l*xxsgf, x,i"c".iöxff E;
kostenlos über den Dachverband bezogen weiden.

O1e US-C genießt eine steuerlicher Vergünstigung
(2.8. durch Anerkennung äls gemeinnütz;ger Verein, gem-nnrjrzig;Cmb:H)

Besucherarlresse:
StuRa - Haus der lugend
Ccorge Bähl Str Ie
01069 Dresden

Bankverbindung:
Ostsächsische Sparkasse DD
BIC: OSDDDES1XXX
IBAN: DE 86850503001120263710

Postadresse:
Studentenrat der TU Dresden
Heimholtzstr. l0
01069 Dresden

Kontalc:
Telefon: 0l51-461 12041
Telefax: 015 1-461-11949
E-Mril: stura@srura.tu

FöA-Protokoll 29.03.2018
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AnmerkunBen /Verschiedenes
Der Jahres"rLickblick / Tätigkeitsbericht für das Jahr 2017 liegt bei / ist der Email angehängt

IArbetterf Kind.de

DIc ln ltl.tlv. tÜr .lle, die.ls Ersta ln lhr.r F.mill..todlar.n
dresden@arbeiterkind.de

www.dresden.arbeiterkind.de
ArbeiterK nd.de in C.ine' Nä h e , www.ä rbei!er kind.de/g llrpp.n

Unser toz.1e5 N€tzq€rk ) htt p://n.t:we rk.. rba iterkiod.d.

^,1itma.he. 
u.d s.e.ce.. www.arbeiterkind.de/spend€n

Stalrloli5.h i€den 1. Mitlwo(h ltn Monat, 20:00 Uht
.Wu5", August-Beb€l'straßG I 2, 01217 Or€5den

Bestätigung
wir haben die fudldinie zur Anerkennung von HochschulgntppeD sowie die Hinweise zur l(enntnis genommen
und bestätigen dies und

Genehmigung

Plenum

der gemachten Angaben durch die Unte

.03.2018

Baakverbindung:
Ostsä.hsis.hr Sparkasse DD
BIC: OSDDDESl>CC{
IBAN: DF. 8685050'lOO3l 70763710

Po3tadresse:
Studentenrat der TU Dresden
Helmholizstr.l0
01069 Dresden

Besucheradressel
SiuRa'Haus der lugend
George Bähr Srr. le
0l069 Dresden

Kontalrt:
Telefon: 015 1-.163-12041
Teiefaxi 0351-463-11949
E MaiL shrra@stura.tu-
dresden.de

.A. rEcHNlscHE #g*=*
tnl tfrl uxivEisrrÄi I I I
sz onEsoEN LU
Angabea zur gruppeninternea Entscheiduagsfindung (Bitte zutreftndes ä.rreuzen und bei
Bedarf la[o6 ersänzenl

X Di" intt.h"id ungsfi ndung in der Gruppe verläuft demokratisch.

lX Mitbestimmung ohne Mitgliedschaft ist möglich.

f] Es gibt (mindestens) eine lnstitution oder Organisation außerhalb der Gruppe, die
aufgetroffene Entscheidungen/die Entscheidungsfindung Einfluss nehmen kann.
Diese sind:

f] Dachverbände, nämlich:

x Sonstise:
Die drtsgruppen handeln unabhängig. eigenverantwortlich und lrei in ihrer
Entscheidungsf indung.

Unterschr

Sitzungsleitung

Protokollantln

Datum

FöA-Protokoll 29.03.2018
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Arbe I ret
Arbeitertind.de Jahresräckbli*, 2017

14. )anuar. lm Rahmen der AC ,,Stud ieninformation mal
anders" haben wir mit anderen Stipendiaten unsere lnitiative
am Cymnasium Coswig vorgestellt.

20.-22. Januar'. Messe Karriesestart, dort als Ansprechpartner am Stand der Landeshauptstadt
Dresden, Ehrenamtsnetzwerk Schule/Wirtschaft .

11. März: lnfostand bei der ,,Messe für Ausblidung und Studium" im DDV-Stadion

8. April: Tag der offenen Tür an de HTW Dresden, am lnfopoint im Elterncaf6 standen wir
ratsuchenden Rede und Antwort.

9. / 10. Mai Vocatium Messe, Präsent am Stand des Eh renamtsnetzwerk der Landeshau ptstadt
Dresden

10. Mai: Organisation des ,,Tag der Stud ienfinazierung" an der HTW Dresden

20. Mai: Stand beim Uni-Tag an der TU Dresden

30. Juni lnfostand bei ,,Schampus auf dem Campus" hinter dem Hörsaalzentrum der TU
Dresden

30. August: 3000 Ersti-Tüten-Flyer haben wir für die Studienanfänger*innen gepackt

5. Oktober: lnfostand bei der Feierlichen lmmatrikulation der TU Dresden

4. November: Regionaltreffen der arbeiterkind-Cruppen aus Sachsen, Thüringen, Brandenburg

Dazu kommen zwölf monatliche Stammtische, welche rege zur persönlichen Beratung genutzt
wurden.

Herzlidren Dank an alle, die uns gehothn haben, es hat wahnsinnig viel Spaß gemadrtl Wr
fireuen uns auf ein erfolgreidres Jahr 20181

www.d resden. arbeiterkind. de d resdenOarbeite rkind. de http://www.facebook. com/arbeiterkinddresden

&{ochschulgruppe Dresden

I

FöA-Protokoll 29.03.2018
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ORESOEN,4. TECHNISCHE
lnlfnl uttvEnstrÄr
\Y DRESDEN

U
Antrag auf Anerkennung als Hochschulgruppe

An den StuRa TU Dresden

Angaben zur Antragsstellerln
Name, Vorname Seifert. Anne

Kontak

Angaben zur Gruppe

Name der Gruppe Unikino am Klinikum

E-Mail-Adresse der
Gruppe

Kontaktperson(en) Anne Seifert, Joan Böttger, Friederike Wilczkowski

Kontaktmöglichkeiten 

Cruppenvertleterlnnen 4nng Seifert, Joan Böttger, Friederike Wilczkowski, Jan Schmidt,
Nur die h,er genanntef Valentin von Hammerstein, lsabella Stuckart, Sophie Locke,
Cfl rpp.n!.rtr.l,lrlnncn du.fcn fur
drc I Io.hs.hulgruppe drc roür stult!
gewähncn Ressourcen, wic z.ß. den
Mat.nah.rlcrh. outzcr.
-An,lernngcn der Darell (7.8. rin
Ausscherden eines der als Verlreter
gcn,nnren N{rtglrtCer) srnrt denr
Slutu umgehcnd mitzuteirn

Kurze Beschreibung der Gruppe und ihrer Ziele:

Wir sind eine Hochschulgruppe, die verschiedene Filmgenre präsentiert. Jeden Dienstag wird
sowohl ein deutscher als auch ein englischer Film gezeigt, um das Studentenleben zu
bereichern und Kultur in das Unileben zu integrieren. Neben den regelmäßigen
Filmvorstellungen planen wir auch gelegentlich größere Veranstaltungen, wie zuletzt im l\.4ai

2017 mit "Blut muss fließen - Undercover unter Nazis" oder alljährlich im Dezember die
"Feuerzangenbowle".

Die Beschreibung karn aufder nächsen SeiE forrgesetzt werden!

Eesuch€radlessa:
shrRr. Haus der lugend
George-Bähr-Str. le
01069 Drcsdrn

Bankverbindung:
Osrsächsische Sparkasse DD
BIC:OSDDDESlX)ß
ItsAN: DE E6850503003120263710

Postadr€sse:
Studentenrrt der 'I U Dresden
flelmholtzstr. 10
01069 Dresdcn

Kontakr:
Telefon: 0151-463-32041
Telefar 0151461-11949
E.Mail stura@stula.tu-
dresden.de

FöA-Protokoll 29.03.2018
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Angaben zur Mitgliederstruktur 1siu. z,r'"n"n,les ankreuzen und bei Bedarrtnros ergänzen)

Die Gruppe besteht aus 7 Mitgliedern.

Diese sind:

fi Nur TU-studierende

Forv tTung der BesLhreihu.g der Crupp.:

Größtenteils TU-Studierende und:

Alumni der TU Dresden

Studierende anderer Hochschulen, nämlich:

Andere, nämlich:

Regelmäßigen Einnahmen von einem Dachverband

beiträgen in Höl'e von p'o Jal-r,
vorhaiden l-l n rcht vorhanden

I Regelmaßige Einnahmen und/oder Celd- und Sachzuwendungen von:

Eintrittsgeldern (2€ pro Film, einmalig 0,30€ Semesterbeitrag)

! oie Hs G genießt eine steuerlicher Vergünstigung
Anirkennurg als gemeinnütziger verein, gemeinntltzrge CmbH)(z B dur.h

X Die Hochschulgruppe steht Studierenden aller Fächer oflfen.

Angaben zur Gruppenfinanzierung (Bjr. zutrctrendcs ankrcuTen ühd bei B.daf lnros ersänzen)

Die Hochsch u lgru ppe hat...

f] ...keine eigenen finanziellen Mittel.

fi ...eigenen finanzielle Mittel, auf 6rund von:

,  TECHNISCHE
lnlfnl uNtvenstrÄr
\Y DRESDEN

B€sucheradress€:
SruRa - Haus der lugend
Ceorge.Bähr-Str. 1e

01069 Dresdrn

Bankverbindung:
ostsächsische Spärkasse DD
BICTOSDDDE8IXXx
IBAN: DE 861t50501001120261710

U

Studentenrat dei l U Dresden
Helmholtzstr. 10

01069 Dresden

Kontak:
Telefon: ol51-463-J2041
Telefax 03t1463-139a9
E'MaiI stura@stura.hr.

FöA-Protokoll 29.03.2018
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Angaben zur gruppeninternen Entscheidungsfindung (ß t. zutrefl.ndes rnkieuzen L,rd bei

Bedrrl lrfos erranzrnl

[X Oie Entscheidungsfindung in der Cruppe verläuft demokratisch.

Xl N4itbestimmung ohne Mitgliedschaft ist möglich.

Es gibt (mindestens) eine lnstitution oder Organisation außerhalb der Cruppe, die
aufgetroffene Entscheidungen/die Entscheidungsfindung Einfluss nehmen kann.
Diese s ind:

z\ TECHNTSCH.E
NLIN UNIVERSITAT
\7 DRESDEN ur,ffi

Dachverbände, nämlich:

l-l Sonstige:

Anmerkungen/Verschiedenes
Bereits Anerkennung als Hochschulgruppe von Mäz 2017 bis März 2018

sowie die Hin\reise zur Kenntnis genommen
ünd beslätigen dies und die Richtigkeit der gemachten Angaben durch die Unter

Datum 13.03.2018 Unterschn

Genehmigung

Plenum

Geschäftsfuhrung

Fördcrausschuss

Sitzungsleitung

Prorokollantln

Datum

Besucheradresse:
StuRa. Haus der lugend
George.Bähr-Slr. 1e

01069 Drrsden

Bankverbindung:
ostsächsische Sparkasse DD
BlCr OSDDDE8l)«X
IBAN: D! 86850503003120263710

Postadrcsse:
Sludentenrat der TU Dresden
Helmholtzstr. l0
01069 Drcsden

Kontakt:
TclefÖni 0351-461.12041
Telefax: 0351-a61.139a9
E-Mail: stura@slura.tu'
dresden.de

Bestätigung
Wir haben die Ric

FöA-Protokoll 29.03.2018
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,^. TECHNISCHE
lFIlJfil uttvenstrÄr
\7 DRESDEN U

Antrag auf Anerkennung als Hochschulgruppe
An den StuRa TU Dresden

Angaben zur Antragsstellerln
Name, Vorname Teichfischer, Bernhard

Kontak

Angabea zur Gruppe

Name der Gruppe Kritisches Lehramt Dresden

E-Mail-Adresse der
GruPPe

Kontaktperson(en) Christoph Wnkler, Bernhard Teichfischor

Kontaktrnöglichkeiten

Gruppenvertretellnnen 966316p6 Wnkler, Bernhard Teichischer, Hannah Drescher,
Nur die hier 8eoenntm Aurälie Stohmaier, Anton Strehlo\ r, Paul W€mer, Timo tifulff
Gruppelrverfttarlrlll€! dMro RlI
&e HocbrahulgflrpF di. vdn stuRa
gewährt n R€!s.{ürett, wie z.B. dl,r
M:t li2lvcrl.ih. nulz€tl.
Ändcruagtlr dlr Dat n (2.8. ciu
Alrssch.t&n €itrei dsr dr Vertrfür
Bc.rl.nntln Midicde4 §ird dqn
Stuir utlScbend rdEutdk[

Kurze Beschreibung der Gruppe und ihrer Ziele:

Wr setzen uns kritEch mit der Realititt des Lehramtsstudiums aus€inander. Wr wollen Themen
dee Studiums, das Bildungesystem, sowie Konzepte aus der Praxis kritisch diskutieren, um
Altemativen zum bestehenden Konsens aufzuzeigen. ln d6r Gruppe wollen wir Oefizit€ der
Lehrerlnneneusbildung aufgreifen und herausarb€iton, indem wir Themen der
Lehrveranstaltungen ausbeuen, kritisch hintorfragen sowie lnhalte hinzufugen, welche
Ub€rhaupt nicht diskuti€rt w6rd€n.
\,t/ait€rhin soll dic Gruppe Reum für E fahrungsau3tausdr scheffen und di6 Möglichkeit bietsn,
veßchiedene Bildungskonzepte th€oretisch wie praktisch erfahrbar zu machen,

B.d<veöildurrg:
Ostsächsische SplrLais€ DD
BIC: OSDDDEtI)o«
IBAN: DE 86850503003120263710

m*Il

Xoltt lt
Ieldon: 0151463-12043
Telefax: 0351-+53-13949
E.MeiI stura@stura.tu.
dresden.de

Die 8€s.hreibung t ü eufder nfchlten SciE fortS€sctzt wüden!

Porbdrcrrc:
Shrde[tcnrrt dcr TU Drcsden
HelmholfrrE. f0
01069 Dresde.n

B!!uchcttdraarcr
ShrRa . H.us dcr Jug.nd
George"Bäht Sk le
01059 Dresdcn

FöA-Protokoll 29.03.2018
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oRES{Eil

Bcluahctrd'! ta:
ShrRr - Hrw der Jugend
GcorgöBilr.Sh. le
01069 Dlesden

Bra:tr*iaduag:
Ost ächsischc Sparkasse DD
BIC: OSDDDEtI)O«
IBAN: DE 85850503001120263710

raTECHNIS
UNIVERS

CHE
ITÄT UDRESDEN

ForEetsüng der Bcs.hrcibulg df, Cnrppc:

Angaben zur Mitgliederstrukhlr (Bitte zutrefrerdee ankreuzen und bei Bedärflrfos ergänze!)

Die Gruppe besteht aus 15 Mitgliedern.

Diese sind:

fi NurTU-Studierende

fl Großtenteils TU-Studierende und:

Alumni der TU Dresden

Studierende anderer Hochschulen, nämlich:

I arrd.r., nämlich:

ffi Oi. Uo.hschulgruppe steht Studierenden aller Fächer offen.

Angaben zUr GrUppenfinanZiefung (Bitte zutreffendes ankreuzen und bei Bedarf lnfos ergänzen)

Die Hochschulgruppe hat...

[l ...keine eigenen finanziellen Mittel.

f] ...eigenen finanzielle Mittel, auf Grund von:

f] Regelmäßigen Einnahmen von einem Dachverband

! Erhebung von M itgliedsch aftsbeiträgen in Höhe von pro Jahr,
Eine Härtefallklausel ist I I vorhanden I I nicht vorhanden

! Regelmäßige Einnahmen und/oder Geld- und Sachzuwendungen von:

f] Oie XSC genießt eine steuerlicher Vergtinstigun <,

bH)(2.8. durch An.*€llnung.lr gemcinnotzigd Vcrain, t mclnnUEigc Gm

Poatrdacaac:
Studertcrrr.t d.r TU Dltsden
HelmholtzsE.l0
01069 Dresdcr!

foEr.lt
Telcfon: 0351-a6r.32041
Tddax: 0351-{63.319,19
E.Mail: §tura@stura.hr-
dree.len.de

@ G
-

FöA-Protokoll 29.03.2018
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,A TECHNISCHE
lfiUil] uxtvenstrÄr
§Z DRESDEN U
Angaben zur gruppeninteraen Entacheidungsfiadung (Bine zud.zdes .nl«eu2en urd bei
Bcd:rf Iafoq eroänzenl

ffi Oie Entscheidungsfindung in der Gruppe verläuft demokratisch.

f] uitb.sti..ung ohne Mitgliedschaft ist möglich.

fl Es gibt (mindestens) eine lnstitution oder Organisation außerhalb der Gruppe, die
auf getroffene Entscheidungen/die Entscheidungsfindung Einfluss nehmen kann.
Diese sind:

l-l Dachverbände, nämlich:

n Sonstige:

Anmerkungen/Verschiedenes

MESI

zur KennUds Benommen

Datum

Bestätigung
Vü haben die Richtlinie zur Anerl«nnung von Hocüschulgruppcn sowie die Hinweise
urd besEtiteo die3 und die Richtigteit der geGa&tcn Algab€n durci die Unters€

Datum 6.3.2018 Unterschrift

rom stuRz rsru&üen

Genehmigung

Plenum

Geschäffsftihrung

Förderaussdruss

Sitzungsleitung

Protokollantln

Ba*vttbiadug:
Oslrichsiscllc Sparlals€ DD
BIc: O§DDDE81}OO(
IBAN: DE 86t50503003r20261710

Port dte .:
Shrdcntcnret der TU Drcaden
HclmholEst. l0
01069 Dresderr

Bcluch.r8drcllc:
ShrR. - Haus der Jugcnd
George.B:hr.SE- le
01069 Drelder

Koutel*:
Teldonr 0151-{63.320,13
Telef.x 0351{63-31949
E-Mail: 6tur.@3hüa.tu-
dresden.de

FöA-Protokoll 29.03.2018
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INESIE'I,4. TECHNISCHE
lnlj-nl uxtvenstrÄr
\7 DRESDEN

Antrag auf Anerkennung a1s Hochschulgruppe

Ura

Angaben zur Anrragsstell"rrT 

u"" stuRa TU Dresden

Name, Vorname Yog, Vasu

Konta

Angaben zur Gruppe

Name der Gruppe

E-Mail-Adresse 
Grup

Kontaklperson(en)

Kontakunöglidrkeiten

Bharatiyam

Vasu Yog
Shruthi Narahari

Vasu
Shruth

Gruppenvertreterlnnen y2suy6g
Nur die hier genannten
CruppenverEeterl.nen düden für
die Ho€hschukruppe die volll StuRa
gewährten Ressourcen, wie z.B. d€i
Materialverleih. nutzen-
Anderungen der Daten (2.8. ein
Ausscheiden eines der .Is Vertreter
gen.nnten Mitglieder) sind dem
StuRa umg€hend DiEuteilen.

Kurze Beschreibung der Gruppe und ihrer Ziele:

Wir sind die Studierende an derTU Dresden und der DIU aus lndien

Wr wollen als eine annerkante Hochschulgruppe den Studenten/inen eine Gelegenheit
anbieten, die indischen Kulturelle Feste zu feiern, mit dem Ziel , dass die Studenten ein ander
besser kennenlernen, die indische Kultur hier in Dresden erleben und den anderen auch damit
bekannl machen wie es in lndien mit dem Thema kultur laeuft. Es wird auch den Studenten
dabei helfen, sich mit Studenten aus verschaedene Laender zu intigrieren.

Die Besckeibung kann aufder nächst€n Seite fo(gesetzt werden!

Shruthi Narahari
Tom Thomas
Janakiram
Gurjit Singh

B atrLverbiodütrg:
Ostsä(hsische Sparkasse DD
BIC:OSDDDE8I)«X
IBAN: DF. 86850503003120261710

Poctadresse:
Studentenrat der TU Dtesden
Helmholtzstr. 10
01069 Dresden

Kotrblt:
Telefon: 0351a61-32041
Telefäx 0151463.339a9
E.Mail sura@stura.hr.
dresden.de

5

Besucheradresse:
StuRa - Haus der Jugend
Ceorge-Bähr-Str. 1e

01069 Dr€sden

FöA-Protokoll 29.03.2018
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MESEII,4. TECHNISCHE
lfu]-nl uxtvenstrÄr
\7 DRESDEN

U
FoltseEung der Besclreibmg der Gruppe:

Angaben zur Mitgliederstruktur (Bine zurreffendes anlreuzen unil bei Bedarf Infos ergänzen)

Die Gruppe besteht aus 100 Mitgliedem.

Diese sind:

I Nur TU-studierende

X Grcißtenteils TU-studierende und:

I alumni der TU Dresden

X Studierende anderer Hochschulen, nämlich:

Dresden lnternational University

Andere, nämlich:

f oie Hochschulgruppe steht Studierenden aller Fächer offen.

Angaben zuf Gruppenfinanzierung (8ine Zurreffendes ankreuzen und bei Bedarf tnfos ergänzen)

Die Hochschulgruppe hat...

fi ...keine eigenen finanziellen Mittel.

l-l ...eigenen finanzielle Mittel, auf Crund von:

I Regelmaßigen Einnahmen von einem Dachverband

l-l f rhebung von M itgliedschaftsbeiträgen in Höhe von pro lahr,
Eine Hariefallklauäl ist l--'l vorhalden l-l nicht uorhanien'

I Regelmäßige Einnahmen und/oder Geld- und Sachzuwendungen von:

I Oie USC genießt eine steuerlicher Vergünstigung
(2.8. durch An.rkennung als gcmeinnütziger V€r.in, gemeinnützige GmbH)

B$uchefeahesse:
ShrRa - Haus der lugend
George-Bäir-Sü. 1e

01 069 Dresden

Batrkverbioduog:
Ostsächsische Sparkasse DD
BIC:OSDDDE81)O«
IBAN: DE 868505030031 20263 710

Post (hesse:
Studentenrat der TU Dresden
Helmholtzstr. 10

01069 Dresden

Ko!t.Lt
Telefon: 0351463.32043
Telefax: 0351-463-13949
E.Mail: stura@stura.tu-
dresden.de

5
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lFillnl uxtvenstrÄr
\7 DRESDEN U
Angaben zur gruppeninternen Entscheidungsfindung (Bitte zutreffendes antreuzen und b€i
Bedarfx
|-x Mitbestimmung ohne Mitgliedschaft ist möglich.

Es gibt (mindestens) eine lnstitution oder Organisation außerhalb der Gruppe, die
auf getroffene Entscheidungen/die Entscheidungsfi ndung Einfl uss nehmen kann.
Diese sind:

l-l Dachverbände, nämlich:

I--l sonstige:

Anmerkungen/Verschiedenes

Infos ergäDzen)

Die Entscheidungsfindung in der Cruppe verläuft demokratisch.

Bestätigung
\vir heben die Richtlinie zur Anerkennung von Hochschulgmppen sowie di mmen
uad bestätigen <lies ufid die fuchtigkeit der gemachten Angaben durch die U terln.

Datum 29.03.2018 Unter
vob StuRa:uzu$!.a 

Genehmigung

Plenum

Geschaftsfühnrng

Förderausschuss

Sitzungsleitung

Protokollantln

Datum

B$ucheradresse:
StuRa - Haus der,ugend
Ceorge-Bähr-Str. 1e

01069 Dresden

BaDtverbi.odütr8:
ostsächsische Sparkesse DD
BlcrOSDDDr8l)o(x
IBAN: DE 868505030031 202637'10

Postadresse:
Studentenrat der TU Dresden
Helrnholtzstt. 10

01069 Dresden

Kontalt:
Tel.fon: 0351-461-i2041
Telefax 0351463-31949
F.Mail shrra@stura.tu-
dresden.de

5
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TECHNISCHE
UNIYERSITAT
DRESDEN

U
Antrag auf Anerkennung als Hochschulgruppe

An den StuRa TU Dresden

Angaben zur Antragsstellerln
Name, Vorname Andrä, Paul

Kontakt www.on-the-move.de

Angaben zur Gruppe

Name der Gruppe Brain Awareness - lch und die Welt

E-Mail-Adresse dg
Gruppe

Kontaktperson(en) Paul Andrä, Lea Berninger

Kontaktmöslichkgilgn PaulAndra:
" 

Gruppenvertreterlnnen
|iur die hie! genannteD
6ruppenlerlreterlnnen dürfen filr
die Ho.hschulgruppe die rom ShrRa

ß.wrhrteD Rcssourc.n. w,. z.B. deu
Nlrtc ähcrl.rh, nutzen.
Andcrungen der Daieri 12.8. eih
Ausscheiden eines der als Ververer
genanntcn Nlilglicdcri sind dcm
StuRa umsehend mitzuteilen.

Kurze Beschreibung der Gruppe und ihrer Ziele:
BrainAwareness-lchunddieWeltisteinelnitiativederDresdnerNichtregierungsorganisation"
OnThel\4ovee.V.",welcheessichzumZielgesetzthat,dasStigmagegenüberpsychiatrischenErkranku
ngenzureduzieren.EinwichtigesSteckenpferdderAktivitäteninDresdensinddieSchulbesucheindere
nRahmenzunächstspielerischgrundlegendelnhalteüberdasGehirnvermitteltwerdenunddaraufaufb
auendnichtnureinBewusstseinüberdenUrsprungdiesesErkrankungsspektrumsgeschaffen,sonder
naucheinekritischreflektierteAuseinandersetzungmitderThematikselbstsowiedemeigenen"
lchundderwelt"
angeregt.GleichzeitigstrebenwirmitunserenModulenan,dieOffenheitundNeugierderSchülerlnnenz
ustärken,gegenüberNeuem,aberauchgegenüberAltem,wassienochniehinterfragthaben.Desweite
renistesunswichtigauchüberSchulenhinausdasöffentlicheBewusstseinzuschärfenundeinenoffene
nUmgangmitpsychiatrischenErkrankungenzuerleichtern.ZudiesemZweckmöchtenwirunsdiverser
Formatebedienen
(z.B.Dr.Brian,Film-undDiskussionsabende).DielnitiativebietetalsofürStudentlnnenverschiedenste
rFachrichtungen
(Medizin,Psychologie,Pädagogik,Ethik/Philosophie,Biologie,lvlediengestaltunguvm.)
dielvlöglichkeitsicheinzubringenundselbstmitdemProjektzuwachsen.

Die Besdr.eibu,re kan. aufder nächsten Seite fortSeselzt NerdeD!

PaulAndrä, Lea Berninger, Rick Wolthusen, Julia Heupel, Robert
Bläsche, Lea Backhausen, Julia Kirsten, Johanna Behrens, lvlarie
Hahn, Lena Summerer

Post3drcsse:
Studentenrll der TU Diesden
Helmholtzstr.l0
01069 Dresden

Besucheradiesse:
StuRa-Haus der lugend
6eorge'Bähr-Str. 1e

01069 Dresden

Barl«erbindung:
Ostsäcbsische Spark!sse DD
BIC:OSDDDESlXXX
IBAN: DE 8685050300112u2(,3710

kntakt:
Telefon: 015 1.463-32043
Telefax: 0351'461-11949
E-Mail: stura@stura.nr-

FöA-Protokoll 29.03.2018
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lfi]-jfi] uxtvenslrlr\Y DRESDEN

U..,""",,t.,....,,'

Besucheradresse:
stuRa- Haus der lugend
Ceorge-Bähr-Str.1e
01069 Dresden

Bankverbindung:
Ostsächsische Sparl(ass€ DD
BIC:oSDDDESIXLX
IBAN: DE 86850503003120261710

Postadressel
Studenteniat der TU Dresden
Helmholtzsrr. 1o

01069 Dresden

L.

Foltsetzung der Bes.h.eibxng der Gm!?e

Angaben zur Mitgliederstruktur its,t. z,treffeDdrr 3nkre',?er 11|rd bri Brdir.rnios creJ,7.n)

Die Gruppe besteht aus 10 1\{itglicdene-

Diese sind:

T Nur TU-Studrerende

X Grrißtenteils TU-studierende und:

ffi alr-rri der TU Dresclen

I St".li"r"no" anderer Hocnschulen, ndmli-lr:

[] a,ld"r", nämlich:

f, Die Hochschulgruppe steht Studierenden aller Fächer oflen.

Angaben zur Gruppenfinanzierung B, r 7,,,''.1.r.".i .,/(.,..d1" B-o. -o.,,-" 7n
Die H och sch u lgru ppe h a t.,.

X ...keine eigenen finanziellen N,4ittel.

l-l ...eigenen flnanzielle Mittel, auf Crund von:

fl Regelnaßigen Einnahmen von einem Dachverband

f-l Erh"brng von Mitgliedschaftsbeiträgen in Höhe von pro Jahr.
Eine Ha'Lefallklausel ist l-l vorhaiden fl nicht vorhanden

| | Regelmaßige Einnahmen und/oder 6eld- und Sachzuwendungen von:

Kontakt:
Telefon: 0351-463-32041
Telefax: 0351-463-33949
E-Mail: shrra @stura.tu-

FöA-Protokoll 29.03.2018
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oREst]atl

Die Entscheidu ngsfi nd u ng in der Cruppe verläuft demokratisch.

Mitbestimmung ohne Mitgliedschaft ist möglich.

ffi Es gibt (mi ion außerh alb
aufgetroffene E ntscheid u ngen/d ie Entscheidungsfin
Diese sind:

Dachverbände, nämlich:
On The Move e.V. (eine von Dresdner [,4edizinstudenten gegründete
Nichtregierungsorganisation, www.on-the-move.de

l-l sonstige:

Anmerkungen/Verschiedenes

Oatum 29 03.18

Genehmigung

Plenum

Geschäftsführung

Förderausschuss

, . TECHNISCHE
fnl_1fr1 uNtvEnslutr
\7 DRESDEN

Bestätigung
Wir haben die Richtlinie zur Anerkenlrung voa Hochschulgruppen sowie die Hinweise zur Kenntnis genommen
und bestätigen dies und die Richtigkeit der gemachten Angaben durch die Unterschrift einer Gruppenvertreterln

Datum

Sitzungsleitung

Protokollantln

Bcsuchcrailtcssc:
stuRa-Haus d€r lugend
Geor8e.Bähr-Str.1e
01069 Dresden

Bankverbindung:
oslsichsische Sparkasse DD
BIC:oSDDDESIXXX
IBAN: DE 86850503003120261710

Postadress€:
Studentenrdt der TU Dresden
Hclmholrzsrr. lo
01069 Dresd€n

Kontalt:
Telefon: 0151'463-32041
T€lefax: 0351-a63-11949
E'Mail: stura@stura.tu'

gruppeninternen Entscheidungsfindung (Birtezutreffendes ankreuzen undbei
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Dresden,29.03.2018

Hiermit bestätige ich die rechtmäßige Vertretung der Arbeitsgruppe ,,Brain Awareness - lch und die

Welt" im Rahmen der Wiederanerkennung als Hochschulgruppe durch Lena Summerer und oder Lea

Berninger.

Pa ul Aridrä

Vollmacht

FöA-Protokoll 29.03.2018
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0RESO€il

Antrag auf Anerkennung als Hochschulgruppe
An den StuRa TU Dresden

Angaben zur Antragsstellerln
\ame. Vornamc Lunser Klara

Konta

Angaben zur Gruppe

Name der Gruppe Werkstattorchester Dresden e.V:

E-Mail-Adressä de
Gruppe

Kontaktperson(cn) Klara Lünser. lvlatthias Margraf lMaxrmilran Ntcolar. Eva Srnntng
Anna lvlaria Werbe

Kon taktm öglich keitcn

Gruppenvertreterlnnen 6131s Lünser (l.Vorstand)
Nur die hi€r senaEn.sn Matthias Margraf (2. Vorstand)
cru_ppf,nwarcterlnncn.durren-tu'_ lvlaximilian Nicolai (Schulmusikvertreter)
drc Ilo&schrn!ruDm dicvom SnrRa -;;ä;;'ii.:;;iät;;;";:J Eva Sinnins (Streichervertreterin)
i{"rrnarv,rlcm.nrrzen. AnnaMariaWerbe(Bläservertreterin)
Anderung€n der hten (2.B. ein
Ausscheid€n ernes d€r els Vertreter
senannten Milslieder) sind deln
stLRa umgrhend mrtzureilen.

Kurze Beschreibung der Cruppe und ihrer Ziele:

Das Werkstattorchester ist das Orchester der Fachrichtung Lehramt Musik an der HfM Dresden
Gegründet im Oktober 2000 bietet es den Studierenden der Schulmusik die Möglichkeit,
Erfahrung im Dirigieren und Orchesterspiel zu sammeln. Um ein möglichst großes Ensemble zu
bilden, wurde das Orchester für begeisterte Laienmusiker geöffnet. So treffen sich während der
Vorlesungszeit jeden Dienstagabend Studierende der TU, aller Dresdner Hochschulen und
junge Berufstätige zum gemeinsamen Proben.

lm Gegensatz zu anderen universitären Orchestern in Dresden, ist KEIN Vorspielen nötig, um
im Orchester mitspielen zu können, da diese elementare Erfahrung, in einem Orchester
mitzuwirken. niemandem vorenthalten werden soll. Die Freude am Musizieren steht bei uns klar
im Vordergrund. (Einschränkungen von dieser Regelung gibt es bei stark überlaufenen
lnstrumenten, wie z.B. Flöte, Klarinette, Violine und Violoncello. Für diese lnstrumente ist eine
Warteliste eingerichtet worden).

Ein weiteres wichtiges Merkmal unseres Orchester ist, dass wir neben regulären Konzerten
innovative, fachübergreifende Projekte ins Leben rufen, so veranstalteten wir zusammen mit
Studierenden der HfBK ein Kunstkonzert (bei dem zur Musik gemalt wurde), mit Artisten ein
Konzert, mit Studierenden der GrelPallucca-Hochschule ein Konzert, in dem zu verschiedenen
Stücken getanzt wurde, usw.

Die Beschreibung kann aufder nächsten Seite fongesetzt vr€rdenl

TECHNISCHE
UNIVERSITAT
DRESDEN u,:

Besucleradresse:
StuRa-Haus der lugend
George-Ba}lr'Slr. 1e

01069 Dresden

Studentenrat der TU Dresden
l{elmholtzstr. 10
01069 Drcsden

Kontäkt:
Telefon: 0l5 1-461-12043
Telefax 0351461-319a9
E-Mail: stura@stura.tu-
dresden.de

Bankverbindung:
Ostsächsische Sparkass. DD
BIC: OSDDDE8l)C\X
IBAN: DE 868505010011 2026371[]

FöA-Protokoll 29.03.2018
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oRES0Et\l
TECHNISCHE
UNIVERSITAT
ORESDEN

Fortsetzxng der Bes€h.eibung der Cruppel

Künstlerisch geleitet wird das Orchester von unserem Künstlerischen Leiter, der jährlich
demokratisch aus verschiedenen Bewerbern gewählt wird.

Zusammen mit dem Künstlerischen Leiter erarbeiten vier Schulmusikstudierende pro Semester
unter dessen Anleitung das Semesterprogramm, was den Werkstattcharakter unseres
Orchesters prägt. Orchester und Dirigenten wachsen so aneinander und entwickeln sich mit
gegenseitiger Hilfe. Sowohl für die Studierenden des Lehramts als auch für die zahlreichen
Orchestermitglieder ein besonderer Gewinn.

Angaben zur Mitgliederstnrktur 1nitt" zut."r.ndes ankreuze. und b€i Bedarflnfos ersänzen)

Die Gruppe besteht aus 80 Mitgliedem.

Diese sind:

n Nur TU-srudierende

X Großtenteils TU-Studierende und:

[ ,nfumnl der TU Dresden

X Strldierende anderer Hochschulen, nämlich:

HfM Dresden, HTW Dresden
(das Orchester steht grundsätzlich Studierenden aller Dresdner Hochschulen und
Universitäten offen)

x Andere, nämlich:
junge Berufstäti9e

X Die HochschuJgruppe steht Studierenden aller Fächer offen.

Angaben zur Gruppen{inanzierung (Bitt{ zuEenendes ankreuT(n und bei ßedarf Infos.'rsä',?.n)

Die Hochschulgruppe hat...

[ ...keine eigenen finanziellen Mittel.

...eigenen finanzielle Mittel, auf Crund von:

fl Regelmaßigen Einnahmen von einem Dachverband

U

X Erhebung von Mitgliedsc
Eine Härtefallklausel ist

beiträßen rn Höhe von pro Jahr,
vorhaiden n n icht vorhanden

hafts
X

X Regelmaßige Einnahmen und/oder Celd- und Sachzuwendungen von:

2 Konzerte pro Semester

I Oie xSC genießt eine steuerlicher Vergünstigung
(2.8. durch Anarkennung äls gem€inn ützigcr Ve.ein, gemeinnützige GmbH)

X

Postadresse:
Sh,d.nn nrrt {ler Tti Dr.s.l.n
Helmhollzstr 10
01069 Dresdcn

SnlRa - t,aus dcr Iugend
Georgc'Bahr-Slr. 1e

BankYerbiaduns:
ostsächsische Sparkasse DD
BIC:oSDDDESlXXx
lEAN: DL 86850S03003120263710

Kotrta].t:
Telefon: 015 1-461.32041
Trlefax: 0151463-139a9
E-Mail: stura@stura.lu.
dresden.de

@ 5

FöA-Protokoll 29.03.2018

98

-Sitzungsunterlagen A.6 FöA-Protokoll vom 29.03.2018 5. April 2018

Seite 188 von 351



/,^ TECHNISCHE
fftIfi] untve nstrÄr
VZ DRESDEN

Angaben zur gruppenintemen Entscheidungsfindung rßiik zrrrerrendes rnrreuz.n Lrnd lFi
Be,lerl In li,s "rcanzer)
X Die Entscheidungsfindung in der Cruppe verläuft demokratisch.

tr

ORESOE'\I

zur Kenntris genommen
In.

Datum

Mitbestimmung ohne Mitgliedschaft ist moglich.

Es gibt (mindestens) eine lnstitution oder Organisation außerhalb der Cruppe, die
aufgetroffene Entscheid u ngen/d ie Entscheid u ngsfind u ng Einflu ss nehmen kann.
Diese sind:

Dachverbände, nämlich:

! sonstige:

Anmerkun gen/Verschiedenes

Genehmigung

Plenum

Geschäftsfü[rrung

Förderausschuss

Bestätigung
wir haben die Richtlinie zur Anerkennung lon Hochschulgruppen sowie die Hinweise
und bestätigen dies und die Richtigkeit der gemachten Angaben durdr die Unter

Datum 05.03.2018 Unterschrif

Besuc}eradresse:
StuRa.IIaus dcl lugcnd
George.BäIr-Str. le
01069 Dresde,

Batrkverbindung:
Ostsachsischc Sparkassc DD
BlCr OSDDDF8l)Oü
IBAN : DL. 86E50501003120263710

Postadress€:
Studcntcnrat dcrTU Drcsden
llelmholtzstr. l0
01069 Dresden

Koatalrt:
Telcton: 035 1-463.12043
Telefix: 015 I 461-13949
E'Mail: §hrra@stura.tu.
dresden.de

GJ

Sitzungsleitung

Protokollantln
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,A TECHNISCHE
lfiLfiI uuvensrrlrE/ ORESDEN U

Finanzantrag
Aa dea StuRa TU Dresden

Aagabea zur Antragsgtellerln
Name, Vomame Pohlemann, Kristina

Straße, 

PLZ, 

E-Mail-Adre

Telefonnumm

Zahlunmmodalitätca
Zahlungsart [l Bar oder

Kreditinstitut

IBAN

BIC

Kontoinhaberln

Überweisung an:

Angabetrzumktrag
Gruppenname Fachdidaktik ll & lll der Kunstpädagogik Dresden

Antragsgegenstand AusstellungsfÖrderung Forschungsposter

Betag 7fYr89
arür.snrtrt, xogaeu6Elh&surü s.grüiddE-5t!.'p:!vitl"n,,',,.r",.,'., .hlr.-hr.dr!!d{!d9

AusfallbüLrgsdraft

(dkdd tn d.d B-},{.lt'Tea !k}E ltr
d.It Anb:nS).
AIe Ausgaber sovb Aufträg. ln Nam€,rr und auf R€.hfl:llg der sttrd€ntetacb& bcdüren der votü.rig$ A$Eddurg bct det
C..ch§sftbn rh BDeaz.o- Ccn higG uad ni.ht abg€tufe!€ Fir.rrzrarälr v.rü&o a Monet llach B€ß,flIi$na:
Dk tuszahhn{ dfolgt naü rcIstrtrdl8€r Abtechnsl8 uJd Elnrek}ung derort üIbd.g€ iß s.wk€bl[o.

p"66 18.03.2018 Unterschri

Genehmigung

StLrRa

Geschäftsführung

Förderausschuss

Konto

15"rr.i3-,, g erfolgt
v{ & A,t arei .§'aa-

Datum

§iEungsleitung

Protokollantln

GF Finanzen

Finanzlgfelgnlln

BeaBtiguag: Betrag bar erhdten
Datum Unterschrift

tnEsa

Kontakl:
Toleroni 035'1-4631043
Telefax: 0351-46133949
E-irail; sturao8tura.nj-.
dresden.de

Betrag

Po.aadr.3sa:
Studentcnrat d6r TU
Oread6n
HelmholtsEir 10
01 069 Drecden

B6auchardlrsaa:
StuRa - Hau8 d€r Jugend
Georg6-Bährstr. 1e
01069 Dreaden

B{lklttbandung:
GsäclrBi€che Sparka8a6 DD
BIC: OSDODES1P«
IBAN: OE
86850503003120263710

E

FöA-Protokoll 29.03.2018
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oa€so€fl,^ TECHNISCHE
Fi m uNrvERsrfÄr\Y onEsoplr U
furzc Besöreibuag des Antn$gegeagAillc§ glr.nn:hung/ Honor../ M.r.riär /
t'lfüHäli?ff$lägJ§älminars 

'Jung sein. what is reary going on" und ,visuatisierte Probteme von
Gend€r, Queer und Diversity in Kunst, Werbung und Präsentationen des Alltags" haben sich 52
Studierende der Kunstpädagogik mit der Bedeutung und den Fragen des Jungseins in der
Gegenwart und gendedheoretischen Fragen über visuelle Asthetik beschäftigt und diese aus
philo€ophischer, psychologischer und didaktischer PerspeKive im Seminar und darüber hinaus
reflektiert. ln diesem Flahmen wurden von den Studierenden eigene Forschungsfragen
entwickelt, welche sich zum eiren mit den Phänomonen individusller ästhetischer
Elesonderheiten im Kindes- und Jucerdalter bescfiältben und diese hirEichtlich

Vo verüleibt Ob'rig geblicbence Manriel? (privrr / sch.nkuns / stuRr / FsR/ ...)

pdvat

Bcrteht die MöglicüIcit, das Stulta-L,ogo zu publizierea? m
SOffgtiSCg tgc-..lorng.n ,ur zehlunS.w.lsc, vori.hllg. zsr w.it rln Zusrnmln.6€h, rtc)

Angabea ZU dea eltgteheadeD AuSleben 6,rcl xostcn an8.b.n, di. d.n stuR. nicht b!tr.ff.n.)

Betrag [€] Verwendungszweck
284,89 Posterdruck
50,00 Kosten tür Vernissage

Angabea zu dm entsEheDdea Eiaaaham (Auc}| Edräs. anscbcn, di. drn stuRe ni<ln bdr!f.n.)

Betrag [€] Quelle

pu6, 18.03.2018 Untersc

Wir w{irden uns freuen, wenn lhr auch den Evaluationsbogen für vom StuRa geförderte Veransteltungen
(zu finden aufunserer Homepage, im Service-Büro ode. bei der Reftrentln flir Service und
Förderpolitik) ausfüllen und uns zukommen lassen könntet.

Portadr€ra:
St dentonrat der TU
Dr6den
HolmhottsBtr.'10
01069 Dresdon

Bo6uchcaadae3!e:
StuRa - Hauq dor tuOond
Goorop-Bähr§r. 1o
0'1069 Dresd6n

B!'lhrerblndung:
Gäch8i8dre Spaftasse OD
BIC: OSDODEAI)«X
IBAN: DE
8685050300312020371 0

Köntakt:
T6lefon: 0351-4€132043
Telef6(: 0351-46133949
E-Mail: stura@Btura.tu-
dr€aden d6

E
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TECHNISCHE
UNIVERSITAT
DRESDEN

GsrI

Angebotseinholung
Zur Entscheidungsfindung ftir Ausgaben aus Ließrung und Leistung

Allgemlncs

Projekt / lnhalt der Ausschreibung
36 Forschungsposter der Fachdidaktik ll & lllder Kunstpädagogik TU Dresden

Lehre und Studium

Ende

Baaibciterl n

GF

rraiterc GF

U

E lntemet

Betrag $n Eurc)

284,89

304,16

432,00
2l

3)

4)

,
6)

Gcschäftsbcreich

Einholung des Angebots pcr:

tr Telefon tr Fax

E Sonstige:

Beginn

E Mail

Angsbolc (4,t. ArE bot" 3ind rdrri{li(h .n di.s6 P.otokoll ,nzuhlnfr.)

Flm.

r) Reprogress

Copyland

Copyplanet

BürchdduryfrrPcäor 1)

Eegr{lndung:

Position 1 ist das kostengünstigste Angebot.

8es'tltlgung

Datum

Datum

Datum

sü,.Ln...r.Lrtu DürL. O§t li!.lr S9att.$ DO

l3^l: Oar5qorpr@rr2e6rro E-urE dnode&i6&.!.

FöA-Protokoll 29.03.2018
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reprogress;lr

rep.ogress GmbH - Chemnitzer Straße 46b - 01187 Dresden

Frau Pohlemann

Digitatd.t ck.
Auf ltthstam Niveäu.

Angebot
Kunden-Nr
Angebots-Datum
Angebots-Nr

20

16.03.2018

992702

Betrag €

6,65 239,40

ProjeK
20t418t0314
Poster A1

Frau Pohlemann

Bezeichnung

G ro ßformatfaöausd ruck UV-Stabil 4/0

1 709h" Plakatpapier inkl. schneiden

zrgl. Liefer- oder Versandkosten

Rechnungsempfänger Lieferadresse

Einzel-P16isFormatAnzahl

1x36

[,4wst 19 o/o

Endsumme

Vielen Dank fur lhre Anfragel Dieses Angebot hat 4 Wochen Gültigkeitl

Preis ab druckfähiger Dateil Bitte informieren Sie sich über unsere AGB's unter www.reprogress.del

l\relanie Willmuth, Tel. 0351 4 78 98 31, melanie.willmuth@reprogress.de

) reprosress GmbH > Chemnilzer Su a6b
01147 Dresden
Tel. 0351 -47898-0
Fax 0351 - 4 78 98 - 13
rnfo@reprcgress de
wwv reprwress de

239,40

45,49

284,89

*G""rpa.rner

D.esden HRB 21341
SleueFNr.: 203/1 17/03926
Usl-lO-Nr: DE 226 047 066

) Bänkveöinduns
Commelzbank Dresden
KtGNr.:801496100
gLZ: 850 400 00
IBAN] DE85 8504 0000 0801 a961 00
SWFT.BIC COBADEFFXXX

> Bankveöindung:
Ostsächsische Sparta§se Dresden
Klo-Nr: 3 100 367 773
BLZ: 850 503 00
IBAN DE20 8505 0300 3100 3677 73
SWFT-BIC: OSDD DE El)«x

FöA-Protokoll 29.03.2018
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Copylond

aN-1803193
16.03.2018

Copy'and
BischoEw.g,lS
01099 Drcsden

Prgduhion
Tde6o 0351 - 215 20 16 {
Büro
Telcbn 0351 -2152016-5
F6x 0351- 2152016-9
K!lkuhion
T.lcfon 0351 - 21 5 20 16 4
Druclaaitrrle
Telebn 0351 - 80 1l 97 9
Kopied.den
Tdebn 035'l - 80 11 97 8

urww.copyland.de
info6copyland.de

1

510697

Fortchungsposter
F. Naurtann

Bazshlung bei Abholung

Wert
Ge5ant

Copylüd. B,:cho6weg 48 .01099 Dresde.

Kristina Pohlemann
lhre Anfrage vom 16.03.2018

Angobol

Angebot Nr.:
Angebot Datum:

Seite

ProFktjrl..
Kund6n-Nr.
Proj.:
Beeöeitel:
Zahlart:

\rEhn Oank lilr lhr lnErctro an unaercr Oießüaistung. Gem biebn wir lhnen an:

Pos. Artikel Bezeichnung Arzahl Preis Je

36

St0ck

7,10 255,60Plalaldruck // veßcN€dsn Motivs /,/ aut Format
gEsdminen

8/o-tatis // OIN A'l
1209/qm ln$et Paper /,/

V€.ssnd.Adrsü6:

KrEtina Pohlemann
lhre Ant age vom 16.03.2018

G6amt Netto
+ 19 % Mw§.

EndrumnE (g

255,60
,l8,56

304,16

ab 3 Monate

lnhrb.r Dipl. lng. M6ik Neuschulz . LlstldNr: Dün74b323
Bt* Ortäd&+ro SFaf§. C.mmoräcr*

|BAN OEO9 8505 03@ 31202358 99 tBA t DE408@m@01308257@
BIC O5ODDE81»« BIC DRE5OEFFs5O

1PD

Es gelten aussdrließlich unsere Allgemeinen Verkaufs- und LieferbedirEungen.
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Von: Copypaltl.t Dltadst infoG!copyplanel-dresden.de
Belrefi: AW: Anfr{e l0r Posletdruck
Oatuh: 16. Irigfz 2018 um 17:38

An: l«istna Pohbmann

Sehr geehrte Frau Pohlemann,

vielen Dank für lhre Anfrage.
Ftlr 36 A1 Plakate auf 1209 Papier mit 100% Flächendeckung kann ich lhnen 12,00 €
inkl. MwSt. pro Plakat anbieten.

Wir benötigen einen Werktag für die Anfertigung der Plakate.

Für weitere Fragen stehe ich lhnen gern unter 0351180 28 28 5 zur Verfügung.

Mit freundlidren G iß€n

Romy Eichhom

Copy Planet Dresden
Königsbnlcker Str. 41
01099 Dresden

Td.: 0351 18028285
Fax: 0351 18028287

e-Mail: info@copvplanet-dresden.de
\ /ebseite: www.copJplanet-dresden.de

Von: Kristina Pohlemann
Ciesendet: Freitag, '16. März 2o18 17:27
An: info@copyplanet-dresden.de
Betreff: Anfrage für Posterdruck

Sehr geehrte Damen und Henen,
das lnstitut für Kunstpädagogik beabsichtigt, im April für eine Ausstellung im Flur 36
verschiedene Forschungsposter in Vollfarbe auf die Größe A1 drucken zu lassen
(100% Flächendeckung, Papier: 120gfn2) Würden Sie uns einen Kostenvoranschlag
schicken?
Herzlichen Dank und viele Grüße,
Kristina Pohlemann

FöA-Protokoll 29.03.2018
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Ihr Angebot Datum: 29.03.2018

Sehr geehrte Damen und Herren, 

wir freuen uns, Ihnen folgendes Angebot unterbreiten zu dürfen: 

Plakat DIN A1 (594 x 841 mm) einseitig 4/0-farbig bedruckt (Topseller)
Sorte: Jedes Plakat anderes Motiv: 170g hochwertiger Qualitätsdruck matt 
Auflage: 1 x 50 Stück 

Preis 81,46 EUR
Verarbeitung 0,00 EUR
Versand & Verpackung & Bezahlung 0,00 EUR 

Preis (netto) 81,46 EUR
19.00% MwSt. 15,48 EUR
Gesamtpreis 96,94 EUR

 
Bezahlung durch Vorauskasse, Kreditkarte, Paypal oder Sofortüberweisung möglich.                                      
Dieses Angebot wurde maschinell erstellt und ist freibleibend. 
 

Grundlage dieses Angebots sind unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen, die Sie auf unserer Internetseite jederzeit einsehen können. 

Eine gewissenhafte und hochwertige Ausführung Ihrer Drucksachen möchten wir Ihnen schon jetzt zusichern und erwarten gerne Ihren Auftrag. Bei Fragen 
stehen Ihnen unsere Kundenberater jederzeit gerne zur Verfügung. 

 

Sitz der Gesellschaft: Backnang 
Handelregister Stuttgart HRB 727418 
UST-ID-Nr. DE261317770

Geschäftsführer: 
Johannes Voetter 
Sean Quinn

Sparkasse Schwäbisch Hall-Crailsheim (BLZ 622 500 30) 
Kontonummer 210 28 58
IBAN: DE77 6225 0030 0002 1028 58 / BIC: SOLADES1SHA
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Antrag auf Anerkennung als Hochschulgruppe
An den StuRa TU Dresden

Angaben zur Antragsstellerln
Name, Vorname Schäfer, Theo Alexander Jose

Kontakt

Angaben zur Gruppe

Name der Gruppe Effektiver Altruismus Dresden

E-Mail-Adresse de
Grupp

Kontaktperson(en) Theo Schäfer, Thomas Voltz

Kontaktmöglichkeiten

Gruppenvertreterlnnen Atice Dabbagh
Nur die hier genannten
CrupFnveft'eterlnnen düifen tur
die Hochschulguppe die vom StuR.
ge$/ährten Ressourcen, wie z.B. den
Materialverleih, nutzen.
Anderungen der Daten (2.8. ein
Ausscheiden eines der als Vefüeter
g€nannten Migieder) sind dem
stuR.a umgehend miEuteilen.

Kurze Beschreibung der Gruppe und ihrer Ziele:

Der Effektive Altruismus (kurz: "EA") ist ein Handlungsanweisung, die bezweckt, die
Lebensqualität möglichst vieler empfindungsfähiger Wesen möglichst umfassend zu
verbessern. Um dieses Ziel effektiv zu erreichen, das heißt um mit unseren begrenzten
Ressourcen (Zeit und Geld) möglichst viel bewirken zu können, bedient er sich
wissenschaftlicher Methoden und eines kritisch-rationalen, empirisch fundierten AnsaEes
(EA-Stiftung 201 7, Berlin).

Wir möchten in Dresden eine Hochschulgruppe als EA-Lokalgruppe gründen und im Rahmen
unserer Möglichkeiten unseren positiven Einfluss auf die Welt maximieren. Ob durch
Geldspenden an EA-gesinnte Organisationen, ehrenamtliches Engagement neben Studium
oder vollständige lntegration in das Arbeitsleben (2.8. Berufswahl nach EA-Kriterien im Sinne
der Organisation 80,000 Hours) - der Umfang bleibt im Ermessen jedes N,!itglieds. Unsere Ziele
und Aktivitäten umfassen:

(1) mege/Kultivierung einer Gemeinschaft in Dresden durch regelmäßige Treffen und
Aktivitäten (in der Regel alle 2 Wochen)
(2) Bearbeitung von konkreten Projekten in Dresden, Sachsen und Deutschland
(3) Beratung von Studenten, über Wahl der Fächer bis hin zu beruflichen Entscheidungen
(4) Öffentlichkeitsarbeivoutreach durch regelmäßige Vorträge (ca. vierteljährlich),
Kontaktaufnahme mit ausgewählten Gruppen/lnstitutionen
(5) Fundraising und Spendenberatung für Einzelpersonen

Die Beschreibu.g kann aufder nächsten Seite fortgeseEt werdenl

TECHNISCHE
UNIVERSITAT
DRESDEN

U

David Lochau
TÄ, ,' -5,6;'1nr

Besuchendresse:
StuRa - Haus der )ugend
George-B:ilr. Str- le
01069 Dresden

Bankvetbindungj
ostsäclsische Sparkasse DD
BIC: OSDDDE8l)OC(
IBAN: DE 86850503m3r20263710

Postadresse:
Shdentenrat der TU Dresden
Helmhokzstr. 10

01069 Dresden

KotrtaLt:
Telefoni 015 l-461-12041
Telefax: 0351.463.31949
E-Mail: stura@stura.tu-
dresden.de

t-

:,
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ORESOEN

ForEetsuns der B€süreibung der Gruppe:

Mittlerweile sind nahezu 50 Lokalgruppen in Deulschland, Österreich und der Schweiz aktiv, die
sich für diverse Zwecke und Projekte einseEen und sich dabei gegenseitig unterstüEen.
lnsofem gehört unsere Gruppe zu einem bestehenden Netzwerk.

Da diese ldeen erfahrungsgemäß vor allem junge Menschen begeistern, möchten wir
EA-lnteressierte durch die Gründung einer HSG noch mehr TUD-Studierende erreichen, um so
im Umfeld der Universität, der Stadt und der ganzen Welt mehr positive Wirkung zu erreichen.

Es gibt keine ordentliche Mitgliedschaft im Sinne eines Mitgliederbeitrags. Die EA-Lokalgruppe
Dresden begrüßt es dabei sehr, wenn sich jeder nach seinen individuellen lnteressen,
Kompetenzen und Ressourcen einbringt. Um dies zu diskutieren und zu entdecken ist jeder in
unserer Lokalgruppe hezlich eingeladen/willkommen.

Angaben ZUr MitgliederStruktUr lritte zut efre,'des ankreuzen unalbei Bedarflnfos ergänzen)

Die Gruppe besteht aus 16 Mitgliedern.

Diese sind:

I Nur Tu"Studierende

X Größtenteils TU- Studierende und:

I alrr-tri d", TU Dresden

Studierende anderer Hochschulen, nämlich:

I at d.r", nämlich:

Thomas Voltz, Pia Dröber, AflnafreEnd; Jörg Wlosnewski, Patrick Schönfeld

X oie uochschulgruppe steht Studierenden a11er Fächer offen.

Angaben zur Gruppenfinanzierung lBitte zurreffendes ankreuzen und bei Bedarf Inlos ergänzen)

Die Hochschulgruppe hat...

X ... keine eigenen finanziellen Mittel.

l-l ...eigenen finanzielle Mittel, auf Crund von:

Regelmäßigen Einnahmen von einem Dachverband

Erhebung von M itgliedschaftsbeiträgen in Höhe von pro Jahr,
Eine Hariefallklarät i.t f] vorhaiden l--'l nicht vorhanden'

Regelmäßige Einnahmen und/oder Celd- und Sachzuwendungen von:

Die HSG genießt eine steuerlicher Vergünstigung
(2.8. durch Anerkennung äls gemeinnüEiger Verein, gemeinnützige CmbH)

U

Bankverbindung:
Ostsächsis.he Sparkasse DD
BIC: OSDDDESIXXX
IBAN: DE 86850503003r20261710

Postaalresse:
Studentenrat der TU Dresden
Helmholtzstr.l0
01 069 Dresden

Besuchenilregse:
StuRa ' Haus der rugend
Ceorge-Bähr'Str.1e
01069 Dresden

Kontalt:
Telefon: 015 r463-320a3
Telefar 0351-463-31949
E-Mail: stura@stua.tu'
dresden.de

@
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Aogabea zur gruppeninternea Entscheidungsfiuduag (Bitte zurefien&s ant.,euzer undbei
B€darflnfos eleänzen)

[X Di" intt.h"idungsfindung in der Gruppe verläuft demokratisch.

I Mitbestimmung ohne Mitgliedschaft ist möglich.

Es gibt (mindestens) eine lnstitution oder Organisation außerhalb der Cruppe, die
aufgetroffene Entscheidungen/die Entscheidungsfindung Einfluss nehmen kann.
Diese sind:

! Dachverbande, nämlich:

fl sonstige:

Anmerkungen/Verschiedenes

Bestätigung
Vü haben die Richdinie zur Anerkennung von Hochschulgruppen sowie d
und bestätigen dies Ulrd die fuchtigkeit der gemachten Angeben durch die

Datum 19.03.2018 Unter

Genehmiguag

Plenum

GeschäftsftiLhrung

Förderausschuss

Datum

Sitzungsleitung

Protokollantln

BesucheradiBse:
StuRa - Haus der Jugend
George-ß:itu-5tr. le
01059 Dresden

Batkverbinduag:
Ostsächsische Spe*asse DD
BIC:OSDDDEEl)OO(
IBAN: DE 86850501001r20263710

Postaake3se:
Studeltenrat der TU Dresden
Helrnholtzstr. 10
01069 Dresden

Koatatt:
Telefon: 0351-163-32043
T€lefarL 0351-461-33949
E-Mail stul'a@sturJ.tu-
dresden.de

FöA-Protokoll 29.03.2018

109

-Sitzungsunterlagen A.6 FöA-Protokoll vom 29.03.2018 5. April 2018

Seite 199 von 351



Vollmacht für Thomas John Voltz

Hiermit bevollmächtige ich, Theo Alexander Jose Schäfer,

Herrn Thomas John Voltz     in meinem Auftrag
und mit meinem Einverständnis hinsichtlich meiner Angelegenheiten bei dem
Anerkennungsverfahren unserer anvisierten Hochschulgruppe gegenüber dem
Förderausschuss des StuRa der TU Dresden zu handeln. Diese Vollmacht ist gültig für
den Zeitraum zwischen dem 28.03.20't8 und dem 13.04.2018.

Unten ist ein Scan meines Ausweises.

Dresden, den 18.03.2018
Theo Alexander Jose Schäfer Thomas John Voltz

Hinweis:
Die bevollmächtigte Person Thomas John Voltz muss sich ausweisen können!

FöA-Protokoll 29.03.2018
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U
Antrag auf Anerkennung als Hochschulgruppe

An den StuRa TU Dresden

Angaben zur Antragsstellerln
Name, Vorname Tatan, Michael philipp

Konta

Angaben zur Gruppe

Name der Gruppe Studentenclub HängeMathe e. V.

E-Mail-Adresse d
Grupp

Kontaktperson(en) Rene Mü er, Kai Kamphöfener, phitipp Tatan

Kontaktmöglichkeiten uber erste E-Mail-Adresse

Gruppenvertreterlnnen Rene Müller
Nur alie hier genannren Kai KamphÖfener
Gruppenwrtreterronen dürfe,_fü. Philipp Tatan
die Hochschulgruppe dic vom StuRa
gewährten Ressourcen, wie z.B. den
Materialverlcih, nutz€n.
Anderungcn dcr Datex (2.ß. cin
Ausscheiden eines der als Vertreter
genannten Mitglicder) sind dem
ShrRa umgehend mi?utcilen.

Kurze Beschreibung der Gruppe und ihrer Ziele:

Der Club "HängeMathe" organisiert kulturelle Veranstaltungen für Studenten und anderweitig
lnteressierte. Gefördert und unterstützt werden der fachü bergreifende Erfahrungsaustausch und
die lntegration von Studenten anderer Nationalitäten.
Der Club "Hängel\4athe" fühlt sich verpflichtet, den Studenten ein solches Veranstaltungs- und
gastronomisches Angebot zu unterbreiten, das den begrenzten finanzaellen Möglichkeiten der
Studenten Rechnung trägt.
Das Veranstaltungsprofil ist insbesondere wie folgt zusammengesetzt:
- offene Clubformen für Begegnungen und Kommunikation, insbesondere im interkulturellen
Austausch
- Tanzveranstaltungen
- künstlerische und andere Veranstaltungen, insbesondere Lesungen und Konzerte
- Video-/ Filmveranstaltungen
- Aktivitäten zu besonderen Anlässen (bspw. Studententage, andere Termine im akademischen
Jahr)
Entsprechend der parteipolitischen Unabhangigkeit sind die lnhalte und Gegenstände des
Wrkens des Vereins pluralistisch.
Desweiteren steht der Club "HängeMathe" seit jeher in regelmäßiger Kooperation mit anderen
Organen der studentischen Selbstverwaltung, insbesondere der Fachschaftsräte Physik und
Geo (FSR-Treffen, ESE-Aktivitäten, Geo-Stammtisch etc.).
Der Club "HängeMathe" stellt seine Räume regelmäßig nach Bedarf und Absprache auch
anderen studentischen Gruppen für deren Aktivitäten unentgeltlich zur Verfügung.

Die Beschreibung kann aufder nächsten Seite fortgcsetzr werden!

Bankverbindung:
ostsächsische Sparkassc DD
BIC: OSDDDIitIIXXX
I BAN: Dll 8685050100 Jl 20261710

Postadresse:
Studcntenral d( r TU Drcsdcn
Ilelmholtzstr. l0
01069 Dresd.n

Besucheradresse:
StuRa - llaus der Jug( nd
Grorgc-llihr'Srr. 1e

01069 Dr(.sdrn

Kontekt:
T.l|fon: 0351-4rrl-]2041
Tr{ frx: 0151 -4(r t- I 1949

Ii'Mail: stura@slrrra.nr-
drcsdrn.dc

FöA-Protokoll 29.03.2018
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Fodsetzung der Beschieibun8 der Crup?e:

ln den Räumen des Clubs "HängeMathe" werden im Rahmen des Studium Generale
Veranstaltungen zum Thema "Veranstaltungsmanagement" durchgeführt, welche durch
Mitglieder betreut werden.
lm Rahmen der sog. Flüchtlingskrise fungierte der Club in Kooperation mit dem DRK als
Anlaufstelle für Geflüchtete der EA Bergstraße zur gemeinsamen Freizeitgestaltung und als
Sammelstelle für private Hilfgüter. Langfristiges Ziel des Clubs ist es, dieses Engagement
beizubehalten und auszubauen.

Die Zusammensetzung der Gruppe ist geschlechtlich und international durchmischt und
versteht sich unter dem Club-Motto "Bier - Kultur - Liebe" als Förderer eines guten
gesellschaftlichen Zusammenlebens, unabhängig von Herkunft, Religaon, Geschlecht.

Angaben zur Mitgliederstruktuf (Bi1r{'zurreffelldrs arkl(uze unalb(.i ltcdarf lntos frgän7e1r)

Die Gruppe besteht aus 18 Mitgliedern.

Diese sind:

[-l Nur TU-stuclierende

X Größtenteils TU-Studierende und:

X Alumni der TU Dresden

Studierende anderer Hochschulen, nämlich

Andere, nämlich

Die HSC genießt eine steuerlicher Vergünstigung
(2.8. durch Anerkennung als gemeinnütziger Verein, gemeinnützrg€ OmbH)

OAESOENU'

Besucheradresse:
SluRa ' I laus der Jugcnd
Ceorgc-lJähr'Sir. 1e
01069 Drcsdi'n

BaDkvelbindung:
Ostsächsische Sparkassc DD
BIC: OSDDDE8lXXX
I ßAN: D11,1685050100112026 1710

KontaIl:
I(l, fon: 0]51-46t-i)04l
Ii l.fax: 0l5l -4(r l'l1949
l:Miril: stura@slrrra.lu-
dn sdcn.de

Postadresse:
Sludentcnrat dcr Tu Dresd(rl
Ilelmhohzstr. 10
01069 Dresdcn

T

I oie rro.h..hulgruppe steht Studierenden aller Fächer offen.

Angaben zur Gruppenfirfanzienrng (Biue zuneflendes ankreuzen und bei Bedärf tnros ergänzen)

Die Hochschulgruppe hat...

[ ...keine eigenen finanziellen Mittel.

lXl ...eigenen finanzielle Mittel, auf Grund von:

fl Regelmäßigen Einnahmen von einem Dachverband

l-l Erhebrng von M itgliedschaftsbeiträgen in Höhe von pro Jahr,
Eine H ä rtefallklausel ist J I vorhanden I I nicht vorhanden

[} Regelmaßige Einnahmen und/oder Celd- und Sachzuwendungen von:
- Kulturförderung des Studentenwerks
- Vermietungen der Räume an Privatpersonen
- gastronomisches Angebot

Iffi

FöA-Protokoll 29.03.2018
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LU!tF--...-.7qrc

Angaben zur gruppeninternen Entscheidungsfindung (Bire zurreftendes ankreuzen und Lei
Eealar I I nfos erpänz€n]

X Oi" üntr.h"id u n gsfi nd ung in der 6ruppe verläuft demokratisch.

Mitbestimmung ohne Mitgliedschaft ist möglich.

Es gibt (mindestens) eine lnstitution oder Organisation außerhalb der Gruppe, die
auf getroffene Entscheid ungen/d ie Entscheidungsfindung Einfluss nehmen kann.
Diese sind:

I-l Dachverbände, nämlich:

l-l Sonstige:

Anmerkungen/Verschiedenes

Bestätigung
Wir haben die Richtlinie zur Anerkennung von Hochschulgruppen sowie die Hinweise zur Kenntnis genommen
und bestätigen dies und die Richtigkeit der gemachten Angaben durch die Unterschdft einer Gruppenye reterln.

Datum 28.03 2018 Unterschrif

Datum

Sitzungsleitung

Protokollantln

Besucheradresse:
Stul{a ' llaus drr Jug( nd
C co' g.llrhr'Str. l(
0l(XJ I)resden

Bankverbindung:
Osls.chsisch( SpJrkasse DD
l,lC: OSDDDIT8IXXX
IIIAN I DF li6li5050l00ll20261710

Postadlesse:
Studentrnrsl der TU Drcsden
Ilelmh0llzstr. l0
01069 Drcsdcn

Kontald:
Tr I ion: 0i5l-461-1204)
Trk iaxr 0151'461- l1949
I:M Jil: slura q) sl rrra.rr-
drcsdt n.dc

Eo ShrXr .M!.fill@

Genehmigu.ng

Plenum

Geschäftsführung

Förderausschuss

FöA-Protokoll 29.03.2018
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Antrag auf Anerkennung als Hochschulgruppe

An den StuRa TU Dresden

Aagaben zur Antragsstellerln
Name, Vorname Nguyen, Thanh-Duc

Kontakt

Aagaben zur Gruppe

Name der Gruppe Erasmus Student Network TU Dresden e.V.

E-Mail-Adresse der
Gruppe

Kontaktperson(en) Thanh Duc Nguyen, Sarah Safavi, Julius Gonsior

Kontaktmöglichkeiten E-Mail, Post

Gruppenvertreterlnnen Thanh Duc Nguyen, Sarah Safavi, Julius Gonsior, Johannes
Nur die hrer senannt€n Dornberger, Stephanie Wolfram, Florian Kemser, Alexandra
Cruppenvertrererlnne.r d ürfen liir ROitzSCh
die Hochschulgruppe die vom StuRa
gew:ihrten Ressourcen, wie z.B. den
Materialverleih, nutzen.
Anderungen der Daten (2.8. ein
Ausscheidm eines der als Veltreter
genannten Mit€lieder) sind d€m
StuRa umgehend mitzuteilen.

Kurze Beschreibung der Gruppe und ihrer Ziele:

Das Erasmus Student Network TU Dresden e.V. vertritt die lnteressen internationaler
Studierender und bemüht sich darum, ihnen zum bestmöglichen Studienaufenthalt in Dresden
zu verhelfen. Unsere Angebote sind von Studenten für Studenten! Unser Team besteht aus
Studierenden und Alumni der TU Dresden, die ein gemeinsam lnteresse verbindet: fremde
Sprachen und Kulturen. Die meisten von uns haben selbst einige Zeit im Ausland verbracht - ob
im Auslandstudium, -praktikum oder auf Reisen. Die tollen Erfahrungen, die wir in anderen
Ländern gemacht haben, möchten wir nun an die internationalen Gäste Dresdens zurückgeben.

Deshalb liegt uns viel daran, den ausländischen Studierenden das Einleben in Dresden und der
Technischen Universität zu erleichtern, indem wir studentische Ansprechpartner für Fragen und
Probleme sind, die auch außerhalb der Sprechzeiten von Amtern erreichbar sind.

Außerdem bringen wir ausländische und deutsche Studierende zusammen. Zu all unseren
Veranstaltungen sind daher ausländische sowie deutsche Studenten gleichermaßen
willkommen. lndem wir eine Plattform filr den Erfahrungs- und lnformationsaustausch zwischen
Menschen und Kulturen bieten, möchten wir einen Beitrag zum interkulturellen Leben in Dresden
leisten und ebenso den Gedanken der europäischen Einigung praktisch umsetzen.

Besuchenihcsse:
StuRa - Haus der Jugend
George-Bähr-Str. 1e

01069 Dresden

Bankverbindutrg:
Ostsächsische sparkasse DD
BIC:OSDDDE81)OC(
IBAN: DE 86850503003120263710

Postadresse:
Studentenrat der TU Dresden
Helmholtzstr. 10
01 069 Dresden

Kort kti
Telefon: 03 5 1463-32043
Telefax: 035 1-463-3 3949
E-Mail: shrra@stura.tu-
dresden.de

Die Beschreibung kann auf der nächsten Seite fortgesetzt werden!
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[X Erh.brng ,on M itgliedschaftsbeiträgen i

Eine H ärtefallklausel ist l-l vorhanden

U

n 5 pro Jahr,
nicht vorhanden

Fortsetzung der Bes.hreibung der Gruppe:

Angaben zur Mitgliederstrukhrr (Bitte zutreffendes ankreuzen und b€i Bedarfrnfos ergänzen)

Die Gruppe besteht aus 34 Mitgliedern.

Diese sind:

I Nur Tu-studierende

X Großtenteils TU-Studierende und:

I elumni der TU Dresden

I Studiere.rde anderer Hochschulen, nämlich:
HTW Dresden, TU Chemnitz

Andere, nämlich:

I oie uochschulgruppe steht Studierenden aller Fächer ofnen.

Angaben zuf Gruppenfinanzienrng (Bine zutreffendes anlaeuzen und bei Bedaif Infos ergänzen)

Die Hochschulgruppe hat...

! ...keine eigenen finanziellen Mittel.

ffi ...eigenen finanzielle Mittel, auf Grund von:

! Regelmaßigen Einnahmen von einem Dachverband

n Höhe vo

I Regelmäßige Einnahmen und/oder Geld- und Sachzuwendungen von:
Deutscher Akademischer Austauschdienst (OAAD)

xl Oie XSC genießt eine steuerlicher Vergünstigung
(2.8. durch Anerkennung als gemeinnüEiger Verein, gemeinnüEige GmbH)

Besuchcradrc8se:
ShrRa - Haus der Iugend
George-BäIr-Str. 1e

01069 Dresden

X

BalkvcrbiDdüng:
Ostsächsische Sparkasse DD
BIC: OSDDDESIxxx
IBAN: DE 86850503003120263710

Postadrarsa:
stude.tenrat der TU Dresden
Helmholtzstr. l0
01069 Dresden

I(ontelt
Telefon: 0351-463-32043
Telefax: 0351'463'33949
E-Mail: stura @stura.tu-
dresden.de

@
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Angaben zur gruppeninternen Entscheidungsfindung (Bine zutreffendes ankreuzen und bei
Bedarfx lnfos ergänzen)

Die Entscheid u ngsfi ndu ng in der Cruppe verläuft demokratisch.

Mitbestimmung ohne Mitgliedschaft ist möglich.

I Es gibt (mindestens) eine lnstitution oder Organisation außerhalb der Gruppe, die
aufgetroffene Entscheid ungen/die Entscheidu ngsfind u ng Einfluss nehmen kann.
Diese sind:

[l Dachverbände, nämlich:
Erasmus Student Network Germany / lnternational

n Sonstige:

Anmerkungen/Verschiedenes

Bestätiguag
Wü haben die fuchdinie zur Arerkennung von Hochschulgruppen sowie die Hinweise zur Kenntris genomrnen
und bestätigen dies und die Richtigkeit der gemachten Angaben duch d

21 Z rt«

Sitzungsleitung

Protokollantln

Unt

Kort kt:
Telefon: 015 1463'32043
Telefax: 035 1463-33949
E-Mail: stura@stura.tu-
dresden.de

Datum

ED StuL arErftllo

Genehmigung

Plenum

Geschäftsführung

Förderausschuss

Besuchcndrctgc:
StuRa'Haus der lugend
George- Bähr'Str. le
01069 Dresden

Blatverbhduag:
Ostsächsische Sparkasse DD
BIC: OSDDDESl)Oa{
IBAN: DE 86850503003120263710

Po3ta&esse:
Studentenrat der TU Dresden
Helmholtzstr. 10
01069 Dresden

z\ TECHNTSCH.E
INLINI UNIVERSITAT
\7 ORESDEN

(
I tü'
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DRESOEru-4. TECHNISCHE
lfi] ldlurrvrnsrrÄr\7 onpsoptt U

Antrag auf Anerkennung als Hochschulgruppe
An den StuRa TU Dresden

Angaben zur Antragsstellerln
Name, Vorname Thomale, Andre

Kontak

Angaben zur Gruppe

Name der Gruppe xein Arger, nur gute Unterhaltung, riesige Unitreffen - SpielVereinfl

E-Mail-Adresse de
Gruppe

Kontaktperson(en) Btöcker, Joshua
Fritze, Sara

Kontaktrnöglichkeiten 

Gruppenvertreterlnnen Blöcker, Josh
Nur die hier penannren Fritze. Sara
Grupxnvertr-ererlnnen durfen für Herzberg, Ag
die Ho.hschulgruppe die vom stuRa Heydef, Levi

ua

idius

gewfirten Ressour.en, wie z.B. den Thomale, Andre
Maierialverleih. nutzen-

^nderunSen 
der Daten lz.B. ein

Ausscheidcn eines der als Vertreter
genannren Mitglieder) sind dem
StuRa umgehend n)itzule,len.

Kurze Beschreibung der Gruppe und ihrer Ziele:

Wir haben vor, den Studis Möglichkeiten zu eröffnen, in abentlichen Runden Spiele zu sp
sich besser kennen zu lernen und sich zu vernetzen. Auch das Mitbringen von eigenen S
oder Eigenentwicklungen ist durchaus erwünscht.

Treffen: in der Vorlesungszeit alle 14 Tage

ielen,
pielen

Die Seschreibung kann aufder nächsten Seite fortgesetst werden!

Besucherrdresre:
StuRa - Haus der Jugend
George-Bähr-Str. le
01069 Dresden

Baakvcrbiuduag:
Ostsächsische Sparkasse DD
BIC:OSDDDE8I)(xX
IBANr DE 86850503003120263710

Postadrcssa:
Studentenret der TU Dresden
Helmholt'zstr. 10
01069 Dresden

Kontakt
Telefon: 0151461-32043
Telefa\r 035 I 463-13949
E.Mail: stura@stura.tu-
dresden.de

FöA-Protokoll 29.03.2018
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TECHNISCHE
UNIVERSITAT
DRESDEN

Fortsetzuflg der Beschreibung der cruppe:

Angaben zur Mitgliederstruktur (Bine zuheffendes ankreuzen uncl bei Bedarf Infos ergänzen)

Die Gruppe besteht aus 9 Mitgliedern.

Diese sind:

fi NurTu-Studierende

l-l Großtenteils TU-Studierende und:

Alumni der TU Dresden

Studierende anderer Hochschulen, nämlich:

X Die Hochschulgruppe steht Studierenden aller Fächer offen.

Angaben Zur Gruppenfinanzierung (Bitte zutreffendes anl<reuzen und bei Bedarf Infos ergänzen)

Die Hochschulgruppe hat...

[ ...keine eigenen finanziellen Mittel.

[l ...eigenen finanzielle Mittel, auf Crund von:

Regelmäßigen Einnahmen von einem Dachverband

Erhebung von M itgliedschaftsbeiträgen in Höhe von pro Jahr,
Eine Häriefallklari"l itt I vorhaiden I nicht vorhanden-

I Regelmaßige Einnahmen und/oder Celd- und Sachzuwendungen von:
Spenden

Die HSC genießt eine steuerlicher Vergünstigung
(2.8. durch Anerlennung als gemeinnütziger Verein, gerreinnüUige GmbH)

Besucherailta6se:
StuRa - Haus der Jugend
George-Bähr-Str. 1e

01069 Dresden

Baikverbirduag:
Ostsächsische Sparkasse DD
BIC: OSDDDESl)()«
IBANi DE 86850503003r20263710

Kortalit:
Telefon: 035 1-463-32043
Telefax: 035 1463'33949
E-Mail: srura@stura.hr-
dresden.de

P*tadressc:
Studentenrat der TU Drcsden
Helrnholtzstr. 10
01069 Dresden

.A,w
L o".ro.^

LUI

f, eod.r., nämlich:

FöA-Protokoll 29.03.2018
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ORESOEN
TECHNISCHE
UNIVERSITAT
DRESDEN

U
Angaben zur gruppeninternen Entscheidungsfindung (Bitte zutreffendes ankreuzen und bei
Bedarflnfos erpänzenl

X Di" Entr.h"idu ngsfi ndu ng in der Cruppe verläuft demokratisch.

X Mitbestimmung ohne Mitgliedschaft ist möglich.

Es gibt (mindestens) eine lnstitution oder Organisation außerhalb der Gruppe, die
aufgetroffene E ntscheid u ngen/d ie Entscheidu ngsfi nd u ng Einfl uss nehmen kann.
Diese sind:

l-l Dachverbande, nämlich:

l-l Sonstige:

Anmerkungen/Verschiedenes

Bestätigung
Wir haben die Richtlinie zur Arerkennurg von Hochschulgn-rppen sowie die Hilweise iur Kenntnis genornrnen
und bestätigen dies und die Richtigkeit der gemachten Angaben durch die Unterschrift einer Gruppenvedreterln.

Datum 20'18-03-29 Unterschri

vor StuR: .ulhff{l.n

Genehmigung

Plenum

Geschäftsftihrung

Förderausschuss

Datum

Sitzungsleitung

Protokollantln

BesucheEdressc:
StLrRa - Haus der Jugend
Ceorge-Bähr-Str. le
01069 Dresden

Benkverbiaduug:
Ostsächsische Sparkasse DD
BIC: OSDDDE8,)OC(
IBAN: DE 86850503003120263710

Posta&essci
Studentenrat der TU Dresden
Helmhohzstr. 10
01069 Dresden

Kort Lt:
Telefonr 0151461-32043
Telefaxr 0351-463-33949
E'Mail: stura@stura.tll'
dresden.de

FöA-Protokoll 29.03.2018
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Finanzantrag

Angaben zur Antragssterr"rrT 

u"" StuRa TU Dresden

Name, Vorname Calero Sequeira, Danilo

Straße, Nr

PLZ, Of

E-Mail-Adress

Telefonnumm

Zahlungsmodalitäten
Zahlungsart

Kred

Kontoin

Angaben zum Antrag
Cruppenname

Antragsgegenstand

U

Bar oder X Überweisung an:

Hochschulgruppe Kritische Psychologie

Veranstaltung 20.-22. 4. (vgl. Antragstext)

Betrag 650€ Ausfallbtirgschaft
Anträgstext, Kostenaufslelluhg und Begründung bitle per Mail an nnanzantrae(osluü.tu{lr(s(lrn.de (direk in den E-Mail.Terl, nicht in

AIe Ausgaben sowje Auftrag. in Namen ud aufRe.hlung der Stud.Dtenschaft bedurfen der vorhcrigen Anmeldulg Lci d.r
Ces.hiftsführenD Finanzen. Gcnehmtte ud nicht abgeruf€ c lina@häge verfallen 4 Monate nach Bewiligung
Dir Auszalrtug e.folgt nach vollständiger Abrc(hnung und Einrei.hung der Onginalbelegr ,m Senicebülo.

Genehmigung

StuRa

Geschäftsführung

Förderausschuss

Anweisung

Konto

Überweisung erfolgt
von der Antragneller n:uszufulLt.

Sitzungsleitung

Protokollantln

GF Finanzen

Finanzreferentln

Besucheradresse:
StuRa - Haus der Jugend
George,Bähr,51r. 1e
01069 Dresden

Bestätigung: Betrag bar erhalten
Datum

Unterschri

Datum

Betrag

Unterschrift

Postadresse:
Studentenrat der TU
Dresden
Helmholtzstr. 10
01069 Dresden

Bankverbindung:
Oslsächsische Sparkasse DD
BlCr OSODDEBlXXX
IBAN: DE
86850503003 1 202637 1 0

Kontakt:
Telefon: 0351-463-32043
Telefax: 0351-463-33949
E-l\,4ail: stura@stura.tu-
dresden.de

Datum 26.3.2018

/A TECHNISCHE
lFiljFil uNtve nstrlr
VZ DRESDEN

FöA-Protokoll 29.03.2018
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ORESO€NU:
Kurze Beschreibung des Antragsgegenstandes lve,anstattung I Honotar I Matetiat I
reilnehmerlrn€nanzahl /...)

Mit dem lntensivwochenende ,.Psychologie: Herrschafts- und Ausgrenzungswissenschaft?l'
möchten wir den Grundstein legen für eine gesellschaftskritische und interdisziplinäre
Betrachtung psychologischer Forschung und Praxis in einem selbstorganisierten studentischen
Rahrnen. Durch die Einbeziehung externer N/oderator"innen ermöglichen wir g le ich be rechtigte
und zielführende inhaltliche Arbeit. Für die l\.4oderation planen wir 600€ ein, für
Moderationsmateria und Fahrtkosten 51,37€ Aus Platzgrunden möchten wir die Zahl der
Teilnehmenden Der Anmelduno auf 20 beschränken El

Wo verbleibt übrig gebliebenes Material? (privat / schenkung / stuRa / FsR/ ...)

Übriges N4aterlal möchten wir gerne dem StuRa der TU Dresden überlassen.

Besteht die Möglichkeit, das StuRa-Logo zu publizierenl X
SonstigeS (Bemerkungen zur Tahlungsweise, Vorschläge zur w€iteren zusarrmenarbeit, et..)

Angaben zu den entstehenden Ausgaben (Auch Kosten angeben, die den sruRa nicht betreffen.)

Betrag [€] Verwendungszweck

600€
4.6,10€=24,40€.
16,99€
'l ooa

5,99€

Honorar Moderation
Fahrtkosten Moderation
Flipchart-Papier
Nilod e ration s ka rte n
Stifte

Angaben zu den entstehenden Einnahmen (auch Ert,äge anseben, die d€n stuRa nicht betreffen.)

Betrag [€] Quelle

100€ empfohlener frei wählbarer Teilnehmenden-Betrag (Empfehlung 5
€) bei 20 Teilnehmenden

Datum 26.3.2018 Unterschr

Wir würden uns freuen, wenn lhr auch den Evaluationsbogen für vom StuRa gefö
(zu finden aufunserer Homepage, im Service-8üro oder bei der Referentln für Service und
Förderpolitik) ausfüllen und uns zukommen lassen könntet.

Postadresse:
Studentenrat der TU
Dresden
Helmholästr. 10
01069 Dresden

Besucheradresse:
StuRa - Haus der Jugend
George-Bähr'Slr 1e
01069 Dresden

Bankverbindung:
Oslsächsische Sparkasse DD
BIC: OSDDDESl»«
IBAN: DE
86850503003120263710

Kontakt:
Telefon: 0351-463-32043
Telefaxr 0351-463-33949
E-l\,4ail: stura@stura.tu-
dresden.de

/A TECHNISCHE
lFilfil uNtvenstrar
\7 DRESDEN

FöA-Protokoll 29.03.2018
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TECHNISCH E
UNIVERSITÄT
DRESDEN

Bcsuchcirdress€:
StüRa - Haus der Jugend
George-Bähr-Srr. 1e
01069 Drcden

Bantverbia<lung:
Ostsächsische Späit<esse DD
BIC: OSDDDE8T)oO(
IBAN: DE 85850501m31 2026171O

Kontekt
Telefon: 0351463-l2O4l
Teleßx o351-161-33949
E-Mail: stura@shna.tu-
dreden.de

Antrag auf Anerkennung als Hochschulgruppe
An den StuRa TU Dresden

Angaben zur Antragsstellerln
Name, Vomame Ritthaler, Clemens

Kontakt

Angaben zur Gruppe

Name der Gruppe Liberale Hochschulgruppe Dresden (LHG)

E-Mail-Adresse der 
GruPPe

Kontaktperson(en) clemens Ritthaler, Laurä schiedtr, Julia Krebs, Maximilian Hempel

Kontaktmöelichkeiten Clemens Ritthale., - LauraSchierit,s
Julia Krebs,

GruDDenvertreterlnnen Clemens Ritthaler,
Laura Schieritz,

l:1li!1trll:,,---", JuriaKrebs,
ak irl hvhulgruprr die vom stuRa Maximilian Hempel,
sewährtcn Ressourcefl, wie z.B. d.:n Dominik Reichert,
Marerialwrleih. nrrtrcn. paul Reiter,
Andmnsen der Daten lz-4. eio
;;;i;;ä:,; ;il;;'jüie;;;ter Anna Ehreß
g€nanntrn Mielieder) sird dem
SiuRa nmgehend mitzuteilen-

Kuze Beschreibung der Gruppe und ihrer Ziele:
Die Liberale Hochscfiulgruppe Dresden versteht sich als AnlauhJnkt fiJr liberal Gesinnte in der Dresdner
Hochschullandscttaft. Wir vertreten politische Statements im liberalen Sinne nach außen und streilen für
liberale Werte. Das tun wir u.a. über politisd|e Veranstaltungen, Podiumsdiskussionen etc., durch
FlyerwerburE oder Aktionen zu aKuelleo Themen. Wr rEhtnen an Dernonstrationen teil und n en zur
Teinahme auf, die ebenso für eine liberale Gesells.fiafr sfeiten.
Wir trefien uns darüber hinaus regelrnäßQ zu Arbeilstrefien und laden zu Stammtiscrren ein und sind offen
ftir Kollaborationen mit anderen demokratischen Ory€nisationen.

Die Besckeibung kann aufdcr trä.bsen Seite fongesetzt werden!

PostraLesse:
Studetrtenrat der TU Dresden
HelmholEsE- lO
0!069 D6dm

@
L o"..o.^

LU

FöA-Protokoll 29.03.2018
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U
Forsezung der Besthnibug ds Cruppe:

Angaben zur Mitgliedefstruktur (Bitte zutrerendes ankeuzen und bei Bedarf Infos erganzen)

Die Gruppe besteht aus 14 Mitgliedern.

Diese sind:

Nw TU-Studierende

Größtenteils TU-Studierende und:

ffi ehmni der TU Dresden

[l Studierende anderer Hochschu]en, nämlich:
HTW Dresden

Andere, nämlich:

ffi nie Hochschulgruppe steht Studierenden aller Fächer offen.

Angaben zur Gruppeafiaanzierung (Bitre zurefiendes anftreu2en und b€i Bedarr Inros ersänzen)

Die Hochschulgruppe hat...

[ ...keine eigenen finanziellen Mittel.

X ...eigenen finanzielle Mittel, auf Crund von:

! Regelmaßigen Einnahmen von einem Dachverband

Erhebung von M itgliedschaftsbeiträgen in Höhe von pro,ahr,
Eine Härtefallklausel ist I I vorhanden | | nicht vorhanden

Regelmäßige Einnahmen undloder Geld- und Sachzuwendungen von:

Die HSG genießt eine steuerlicher Vergünstigung
(2.8. durch Anerkennung als gemeinnütziger Verein. gemeinnüEige GmbH)

Bcsuah€rrdrBsG:
StuRa - Haus der lug€nd
C€orge'Bähr-SE- le
01069 Dresd€n

PosEdrtrre:
StuldeaEDrät der TU DresdeD
Hdmholtzstr. lO
01069 Dresden

Kortrtt:
TeldoE: 0l5l-463-32ß3
TeleGr 0351-153-33949
E-Mait stur.@stura.ru,
riresden.de

tr

tr

@

Baal'€öiadüD$
Ostsäösische Sp:Ibsse DD
BIc: OSDDDE8l)OO(
IBA){: DE 85850503{»3120263710

FöA-Protokoll 29.03.2018
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U
Angaben zur gruppeninternen Entscheidungsfindung (Bitte zutcffendes anlaezen und bci
B€drrf Infos erpanzen)

[X oi" irtscheidungsfindung in der Gruppe verläuft demokratisch.

l-l Mitberti-rnung ohne Mitgliedschaft ist möglich.

Es gibt (mindestens) eine lnstitution oder Organisation außerhalb der Gruppe, die
auf getroffene Entscheidungen/die Entscheidungsfindung Einfluss nehmen kann.
Diese sind:

l-l Dachverbände, nämlich:

l-l sonstige:

Anmerkungen/Verschiedenes

Bestlitigung
tüir haben die Richdinie zur Anerkennung von Hochschulgruppen soririe die Hinweise zui Kenntnis genoüEnen
und bestätigen dies ulrd die Richtigkeit der gemachten Angaben durch die Unter

Datum 25.02.2018 Unterschr
ln

Eh Stüta 2szrfilll6

Genehmigung

Plenum

Geschäfuführung

Förderausschuss

Sitzungsleitung

Protokollantln

Datum

Besuch€ra&cls€:
StuRa - Haus dc1 Jugend
C€orye-B:ihr-SE- re
01069 Dresden

B3.stecrbindüag:
ktuhsis.he Sparkass€ DD
BTc: OSDDDEJl)O(X
IBAN: DE 86850501003120263710

Pctralr.sse:
Srudentetrrit der TU DrcsdeE
Helmholts$r. r0
01069 Dresdn r

Koat*t
Telefon: 0151-t63-12011
Telefat 035 1-153-31949
E-Mail: stura@stura.tu-
dresdm.de

FöA-Protokoll 29.03.2018

124

-Sitzungsunterlagen A.6 FöA-Protokoll vom 29.03.2018 5. April 2018

Seite 214 von 351



oREStlEf\r

Antrag auf Anerkennung als Hochschulgruppe
An den ShrRa TU Dresden

Angaben zur Antragsstellerln
Name, Vorname Rübelmann. Nils

Kontak

Angaben zur Gruppe

Name der Gruppe Campuscrün Dresden

E-Mail-Adresse der
Gruppe

Kontaktperson(en1 Nils RÜbelmann

Kontaktmöglichkeite

Gruppenvertreterlnnen
Nur die hier genannten
Cmppenvertretellüen dürfen für
die Hoc}lschulgruppc die vom StuRa
gewährt€n Ressolucen, wie z.B. den
Materialverleü, nutzen.
Anderung€n der Daten (7.8. ein
Ausscheiden eines der als Vertseter
g.rannlen Mitgliedcr) sind dem
StuRa Mgehend mitzuteilen.

Kurze Beschreibung der Gruppe und fürer Ziele:
CampusGrün Dresden setzt sich für einen ökologischen und gesellschaftlichen umbau an den Dresdner
Hochschulen ein, hin zu mehr Nachhaltigkeit, Toleranz und Demokratie. Dabei liegen die Schwerpunkte der
Arbeit vor allem in den Bereichen der Umweltpolitik, der Geschlechterpolitik und der Demokratisierung
beziehungsweise der Stärkung studentischer Partizipation. Campuscrün Dresden strebt dafur eine

Die Beschr€ibung kann aufder nä.hsten Seite fortgesetzt werd€n!

TECHNISCHE
UNIVERSITAT
DRESDEN

UflN

Martin Wandrey, Matthias von Wachter Martin Leonhardt, Fabian Abele,
Jonathan Gut, Paula Moser, Torben Löding, Konrad Dierks, Wolfgang
Fraunhammer, Elena Grimbs, Leonhard Schwager

Besucheraclrcsse:
SiuRa-Haus d€r Jugend
George-Bähr-Str. 1c
01069 Dresden

Batrkverbindung:
Ostsächsische Sparkasse DD
BIC:OsDDDESlXxx
IBAN: DE 868505010011 2026171 0

Postaalresse:
Studrntcnrat der TU Drcsdcn
Helmholtzstr. 10

Kontald:
Tcl.fon : 0l 5 l -4r)1-32041
Tclefax: 0151-463-13949
E.Mail: siuia@stura.tu,
drcsden.de

@

FöA-Protokoll 29.03.2018
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ORESO€N,^. TECHNISCHE
lnl,lfil uxtve nstrar
\7 DRESDEN ur.ffi

Regelmäßigen Einnahmen von einem Dachverband

Erhebung von M itglied schaftsbeiträgen in Höhe von pro Jahr,
tine Häriefallklarät i.t I uorh.Id", ! nicht vorhanden

Regelmäßige Einnahmen und/oder Celd- und Sachzuwendungen von:

rortseDung der Beschreibung der Gruppc:

Angaben zur Mitgliederstruktur pitt" z,,t,"ffendes ankrcuzen und bei Bedarf I.fos ersrnzen)

Die Gruppe besteht aus 11 Mitgliedern.

Diese sind:

I Nur TU-studierende

Größtenteils TU-Studierende und:

Alumni der TU Dresden

Studierende anderer Hochschulen, nämlich:

Andere, nämlich:

X Die Hochschulgruppe steht Studierenden aller Fächer offen.

Angaben zur Gruppenfinanzierung (Birt. Zurreffend,,s rnkr.uzen und bei Bedarf Infos crgänzen)

Die H och sch ulgru ppe hat...

fi ...keine eigenen finanziellen Mittel.

f] ...eigenen finanzielle lVittel, auf Crund von:

Die HSC genießt eine steuerlicher Vergünstigung
(2.8. durch Anerkennung als gemeinnütziger Vereir, gemeinnützige CmbH)

Ba!.kverbindulg:
Ostsächsis.he Sparkasse DD
BIC: OSDDD18lXXX
IBAN: Dt 8685050100i120263710

Postaakesse:
Studentenrat der TU Dresden
Ilelmholtzstr. 10
01069 Dresden

Besu(heraalresse:
StuRa - Haus der Jugend
George-Bähr-slr- 1e

01069 Drcsden

Kortakt
Telefon: 0351-463-32043
Telefa-Y: 035 1-463-33949
E-Mail: slura@stura.tu-
dresden.de

n
tr

tr

FöA-Protokoll 29.03.2018
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U
Angaben zur gruppeninternen Entscheidungsfindung (Bine zutreffendes anl.'euzen und bei
ßed2rf Infos cr[anzcn1

X oie intscheid u ngsfi nd u ng in der Cruppe verläuft demokratisch.

X Mitbestimmung ohne Mitgliedschaft ist möglich.

Es gibt (mindestens) eine lnstitution oder Organisation außerhalb der Cruppe, die
aufgetroffene Entscheidu ngen/d ie Entscheid u n gsfi ndung Einfl uss nehmen kann.
Diese sind:

Dachverbände, nämlich:

Sonstige:

Anmerkun gen/Verschiedenes

TECHNISCHE
UNIVERSITAT
DRESDEN

ORESO€N

zur Anerkennulg von Hochschulgruppen sowie die Hi[weise zur Kenntnis Senommen
die Richtigkeit der gemachten Angaben durch die Unterschrift einer Gruppenverteterln.

Datum Unterschrift

Datum

Bestätigung
Wir haben die Richdinie
und bestätigen dies und

Genehmigung

Plenum

Geschäftsliihrung

Förderausschuss

Sitzungsleitung

Protokollantln

Besuchera&esse:
StuRa'tlaus der lugend
Georgc-Bähr'Str. 1e

01069 Dresden

Studentenräi der TU Dresden
Helmholizstr.10
01069 Dresden

Bankverbindung:
ostsächsische Sparkasse DD
EIC:OSDDDESlXxx
IBAN: Dr 86850503003120261710

KontaLt:
Telefon: 0151-463-120a3
Telefax: 035 1-461-31949
E-Maili stura@stura-tu-
dresden.de

FöA-Protokoll 29.03.2018
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llty
Antrag auf Anerkennung als Hochschulgruppe

An den StuRa TU Drcsdeii

A -d.L-- '"- Ä -+-- ^-.+-l'l --I-

Name, Vomame SchÖnlau, Hanna

Kontak

Angaben zur Gruppe

Name der GrupPe UN-Bildungsgruppe

E-Mail-Adresse der
Gruppe

Kontaktperson(en) Hanna Schöntau, Mitena Täschner, Sap.ski3 !-{cinckcn

!-c4t?-klnögiicblieiten

Gruppenvertreterlnnen Milena Täschner, Anna Maria B€ttenmann, Louise Hensel, Saskia
Nur die hier penannten Heineken. Hannä SchÖnlau
Gruppenvertreterl nnen dürfen fur
die H.rhschulgmppe die vom StuRa
g€*ählren R':ssour.en. *1€ z.B. {iriD
l'falerialverleih- nurzen-
Anderungen der Daten (2.8. ein
Ausscheiden €ines der als Venreter
genannten Mitsiieder) sind dem
StuRa umgehend mitzuteilen.

Krrrze Beschreibrrng der Gnrppe unrl rhrer Zic'lc:

Die UN-Bildungsgruppe möchte durch politische Bildung im weitesten Sinne die Vereinten
Nationen und deren Ziele verbreiten, bekannt machen und in die Diskussion bringen- Sie ist ein
Z!.3r:':ln.ns.hluss ,.,cn St'Jdenten verschiedener Fachrichtungen mit lnteresse an den
Vereinten Nationen, dem aktuellen Weltgeschehen und globalen Fragen. Sie organisiert
Vortrags-, Diskussions- und Themenabende und führt Schulprqekte für Dresdner Schüler
durch. Dabei wird meist mit den Schülern Sitzungen des S;cheihe;i6iaies ü,iei,je;
Generalversammlung der Vereinten Nationen simuliert.

Die Beschreibung kann äufder Eächsten Seite fortgesetzt werden!

Besucheradresse:
SruRa- Haus der Jugend
George'Bähr-Str. 1e

01069 Dresden

Bankverbindung:
Ostsä(hsische Spärkasse DD
BIC: OSDDDE8l)OO<
IBAN: DE 86850503003120261710

Posladresse:
Srudenienrat der TU Dresden
Helmholtzstr. l0
01069 Dresden

Kontakt:
Telefonr 0151-461-32043
Telefa* 0351-46]- J1949
E-MaiL stura@shrra-tu-
drrs,icn dr

FöA-Protokoll 29.03.2018
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Die HSG genießt eine steuerlicher Vergünstigung
(2.8. durch Anerkennung als gemeinnütziger Verean, gemeinnützige CmbH)

Regelmäßigen Einnahmen von einern Dachve:'b:nd

Erhebung von M itgliedschafts beiträgen in Höhe von pro Jahr,
Eine Härtefallklausel ist [ | vorhanden I I nicht vorhanden

Regelmäßige Einnahmen und/oder Geld- und Sachzuwendungen von:

U
Fortsetsung der Beschreibung der crupp.:

[ ,t.,d".., nämlich:

Schüler

X Die Hochschulgruppe steht Studierenden aller Fächer offen.

Angaben zur Gruppenfinanzierung (Brne zuneffendes ankreuzen und bei Bedarf Infos ergänzen)

Die Hochschulgruppe hat...

ffi ...keine eigenen finanziellen Mittel.

l-l ...eigenen finanzielle Mittel, auf Crund von:

Besucheredle6se:
StuRa - Haus der Jugend
Ceorge-Bähr-Str. 1e

01069 Dresden

Bankverbindung:
osisächsische sparkasse DD
BIC: OSDDDESl}co(
IBAN: DE 86850503003120263710

Postadresse:
Studentenrat der TU Dresden
Helmholtzstr. 10
01069 Dresden

Kontakt:
Teiefo4: 015 1-463-12041
Telefar: 035 1-461-.i.]949
E-Maii:stura@stum.tu.

@

Angaben zur Mitgliedelstruktur (Bitte zutreffendes anl«euzen und bei Bedarflnfos ergänzen)

Die Gruppe besteht aus 13 Mitgliedem.

Diese sind:

I NurTu-studierende

X Großt"rrt"iis TU-Studierende und:

I atumni der TU Dresden

! Studierende anderer Hochschulen, nämlich:

FöA-Protokoll 29.03.2018
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Angaben zur gruppeninternen Entscheidungsfindutg iBine zutrelfendes ankr€uzen und bei
Bcdarftr Intos ergänzen)

Die Entscheidu ngsfi nd u ng in der Gruppe verläuft demokratisch.

Mitbestimmung ohne Mitgliedschaft ist möglich.

Es gibt (mindestens) eine !nstitLlti.n lr!e: Or.g:.!::t!r :r,1?e:h:!b d:: Cr,-rp;.1. d;:
aufgetroffene Entscheidu ngen/d ie Entscheidungsfindung Einfluss nehmen kann.
Diese sind:

[-l Dachverbände, nämlich:

I-l Sonstige:

Anmerkungen/Verschiedenes
Die UN-Bildungsgruppe wird vom DGVN Landesverband Sachsen, Sachsen-Anhalt und
Thüringen auch monetär unterstützt. Das bedeutet, dass wir, wenn es notwendig ist, Materialien
und Geld zur Verftigung gestellt bekommen.

Bestätigung
wir ira'uen die Richdinie zur Alerkennug von Hochschulgruppen soq'ie die Hinq'eise zur Kenntnis genommen
und beslätigen dies und die Richtigkeit del gemachten

Daturn JJ S /6
Genehmigung

Plenum

Geschäftsfuhrung

Förderausschuss

Anqaben durch die Unterschrift einer G

Unterschrif

Datum

ln

Sitzungsleitung

Protokollantln

Postadresse: Bankverbiadung:
a:i:::.Lr::.h. inrr-1::ir:t DD

Be6ucheradressei

.i, ,!i r'l_;1r, §r, 1i,

Nontakt:

i.i.i-. l-,r :-. L I c -i :,+t.;

drcsalen.de

FöA-Protokoll 29.03.2018

130

-Sitzungsunterlagen A.6 FöA-Protokoll vom 29.03.2018 5. April 2018

Seite 220 von 351



ERE50€IIJ
TECHNISCHE
UNIVERSITAT
DRESDEN

An den StuRa TU Dresden

Angaben zur Antragsstellerln

Die Bes.lueibuq källn aufder nichsten Sene fortgeseEr werdenl

ShrRa . Haus der Jwend
Ceorge.Bätu-Srr. 1e
01069 Dresden

Bar*vcrbiadung:
Ostsä€hsische Sparkasse DD
BIC: OSDDDEST)«X
IBAN: DE 86850501003r20263710

U:.
Antrag auf Anerkennung als Hochschulgruppe

Name, Vorname H E B Z A 4/ /liOP / fZ
Kontak

Angaben zur Gruppe

Name der Gruppe Lehy€ n u nd /,ern cn a* //ilk/lo) ?am
E-Mail-Adresseder

Gruppe

Kontaktperson(e nl Mo r it 3 lta?z eg |el:' Tonas Bekl/gTtt'
Kontaktrnöglichkeiten 4aa/y,

Er>'< ti
Gruppenvertreterlnnen /116 y r' f,7 Het Za 1

["ffi|t,:m,.'., Johannes Hercc{
Aussch€idm .iaes der als verseter
ää,iää,äi.ö"-aii,i /a. a ttta r{o4s
SiIXä urngrheEd aitruEilen.

Kurze Beschreibung der Gruppe und ihrer Ziele:

- {"be>r*''^n4 '., k'l^r- *J L''"L'l/"r

- sL^//-,e() ,*. 4;& z*r/^ L,l,ul^,*/ tr-^J^
^ f l)',t/, J^L,J *l evo[^/'.t7^ya"^
' E{Jla.un 1;, frru."t {* i*1",/* ,*/ Ao^d^ ,,,* ct^t,}s,.,4(7ü u"u-"L(ril* 

t d

Post:&assc:
Studentenrat der TU Dresden
Helmholtzstr. 10
01069 Dresden

Kortal:t:
Telefon: 0151461-12041
Telefarc 035 1-463-31949
E-Mail: stura@stura.tu-
dresden.de

FöA-Protokoll 29.03.2018
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Iortseuug de! Besdmibung der Gruppe:

Die HSC genießt eine steuerlicher Vergünstigung
(2.8. durch Anerkennung als gemeinnütziger Verein, gemeinnützige CmbH)

StuRa.Hal§ der Jugend
George-Bähr-Str. 1e
01069 Dresden

Barxkvcrbirduag:
Ostsächsische Sparkesse DD
BIC: OSDDDESl)oo(
IBAN: DE 86850503 003 r 20263 71 0

U

Aadere, nämlich:

ffit. ,o.hr.hu1gruppe steht Studierenden a1ler Fächer offen.

Angaben zuf Gruppenfinanzientng (Bitte zuEe{Iendes anlceuzen und bei Bed?rf Infos ergänzen)

Die Hochschulgruppe hat...

§ ...k"in. eigenen finanziellen Mittel.

l-l ...eigenen finanzielle Mittel, auf Grund von:

Regelmäßigen Einnahmen von einem Dachverband

Erhebung von M itgliedschaftsbeiträgen in Höhe von pro Jahr,
Eine Häriefa Ilklari"l irt f] vorhaiden I nicht vorhanden

Regelmäßige Einnahmen und/oder Geld- und Sachzuwendungen von:

Posta&esse:
Studentenlar der TU Dresden
Helnixoltzstr. 10

01069 Dresden

Ibat Lt:
Telefon: 0151-463-l2Ml
Telefax 0351-463-33949
E'Mail: stura@stura.tu.

@ GJ

Angaben zur Mitgliederstrul<tur (Bifte zutrefendes ankeuzm und bei Beiladlnfos ergänzen)

Die Gruppe besteht aus { Mitgliedem.

Diese sind:

FT'Nur TU-Studierende

n G rößtenteils TU-Studierende und:

I aUmnl aer rU Dresden

I Studierende anderer Hochschulen, nämlich:

FöA-Protokoll 29.03.2018
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Angaben zur gruppeninternen Entscheidungsfindung (Bitte zurerendes an.kreuzen und bei
Bedad Infos ersänzenl

fr oi" intscheidungsfindung in der Cruppe verläuft demokratisch.

Mitbestimmung ohne Mitgliedschaft ist moglich.

Es gibt (mindestens) eine lnstitution oder Organisation außerhalb der Gruppe, die
aufgetroffene Entscheid u ngen/d ie Enischeidu ngsfi nd u ng Einfluss nehmen kann.
Diese sind:

l-l Dachverbände, näm lich:

f-l sonstige:

Anmerkungen/Verschiedenes

Bestätigung
Vir haben die Richdinie zur Aneikennung von Hochschulgruppen sowie die Hinweise zu-r Kenntnis genommen
ur:d bestätigen dies und die Richtigkeit der gemachten Angaben durch die Unterschrift einer Gruppenvertretelln.

DanlJJi 2"r.())-79 Unterschri

Genehmigung

Plenum

Geschäftsfuhrung

Förderausschuss

U

Datum

Sitzungsleitung

Protokollantln

StuRa - Haus der lugend
Ceorge-Bähr.Str. 1e
01069 Dresden

Baakverbiaduag:
Ostsächsische Sparkässe DD
BIC: OSDDDE8l)OO(
IBANj DE 86850503001120261710

Post alrcss.:
Studentenrat der TU Dresden
Helmholtzstr. 10
01069 Dresden

Kootakt:
Telefon: 0351463'12O43
Telefaxi 0351-461-13949
E'Mail: stura@stura.tu,
dresden.de

FöA-Protokoll 29.03.2018
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Antrag auf Anerkennung als Hochschulgruppe

An den StuRa TU Dresden

Angaben zur Antragsstellerln
Name, Vorname Renz, Dominik

Kontak   

Angaben zur Gruppe

Name der Gruppe Studentenclub Wu5 e.V.

E_Mail-Adresse der
Gruppe

Kontakperson(e")3:ffi:1f""''MarieLuiseHöhne'LisaDansauer'NinaSchulz'Marco

Kontaktmöglichkeiten 

GruDDenvertreterlnnen Dominik Renz, Marie Luise Höhne, Lisa Dangauer, Nina Schulz, Marco
Lehmann

Nur di€ hier genellnten
Gruppe0Ertleterlrmcn dilEfeü fi.ir
di. Hoüi&ulgmppe dic roln StuRa

8ewälrten Regour€€n, wie z.B. den
Mrtedeleerleih, nutzen.
ÄndenDgen dcr Daten (2.B. eir
Ausscheiden eines der äls VerE€ter
g€nanntcfl Mielieder) siad dcrt
StuRa umgehend l§irzuteil€n,

Kurze Beschreibung der Gruppe und ihrer Ziele:
Wir. der Studentenclub Wu5 betreiben eine von Studenten selbstverwaltete, nicht kommeeielle Bar.
Unsere Ziele sind unler anderem von Sludenten fiir Studenten einen Ausgleich zum Studium zu bieten und
die Kultur der Studentenclubs in Dresden weiter zu erhalten und zu fördem. Dies eneichen wir durch
monatliche Konzerte von aufstrebenden Bands, an deren Förderung wir interessiert sind, als auch durch
Kulturveranstaltungen, wie TU in Szene" oder der Vogtlandfete, die vomehmlich, aber nicht ausschließlich
Studenlen angeboten werden.
Die Räumlichkeiten unseres Clubs bieten auch anderen studentischen Gruppen einen Ort um sich
auszulauschen und zu treffen, unter anderem dem FSR Elektrotechnik und der Arbeiterkind Gruppe, die
monatlich ihren Stammtisch bei uns abhalten. Wir engagieren uns auch dafür Kennenlem-Abende
unterschiedlicher Sportgruppen der TU Dresden zu veranstalten, wie z.B. der Handballer und Volleyballer.
Damit unterstüEen wir aktiv ein b€sseres VerneEen der einzelnen studentischen Gruppen untereinander.
Der Club wird, wie oben angedeutet, rein ehrenamtlich und mit viel Hingabe der einzelnen studentischen
Clubmitglieder geführt. Auch der Austausch unserer Clubmitglieder untereinander ist uns sehr wichtig und
wird mit Stammtischen und Clubausflügen gefördert.

Die Beschreibung kann aufder nächsten Seite fortgeseta werdenl

Besucherailresse:
StuR-a . Haus der Jugend
George-Bähr-Sh. le
01069 Drcsden

Bankverbindulg:
Ostsächsische Sparkasse DD
BIC: OSDDDESl)O«
IBAN: DE 86850501003r202637r0

Postadresse:
Studenteüat der TU Dresden
Helmholtzstr. 10
01069 Dresden

Kotrtalit:
Telefon: 0351463-32043
Telefax 035 1-463-33949
E.Mail: shlra@stura.tu-
dresden.de

FöA-Protokoll 29.03.2018

A.35. HSG-Anerkennung Studentenclub Wu 5 e.V. (F180329-34)

134

-Sitzungsunterlagen A.6 FöA-Protokoll vom 29.03.2018 5. April 2018

Seite 224 von 351



0REsoEt'r
TECHNISCHE
UNIVERSITAT
DRESDEN raU

Fo.tsetzung der Beschreibung der Gruppe:

Angaben zur Mitgliedefstfuktul (Bitte zutreffendes ankeuzen und bei Bedarf Idos ergänzen)

Die Gruppe besteht aus 14 Mitgliedem.

Diese sind:

I Nur Tu-Studierende

lXl Großtenteils TU-studierende und:

Alumni der TU Dresden

[l Studierende anderer Hoclxchtrlen, nämlich:
HTW

Andere, nämlich:

X Die Hochschulgruppe steht Studierenden aller Fächer offen.

Angaben Zuf Gfuppenfinanzierung (Bitte zunellendes en-keuzen und bei Bede.rf lnfos ergänzen)

Die Hochschulgruppe hat...

[ ...keine eigenen finanziellen Mittel.

[ ...eigenen finanzielle Mittel, auf Crund von:

I Regelmaßigen Einnahmen von einem Dachverband

I frh.brng von M itgliedschaftsbeiträgen in Höhe von pro Jahr,
Eine Hä rtefallkla usel ist fl vorhanden I I nicht vorhanden

ffi Regelmaßige Einnahmen und/oder Celd- und Sachzuwendungen von:
Bareinnahmen

Die HSG genießt eine steuerlicher Vergünstigung
(2.8. durch Anerkennung als gern€innütziger Verein, gemeinnützige GmbH)

Besucherailr€sse:
StuRa - Haus der ,ugend
George-Bähr'Str. 1e

01069 Dresden

ßankverbinduag:
ostsächsische Sparkass€ DD
BIC:OSDDDE81)O«
IBAN: DE 86850501001120263710

Postadresse:
Studentenrat der TU Dresden
Helmholtzstr.l0
01069 Dresden

Kontakt:
Telefon: 03 51 -463'32041
Telefar 035146l-33949
E-Mail: stura@stura.tu'

tr

tr

@

FöA-Protokoll 29.03.2018
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Angaben zür gruppeninternen Entscheidungsfindung (Bitte zutreffendes ant'erzen und bei
Bederflnfos ersänzenl

|X Oie Entr.huidu ngsfindu ng in der Gruppe verläuft demokratisch.

Mitbestimmung ohne Mitgliedschaft ist möglich.

Es gibt (mindestens) eine lnstitution oder Organisation außerhalb der Gruppe, die
auf getroffene Entscheidungen/die Entscheidungsfi ndung Einfl uss nehmen kan n.
Diese sind:

l-l Dachverbände, nämlich:

l-l sonstige:

Anmerkungen/Verschiedenes

Bestätigung
Wir haben die tuchdinie zur Anerkennung von Hochschulgruppen sowie die Hinweise zur Keutnis genommen
und bestätigen dies und die Richtigkeit der gemachten Angaben durch die Unte

Datum 28.03.18 Unterschr

Genehmigung

Plenum

Geschäftsliihnrng

Förderausschuss

Sitzungsleitung

Protokollantln

Besucheradresse:
StuRe - Haus der lugend
Ceorge-Bähr.Str.1e
01069 Dresden

Bankverbindung:
Ostsächsische Sparksse DD
BIC: OSDDDE8lXXX
IBAN: DE 86850503003r20253710

Postadlesse:
Studentenr.t der TU Dresden
HelmholtTstr. lo
01069 Dresden

Konrakt
Telefoü: 035 1463-32013
Telefax 0351463-11949
E Mail: stura@ stura.tll-
ilresden.de

s

FöA-Protokoll 29.03.2018
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Janine Drechsl€r, Steffen Koball, lngdf Kranzusch, Christoph€
Scheu, Vd€ntin Pahlke, Andrea Kießling

tU
Antrag auf Anerkennung als Hochschulgruppe

An ilen StuRa TU Dresden

Angabea zur Antragsstellerla
Name, Vorname kechsler, Janine

Kontakt   

Aagabea zur Gruppe

Name der Gruppe Traumtänzer e.V.

E-Mail-Adtesse der t
GruPPe

Kontaktperson(en) Janine Drecfsler, Steffen Koball

Kontrktrnöglichkeitea

Gruppenvertreterlnnen
NuI die hirtr g€D.nnt s
cn+Ptft €rtreE!o!.! dii.rf.rl fftr
.lL Hcbr.tülgrü9F dievom StuRa

8rrährten Rcarourdr, i,ie z,B. den
M.t ri.lg.d.,h, nt&.n,

^rdeluaten 
der Dfu (zB. ein

^u6schcid.n 
citlcr der ats Verfficr

slnaüEtr Miqticd€r) sitrll d€m
Sufr lloSchend rDiEut iler

Kurze Beschreibung der Gruppe und ihrer Ziele:
Wk Traumtänzer bieten unseren hauptsächlich shjdentischen Gästen ein Ambiente des
Mittelalters, indem sich verscfiiedene Stammtiscfie, wie zum Beis[iel der neu gegründete
Künsüerstammtisct, treffen und austauschen können.
Prinzipiell bieten wir einen Raum, um sich in gemüticher Runde einem Brettspiel zu widmen,
FrciJnde zu treffen oder auch Gast auf einer unser monadichen Mottopartl6 zu sein.
Des seiteren netrmen wir an übergreifenden, studentischen Veranstalfungen wie zum Beispiel
dor Nachtwanderung und der Erstsemester Tour teil.
Unsere Ziele sind neben nomahtr Abonden an der Bar mit Singstar, Brettspielen und
Ro$enEnebn primär die Förderung der Subkultur des Mittelalters, Scäwert- und Schaukampl
LARP (Livs Action Role Play) urld nicht zubta der rnonaüichen 'Folk'n'Roots' Jam Session.
Nattirlich fördem wir auch die studentische Kultur durch emäßigte Eintritts- und G€tränkepreise-

Di. ß.*.hribüDg larln auf .Lr DäcisteD Slire forE s.tzt,q&n!

Bcruüere&ste:
StuRa - Haus d€. Jugeüd
George-Bähr-Srr. le
01069 Drcsden

B.ntEöi!Äroa:
Osaächsische Spärte$€ DD
BIC: OSDDDESI)OO(
IBAN: DE 86450501m1U0261710

PoaLdlaaaa:
Stud€fiteBr:t der TU Dresd€ll
HclEbolrzsir. l0
0169 Dr6dcd

Xoaf.tt
T.Lfon: 0lS1-461-12(x3
Tclcf.r: 035 r-{6}11949
E-M.il stur.@sture-tu-
drtdcn.de

FöA-Protokoll 29.03.2018
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FtrcuunS d€t ßcachribunS der Cruppe:

Angeben zur Mitgliedefstfuktur Gitre zutreftader aDheurca und bci Bcdrf Infos e4rnzea)

Die Gruppe besteht aus 19 Mitgliedern.

Diese sind:

I NurfU-studierende

ffi Crtlßteneils TU-studierende un&

! Hot rr,i a"rTU Dresden

Studierende anderer Hochschulen, nämlich:

x Andere, nämlidr:
Azubis

fi »ie Hoctrschutgruppe steht Studierenden aller Fächer offen.

Afgaben zur Gruppenfinanziefung (Bifü zufficndcs anlca.rzch uDd b"i Bcd.rf Infos .tgä.zeq

Die Hodrschulgruppe hat...

f] ...keine eigenen finanziellen Mittel.

fit ...eigenen finanzielle Mittel, auf Crund von:

I Regclmaßigen Einnahmen von einem Dachverband

f] Erh.brng ron Mitgliedschaftsbeiträgen in Höhe von pro lahr,
Eine Härtefallklausel ist I I vorhanden !_l nidrt vorhanden

ffi Regelmaßige Einnahmen und/oder Geld- und Sachzuwendungen von:
Kutturföderung Studentenwerk
BarBinnahmen

I Oie USC genießt eine steuerlicher Vergünstigung
(u.8. durch An rl.nnung els Sem.innützigcr Vcrcin, gcmeinnijtzig. CmbH)

BcnEh.r.rdrc..c:
StrRa - Haus der Jugeüd
Gcorge-Bähi-Str. fe
01(E9 Dlcsden

B.lhaüdrdune
Ostsä.hsis.h€ Sp2rtas§€ DD
BIC: OSDDDESI)OO{
IBAN: DE aGa50S0300312O26371O

P6b&!rrc
Strd€ar€nrer der TU Dresden
H..lmhdtBrr. l0
01069 Drcsden

xort llt
TelefoE 0151-{5}.l2(xl
Telef:.r: 0351-r6l-319,i9
E-MaiI stura@stra.ttt.
dresda.de

@

FöA-Protokoll 29.03.2018
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z\ TECHNTSCH.E
FT-.tr]I UNIVERSITAT
V/ DRESDEN U
Angaben zur grupPeaintemen EntscheidungsEndung p*e zoo.r-a." aaiscuzcn und bei
Ecdarf lnfos ..ol."'nI

fi Oie Entscheidungsfindung in der Gruppe verläuft demokratisch.

n Mitb..ti-rung ohne Mitgliedschaft ist möglich.

I Es gibt (mindestens) eine lnstitution oder Organisation außerhalb der Gruppe, die
auf getroftne Entscheidungen/die Entscheidungsfi ndung Einfluss nehmen kann.
Diese sind:

I Dachverbände, nämlich:

I Sonstige:

Anmerkungea/Yerschiedenes

Bcstrtiguag
Wn babeu die Richtliaie zur Anerlrnnuug von Hochschulgruppen sowie dic Hiaveise zur Kenntris
uod besEtigen dies ".,t die Richtigklit ds gElracht€n Angabetr durü die Untrtscürift eiDcr

Datum 27.03.'18 Unterschrift

tEs(E

E sruE.a&.hlL!

Genehmigung

Plenum

Geschaftsführung

Förderausschuss

Sitzungsleituag

Protokollantln

Datum

BarEharrdtc ra:
StuRa - Heus d€1 Jugend
6€ortcBähr-Str. lc
01069 Dresdetr

Brnhrltiadülg:
OsEäcbsisde Spe-rk2sse DD
BIC: OSDDDESI){)O(
IBAN: DE 86850503003120263710

Pdtadaaara:
Stud€nhnr'ät der TU Dreden
H&tdEsü. 10
0169 Dr6dea

f,oEtak
TeLfoB: 0l5l-15!f2(Xl
Tclc{ax 015 r-15}319+9
E-Mait stur.@sturl-nr
drtsdcnde
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T}R€SIEI{
TECHNISCHE
UNIVERSITAT
DRESDEN

An den StuRa TU Dresden

Angaben zur Aalragsstellerln
Name, Vorname Schubert, Vinzent

Kontakt 

Angaben zur Gruppe

Name der Gruppe

E-Mail-Adresse der
Gruppe

Kontaktperson(en)

Kellerklub GAG 18 e.V

Reiner, Christine
Schubert. Vinzent

Reiner, Christine
Schubert. Vinzent

U
Antrag auf Anerkennung als Hochschulgruppe

Kontaktrnö lichkeiten  

GruppenYertreterlnnen
Nur die bier gcnaIllletl
G.uppenveüetert[ltf d,ürfen für
die Hochs.hulgrugpe die l3m StuRa
gewähietr Ressorncen, iri€ z.B. den
Mderialverleih. nuuen-
Andeilngen der Da&n (2.8. ein
Auss.Leid€D .in€s der als VerEcter
ge'la]lgten Migied€r) sind dem
StuRa ursgeherd miEuteilerr

Kurze Beschreibung der Gruppe und ihrer Ziele:
Als einer der, in Dresden ansässigen, Studentenclubs ist der Kellerklub GAG 18 e.V. fester
Bestandteil der Dresdner Studentenclubkultur. Ein Mix aus Barabenden (Montag, Mittwoch und
Donnerstag) und Partys mit DJ (Freitag) bietet für jeden Gast etwas.

Die Räumlichkeiten des Vereins dienen nicht nur als Treffpunkt für die Mitglieder sondern sollen
dies auch für andere Hochschulgruppen, Fachchaflsräte und studentische Vereinigungen sein.

Der Kellerklub GAG 18 e.V. ermöglicht interessierten Studierenden einen Einblick in die
verschiedenen Geschäftsbereiche eines gastronomischen Betriebes und den Alltag des
Vereins aktiv mitzugestalten. Mitglieder können Erfahrung im Bereich Veranstaltungsplanung
sammeln. Des weiteren ist der Verein im Besonderen für Studierenden welche neu in Dresden
sind eine gute Möglichkeit schnell neue Kontakte zu knüpfen und schnell Anschluss zu finden.

Der Verein arbeitet grundsätzlich kostendeckend aber nicht gewinnorientiert und alle l\4itglieder
verrichlen ihre Arbeit ehrenamtlich.

Die Bes.hreibung l(:,h äuf der nä.bteü Seit€ forq6ctzt wqde

Besuch€radresse:
stuRa-Haus der lugend
Ceorge-Balr.Str. le
01069 Dresden

Ba*verbindung:
Ostsä.hsische Sparkasse DD
BIC: OSDDITE8IXXX
IBANi DE 86850503003120263710

Postadresse:
Studentenrat der TU Dresden
Helrnholtssü.l0
01069 Dresden

Koatakt:
Telefon: 0151-461-32O43
Telefax: 0351'461'33949
E.Mail: shna@stura.tu-
dresden.de

FöA-Protokoll 29.03.2018

A.37. HSG-Anerkennung Kellerklub GAG 18 e.V. (F180329-36)

140

-Sitzungsunterlagen A.6 FöA-Protokoll vom 29.03.2018 5. April 2018

Seite 230 von 351



rn€sIIExz\ TECHNTSCH.E
F[]NI UNIVERSITAT
\7 DRESDEN

Fortsetang der EeslreiburA de. Cruppe:

Besucheradresse:
StuRa - Haus der lueend
George-Bähr-S tr- 1e
01069 Dresden

Bankverbirdung:
Ostsächsis.he Sparkasse DD
BIC: OSDDDE8l)O(X
IBAN: DE 86850503001120263710

U.:

Aagabeo zur Mitgliederstruktur (Bitte zufütrendes ankrauen und bei Bedarflolos eryr,rzen)

Die Gruppe besteht aus 32 Mitgliedern.

Diese sind:

I Nur TU- Studierende

Xl Gr<ißtenteils TU- Studierende und:

I elum* der fu Dresden

[l Studierende anderer Hochschulen, nämlich:
Hochschule Zittau/Göditz
Hochschule für angewandte Wissenschaften Wüzburg-Schweinfurt

fl erd"r", nämlich:

X Regelmaßige Einnahmen und/oder Geld- und Sachzuwendungen von:
Einnahmen Baöetrieb und veranstalten diverser Großveranstaltungen
(MittelAlterFest und Nachtwanderung)

Die HSC genießt eine steuerlicher Vergünstigung
(2.B. durch An€rken.ung äls gemeinnütziger Verein, gemeinnaraige GmbH)

Postäahesse:
Studentenrat der TU Dresden
Helmioltzstr. l0
01069 Dresden

Kontakt:
Telefon: 0351-463-32043
Telefax 035r 463-319a9
E-Mail: stura@stura-tu-
dresden-de

I Oi" Ho.trscUutgruppe steht Studierenden aller Fächer offen.

Angaben zur Gruppenfinaazierung (8rrE zuEeffeDdes ,nlücuzen und bei B€darf lüfos erg;inze!)

Die Hochschulgruppe hat...

[ ...keine eigenen finanziellen Mittel.

ffi .-.eigenen finanzielle Mittel, auf Grund von:

I Regelmaßigen Einnahmen von einem Dachverband

[-l Erhebrng ron M itgliedschaftsbeiträgen in Höhe von pro Jahr,
Eine Härtefallklausel ist I I vorhanden l_l nicht vorhanden

FöA-Protokoll 29.03.2018
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TF€STE

urffi
Angaben zur gruppeninternen Entscheidungsfindung (Bitte zurretrendes ankeuzen und bei
Bed2rf lnfos erp:inzenl

|X Oie tntscheidungsfindung in der Gruppe verläuft demokratisch.

TECHNISCHE
UNIVERSITÄT
DRESDEN

Genehmigung

Plenum

Geschäfufü}rung

Förderausschuss

Sitzungsleitung

Protokollantln

Mitbestimmung ohne Mitgliedschaft ist möglich.

Es gibt (mindestens) eine lnstitution oder Organisation außerhalb der Gruppe, die
auf getroffene Entscheidungen/die Entscheidungsfi ndung Einfl uss nehmen kann.
Diese sind:

f-l Dachverbände, nämlich:

I-l Sonstige:

Aamerkungen/Verschiedenes

Best:itigung
Wir haben die Richdinie zur Aaerkennung von Hochsciulgruppen sowie die Hioweise zur Keanüüs genorrrmen
rmd bestätigen dies und die Richtigkeit der gemachten Angaben durch die Unterschrift einer ln.

Datum 29.03.2018 Unterschrif

Besucheradiesse:
StuR?'Haus der Jugend
George-Bähr-Str. 1e

01069 Dresden

Postadresse:
Studentenrat der TU Dresden
HelrnholEsE.l0
01069 Drcsden

Sankverbindung:
Ostsä.hsische Sparkasse DD
BIC: OSDDDESl)O<X
IBAN: DE 86850501001120263710

I(ontalt:
Telefon: 0351.463-32M1
Tel€fax: 035r-461.33949
E.Mail: stula@stura.tu'
dresden.de

FöA-Protokoll 29.03.2018
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ORE5OEN

Antrag auf Anerkennung als Hochschulgruppe
An den StuRa TU Dresden

Angaben zur Antragsstellerln
Name, Vorname Tuffaha, Sami

Kontakt 

Angaben zur Gruppe

Name der Gruppe lslamischer Hochschulbund Dresden

E-Mail-Adresse der    

Gruppe

Kontaktperson(en) Abdulbaki Emre Yakac

Gruppenvertreterlnnen Abdulbaki Emre Yakac, Sami Tuffaha, Firas Khlala Khalifa,

Nur die hier s€nannren Ebrahim Zidan, lvlirza Beigh, Talha Chohan, Khaled Abumosallem,
Gmppenverträelnnen drirfen lur Shady Al-Refaey, Nesrine Khouzami, Selen Sahin
die Hochscldgruppe die vom StuRa
gewähnen Ressourcen, wie z.B. den
Matenelverleih, nutzen.
Andenugen der Daten {2.B. ein
Aüsscheiden eines der als Vertieter
genamten Mitglieder) sind dem
ShrRa urngehend mitzuteilen.

Kurze Beschreibung der Gruppe und ihrer Ziele:

Ziel des IHD ist die Förderung der Studentenhille, der inlernationalen Studierenden Netzwerke,
der Völkerverständigung und der islamischen Religion.
Unterstülzung der Studieninteressierten bei der Auswahl und Gestaltung ihres Studiums.
lnsbesondere will der IHD Studieninteressierten den Einstieg in das Studium erleichtern. Dazu
wollen wir Studieninteressierten den direkten Kontakt zu Studierenden vermitteln, um
erfahrungsbezogene Informationen zu einem Studium austauschen zu können.
Förderung des interreligiösen und interkulturellen Dialogs an den Universitäten, sowie der Abbau
von Spannungen, Vorurteilen und Missverständnlssen zwischen den Religionsgemeinschalten
und Kulturen.
Durch Interreligiöse und interkulturelle Dialogveranstaltungen und Seminare sollen Vorurteile
und lvlissverständnisse abgebaut werden.
Förderung der sozialen lntegration der internationalen islamischen Bevölkerung - insbesondere
die lntegration der muslimischen Studierenden in die Gesellschaft der Bundesrepublik
Deutschland.
Durch gemeinsame Projekte und Veranstaltungen mit den Universitäten in Dresden soll die
lntegration, das gegenseitige Kennenlernen und lnteresse, gemeinsame Gespräche und die
gegenseitige Wertschätzung gefördert werden. Der IHD bezweckt den Radikalisierungen
entgegen zu treten und zu vermeiden.

TECHNISCHE
UNIVERSITAT
DRESDEN

Die ßeschreibung kann aufdcr nächste Seite todgesetzt werdenl

Besucherealressei
StuRa-Haus der lugend
Gcorgc-Bähr-Str. 1e

01069 Dresden

Bankverbindung:
ostsächsische Sparkasse DD
BIC: OSDDDE8IXXX
I BAN: DE 86850503003120263710

U

Postadresse:
Studentenrai der TU Dresden
Helmholizstr.l0
01069 Dresden

Kontak:
'litcior: 0l5l 461 32041
'litcirx: 0151 463 33949
lr.Mail: stLrraa@stura.lu
drcsdcn.dt:

Kontaktmöglichkeiten  
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ORE5OEN

Fortsetzung der Beschrejbung der Gruppe:

Andere, nämlich

X Die Hochschulgruppe steht Studierenden a1ler Fächer oflen.

Angaben zuf Gfuppenfinanzierung (Bitte zutrelTerrdes ankreuzen und bei Bealarf infos ergänzen)

Die Hochschulgru ppe hat...

x ...keine eigenen finanziellen Mittel.

FI ...elgenen finanzielle Mittel, auf Crund von

Regelmäßigen Einnahmen von einem Dachverband

Erhebung von M itglied schafts beiiräge n in Höhe von pro )ahr,
Eine Härtefallklausel ist l-l vorhanden fl nicht vorhanden

Regelmäßige Einnahmen und/oder Celd- und Sachzuwendungen von:

Die HSC genießt eine steuerlicher Vergünstigung
(2.8. durch Anerkennung als gemeinnütziger Verein, gemeinnütziBe CmbH)

TECHNISCHE
UNIVERSITAT
DRESDEN U

Besucheradresse:
Stul{a I Iaus der Jügend
Ceorge'Bähr-Str. 1e

01069 Drcsdcn

Bankverbinduflg:
Ostsächsische Sparkassc DD
BIC: OSDDDE8lXXX
IBAN: D[ 86850503003120263710

Postadresse:
Studentenrat der TU Dresden
Helmholtzstr. 1o

01069 Dresden

Kontakl
'Ielefon; 0351-463-12041
Telefax: 0351.463-13949
E Mail: stura@stura.tu

@

Angaben zur Mitgliederstruktur (Bitre zutreffendes arlreuzen unalbei Bedarrlnfos ergänzen)

Die Gruppe besteht aus >50 Mitgliedern.

Diese sind:

I Nur Tu-Studierende

X Großtenteils TU-studierende und:

! elutnni der TU Dresden

! Studierende anderer Hochschulen, näm1ich:

tr
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ORESOEN

U
Angaben zttr gruppeninternen Entscheidungsfindung (Bitt€ zütreffendes ankeuzen unat bei
tlrJr rl , i.§, rgän/F,r)

lXl oie fntscheidungsfindung in der Cruppe verläuft demokratisch.

Mitbestimmung ohne M itgliedschaft ist möglich.

Es gibt (mindestens) eine lnstitution oder Organisation außerhalb der Cruppe, die
aufgetroffene Entscheidungen/die Entscheidungsfindung Einfluss nehmen kann.
Diese sind:

I-l Dachverbände, näm lich:

Anmerkungen/Verschiedenes

Bestätigung
Wir haben die Richtlinie zur Anerkennung von Hochschulgruppen sowie die 
und bestätigen dies und die Richtigkeit der gemachten Angaben durch die Un

Datum lf,O3 )O]« l.lntersc

Genehmigung

Plenum

Geschäftsfuhrung

Förderausschuss

Sitzungsleitung

Protokollantln

Besucheradresse:
StuRa Haus dcr lugend
George'Bähr-Str. 1e
O1069 Dresden

Baakverbindurgi
Ostsächsische Sparkasse DD
BIC: OSDDDE8lXXX
IBAN: DE 86850501001120261710

Postadressei
Studentenrat der TU Dresden
Helmholtzstr. 10
01069 Dresden

Kontal<t:
Telefon: 015 1-461'12O43
Telefax: 0351461-33949
E'Mail: stura@stura.tu-
dresden.de

l-l Sonstige:

,4. TECHNISCHE
ln1]fil utuvpnstutr
\7 DRESDEN

FöA-Protokoll 29.03.2018
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OPESDEfu

Antrag auf Anerkennung als Hochschulgruppe
An den StuRa TU Dresden

Angaben zur Antragssteilerln
Name, Vorname Kantzenbach, Friederike

Kontakt 

Angaben zur Gruppe

Name der Gruppe KritMed - Kritische Auseinandersetzung mit der Medizin

E-Mail-Adresse der 
GruPpe

Kontaktperson(en) Rosa Emrich

GruPpenvertreterlnnen Timo Schüler, Marlene Hausmann, cerrik Verhees, Luise Ribbeck,
Nr,, die hie! genannren Rosa Emrich, Charlotte Harbarth, Friederike Kantzenbach
Cruppenv6treterlnnel! dürf& für
di€ Hochs€hdgruppc die voe Stunä
Bew:ihrterl Ressoücen, wie zB. d€rr
Matsialverleih, nutzen.
Anderungen der Daten (2.8. ein
Aussch€iden ein€s dei als Vertseter
genannter Mitglieder) sind dem
ShrRe umgehend üit uteilen.

Kurze Beschreibung der Gruppe und ihrer Ziele:

\Mr sind eine Gruppe von Menschen die sich kritisch mit medizinpolitischen Themen
auseinandersetzt. Wr sind aus dem Wunsch entstanden eine Gegenposition zu dem aktuellen
Alltag an der Medizinischen Fakultät Dresden (und in der Klinik) aufzuzeigen. Dabei setzen wir
uns mit Themen rund um Gesundheitspolitik auseinander und hinterfragen hierarchische und
elitäre Strukturen im Allgemeinen und diskutieren auch ethische Fragestellungen

\Mr legen insbesondere Wert auf eine Stärkung von Solidarität und einen respektvollen
Umgang in der Gesellschaft und lehnen jede Form der gruppenbezogenen
Menschenfeindlichkeit ab.

Neben regelmäßigen Treffen im Plenum organisieren wir uns Arbeitsgruppen. Dort geht es
sowohl um inhaltlichen Diskussionen als auch der Planung von konkreten Veranstaltungen und

Aktionen.

Di€ Beschreibung kann aufd€r näch§en Seite fortgeseEt werden!

TECHNISCHE
UNIYERSITAT
DRESDEN U

B$uchelailresse:
SuRa - Haus der Jugend
George-Bälr.Str- 1e

01069 Dresden

Bankverbindung:
ostsächsische Sparkasse DD
BIC:OSDDDE81)«x
IBA\: DE 86850503001120263710

PostaalrBse:
studentenrat der TU Dresden
Helmholtzstr.l0
01069 Dresden

Kotrtak:
Telefon: 015 1463-32041
Telefa{ 0 3 51-461.3 3949
[.Mai]: snrra@stura.tu-
dresden.de

Kontaktrnöglichkeiten per Gruppenmait

FöA-Protokoll 29.03.2018
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CRESDEII

Fortsetzung der Beschreibung der Crspp€:

, . TECHNISCHE
[fiufi] utttvEnstrxr
\7 DRESDEN

u,

Angaben zur Mitgliederstruktut 1ait " 
z1,tr.ffendes ankreuzen und bei Bedarf lnfos ersänzenl

Die Gruppe besteht aus ca. 20 Mitgliedem.

Diese sind:

n Nur TU-Studierende

[} Größtenteils TU-studierende und:

X and"r", nämlich:

Die Gruppe steht allen interessierten Menschen offen v.a. Studierende andere
Hochschulen, Pfl egeschüler:innen

Angaben zuf Gruppenfinanzierung iBitte zurreilendes anl«euzen und bei Bedarf Infos ergänzen)

Die Hochschulgruppe hat...

fi ...keine eigenen finanziellen Mittel.

f-l ...eigenen finanzielle Mittel, auf Grund von:

l-l Erhebung von M itgliedschaftsbeiträgen in Höhe von pro Jahr,
Eine H ärtefallklausel ist l-'i vorhanden l-l nicht vorhanden'

Regelmäßigen Einnahmen von einem Dachverband

Regelmäßige Einnahmen und/oder Celd- und Sachzuwendungen von:

Besucheraaltesse:
StuRa - Haus der lugend
George.BäIr-Str- 1e

01069 Dresden

Bankverbindung:
Ostsächsische Sparkasse DD
BIC:OSDDDE8lxxx
IBA\: DE 8685050100112026171 0

Postadresse:
Studentenrat der TU Dresden
Helmholtzsrr. l0
01069 Dresden

I(oBtakt:
Telefon: 0l5 1+6 3-1204l
Telefax: 0151461-11949
E-Maili srura@stura.hi-
dresden.de

fl oie usc
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TECHNISCHE
UNIVERSITAT
DRESDEN

OEESDEN

Angaben zur gruppeninternen Entscheidungsfindung (Bitte zutrrFrender anlreuzen und bei
Infos ersänzen)

Genehmigung

Plenum

Geschäftsführung

Förderausschuss

Sitzungsleitung

Protokollantln

U :.".,"'

x
Die Entscheid u n gsfi ndu ng in der Cruppe verläuft demokratisch.

Mitbestimmung ohne Mitgliedschaft ist möglich.

f] Es gibt (mindestens) eine lnstitution oder Organisation außerhalb der 6ruppe, die
aufgetroffene Entscheid u ngen /die Entscheidungsfi ndung Einfluss nehmen kann.
Diese sind:

l-l Dachverbande, nämlich:

I-l sonstige:

Anmerkun gen/Verschiedenes

Bestätigung
lyir haben die Richtlinie zur Aaerkemuog von Hochschulgmppen sowie die Hioweise zu-r Kenntnis genommen
uad besätigeu dies und die Richtigkeit der gemachten Angaben dulch die Uüterschrift einer Gruppeavertreterln.

Datum 20.03.2018 Unterschrift  
!@ S!r& ezu.O[.a

Besucherialresse:
SuRa-Haus der rugend
George-Bähr-Sr.1e
01069 Dresden

Bankverbindung:
Ostsächsische Sparkasse DD
BIC:OSDDDE8l)o«
IBANr DE 86850503001120263710

Postadresse:
Studentenrat der TU Dresden
Helmholtzsrr. 10
01069 Dresden

Kort lt:
Telefon: 015 1461.12043
Telelax 0351-463-13949
E-Mail: stura@stura.tu'
dresden.de

Datum

FöA-Protokoll 29.03.2018
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,4. TECHNISCHE
[ft-filuxtvensrÄr\=/ DRESDEI tü"12.ii
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Antrag auf Anerkel##ff§tl ochschulgruppe

Angaben zur Antragsstellerln
Name, vo.ia*" 

11,/a,,,,.,.,,, r, 3r, r, t, o rrr( ) f{«;1.rfe{ f ,c (O 
fr f

Konta}

Angaben zur Gruppe

NamederGruppe Ge rrl',lr-r(,s" C"i1,'"ry." ),^escle..-..

E-Mail-Adresse der 
1e* - l rr/@ Llev-saol,seu . o.le

Kontaktperson(e ^l iu,, i,. t *-/ ; l,^ *,, n rl*";, k h o^,,, - §crryr.lte \b[<.
Kontaktntiglichkeiten ,l--,.{ !;t,,r,,,,.,,, 1,,st-"1,,/i,t/Oqu *s.,Är"u. 

r*.t.,,,,-"

:Hff[y,,:"rlnnen J'.hcr 
u' 

r1'','u 

trfiffitrtrHffffi** 1"'. .lr',"""' ( 'l'ffi ** * at.v,"< .lav( ( ..t
ffiffiHy#,1;i#"., trr,.'a,'l.."/-h,_cl(

8ffiffiäffiJ#f 1,.,- kL^,,,^.--,
Kurze Beschreibung der Giuppe und ihrer Zielä: f,".s "; /a 5 a t 'n o ,t

Ge,.,t 4aol,, r,t ^\tuyfe D,e'/r".

{;- }Lil,};*,.h,?ra..o v,-n u-- o{z *

".^ a0^,, /lr&e "2""/r- ,.- Drcrolo.,.-

ßecucheredress€:
StuRa - Haus de. Jugend
George BäLr-Str. 1e

01059 Dr€sderr

BatrIverbindung:
ostsächsische Spa*rsse DD
BIC: oSDDDESI)oO(
IBAN: DE 86850503003120263710

,&q.bL

b 2,r,.

{"fl,-?^^

"J?/.45"4q1Ä-
,//ä "-V-"y,-

I aÄ

- *(ft t,,/- "lA Z',/r,4o-. .^-cknTttg

ÜEV
- n**-,do,(t"( t-,lo- {- D{,,kun,d.>.yo*,t

n'..7:4t&"14&e"- , L,tt-to -
7"1L"il".^ th.",)*. ,Prr;fu..u. ,_

Di. B€scLreibüg lnnn aufd€r nädrstsll SeitE 64ger€lz §rerd.n!

Poshdrers€:
Studentennt der TU Dreden
Heüohol?.sE. ro
01069 Drtsdfl

Kontatt
Telefon: o351-163-32041
TeleGx ol5r-{53-ll9{9
E-MaiL stura@stura,tu-
dredeo.de
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TECHNISCHE
UNIVERSITAT
DRESDEN

Forts.tzuDg dd B..cürcihos dfl cruFe:

uFE50€ir

Ut
- A"fr'-/ t,A #ft"/brtk;--V- ,b,*at^2" ,

A*k ,4r6",t , Arl" 
l{"t; , ?ir2ou,n*,

Sot,k*.li,f ,,rr//{.{,"Ld J V*{s6t ,
l/o^.- IW-7*t4qX tan4

Angaben zur MitgliederStrulrtur lxtte zureoinaes.nkeuze' üDd bd Bedif Lf6 eryinze'!)

Die Gruppe besteht us Ca.,/O Mitgliedern.

Diese sind:

l-l Nur TU-studierende

ffCrOßtentei-ls TU-Studierende und:

ffi elumni der TU Dresden

Rl Stud.ierende anderer Hochschulen, nämlich:
gqs 

, +)\H

[f erd"r", nämlich:
''i a

J*f-.,(rc/",.*L,( *. fie, QEü frrär.,_

ffi oie uoclsct utgruppe steht Studierenden aller Fächer ofen.

Angaben zur Gruppenfinanzierulg (BitrE züE€fretldEs aa]ruzea uad bei Bedarf rnfos ei8inzr!)
Die Hochschulgruppe hat...

f] ,..keine eigenen finanziellen Mittel-

ffi...eigenen finanzielle Mittel, auf Crund von:

Regelmäßigen Einnahmen von einem Dachverband

Erhebung von Mitgliedschaftsbeiträgen in Höhe von pro fahr,
Eine Häriefallklauiel ist I vorhaiden [-'l niclrt vorhanäen'

fil Regelmaßige Einnahmen und/oder Geld- und Sachzuwendungen von:

J,,.,-3- 6,Eu/ 9aoLy-rr /c*b*n"4tu.. JhA h,,^4,^d 51il,,_k"

k, an,a L,".. ; /"l t,l4 -",(Tr"-(--.- d,- Ar v e*"1 y.-
Die HSG genießt eine steuerlicher Vergünstigung /
(z-8. duidr Ancdcnnung alr gemcinhütziglr Vcrcin, gem€innützige GrnbH)

Besucherrdtesse:
StuRa ' Haus der lugend
George'Bähr-Str.1e
01059 Drcden

Banlrerbindung:
Ostsächsisüe Spai<asse DD
AIC: OSDDDEßlXXX
IBAN: DE 86850503003120261710

Portad1e3re:
Stud€ntenrat d« TU Dreden
HeltnholEsts. 10
01069 Drcsd€n

KontäLt:
Telefon: 0351-461 32043
Telefar 0151-161'11949
E-Mail: stura@stura.nr-
drcsdcnde

@
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z4-s's. tg

Angaben zÜr

Die

Bestätigung
Vir haben die Richdinie
und bcstitigen dies und

Hochrhulgruppen sowie die
Angaben durch die

47 02. 1o{r Unterschrift
16 st!ß. !@&ll.r

x

Bcsucheradress€:
stuRa ' Haus der Jusend
G€orge-Be[I-Su. le
01069 Dr€lden

Baalverbiadung:
Ostsächsische Spa*a.sse DD
BIC: oSDDDEt OO(
IBAN: DE 8685050rm1120263710

S§d€ntenat &r TU Dr6d€ß
HdEholtzsE. r0
0!69 Dr€sde,

(onratt
Teldon: ol5la6ll2oll
Tddäx Ol5l-161'139,t9
E-Mail stun@stuatu-
drsdta-de

Entscheidungsfindung leitt zou.n .a* anrrcüza und bc;

Entscheidungsfindung in der Gruppe verläuft demokratisch.

Mitbestimmung ohne Mitgliedschaft ist maglich.

Diese sind:
Entscheidungsfindung

l-l Dachverbände, nämlich:

l-l Sonstige:

Anmerkungen/Verschiedenes

tl

Sitzungsleitung

Protokollantln
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ura
Antrag auf Anerkennung als Hochschulgruppe

An den StuRa TU Dresden

Fares, Nouman

IDA - ln Dresden Ankommen

Nouman Fares

Nouman Fares, Etienne Fischer, Hannah Forst, Jeanette Jakob,
König, Christine Mantu, Moritz Monlenegro, Nora Segtrop,

Katja Ullmann, Kathrin Walter

DA - ln Dresden Ankommen - ist eine lnitiative von Studierenden. Sie wird von
Mitarbeiter*innen der TU Dresden und anderen Oresdner*innen unterstützt. Mit unserer Arbeit

ilfsangebote von Studierenden für Gefl üchlete koordinieren.
ntwicklung und Koordination von Angeboten für die lntegration Geflüchteter.
örderung des interkulturellen Austausches zwischen Geflüchteten und Studierenden
olitische Bildung und interkulturelle Sensibilisierung von Studierenden.

m Rahmen unserer Aufgaben arbeiten wir mit anderen Organisationen zusammen, die sich

gen wir folgende Ziele:

uch für Geflüchtete engagieren

Batrkverbindung:
ostsächsische Sparkässe DD
BIC: OSDDDESIxXX
IBAN: DE 86850503001120263710

Koatalit:
Telefon: 035 t 463'32041
Telefäx: 0351-463-13949
E MaiL stura@stura.tu-
dresden.de

Posta&esße:
Studentenrat dcr TU Dresden
Helmholtzstr. 10
01069 Dresden

B*ucheradresse:
StuRa'Haus der lugend
C.orge-Bähr-Str. 1e

01069 Dresden

&
Name, Vor*arne

Name der Cnrppe

"? '&Ma{4&66?e
Gruppe

KontaY«?

/r,/,: .;/,.tt :/u. .':*

dr'as:r furCr
tux,

rt:nilirleih
.cnd.]n,nge d.r }]lr» (z.B..n:

. Ars§:hr,idsr! .ine§dtl als lretrder
'/;t,/, $naäl@it Mirl§arl sin@dn

ShrR. r*gehend nitzxteik*

FöA-Protokoll 29.03.2018
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B6uchera&e3se:
SruRa - Haus der Jugend
Gcorge-Bahr-Str. 1e
01069 Dresden

Bankverbißdung:
Ostsächsische Sparl(asse DD
BIC:OSDDDESlXXX
IBAN: DE 86850503001120261710

Zentrum für lntegrationsstudien (Zfl)

Postadrese:
Studentenrat dcr TU Dresden
Helmhohzstr. 10
01069 Dresden

Kontakti
Telefon: 03 5 1-463'12043
Telefa.x: 0351-463.33949
E Mail: stura@stura.tu-
dresden.de

a

dl:s ar§er:z€n u:id b.i rtdarr.,J.fos 9t$är1zr.

rat

in zita

3...*A"nqn&4anzielleNit*1, $€G1ytQyoryr .z7, .:t1, - ..

J Vege)r.na&rge9 Eicpahmen z on,§ingrrr Dachu;rbatd ;.

I
'z,a a

,,,./

'./1

a

f oi6'Hs6 elne
,
//,tL.. .,

Fächer offea.

&

,t
w

w

I'

,t

Die

m

f, x*rtlsrudierende

,zw)
,Mi

I

Die Crup.pe kstglrt
Diese sind:
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9.03.2018

Bankverbitrdung:
Ostsächsische Sparkasse DD
BIC: OSDDDEST)«x
IBAN: DE 86850503003120263710

Studentenrat der TU Dresden
Hclmholtzstr. 10
01069 Dresden

Besucheradresser
StuRa Haus der lugend
Ccorge Bähr-Str. 1e

01069 Dresden

Kontakt:
Telefon: 0351461-32043
Telefax 0151-463-33949
E-Mail: stura@stura.tu-
dresden.de

ztlt

Die Ertscl ieidr.ingsfi

ü \&lb€6tir€inulg obne tr

tw'

.tzUt*exsiht&

I e9 gi* 1*tnd(ste&) &ne lz''st(*ti&t ol?e, drgr/htt/*o,i"*ur{?rn& &?, cltttpfe, a/z
., avf gero{tgne.fntschel/uagenl§ie§ntyhe$ungsfir},1ury Egflury nglmgn Nqtn,L,

sind:
ndrlilichl

sorrrie di: Hir:ryeise

/r.

//,

Sonst

.t ;, ,DalraAt

ü

FärderauiSchüss

Dalrm

Plelura Slauags§arrg
Protokoliantlnlrrng...
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,4. TECHNISCHE
lnllFil uxtvenstrÄr
VZ DRESDEN

try
An den StuRa TU Dresden

Angaben zur Antragsstellerln
Name, Vomame phan, Tony

Kontakt 

Aagabea zur Gruppe

Name der Gruppe Campusradio Dresden

E-Mail-Adresse dss 
Gruppe

Kontaktoersonlell Nives Kößlinger' AloGnder Rumpf

Kontakhnöslichkeiten   

Gruppenvertreterlnnen
Nur dic hicr gmarnten
GrupFff.!tsltcrlnn o ilürf€n tur
dic Ho.h!.hülgruppc di€ vom StuR.
8€wlhrt n R€ssoücen, wi. z.B. d€n
M.t rielvcrlcih, autzen.
Alddung"tr der Drt n (2.8. .in
AG!.hciLn eines der ak veüeter

Nives Kößlinger
Alexander Rumpf
Stephan Thiel
Cöline Marten
Chris Kempe
Tony Phan
Franziska Garms

qc _DeDnt 
i! Yidi:d.r. ) !ill4 drm Niccolo Borgioli

ShrRa lrtotlh.nd miEut ilm.

Kurze Beschreibung der Gruppe und ihrer Ziele:
Seit 2009 existiert in Dresden mit dem Campusradio Dresden e.V. ein studentisches Radio, ln
den sicbeillJahren seines Bestehens hat siäh das Campusradio zu einer bewährten Einrichtung
des Hochschulhörfunks entwickelt. Bereits hunderte Studi€rende der TU Dresdon haben die
Ausbildungsangebote dss Vereins genutzt und konnten so theoretische und praktische
Erfahrungen in der Medienproduktion sammeln. Darilber hinaus hat sich das Campusradio
Dresden als nachhaltiges Medium fiir Themen rund um den Campus und das Studium etabliert.
Zahlreiche erfolgreich absolvierle Projekte und ein6 medienobergreifende Plattform beleg€n
außerdem die Vitalität und Vielfalt des Projektes. Sowohl im Hörfunk- als auch im
Onlinejournalismus, sowie der Videoproduktion schließt es damit eine Lücke, di€ sonst von
keinem anderen campusnahen Medium abgedeckt wird.
Ziel des Projekts ist die studiengangilbergreifende Ausbildung der Studierenden auf dem
Gebiet des Hörfunkjournalismus, unabhängig von ihrer fachlichen Ausrichtung und ohne die
Einführung eines eigenen Studiengangs. Zielgruppe ist dabei die gesamte Studierendenschaft,
einerseits als Hörer_innen, aber vor allem als aktive Redakteure.

Die B.schlcibung l:ntl :ufd.r nächstcn Scite fortges€trt wcrdcrl

Bcruchcraih:rcr
ShrRa - H s der luSend
Georgc-Bäh-r-Str. le
01069 DresdeD

BaDkvcrbitrduag:
Ostsä€hsische sp2rk$Ee DD
8lC: OSDDDEtI)OO{
IAAN: DE 86850503003120253710

Portedlaßa:
Studentcnrat de! TU DresdeD
H.lmholtzfü.l0
01069 Drcsden

Kotrt tt:
Teleforli 015 1-153-32041
Tclcfax 0351463-139.19
E-Meil: 6nrra@stura.tu-
drcrden.de

Antrag auf Anerkennung als Hochschulgruppe

FöA-Protokoll 29.03.2018
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Fortsetsung der B6chr.iburg der crupper

Angaben zur Mi§liedcrstruktur (Bitte zuucrfcnder.nltqrz.n und b.i Bcd.rf lafo6 egrnzcr)

Die Gruppe besteht aus 15 Mitgliedem.

Diese sind:

X NurTu-Studierende

Größtenteils TU- Studierende und:

Alumni der TU Dresden

Studierende anderer Hochschulen, nämlich:

Andere, näm]ich:

ffi oie uochschulgruppe steht Studierenden aller Fächer offen.

Aogaben zur Gruppenfinanzierung (Bitte zutsefcrd.s anl«cuz.n ü:d bei B€d.rf Info6 ergturzen)

Die Hochschulgruppe hat...

fi ...keine eigenen finanziellen Mittel.

[ ...eigenen finanzielle Mittel, auf Grund von:

I Regelmaßigen Einnahmen von einem Dachverband

I Erhebung von M itgliedschaftsbeiträgen in Höhe von pro lahr,
Eine H ärtefallklausel ist | | vorhanden | | nicht vorhanden

I Regelmaßige Einnahmen und/oderGeld- und Sachzuwendungen von:

TECHNISCHE
UNIVERSITAT
DRESDEN

I Oie XSC genießt eine steuerlicher Vergünstigung
(2.8. durch Ancrkcnnung elt tcm.lnnützigrr V.rein, gcftcinnotzlgc GmbH)

Betucheradrcsge:
ShrRä - Haus der Jügend
George-Blhr'Str. 1e
01069 Dresden

B.lkverbindungr
Ostsächsische Sparl€sse DD
BIC: OSDDDESI)OO(
IBAN: DE 86850503003r20263710

Poatadla$e:
Studentenrat dEr TU Drerd€n
Helmholtzstr.l0
01069 Drcsden

Kort .kt:
Tddoü 0351463-32043
T.lcfar 0351-+61-33949
E-Mailj sture@stura.hr-
&.sdcn.de

@ tü'E

FöA-Protokoll 29.03.2018
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/A TECHNISCHE
MLJNI UNIVERSITÄTVZ DRESDEN U
*fk:":*:g-rpeninternen Entscheiduagsfindun! (Bitte zutscrrcndes anrruzen und bei

I Oie entsc'heidungsfindung in der Gruppe verläuft demokratisch.

XI Mitbestimmung ohne Mitgliedschaft ist möglich.

Es gibt (mindestens) eine lnstitution oder Organisation außerhalb der Gruppe, die
auf getroffene Entscheidungen/die Entscheidungsfindung Einfluss nehmen kann.
Diese sind:

n Dachverbande, nämlich:

[-l sonstige:

AnmerkungenTYerschiedenes

uRESrtEll,

zur Anerkenauag von Hochschulgruppea sowie die Hinweise zul Keantds genornmen
die Richtigleit d€! geErachten Angaben durch die Unterschrif

Datunt Lq A9 l0lg Unterschrift

Bestätigung
tüir haben die Richdide
und besutigen dies und

roa srutu .usrfiUl!

Genehmigung

Plenum

Gesdräftsfthrung

Förderausschuss

Sitzungsleitung

Protokollantln

Datum

B.sucheradldaa:
StuRä - Heus der lugend
Georye-Bähr-SE. lc
01069 Drcsdcn

Baotverbiaduag:
Ostsächd3che Spaiosse DD
8lC: OSDDDESI)O(x
IBAN: DE 86850503003120263710

PoatadraBa€:
Stud€nt.nret d.I TU Dr€sd€ar
HelmholEstr. 10
01069 Dresdcn

I(otrt .!d:

Tddor! 015 1-{63-32043
Tclcfax 035146!'13949
E-Mail: stur"a@stura.hr'
rlresdcn.de

!(
I

FöA-Protokoll 29.03.2018
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oF€saEr{

Finanzantrag
An dea StuRa TU Dresden

Äagaben zur Artragsstc;,llctln
Name,Yorname HSG KRETA (Hofrnann, Lydia)

Straße, Nr.
pLz,Ort 

E-Mail-Adresse

Telefonnummer

Zahluacgmodalitätea
Zahlungsart n Bar oder lXI überweisung an:

Iteditinstitut

I BAN

BIC

Kontoinhäberln

Aagaben zum Antrag
Gruppenrnme Hochschulgrupp€ KRETA

Antragsgegenstand Kritisches Einführungswochenende §S201 8

Betrag 4so € AusfallbüLrgschaft

AntsaSrr.( rrort n uld€nunA u Bcsrilndulg tntt€ pü Mril:D 6ruüzdrlra{@stüa.tu&csdeLde (direln in d.n E-Mail-TcrG nicht iE
den Aofrng).
AIe Ausgab.n sowh Arfiräge ia Nasren und .uf R.cLüuag &r strrd".r.Dsdaft hedüden ds vorlßlig$ Almeldug b€i &r
cc§.h!ffiür.rin Fitranzcrl- c.'r€hm*te u.d nichr abFrufefle FinaDzznEiSc verfalk'I.l Mon.t oach B.tilitl,ag.
ole ausz:irluog g{olgt D.(L volsuodiger Abrcc}vrl]rxg üd EiDfticbrDg de! origi{db€lese im Servkcb&o.

TECHNISCHE
UNIVERSITÄT
DRESOEN U

Datum 23.03.2018

Genehmigung

StuRa

Geschäftsführung

Förderausschuss

Anweieung

Konto

Überweisurg erfol6

Sitzungsleitung

Protokollantln

GF Finanzen

Finanzreferentln

Boauchondßase:
StuRa - Haus der Jugend
George-Bähr-Str. 1e
0 1 069 Dresden

Unterschrift

Datum

Betrag

vd &, A,n .rn llrln .!t&fii4..

Bestätigu.ng: Berag bar erhalten
Datum Unters

B.nkveöindung:
Oslsächsische Sparkasse DD
BIC: OSDDDESIrlXX
IBAN: DE
86850503003120263710

K
Telefon
Telefax: 035,l -463-33949
E-Mail: stura@stura.tu-
dresden.de

Postadro§§a:
Studentenrat der TU
Dresden
Helmholtzstr. 10
01069 Dr$den

FöA-Protokoll 29.03.2018
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TECHNISCHE
UNIVERSlTAT
DRESDEN

txEgEll

Komah;
Teleion: 0351-46132043
Tebtax: 0351 46133949
E-Mail: slura@stwa.tu-
dresden.de

tU
Kurze BeschfeibUag des Antragfgegenstandee rycransr.itunr / Honor.r / Metrriar /
Tliln.hm€rlnnenanzahl /...)

Das kritische EinführungswocheneMe lind€l vom 1. bis 3.6.2018 statt und wird von der
I-lochschulgruppe KBETA in Kooperation mit d6n Sturas dar HbtK , EHS und HTW Dresd€n
organisiert. Ergänzend zu den drei vergangenen kritischen Einlührungslage seil WS 2016 sowie
den kritischen Eintührungstagen im Wintersemester 2018 (in Planung) dient das Wochenende
der niedrigschwelligen, politischen Elildung Sludierender und lnteressierler und bietet kritischen
Perspektiven aul Gesellschaft, Wissenschatt, Hochschule, Nachhaltillkeil und Technik Baum.

Wo verbleibt {lbrig gcbliebenes Material! hrivet / schcnkuns / stuRa I FsR/ ...)

Bei der HSG KRETA zur w€it8rsn Verwendung im Rahm€n zukünttiger Veranstaltungen kritisch€

Begteht die Mdglichkeit, das StuRa-logo zu publiziereal f.F}
SOAStigeS (Ecmcrkungcn zur zahlungsw.is., voEchlä8c zur wcitcrcn Zusamm.nerbcit, .tc.)

Betrag [€] Verwendungszweck
Werbung (2500 kleine Fl)r€r, 250 Plakats (42), Sticker, Son§tiges)
Materialien (Baotelmatarial, Druckkoston, Sonstiges)
Transport (Kochutonsilisn, Nahrungsmittel, Sonstiges)
Raummiete (Attemativos zenfum Conni)
Honorar und Fahrlkosten für Vort6ge und Workshops
TOTAL

Aagaben zu dea gatsteheudgo Eianahqgn (Auch Erträge angcben, die den stuRe nicht b.trefien.)

Betrag [€] Quelle

1O0 Förderung Sturä EHS
100 Förderung STura HfEIK

300 Förderung Stura HTW
45o Förderung Stura TU Dresden
950 TOTAL

Datum 23.03.2018 Unterschrift

Wir würden uns freuen, wenn lhr auch den Evaluationsbogen fur vom StuRa geförder
(zu finden aufunserer Homepage, im Selice-Büro oder bei der Refrrentln ftir Service u

Förderpolitik) ausfüllen und uns zukommen lassen könntet.

Bosucheradras66:
StuRa - Haus der Jwend
Georg+Bähr-Str. 1e
01 069 Dresden

Postadresse:
Studer enrat der TU
Oresden
Helmholtzst.. 10
0'1069 Oresden

Bankvorblndung:
Ostsächsische Sparkass€ oD
BIC:OSDDDEaIXXX
IBAN| DE
868505030031 2026371 0

Angaben zlr detr eBtstehenden Ausgaben (Auch (osien angebcn, dieden StuRa nictrt betr€fcn.)

130
100
70
'150

500
950

FöA-Protokoll 29.03.2018
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Mage tu Rt&,rr r.g votn
Finanzierungsplan KRETA - Krltisches Einführungs\ lochenende §orn'norservEster 2018

Anlage zur Fördersache

Erwartele EinnahmenErwartate Al§gsban

PostenNr Poston Botraq

60,00 € Förderung Stura TU D0 460,00 €1 250 Plakate (A2; onllnedruck.blz)

30,00 € Förderunq Stura l-lfbK 100,00 €2 2500 kleine Flyer (9.8x9.8; Flyeralarm)
'100,00 €Sonstioos (Slicker o.ä. ) 40,00 € Fördsrung §tura EHS3

130,00 € Förderuns Stura HTW 300,00 €

Varantteltrn n

4 Raumrriete'Altemätlves Zontrum Conni' 150,00 €

500,00 €5 Honorar und Fahrtkosten für Vorlräge und Workshops

6 2x Essen (spend8nbasis) 0,00 €

70,00 €7 Transport (Nahrungsmittel, sonstige Materiallen)

720,00 1.

llltÖrlelIpn

8 Bastelrnalerial (Klebeband, Karlon/Papier, Farbe, Druckkosten, etc.) 100,00 €

100,00 €

950,00 € 050,00 €

rI I- I

-

TIIIII
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Förderantrag für das Kritische Einführungswochenende im Juni

2018

Afltragstext

Der Stura der TU Dresden (barr. HTW, EHS, l-tfuK) untersttitzt das Kritische

Einführungswochenende kn Juni 2018, welche von der Hochschu§ruppe KRETA organisiert

werden, mit einer Förderung von 450 € für Honorare für Leitefinnen der Workshops,

Raummiete sowie Werbe- und Materialkosten.

Zu Beginn des Sommersemesters 2018 veranstaltet die Hocfrschulgruppe KRETA vom 01.06

bis 03.06. die vierte KRETA an Dresdner Hochschulen. Die erste Auflage der KRETA fand im

Wintersernester 2016117 an der TU Dresden statt. Eine zweite und dritte Auflage folgte im

Sommer- und Wintersemester 2017 mit Beteiligung der HbK, EHS und HTW Dresden. Es

zeigte sich, dass die Veranstaltungsreihe begonnen hat, sich langfristig zu etablieren. Dies

zeigte sicfr einerseits an steigenden Besucher'innenzahlen der einzelnen Veranstaltungen,

anhand zahlreicher positiver Zuschriften, in welchen die Verfasser*innen das Konzept lobten

und sich eine Fortsetzung wünschten sowie einen Zuwachs an aktiven Mitgliedem in der

Gruppe KRETA.

Ziel der KRETA ist es, kritische Perspektiven auf Themen, wie Hocischule, Wissenschdt,

Politik, lAlirtschaft, Technik uM Gesellschaft, einen Raum an Dresdner Hochschulen zu geben.

Neu in die Stadt gezogenen oder bereits länger hier lebenden Studierenden und lnteressierten

soll das Ankommen in der Stadt erleichtert und Möglichkeiten des Engagements an uM

außerhalb der Hochschulen aufgezeQt werden. Zudem dient KRETA der politischen Bildung

der Studierenden.

Das Einführungswoctenende stellt eine niedrigschwellige Ergänzung zu bisherigsn

"klassischen" KRETA-Angeboten dar und wird so dazu beihage zum einen Studierend€ und

andere Interessierte zu eneichen, die bisher entweder noch keine KRETA besucht haben

sowie ehemalige Teilnehmer"innen aus einer Rezipient*innenrolle an aktive, individuelle

Reflexbnsprozesse heranzufr.ifiren. Es wird ein kuees und übersichtliches Programm

organisiert, welches mehr Raum frir Vemezung und Eigeninitiative der Teilnehrner'innen als

bei Workshops und Vorträgen bieten soll. Ergänzend zu klassischeren Formen der

Wissensvermittlung durch Schule, Hochschulen, Lehrstellen etc. werden so individrclle und

kollektive Lemprozesse angestoßen und begleitet.
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kn Zentrum des Programms stehen alternative Formen der Wissens- und

lnformationsvermittlung (bspw. Planspiel, lmprovisations-Theater, Quizabend zu Themen wie

Entscheidungs- und Kommunikationsprozesse urd politischer Aktivismus in Dresd€n),

gemeinsam werden Themen rund um das Thema ,selbst alitiv werden' (2.B. in politiscfien

Hochschulgruppen, auf Demonstrationen) erörtert und ausprobiert sowie Vemetzungsange-

bote geschaffen (bspw. gemeinsarnes Kochen und Essen). Teilnehmer*irmen lem€n

Gruppen und deren Thenen, Aktivitäts- und Aktionsfelder kennen, wobei der lokaler Bezug

auf die Hochschul- und Stadtpolitik eine zentrale Rolb spielt. Hier werden direkte

Anknüpfungspunkte entstehen um, selbst aktiv zu werden und den unterschiedlic+ren Gruppen

wiederum wird eine Plattform zur Werbung neuer Mi§lieder geboten. Besonders vor dem

Hintergrund der durch Bachelor und Master \€rküräen Studbn- und damit Aufunthaltszeiten

in einer Stadt, ist es sowohl für Studierende, als auch ftir Gruppen wichtig, sich niedrigschwellig

und schnell kennenlernen zu können. Die KRETA ermdglicht dies und trägt so zur Stärkung

des Engag€ryEnts an den Hocfischulen und in der Dresdner Zivi§esellsctaft bei.

Bn weiterer wicttiger PunH ist der interdisziplinäre Austausch über Studienfächer . und

Hochsdrulen hinweg. Die Kooperation der verschiedenen l'lochschulen erm(Elicht die

Stärkung des Bewusstseins für die unterschbdlichen Hochschulen sowie eine Vernetzung

über die Grenzen der eigenen Hochschule. Gleichzeitig möchten wir auch den Zugang zu

universitären, gesellschaftspolitischen VeranstalturEien für Nicht - Studierende ermöglichen.

Wir haben die Erfahrung gernacht, dass Veranstaltungen an den Hochschulen gerade für

diese Zielgruppe eine örtliche Barriere darstellen können. Deshalb haben wir uns

entschlossen, die Veranstaltung in dem selbstvemaltete Raum Ättematives Zentrum Conni'

statffinden zu lassen. Das trägt zusäElich dazu bei, dass Studierende diesen Ort und damit

ihre Stadt besser kennenlemen können. Dabei wird das Bewusstsein für die vielfältigen

Möglichkeiten der Nutzung der Räume, auch ftir eigene Veranstaltungen, und zur Scfiaffung

eigener, neuer Räume gestärkt.
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Finanzaufstellung

Erwartete Ausgaben:

Werbunq

250 Plakate (A2)

2500 kleine Flyer (9.8x9.8; Flyeralarm)

Sonstiges (Sticker o.ä.)

Förderung Stura TU Dresden

Förderung Stura EHS (Antrag in Planung)

Fö'rderurg Stura HfbK (Antrag in Planung)

Förderung Stura HTW (Antrag in Planung)

Honorare und Fahrtkosten für Veranstaltunoen (Schätzunoen basierond auf

Erfahrunoswerten)

Honorar und Fahrtkosten für Vorträge & Workshops 500,00 €

Raummiete

1x Raummiete (Altematives Zentrum Conni) 150,00€

Gesamt 950,00 €

Erwaftete Einnahmen:

Förderunqen

60,00 €

30,00 €

40,00 €

450,00 €

100,00 €

100,00 €

300,00 €

Gesamt 950,00 €

Antragsbegründung

Die Hochscfru§ruppe KRETA möchte ein vielfältiges und interessantes Programm anbieten.

Gleichzeitig sollen die Veranstaltungen für die Studierenden kostenfrei und damit möglichst

vielen Studierenden zugängtich sein. Somit ist es notwendig, die Kosten für Honorare,

Raummiete, Materialien- und werbekosten über Fördermittel zu decken. Daher beantragen

wir Mittel bei den Studierendenvertretungen der HTW Dresden, TU Dresden, EHS Dresden

und HfbK Dresden.

Dresden,23.03.2018
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Anlage zur Fördersache

Seite 1

Anlage zu Förderantrag vom 
Finanzierungsplan KRETA – Kritisches Einführungswochenende Sommersemester 2018

Nr. Posten Betrag Posten Betrag
Werbung Förderungen

1 250 Plakate (A2; onlinedruck.biz) 60,00 € Förderung Stura TU DD 450,00 €
2 2500 kleine Flyer (9.8x9.8; Flyeralarm) 30,00 € Förderung Stura HfbK 100,00 €
3 Sonstiges (Sticker o.ä.) 40,00 € Förderung Stura EHS 100,00 €

130,00 € Förderung Stura HTW 300,00 €

Veranstaltungen
4 Raummiete "Alternatives Zentrum Conni" 150,00 €
5 Honorare und Fahrkosten für Vorträge und Workshops 500,00 €
6 2x Essen (spendenbasis) 0,00 €
7 Transport (Nahrungsmittel, sonstige Materialien) 70,00 €

720,00 €

Materialien
8 Bastelmaterial (Klebeband, Karton/Papier, Farbe, Druckkosten, etc.) 100,00 €

100,00 €

950,00 € 950,00 €

Erwartete EinnahmenErwartete Ausgaben
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@üFl#*?xf
Finanzantras

Angaben zur Antragssterr.rrl" 
o"n stuRa TU o'ät"

Name, Vorname prade, Martin

oR€glElv

U

Straße, Nr. 
pLZ, Ort 

E-Mail-Adresse info@kino_im_kasten.de

Telefonnummer 

GF Finanzen
Konto

Unterschrift

Postadressg:
Studentenrat der TU
UreSden
Hetmholtzstr lO
01069 Dresrien

Bankverbinduno:

Eii'e.tiBts;,:;*""""
868505030031202637r0

Kontakt:
Telefon 0351{6}32043
r etetax. 0351_463-3394q
t-Mail: stura@stura.tu_
oresden de

Bosucheradrosse:

ltuRa - Haus der Juqend
ueorge-Bähr_SIr 1.-
0 1 069 Dresden

Zahiungsarr n Ba, oder IXJ überweisung 

Angaben zum Antrag
Gruppenname Kino im Kasten

Antragsgegenstand Filmreihe,,i g6g,,

Betrag 65g€ 
61q t l-l Ausfalbürgschaft

shStrR..ur.uirlt.n

Genehmigung

StuRa

Geschällsliihrung

Förderausschuss

Anweisung

überweisung

Datum

vd ds rnt:8n rldtn rurzunrr..
Bestätigung: Betrag bar erhalten

Datum 29. O3.2O1B

Sitzungsleitung

Protokollantln

Finanzreferentln

Unterschrift

Datum

Betrag
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0RE5tlE$

,^ TECHNISCH.E
fftr lni untvenstrnrV/ onrsoEx

U

Kurze Beschreibung des Antragsgegenstandes ry",anstah,ng i Hono,a, i Mar.nar /

i.i""n--*i"""""*"r'r r "r - '4 4-r.,L 6./7,ttt
7, lrr.t<il,t ' L- Qu'Jc'1r"uu'-i tr' 

(ut L',<t

J;l ilL 4 4*"1 (i;t"' "t:i: t' {

I , ,'.,''. [r c f'trt 
uo 

t'c t' fl t it' (

Wo verbleibt übrig gebliebenes Material) {privat / schenkuns / stuRa / FsR/ ")

Angaben zu den entstehenden Ausgaben {Auch Kosten engeben die den StuRa nicht betreffen-)

Verwendungszweck

Jp wr J<,v'.1-4-u"

?«6r,'r t;e 'l/rrr^l L.' t<-', t,4 ?ö €

-4 loe ?ult -lwt _LLtl ültfu*l )o,/*t |«. I

t( v|b 4 -h aaP»/- 4t-r Vilw<
z?t: L.

'.)

LL,Y

n* c/t T tgs9 6.
..J 6t {ar h t tJU 1..

Angaben zu den entstehenden Einnahmen 1,r,''t'

*

Datum 29 03 20'18

Getränken und KnabbereienVerkauf von

rQw

Unterschrift

(zu find en auf unserer HomePage' im Service-Büro oder beider Referentln für Service und

Fö rderpol itik) ausfüllen und uns zukommen lassen könntet'

Postadrgsse:
Studentenrat der TU

Dresden
Helmhollzstr. 10

01069 Oresden

Besucholadresse:
StuRa - Haus der Jugend

George-Bähr-Str' 1e

01069 Dresden

Bankveöindun9:
ostsächsische Sparkasse uu
BIC: OSDODESl/\)«
IBAN: DE
86850503003120263710

KontaK:
Telefon: 0351463-32043
Telef ax: 0351 -463-33949

E-Mail: stura@stura tu-

dresden.de

1<A €

la-u + '',- 6 Üvv,

Betrag [€]
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Fwd: Finanzantrag Filmreihe "50 Jahre 1968"

Betreff: Fwd: Finanzantrag Filmreihe "50 Jahre 1968"

Von: Jan Albrecht <ja n.a lbrechtl @ mailbox.tu-d resden.de>

Datum: 29.03.2018 19:58

An: <se rvice@ stu ra.tu-d resden. de>

----- Weitergeleitete Nachricht -----
Betreff: Fina nza ntrag Filmreihe "50 Jahre 1968"

Datum:Thu, 29 Mar 20L8 18:05:49 +0200

Von:Kino im Kasten <info@kino-im-kasten.de>

An:foerder(ostura.tu-d resden.de

Liebe Mitglieder des StuRa,

hiermit möchte ich Euch um folgende Förderung bitten:Der STURA möge beschließen, die

geplante Vera nsta ltungsreihe "Fünfzig Jahre 1958" der Hochschulgruppe ''Kino im Kasten" mit

659 Euro zu fördern und damit ihre Durchführung ermöglichen.

Begründung:

Dr. Michael Dobstadt und Prof. Dr. Lars Koch organisieren im kommenden Sommersemester

eine Ringvorlesung mit dem Namen ,,Fünfzig Jahre 1968".

https://tu-d resd en.de/esw/sl k/eerma nistik/das-i nstitut/news/rinsvorlesu nq-an-der-

ln Zusammenarbeit und Kooperation mit den Organisatoren und dem lnstitut für Germanistik
will das "Kino im Kasten" eine ergänzende Filmreihe veranstalten. Da für das Verständnis der
1968er Bewegung zeittypische Filme einen große Rolle spielen, haben wir eine kleine und
möglichst breite Auswahl getroffen, die verschieden Phänome, Einstellungen und Diskurse der
Zeit in politischer und ästhetischer Hinsicht wiederspiegeln. Wir wollen damit die bisherige,
sehr erfolgreiche und auch von Studenten gut angenommene Arbeit mit verschiedenen
lnstituten der U niversität fortsetzen.

Geplant sind folgende Veranstaltungen

Mittwoch, 25. April: "lch bin ein Elefant Madame" von Peter Zadek;

Mittwoch, 30. Mai: "Spur der Steine" von Frank Beyer und

1von3

Mittwoch, 27. Juni: "Zabriskie Point" von Michelangelo Antonioni.

29.03.201819:59

tu-d resd en-fuenfzig-ia h re-1958
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Fwd; Finanzantrag Filmreihe "50 Jahre 1968"

Alle Filme werden durch einen wissenschaftlichen Vortrag eingeleitet und sollen den
Studenten gratis zur Verfügung gestellt werden. Daher ist eine Finanzierung durch den STURA

erwünscht.
Die Filme liegen weiterhin alle als 35mm Kopien vor, was die Filmreihe auch aus technischer
Sicht interessant macht. Als Zusatzangebot werden Projektorvorfü h ru ngen zu jeder
Veranstaltung eingeplant.

Bisher sind noch keine festen Zusagen gemacht worden, es wurden nur unverbindliche
Angebote eingeholt.

Die Kosten setzen sich wie folgt zusammen:

Lizenzrechte, jeweils ohne Versa nd:

"lch bin ein Elefant Madame" 170 €

"Spur der Steine" 120 €

"Zabriskie Point" L20 €

insgesamt: 410 Euro

Filmversand:

je Film 40 Euro

insgesamt: 120 Euro

Werbu ng:

99 Euro für Druck von Flyern

30 Euro für Werbung im lnternet

insgesamt: 129 Eu ro

Die Gesamtkosten der Veranstaltung belaufen sich also auf 659 Euro.

Mit besten Grüßen !

Martin Prade

objektiv e. V.
Kino im Ka sten

2von3

Postanschniften :

29.0 3.2 018 19:59
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Fwd: Finanzantrag Filmreihe "50 Jahre 1968"

Objektiv e.V. - Kino im Kasten - Fonststr. 75 - OtO99 Dnesden (Bniefe)
Kino im Kasten - webenplatz 5/ zi. 206 - Ot2t7 Dresden (Pakete)

Besuc heradres se:
Kino im Kasten - Augu st - Bebel - Stnaße 20 - 07279 Dnesden

Tel./Fax: 03 5r / 4 63-3 64 63
E-Mail: info@kino - im- ka sten . de
Intenne t: httD: / /wrrrr. kino- im- ka sten . de

Vonstand: Niels Beer, Karsten Fnitz, Steffi Karn
Amtsgenicht Dnesden, vR 3024

Anhänge

Fina n za ntrag 1968er Reihe. pdf 1,3 MB

3von3 29.03.2018 L9:59
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cREst)€N

Antrag auf Anerkennung als Hochschulgruppe
An den StuRa TU Dresden

Angaben zur Antragsstellerln
Name, Vomame Herdes, Sven

Kontak  

Angaben zur Gruppe

Name der Gruppe Studentischer Sanitätsdienst

E-Mail-Adresse der 
Gruppe

Kontaktperson(en) Fetix Rauschert

Kontaktmöglichkeiten 

Gruppenvertleterlnnen psl;y Rauschert; Tom Ziegler;Sven Herdes;Katharina Hartung;
Nur die hier genannten
CruppenvcrtreterlnneD dürfen lii'
die tloclschulgruppe die vom StuRa
gcwäinen Ressour.en, §,ie z.B. den
Materialverteih, nutzen-
Anderungen der Daten (z-8. ein
Ausscheider eines der als vefüeter
g€nanntetr Mitgliederi sind dem
StuRa umgehend n Euteilen.

Kurze Beschreibung der Cruppe und ihrer Ziele:

Ziel des Studentischer Sanitätsdienstes soll es sein, rettungsmedizinisch und ersthelferisch
vorgebildete und auch interessierte Studenten und Mitarbeiter aller Fachrichtungen der TU
Dresden, zu versammeln, ihnen die Möglichkeit zum Austausch sowie zur Förderung und zum
Erhalt ihrer Fähigkeiten zu geben.
Das Konzept sieht eine enge Zusammenarbeit mit dem Betriebsäzllichen 0ienst der Uni sowie
mit der Studentischen Wasserwacht vor, um ein zweckmäßiges First-Responder-System weiter
auszubauen und bei einem Zwischenfall qualifizierte Erstversorgung so schnell wie möglich zur
Verfügung stellen zu können.
Es ist aktuell möglich für Veranstaltungen der FSR und des StuRa eine sanitätsdienstliche

Basisabsicherung zu stellen.
Nach Etablierung in den universitären Betrieb sollen Fachvorträge sowie fokussierte,
fachspezifische Erste-Hilfe-Ausbildungen angeboten werden.
VVir treffen uns außerhalb der Semesterferien regelmäßig zu Weiterbildungen. Dazu nutzen wir
ein uns von der DRK Bereitschaft zur Verfügung gestellten Raum an der Herbstsonne am HBF.

Die BesclreibEg kann :ufder nä.hsen Seit€ fortgesetst creidsrl

TECHNISCHE
UNIVERSITAT
DRESDEN

u" ,,

Postadiesse:
Sludentenrat der TU Dresden
Helmholtzrtr. 10
01069 Dresden

Besucheradiesse:
SuRa - Haus der Jugend
Ceorge-Bähr-Str- te
01069 Dresden

Betrkve!bindu[g:
Ostsachsische Sparkisse DD
BIC: OSDDDE8l)0O(
IBAN: DE 86850501003120261710

Kotrtali;
Telefon: 015 l-463.12041
Telefax 0351461-33949
E.Mail: stura@stura.nl.
dresden.de

@
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TECHNISCHE
UNIVERSITAT
DRESDEN

0REglErv

Forts€tzung der Bescheibung der Crupp€:

Angaben zur MitgliederStmktur laitte z',ueIIendes ankeuzen und bei Bedarf Infos ersänzen)

Die Gruppe besteht aus 12 Mitgliedern.

Diese sind:

I Nur TU-studierende

X Graßtenteils TU-studierende und:

Alumni der TU Dresden

X Studierende anderer Hochschulen, näm1ich:

EHS

Auszubildende

Angaben zur Gruppenfinanzierung (Bine zrtreffendes ankeuzen und bei Bedarf Infos ergänzen)

Besucheraalresse:
StuRa - Haus der Jugend
George.Blihr-Str. 1e

01069 Dresden

Bankvelbindu[g:
Ostsäclsische Sparkasse DD
BIC: OSDDDESI)<XX
IBÄ.\.: DE 86850501001 1 20261710

U

ffi Die Hochschulgruppe steht Studierenden aller Fächer offen.

Die H och sch u lgru ppe hat...

[ ...keine eigenen finanziellen Mittel.

n ...eigenen finanzielle Mittel, auf Crund von:

Regelmäßigen Einnahmen von einem Dachverband

Erhebung von M itgliedschaftsbeiträgen in Höhe von pro Jahr,
Eine HääFallklauiel ;st f] vo.haiden l-l nicht vorhanien'

Regelmäßige Einnahmen und/oder Celd- und Sachzuwendungen von:

Postaaliesse:
Studentenrat der TU Dresden
Hetmholtzstr.10
01069 Dresden

l(oüta.kt:
Telelon: 035 l+61-120a3
Telefax: 035r-461.139a9
E-Mail: stura@stura.hr.
dresden.de

Mtzll

@

fl oie HSC genießt eine steuerlicher Vergünstigung

- 
(2.8. durch Anarkennung äls gemeinnütziger Verein, gemeinnüt2ige CmbH)
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EFEgOEru/  TECHNISCHE
lfil-lfii uNtvenstrAr
\7 DRESDEN

U
Angaben zur gruppeninternen Entscheidungsfindung (Blre zutrerendes ankreuzen unrt bri

I nfos ergänzcn)

Die Entsc'heidu ngsfi nd u ng in der Cruppe verläuft demokratisch.

Mitbestimmung ohne Mitgliedschaft ist möglich.

Es gibt (mindestens) eine lnstitution oder Organisation außerhalb der Cruppe, die

Dachverbände, nämlich:

Anmerkun gen/Verschiedenes

Bestätigung
\vü habe;die üchdi[ie zur Anerkennung von Hochschulgruppen sowie die Hinweise zu] Kenntrris genommen
und bestätigen dies r.urd die Richtigkeit der gemachten Angaben durch die Unterschtift einer G

Dahrm 29.3.18

rcD StuRr rqdfoll.!

Genehmigung

Plenum Sitzungsleitung

ProtokollantlnGesc-häftsftihrung

,q Förderausschuss

ßesucherad!$se:
ShrRÄ - Haus der rugend
6."orge-Bähr-Str. 1e
01069 Dresden

BaDkverbindu!g:
Ostsächsische Sparkasse DD
BIC:OSDDDESIXXX
IBA\i DE 86850501001120261710

Postadrcsse:
Studentenrat der TU Dresden
Helmholtzsir. 10
01069 Dresden

KoBtakt:
Telefon: 03 5 1-461-3204l
Telef&{ 0351-463-139.{9
E-Mail: shrra@shrra-hr-
dresden.de

l-l Sonstige:

Daitum ;'1 t (l
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Antrag – Beitragserhöhung zum Sommersemester 2018

Liebe Sitzungsleitung,

hiermit möchte ich folgenden Antrag einbringen: 

Titel: Beitragserhöhung zum Sommersemester 2018

Antragsteller: Robert Georges (GF Finanzen und Inneres)

Antragstext: Das Plenum möge eine Erhöhung des semesterweisen Mitgliedsbeitrages für den StuRa ab 
dem Sommersemester 2018 wie folgt beschließen und eine entsprechende Anpassung der Beitragsord-
nung vornehmen:

Beitrag p.P. für den StuRa: 6,70€
Beitrag p.P. für den FSR: 0,90€
Beitrag p.P. gesamt: 7,60€

Begründung:
Die gegenwärtige wirtschaftliche Entwicklung der Studierendenschaft der TU Dresden macht eine An-
passung der Mitgliedsbeiträge erforderlich. Die letzte Anpassung der Mitgliedsbeiträge erfolgte zum 
Haushaltsjahr 2012/2013 mit einer Erhöhung des Studierendenschaftsbeitrages von 3,60€ auf aktuell  
4,60€. In den Haushaltsjahren 2012/2013 bis 2014/2015 konnte bedingt durch hohe Studierendenzahlen 
von zeitweilig bis zu ca. 34.600 Studierenden (HJ 13/14) ein deutlicher Aufbau von Rücklagen erzielt  
werden. Seit dem HJ 15/16 sind dagegen zum einen eine Reduktion der Anzahl von beitragspflichtigen 
Studierenden auf derzeit ca. 33.300 (Stand 07.11.2017) sowie eine signifikante Erhöhung der Ausgaben 
zu verzeichnen. Dies hat folgende Gründe:

1. Steigerung der Personalkosten
Ab dem HJ 17/18 wurden zur Bewältigung des anfallenden Verwaltungsaufwandes insgesamt drei Dauer-
stellen mit einer tariflichen Eingruppierung nach E9 TVL-Ost geschaffen. Aufgrund der sukzessiven Be-
setzung der Stellen ergeben sich im laufenden Haushaltsjahr noch Einsparungen. Ab dem folgenden 
Haushaltsjahr fallen Mehrkosten von ca. 50.000€ p.a. an. Des Weiteren muss der StuRa auch zukünftig  
mit steigenden Personalkosten aufgrund tariflicher Anpassungen rechnen.

2. Ausgaben für Anschaffungen
Im vorangegangenen HJ 16/17 wurde für ca. 25.000€ ein neue Büroausstattung angeschafft, da die alten 
Büromöbel hoffnungslos verschlissen waren.

3. Steigerung der Kosten für Referate
Im Vergleich zu den Vorjahren ist seit dem HJ 15/16 eine steigende Aktivität in den Referaten zu erken-
nen: So verdoppelte sich der Bedarf der Referate im Geschäftsbereich Hochschulpolitik von 15.000€ (HJ 
14/15) auf  aktuell 30.500€. Eine solche Kostensteigerung ist auch in den Referaten des Geschäftsberei -
ches Lehre und Studium von ca. 2.000€ (HJ 14/15) auf derzeit ca. 35.000€ zu beobachten. Dies begrün-
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det sich vor allem in der Durchführung mehrerer kultureller Großveranstaltungen wie dem Sommerfest 
„Schampus auf dem Campus“ sowie verschiedener Seminare und Workshops z.B. zum Prüfungsrecht, 
zur allgemeinen Gremienarbeit oder dem Vernetzungstreffen der studentischen Mitglieder im Akkredi-
tierungspool. Von dem neu geschaffenen Referat Vernetzung wird zudem jedes Jahr eine Uniweite Fach-
schaftentagung (UFaTa) mit einem Finanzierungsbedarf von ca. 8.000€ organisiert.

4. Steigerung der Ausgaben für Soziale Härtefälle
Die Studierendenschaft bietet Mitgliedern mit geringem Einkommen die Möglichkeit zur Rückerstattung 
des kompletten Semesterbeitrages. Aufgrund steigender Antragszahlen bzw. Bewilligungen und höherer 
Semesterbeiträge ist hier eine Verdreifachung der Kosten von ca. 8.000€ (HJ 14/15) auf ca. 23.000€ (HJ 
16/17) zu verzeichnen.

5. Steigende Ausgaben zur Förderung des Sports
Entsprechend §24, Abs. 3 Nr. 5 SächsHSFG fördert die Studierendenschaft den Studentensport. Gegen-
über dem HJ 15/16 ist eine Verdopplung der Ausgaben von ca. 7.000€ auf ca. 15.000€ (HJ 16/17) zu ver -
zeichnen. Dies begründet sich u.a. durch die Finanzierung von Teilnahmen an Meisterschaften wie z.B. 
der Handballer oder der Volleyball-Spielerinnen. Für das aktuelle Haushaltsjahr wurde erneut ein Bedarf 
von ca. 15.000€ angemeldet.

6. Steigende Ausgaben für Studentische Projekte
Die Studierendenschaft der TU Dresden fördert im Rahmen ihrer Aufgabenwahrnehmung gemäß §24, 
Abs. 3 SächsHSFG verschiedenste Projekte ihrer Mitglieder. Seit dem HJ 12/13 ist ein stetiger Anstieg  
der Ausgaben für Studentische Projekte zu verzeichnen. Im HJ 12/13 wurden ca. 11.500€ aufgewendet 
während im HJ 16/17 die Ausgaben ca. 42.500€ betrugen. Dies lässt sich auf mehrere Ursachen zurück-
führen, so wurden z.B. besonders seit dem HJ 15/16 aufgrund offensiver Bewerbung vermehrt Förderan-
träge an den StuRa gerichtet. Da zu jenem Zeitpunkt die extrem hohen Rücklagen sukzessive abgebaut 
werden mussten, wurden auch mehr Anträge bewilligt. Zudem wurden vereinzelt auch sehr umfangrei-
che Projekte, wie z.B. Theaterproduktionen der „die bühne“ oder Ausstellungen gefördert. Dieser Trend 
setzt sich weiter fort. Eine weitere Ursache ist in der schnelleren Bearbeitung von Projektanträgen zu su-
chen. So konnte die geschätzt durchschnittliche Bearbeitungszeit von größeren Finanzanträgen von ca.  
5 Monaten (HJ 14/15) auf derzeit 3 Monate reduziert werden. Dadurch werden viel mehr Finanzanträge  
noch in dem Haushaltsjahr abgerechnet, in dem die Ausgaben beantragt wurden.

Bemerkungen zu den Fachschaftsbeiträgen
Zum Jahresabschluss für das HJ 15/16 wurde neue Formulare für die Jahresabschlussberichte der Fach-
schaften eingeführt, da das Vermögen der Fachschaftsräte dem Vermögen der Studierendenschaft der 
TU Dresden zuzurechnen ist.  Die Verwendung der Formulare erlaubt erstmalig eine detailliertere Erfas-
sung der Vermögenswerte und -entwicklung der einzelnen Fachschaften. Dabei zeichnet sich ab, dass 
die meisten FSRe die zugewiesenen Fachschaftsbeiträge im Semester nicht verbrauchen und somit Rüc-
klagen akkumulieren. Dies trifft insbesondere auf die größeren Fachschaftsräte mit mehr als 1500 Mit-
glieder zu, während gerade kleinere FSRe häufig ihre (wenigen) Fachschaftsmittel eher verbrauchen. Zu-
künftig werden ggf. Anpassungen im Sockel- bzw. Kopfbeitrag notwendig werden, um eine ausreichende 
und angemessene Finanzierung aller Fachschaftsräte zu ermöglichen. Da gegenwärtig nur 2 Erfassungs-
zeitpunkte ausgewertet werden können, wurde auf eine Änderung verzichtet.

Bemerkung zu den Rücklagen
In Absprache mit der Innenrevision der TU Dresden ist es dem StuRa gestattet zur Absicherung unvor -
hergesehener Ausgaben und größerer Anschaffungen Rücklagen bis zu einer Höhe von 100.000€ aufzu-
bauen. Mit Vollzug des aktuellen Haushaltplans 17/18 wird ein Abbau der Rücklagen in den Zielkorridor  
erreicht.
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Bemerkung zu der Studierendenanzahl
Die Kalkulation der Beitragshöhe geht von einer durchschnittlichen Anzahl von 32.000 Studierenden je 
Semester aus. Im Rahmen der Hochschulpaktmittel muss die TU Dresden ihre gegenwärtige Studieren-
denzahl bis 2020 halten, um Sie anschließend entsprechend der Vorgaben der aktuellen Zuschussver -
einbarung mit dem SMWK bis 2025 auf ca. 29.000 bis 30.000 zu reduzieren. Mit Schließung der Juris-
tischen Fakultät ist bereits in den kommenden Jahren mit einer leichten Reduktion der Studierendenzah-
len zu rechnen.

Die beiliegende Tabelle gibt eine Übersicht über die zu erwartenden Gesamteinnahmen sowie Fehlbeträ-
ge bzw. Überschüsse.  Die veranschlagten Ausgaben orientieren sich an der Entwicklung der letzten 
Haushaltsjahre seit 2012/2013.
Eine Erhöhung des Mitgliedschaftsbeitrages um mindestens 2,50€ erscheint gegenwärtig unumgäng-
lich. Weitere Erhöhungen könnten nur durch dauerhafte und drastische Kürzungen bei den Ausgaben  
vermieden werden. Im Hinblick auf die Tendenz zu sinkenden Studierendenzahlen an der TU Dresden 
und zukünftigen Kostensteigerungen z.B. aufgrund von Tarifanpassungen bei Lohn- und Gehaltszahlun-
gen ist es sinnvoll, eine Erhöhung im Bereich von 2,80€ bis 3,20€ zu favorisieren.

Für weitere Fragen stehe ich auf der Sitzung gerne zur Verfügung.

Viele Grüße

Robert Georges
Geschäftsführer Finanzen und Inneres
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Übersicht zur Beitragserhöhung

Beitragspflichtige Studierende (Schätzung) 32.000

Semesterbeitrag p. P. 4,60 € 5,60 € 6,60 € 7,10 € 7,30 € 7,35 € 7,40 € 7,50 € 7,60 € 7,70 € 7,80 € 8,10 € 8,60 €

Steigerung p. P. + 1,00 € + 2,00 € + 2,50 € + 2,70 € + 2,75 € + 2,80 € + 2,90 € + 3,00 € + 3,10 € + 3,20 € + 3,50 € + 4,00 €

Gesamtbeiträge p. a. 294.400,00 € 358.400,00 € 422.400,00 € 454.400,00 € 467.200,00 € 470.400,00 € 473.600,00 € 480.000,00 € 486.400,00 € 492.800,00 € 499.200,00 € 518.400,00 € 550.400,00 €

Anschaffungen 5.000,00 €

Personalkosten 144.212,00 €

AEs 45.000,00 €

Büroausgaben 20.000,00 €

Mitgliedschaften 10.000,00 €

Wahlen 20.000,00 €

Projektförderung 50.000,00 €

Soziale Härtefälle 25.000,00 €

Referate 75.000,00 €

AGs 5.000,00 €

Fachschaftsbeiträge 81.600,00 €

Sonstige Erträge -2.000,00 €

Ausgaben gesamt 478.812,00 €

Fehlbetrag/Überschuss p. a. -184.412,00 € -120.412,00 € -56.412,00 € -24.412,00 € -11.612,00 € -8.412,00 € -5.212,00 € 1.188,00 € 7.588,00 € 13.988,00 € 20.388,00 € 39.588,00 € 71.588,00 €
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Postadresse: 
Studentenrat der TU 
Dresden 
Helmholtzstr. 10 
01069 Dresden 

Besucheradresse: 
StuRa - Haus der Jugend 
George-Bähr-Str. 1e 
01069 Dresden 

Bankverbindung: 
Ostsächsische Sparkasse DD 
BIC: OSDDDE81XXX 
IBAN: DE 
86850503003120263710 

Kontakt: 
Telefon: 0351-463-32043 
Telefax: 0351-463-33949 
E-Mail: stura@stura.tu-
dresden.de 

Finanzantrag 
An den StuRa TU Dresden 

Angaben zur AntragsstellerIn 
Name, Vorname  

Straße, Nr. 
PLZ, Ort 

E-Mail-Adresse 

Telefonnummer 

Zahlungsmodalitäten 
Zahlungsart Bar oder Überweisung an: 

Kreditinstitut 

IBAN 

BIC 

KontoinhaberIn 

Angaben zum Antrag 
Gruppenname  

Antragsgegenstand  

Betrag  Ausfallbürgschaft 
Antragstext, Kostenaufstellung und Begründung bitte per Mail an finanzantrag@stura.tu-dresden.de (direkt in den E-Mail-Text, nicht in 
den Anhang). 
Alle Ausgaben sowie Aufträge in Namen und auf Rechnung der Studentenschaft bedürfen der vorherigen Anmeldung bei der 
Geschäftsführerin Finanzen. Genehmigte und nicht abgerufene Finanzanträge verfallen 4 Monate nach Bewilligung. 
Die Auszahlung erfolgt nach vollständiger Abrechnung und Einreichung der Originalbelege im Servicebüro.

Datum Unterschrift 

vom StuRa auszufüllen
 

Genehmigung Datum 
StuRa Sitzungsleitung

Geschäftsführung ProtokollantIn

Förderausschuss 

Anweisung GF Finanzen

Konto Betrag 
Überweisung erfolgt FinanzreferentIn

Von der AntragstellerIn auszufüllen 

Bestätigung: Betrag bar erhalten
Datum Unterschrift 

Tietze, Tom

Hochschul-SMD Dresden

Hochschultage 2018
455,86 €

22.01.2018
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Postadresse: 
Studentenrat der TU 
Dresden 
Helmholtzstr. 10 
01069 Dresden 

Besucheradresse: 
StuRa - Haus der Jugend 
George-Bähr-Str. 1e 
01069 Dresden 

Bankverbindung: 
Ostsächsische Sparkasse DD 
BIC: OSDDDE81XXX 
IBAN: DE 
86850503003120263710 

Kontakt: 
Telefon: 0351-463-32043 
Telefax: 0351-463-33949 
E-Mail: stura@stura.tu-
dresden.de 

Kurze Beschreibung des Antragsgegenstandes (Veranstaltung / Honorar / Material / 
TeilnehmerInnenanzahl / ...)

 
 
 
 

Wo verbleibt übrig gebliebenes Material? (privat / Schenkung / StuRa / FSR/ ...) 

Besteht die Möglichkeit, das StuRa-Logo zu publizieren?
 

Sonstiges (Bemerkungen zur Zahlungsweise, Vorschläge zur weiteren Zusammenarbeit, etc.) 

Angaben zu den entstehenden Ausgaben (Auch Kosten angeben, die den StuRa nicht betreffen.) 
 

Betrag [€] Verwendungszweck 

 
 
 
 
 

Angaben zu den entstehenden Einnahmen (Auch Erträge angeben, die den StuRa nicht betreffen.) 
 

Betrag [€] Quelle 

Datum  Unterschrift

Wir würden uns freuen, wenn Ihr auch den Evaluationsbogen für vom StuRa geförderte Veranstaltungen 
(zu finden auf unserer Homepage, im Service-Büro oder bei der ReferentIn für Service und 
Förderpolitik) ausfüllen und uns zukommen lassen könntet.

!
Die Hochschul-SMD Dresden veranstaltet vom 23.04. bis 01.05.18 eine Aktionswoche auf dem 
Campus der TU (die Hochschultage 2018). Der Kern dieser sind zwei Vorträge von Peter Payne 
Ph.D. am 25. und 26.04. Dabei werden bis zu 200 Besucher erwartet. Eintritt wird nicht verlangt.!
Die kalkulierten Gesamtkosten betragen 911,71 €, davon beantragen wir die Hälfte (455,86 €). 
Alle übrigen Aufwände und Kosten werden durch Spenden finanziert.

Wird für zukünftige Veranstaltungen der Hochschul-SMD Dresden verwendet

!
250,00!
125,29!
74,90!
42,72!
208,13 !
160,67!
50,00

!
Honorar für 2 Vorträge von Peter Payne Ph.D.!
6750 Flyer!
1500 Post- und Feedbackkarten!
200 Plakate!
500 Kugelschreiber!
Banner und Fahne!
Internetwerbung

22.01.2018
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EINGEGANGEN 
3 0. JAlw. 2U1U 

Ferienuniversität Kritische Psychologie STIJRA TIJO SIG: J 

„„„„„„.„ 
Studentenrat TU Dresden 

George-Bähr-Str. 1 e 

01069 Dresden 

l..__ Finanzkoordination 

r -, 
finanzen@ferienuni.de 

www.ferienuni.de 

Dresden, den 24. Januar 2018 

Antrag auf Kofinanzierung der 

»Ferienuniversität Kritische Psychologie 2018« 

Lieber StuRa, 

hiermit beantragen wir die Kofinanzierung der 1 1. Ferienuniversität Kritische Psychologie, die 

unter dem Titel »ASK THEM WHY « vom 11.-15. September 20 18 an der Alice Salomon 

Hochschule Berlin stattfinden wird, in Höhe von 1000 € (für Fahrtkosten, Honorare sowie für 

Unterbringung und Verpflegung von Referent*innen/ für die in der Finanzkalkulation 

aufgeführten Posten). 

Diese fünftägige Veranstaltung folgt den vier letzten, mit 600 bis 800 Teilnehmenden überaus 

erfolgreichen, Ferienuniversitäten aus den Jahren 2010, 2012, 2014 und 2016, die unter den 

Titeln »kritik - macht - handlungsfähigkeit«, »Subjektivität in der Krise, »Den Gegenstrom 

Schwimmen« an der Freien Universität Berlin sowie »Vom Kopf auf die Füße« an der Alice 

Salomon Hochschule Berlin. Für die kommende Ferienuniversität rechnen wir wieder mit 

mind. 500 Teilnehmenden. 

Die Ferienuniversität richtet sich an kritische Studierende, Praktiker*innen und 

Wissenschaftler*innen aus den Bereichen Psychologie, Erziehungswissenschaften, 

Sozialpädagogik, Soziologie, Politik und Bio-/Neurowissenschaften, sowie generell an alle 

allgemein Interessierten. Weil im akademischen Betrieb kritische Verständnisse des Fachs 

meist marginalisiert sind, müssen sie außercurricular angeeignet werden. Geplant sind 

Podiumsdiskussionen, Workshops, Vorträge, die Gründung von Arbeitsgemeinschaften und 

Vernetzungstreffen. Die Teilnahme soll allen Interessierten möglich sein, weswegen 

Teilnahmegebühren nur auf Spendenbasis erhoben werden. Fi.ir Menschen, die aus anderen 
Gründen nicht teilnehmen können und zur generellen niedrigschwelligen weiteren Verbreitung 

der Inhalte der Ferienuniversität setzen wir unser intensives Bemühen fort, möglichst viele der 

Veranstaltungen audio(visuell) zu dokumentieren, um sie im Internet frei zur Verfügung zu 

stellen und einen Kongressband zu veröffentlichen. 

1 
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Ziel der Ferienuniversität ist es, Akteur*innen aus kritischen Wissenschaften und politischer 

sowie psychologischer Praxis Möglichkeiten zum Erfahrungsaustausch, zur Vernetzung und 

zur Reflexion von Theorie und Praxis zu bieten. Dabei soll es auch darum gehen, an der 

Kritischen Psychologie orientierte Konzepte zu vermitteln, diese weiterzuentwickeln und zu 

aktualisieren sowie zu fächer-, berufs- und länderübergreifenden Kooperationen beizutragen. 

Die hohen Teilnehmer*innenzahlen der letzten vier Ferienuniversitäten verdeutlichen den 

bestehenden Bedarf eines solchen Forums. Angesichts der Marginalisierung Kritischer 

Psychologie bzw. kritischer Wissenschaft im Allgemeinen im Universitätsbetrieb soll mit dem 

Konzept regelmäßiger Ferienuniversitäten eine Doppelfunktion erfüllt werden: Es soll sowohl 

ein Raum für die Vermittlung kritischer Inhalte in Form von Einführungsveranstaltungen, als 

auch ein Raum für deren Weiterentwicklung etabliert werden. Dabei sollen in diesem Jahr die 

einführenden Veranstaltungen im Vergleich zu den letzten Ferienuniversitäten noch größeren 

Raum einnehmen. 

Die Kritische Psychologie bietet, ausgehend von marxistischen Positionen in Philosophie und 

Gesellschaftstheorie, ein »historisches Paradigma« für die Psychologie. Ihre Kategorien und 

Theorien dienen der Analyse von subjektiven Problemen vom Standpunkt der Betroffenen im 

Kontext ihrer gesellschaftlichen Vermitteltheit. Statt sicher zu stellen, dass Menschen sich den 

Anforderungen und Zumutungen fügen, die mit der Reproduktion der kapitalistischen 

Gesellschaft und ihren spezifischen Macht- und Herrschaftsverhältnissen einhergehen, zielt 

der Ansatz auf die „soziale Selbstverständigung über Handlungsbegründungen", die im Blick 

behält, dass gesellschaftliche Verhältnisse von Menschen geschaffen, und daher veränderbar 
sind. 

Die inhaltlichen Schwerpunkte liegen 2018 auf folgenden Themen: 

- Einführung in die Kritische Psychologie: Theoretische, methodische und praxisnahe 

Grundlagen sowie Kritik an Themen und Konzepten aus dem Psychologiestudium (u.a. 

Intelligenz, Neurowissenschaften, Kognitivismus) 

Soziale Arbeit 

Psychotherapie, Trauma und Lebensführung 

Rassismus/Migration 
- Feminismus 

Subjektwissenschaftliche Forschung und partizipative Forschungsmethoden 

Veranstalter*innen sind bislang die Vorbereitungsgruppe der Ferienuniversität Kritische 

Psychologie 2018, die Gesellschaft für subjektwissenschaftliche Forschung und Praxis e.V. 

(GsFP), die AG Berufspraxis Berlin, die kritisch-psychologischen Initiativen Berlin, 

Klagenfurt/Celovec und Marburg. 

Organisiert wird die Ferienuniversität von Studierenden, Promovierenden, Dozent*innen und 

Psychotherapeut*innen aus ganz Deutschland und Österreich. Die Organisationsgruppe der 
Ferienuniversität arbeitet unentgeltlich und baut auf den Erfahrungen der letzten vier 

Ferienuniversitäten aus den Jahren 2010, 2012, 2014 und 2016 auf. Zur Unterstützung des 

organisatorischen Rahmens sollen drei Koordinationsstellen für studentische Hilfskräfte 

eingerichtet werden. Die Räume stellt die Alice Salomon Hochschule Berlin zur Verfügung. 
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Finanzielle Unterstützung benötigen wir neben der Infrastruktur der Ferienuniversität vor 

allem für die Bezahlung von Reise-, Honorar- und Unterbringungskosten von Referent*innen. 

Angefragt sind bzw. werden u.a. Ariane Brenssell, Ole Dreier, Moritz Thede Eckart, Ulrike 
Eichinger, Martin Fries, Frigga Haug, Wolf gang Fritz Haug, Josef Held, Christina Kaindl, 

Leonie Knebel, Christian Klipper, Ines Langemeyer, Jan Loheit, Joachim Ludwig, Vanessa 

Lux, Erik Meyer, Wolfgang Maiers, Morus Markard, Athanasios Marvakis, Stefan Meretz, 

Hans-Peter Michels, Denis Neumüller, Janek Niggemann, Ute Osterkamp, Annette Schlemm, 

Ingar Solty, Marcel Thiel, Tom David Uhlig, Gisela Ulmann, Christoph Vandreier, Klaus 

Weber und Michael Zander. 

Eine detaillierte Aufstellung der Gesamtkosten und bereits gestellter oder geplanter Anträge 
finden sich im Anhang (Finanzkalkulation 11. Ferienuniversität Kritische Psychologie). 

Über eine Beteiligung des Studentenrats der TU Dresden an den Kosten würden wir uns sehr 

freuen! Für Rückfragen und weitere Informationen stehen wir Ihnen unter den oben genannten 

Kontaktdaten selbstverständlich gerne zur Verfügung. 

Mit freundlichen Grüßen, 

Ruth Elliesen 

Eileen Wengemuth 

Till Manderbach 

(i.A. für die Vorbereitungsgruppe) 

3 
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Finanzkalkulation 11. Ferienuniversität Kritische Psychologie (Stand 02.08.2018) 

Posten Bedarf 

Reisekosten Referent*innen (20 x 200€) 4.000,00 € 

Reisekosten Vorbereitungsgruppe (5 x 500€) 2.500,00 € 

Unterbringung & Verpflegung Referent*innen (15 x 100€) 1.500,00 € 

Honorare für Referent*innen und Moderationen (30 x 100€) 3.000,00 € 

Koordinationsstellen (3 stud. Hilfskräfte auf Stundenbasis: Gesamtprozess 2.250,00 € 

(500,00 €),Finanzen (1250,00 €),Dokumentation (500,00 €) 

Büromaterial und Öffentlichkeitsarbeit (Programmhefte, Großformatpapier, 1.500,00 € 

Farbstifte, Klebeband, Transparentstoff, Farben, Porto, etc.) 

Druck- und Versandkosten »Der Große Psycho« 2.000,00 € 

Aufwandsentschädigung Designer 500,00 € 

Kinderbetreuung 1.000,00 € 

Kongressbandherausgabe (Satz, Layout) 1.500,00 € 

Essensversorgung Ferienuni 3.000,00 € 

1 

Gesamtsumme 
22.750,00 € 

1 

Beantragung bei verschiedenen Organisationen (u.a. Stiftungen, ASten, 21.750,00 € 

siehe unten) und Spenden 

Beantragung bei StuRa Dresden 1.000,00 € 

!Übersicht über Anträge in Vorbereitung 1 

AStA FU Berlin 1.000,00 € 

AStA HAW Hamburg 1.000,00 € 

AStA Uni Bremen 1.000,00 € 

AStA Uni Hamburg 1.200,00 € 

AStA Uni Köln 1.000,00 € 

AStA Uni Marburg 1.200,00 € 

AStA Uni Oldenburg 1.000,00 € 

AStA Uni Potsdam 500,00 € 

AStA Uni Trier 800,00 € 

StuRa Dresden 1.000,00 € 

Deutsche Gesellschaft für Verhaltenstherapie (DGVT) 600,00 € 

Fördererkreis demokratischer Volks- und Hochschulbildung e.V. (FdVH) 1.500,00 € 

Gesellschaft für subjektwissenschaftliche Forschung und Praxis e.V. 2.150,00€ 
(GsFP) 

LandesAStenKonferenz Rheinland-Pfalz 1.000,00 € 

Rosa-Luxemburg-Stiftung 2.000,00 € 

Studienvertretung Psychologie der Uni Klagenfurt/Celovec 500,00 € 

4 
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Studienvertretung Psychologie der Uni Wien 1.000,00 € 

Wien, SFU 1.000,00 € 

StuRa IPU Berlin 800,00 € 

Hans-B öckler-Stiftung 2.000,00 € 

zu erwartende private Spenden (nach Erfahrung der letzten Jahre) 500,00 € 

1 

Gesamtsumme 22.750,00€ 

5 
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Mehr unter www.unichor-dresden.de

Universitätschor Dresden e.V. • 01062 Dresden

Studentenrat der TU Dresden 
Sitzungsleitung 
01069 Dresden 

Dresden, den �����������

Antrag auf Förderung des Probenwochenendes 

Lieber Studentenrat,�

ich wende mich an Euch mit der Bitte um Förderung unseres anstehenden 

Probenlagers vom 19. bis 21. Oktober 2018 in der JH Görlitz. Anbei findet 

Ihr das aktuelle Angebot der JH Görlitz. Wir waren letztes Jahr schon dort, 

und waren sehr zufrieden. Zum Vergleich habe ich eine Kalkulation vom 

KIEZ Sebnitz angehängt, in das wir auch regelmäßig zum Probenlager 

fahren, sowie Angebote aus Schmochtitz und vom „Gut Frohberg“. �

Es ist geplant, dass wir in einem regelmäßigen Turnus zwischen Görlitz 

und Sebnitz wechseln, um nicht immer am selben Ort zu proben.�

Aktuell bezahlt jedes studentische Mitglied des Chores insgesamt 35 € für 

die Teilnahme am Chorlager. Der Chor trägt die Differenz zwischen dem 

Eigenanteil der Mitglieder und dem tatsächlichen Preis für die Unterkunft,�

und bekommt dabei eine Unterstützung vom Studentenwerk in Höhe von 

ca. einem Drittel dieser Ausgaben. �

Wir würden gern mit einer Förderung von Eurer Seite die Kosten für die 

studentischen Mitglieder deutlich verringern. In das Probenlager in Görlitz 

werden ca. 70 Studierende mitfahren. �

Wir möchten bei Euch eine Fördersumme von 1.400 € beantragen, um 

den Eigenanteil der Studierenden auf 15 € reduzieren zu können.�

Wir würden uns sehr über eine Förderung freuen. 

Mit freundlichen Grüßen, 

Philipp Stadler
Vorstandsmitglied�

Ansprechpartner: 
Philipp Stadler 
Tel.:015758848480 

Email: philipp.stadler@ 

unichor-dresden.de 

Universitätschor 
Dresden e.V.

Postanschrift: 

01062 Dresden 

Paketanschrift: 

Helmholtzstraße 10 
01069 Dresden 

Email: office@ 
unichor-dresden.de 

www.unichor-dresden.de 

Vereinsregister-Nummer beim 
Amtsgericht Dresden: 1428

Der Universitätschor Dresden ist 
Mitglied im Verband Deutscher 
KonzertChöre (VDKC).

Bankverbindung:

Ostsächsische Sparkasse Dresden

IBAN:  DE80850503003120115311

BIC:   OSDDDE81XXX 

Vorstandsvorsitzender:

Marian Hanke 
Freiberger Straße 111 
01159 Dresden 
Tel.: 01573 0300 624 

Email: marian.hanke@ 
unichor-dresden.de 

Künstlerische Leitung:

Christiane Büttig 

Email: christiane.buettig@ 
unichor-dresden.de 
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(bitte stets angeben)

Jugendherberge Görlitz

Peterstraße 15

02826 Görlitz

Telefon: 03581 - 6490700

Telefax: 03581 - 6490701

Goerlitz-city@jugendherberge.de

Bankverbindung: Sparkasse

IBAN DE12 8505 0100 3100 0387 02

BIC WELADED1GRL

Res.-Nr.:  54/14979/1018

goerlitz-city.jugendherberge.de

Datum: 30.01.18

Deutsches Jugendherbergswerk - Landesverband Sachsen e.V.

TU Dresden
Philipp Stadler

Jugendherberge Görlitz, Peterstraße 15, 02826 Görlitz

Bergstraße 66

01062 Dresden

schön, dass Sie zu uns kommen möchten!

Zusammen mit diesem Schreiben erhalten Sie unser Reiseangebot. Bitte ergänzen Sie alle 
noch erforderlichen Angaben, damit wir Ihren Aufenthalt Ihren Wünschen entsprechend
vorbereiten können.

Gern bestätigen wir Ihre Anfrage für den Aufenthalt vom 19.10.18 bis 21.10.18

Reiseangebot für einen Aufenthalt vom 19.10.18 bis 21.10.18

Senden Sie bitte das unterschriebene Angebot bis zum 12.02.18 an uns zurück.

Für Rückfragen stehen wir Ihnen gern zur Verfügung.

Bis dahin mit besten Grüßen,

Marco Taubmann, Service, Techn.Leiter

(Dieses Schreiben wurde maschinell erstellt 
und ist auch ohne Unterschrift gültig.)

Res.-Nr.: 54/14979/1018 Seite 1 von 3
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Philipp Stadler
TU Dresden

Reiseangebot

zwischen der

und

Jugendherberge Görlitz

Peterstraße 15

02826 Görlitz

Bergstraße 66

01062 Dresden

Wir haben für Sie folgende Plätze reserviert:

Anreise Abreise Nächte Gäste Verpflegung

2 95 VP MittagessenFr, So,19.10.18 21.10.18

6.886,00

Sollen Allergien, Nahrungsmittel-Unverträglichkeiten oder spezielle Verpflegungswünsche 
berücksichtigt werden, teilen Sie uns dies bitte ebenfalls mit. Im Einzelfall können dafür 
Zusatzkosten entstehen.

Bitte teilen Sie uns Änderungen der Reiseteilnehmer und/oder Zimmeraufteilung sowie weitere
Änderungswünsche in Hinsicht auf Verpflegung und Programmablauf schnellstmöglich
schriftlich mit.

Der Reisepreis beträgt:

Datum MengeBezeichnung Preis Betrag
36,00
 0,00

 120,00
 70,00
 36,00
 0,00

93
 2
 1
 1

 93
 2

Übern. Vollpension
Freiplatz Begleiter
Raummiete
Raummiete
Übern. Vollpension
Freiplatz Begleiter

19.10.18
19.10.18
19.10.18
19.10.18
20.10.18
20.10.18

3.348,00
 0,00

 120,00
 70,00

 3.348,00
 0,00

EURvorläufige Gesamtsumme:

Res.-Nr.: 54/14979/1018 Seite 2 von 3
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Auf Wunsch können Sie folgende Zusatzleistungen buchen (bitte Anzahl eintragen):

19.10.18
20.10.18
21.10.18

Datum
EUR 7,00 EUR 7,00 EUR 7,00

Lunchpaket Mittagessen Abendessen

Alle Preise pro Person und Tag.

EUR 3,00

Vesper

Die Zimmer stehen Ihnen ab 16:00 Uhr am Anreisetag und am Abreisetag bis 10:00 Uhr zur Verfügung.
Wünschen Sie eine veränderte An- und Abreisezeit, bitten wir Sie zur Abstimmung um Kontaktaufnahme.

Die Bettwäsche ist im Reisepreis enthalten.

Wir empfehlen Ihnen den Abschluss einer Reiserücktrittskosten- sowie einer Reiseabbruchversicherung.

Für Ihren Aufenthalt in der Jugendherberge ist eine gültige Mitgliedschaft erforderlich. Bitte legen Sie Ihre 
Mitgliedskarte bei Anreise in der Jugendherberge vor. Die Mitgliedschaft können Sie online unter
"mitgliedschaft.jugendherberge.de" beantragen.

Es gelten die Geschäfts- und Reisebedingungen des DJH Landesverbandes Sachsen e.V., die Sie mit Ihrer 
Unterschrift anerkannt haben. Die Geschäfts- und Reisebedingungen schließen die Einhaltung der Hausordnung
ein und liegen gemeinsam mit dem Sicherungsschein diesem Schreiben bei. Gerichtsstand ist der Sitz des 
DJH-Landesverbandes in Sachsen e.V..

Datum verfällt die Reservierung automatisch und die Plätze werden anderweitig vergeben.

Mit Ihrer Unterschrift wird dieses Angebot für Sie rechtsverbindlich und es entstehen Stornokosten.

Sie erhalten nach Rücksendung des unterschriebenen Reiseangebotes eine seperate Buchungsbestätigung.
Nach Erhalt unserer Buchungsbestätigung ist eine Anzahlung in Höhe von 20% des Reisepreises innerhalb

Ort/Datum, Unterschrift Gast

von 14 Tagen fällig. Die Restzahlung überweisen Sie uns dann bitte bis 30 Tage vor Reiseantritt.

Wir haben Ihnen die Plätze unverbindlich bis zum 12.02.18 reserviert. Nach diesem

Res.-Nr.: 54/14979/1018 Seite 3 von 3
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Seminarzentrum GUT FROHBERG
Schönnewitz 9
01665 Käbschütztal

Telefon 035244 - 41803                      info@gutfrohberg.de

08.02.2018

Tel.015758848480 

-

3 60,00 �    pro Person zu je 2 360,00 �          
40 55,00 �    pro Person zu je 2 4.400,00 �       

28 50,00 �    pro Person zu je 2 2.800,00 �       

29 45,00 �    pro Person zu je 2 2.610,00 �       

Mindestens 70 und maximal 130

150,00 �  2 Tag/e 300,00 �          

50,00 �    2 Tag/e 100,00 �          

Gesamt 10.570,00 �            

Stornobedingungen (AGB):

Wir bitten um Ihr Verständnis, dass wir Stornierungen nur schriftlich entgegennehmen können.

Bei Annullierung der Buchung vor Reiseantritt bzw. bei vorzeitigem Abbruch des gebuchten Aufenthaltes  sind folgende Ausfallkosten zu tragen:

·         bis spätestens 60 Tage vor dem erstem Buchungstag (hier benannter Beginn der Veranstaltung) ist die Stornierung kostenlos

·         bis 30 Tage vor Anreise werden 40% des gebuchten Aufenthaltspreises fällig

·         bis 8 Tage vor Anreise werden 70% des gebuchten Aufenthaltspreises fällig und

·         innerhalb der letzten 7 Tage vor dem Ankunftstag werden 90% des gebuchten Aufenthaltspreises fällig.

Für Rückfragen wenden Sie sich gerne per Mail (info@gutfrohberg.de) oder telefonisch (035244-41803) an uns.

Mit freundlichen Grüßen,

Nacht/Nächten
Nacht/Nächten

Diana Döll

Alle Teilnehmer Ihrer Veranstaltung nutzen das gesamte Angebot des Seminarzentrums Gut Frohberg, das beinhaltet Übernachtungen sowie

die angegebene Verpflegung. Abgerechnet wird pro Teilnehmer.

*EZ Einzelzimmer; DZ Doppelzimmer; DBZ Dreibettzimmer; MBZ Mehrbettzimmer

Seminarraum1

Nacht/Nächten

Nacht/Nächten

Bei einer Teilnehmeranzahl ab 80 Personen sind die Seminarräume unentgeltlich nutzbar.

philipp.stadler@unichor-dresden.de

Angebot für Ihre Veranstaltung vom 01.04.2019

Philipp Stadler
Universitätschor Dresden e.V.
01062 Dresden

Goßer Saal

Für die Nutzung des Seminarraums, bzw. der Seminarräume:

Person(en) im EZ inkl. Vollpension zu je 
Person(en) im DZ inkl. Vollpension zu je 

Personen.

Person(en) im DBZ inkl. Vollpension zu je 

Person(en) im MBZ inkl. Vollpension zu je 

-Sitzungsunterlagen A.11 Antrag Unichorlager 5. April 2018

Seite 278 von 351



-Sitzungsunterlagen A.11 Antrag Unichorlager 5. April 2018

Seite 279 von 351



BISCHOF-BENNO-HAUS  SCHMOCHTITZ • 0 2 6 2 5  B A U T Z E N

Unichor Dresden 
Herrn Philipp Stadler 
 
 
per E-Mail: stadler-philipp@gmx.de  
 
 
          19. Februar 2018 
Angebot 
 
Sehr geehrter Herr Stadler, 
 
wir bedanken uns für Ihre Anfrage und das damit verbundene Interesse an unserem Haus. 
 
Gern unterbreiten wir Ihnen für die geplante Probenlager des Unichors Dresden mit ca. 120 
Personen folgendes Angebot: 
reserviert. 
 
Die Übernachtung erfolgt in Zimmern, ausgestattet mit Dusche/WC, Telefon und der 
Möglichkeit einer kostenlosen Internetnutzung durch W-LAN. 
 
Die Übernachtung kostet  
  im Einzelzimmer  39,00 € 
  im Doppelzimmer  34,00 € 
  im Mehrbettzimmern  29,00 € 
 
Die Mahlzeiten kosten: 
  Frühstück    á 7,00 € 
  Mittagessen als Buffet  á 8,50 e 
  Kaffeegedeck mit Kuchen á 4,00 € 
  Abendbuffet   á 8,00 € 
 
Sollte die Übernachtung nur eine Nacht erfolgen, wird ein Aufschlag von 7,50 € auf den 
Übernachtungspreis berechnet. 
 
Ein Probenraum mit Klavier sowie zwei weitere Gruppenräume stehen Ihnen inkl. 
Standardtechnik (Overhead, Flipchart, Pinnwand und DVD-Player) für 150,00 € pro Tag zur 
Verfügung. 
Die Bestuhlung erfolgt nach Ihren Wünschen. Ein Beamer kann vom Haus ausgeliehen werden. 
 
Ein weiterer Raum kann Ihnen für das Wochenende bereitgestellt werden und kostet insgesamt 
100,00 €. 
 
Kaltgetränke sowie Stehkaffee werden Ihnen nach Wunsch bereitgestellt und nach 
Verbrauch abgerechnet. 
 
Kinder erhalten in unserem Haus je nach Alter einen ermäßigten Preis. So bezahlen sie im 
Alter von 2-9 Jahren nur 50% und von 10-18 Jahre nur 70% des Preises.  
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Für die Abendgestaltung steht unseren Gästen ein großer Gemeinschaftsraum in unserer alten 
„Scheune“ zur Verfügung. Bei einem frischen Glas Fassbier, einem Glas Wein, alkoholfreien 
Getränken oder Kaffee können Sie den Tag ausklingen lassen. 
 
Nun noch einige Informationen über das Bischof-Benno-Haus: 
Schmochtitz, zur Stadt Bautzen gehörend, liegt nur etwa 55 km von der sächsischen 
Landeshauptstadt Dresden entfernt und ist sowohl auf der Autobahn A4 als auch per Bahn 
(Bahnhof Bautzen) sehr gut zu erreichen. Die Entfernung zum Dresdener Flughafen beträgt ca. 
50 km. 
 
Das Bischof-Benno-Haus ist als Bildungsstätte und Tagungshaus des Bistum Dresden-Meißen 
offen für vielfältige Veranstaltungen der Erwachsenen- und Familienbildung und lädt seit mehr 
als zwanzig Jahren unter dem Leitsatz „Bildung zum Leben“ zu Bildung, Begegnung und 
Besinnung ein. Im Mittelpunkt steht dabei die Möglichkeit, sich zu informieren und in den 
Dialog zu treten sowie persönliche Lebens- und Glaubenserfahrungen auszutauschen.  
Nach Absprache können wir Ihnen gern Referenten und Gesprächspartner sowie verantwortliche 
Akteure aus Kirche, Gesellschaft, Politik und Wissenschaft vermitteln.  
 
Zum Familienurlaub oder Einzelaufenthalten laden wir Sie ebenso recht herzlich ein. Wir 
verfügen über 140 Betten in 80 Zimmern und 11 Ferienwohnungen. Alle Zimmer sind mit 
Nasszelle und Telefon ausgestattet. Vier Doppelzimmer und 3 Ferienwohnungen sind 
behindertengerecht eingerichtet.  
Unser Haus verfügt über einen Spielplatz, einen Volleyball- und Fußballplatz, einen Fitnessraum 
und eine Kegelbahn mit 2 Bahnen. Eine großzügige Parkanlage bietet Ihnen ausgewogene 
Spazierpfade zum Joggen oder einfach nur Gelegenheit zum Entspannen und Verweilen. 
 
In der Umgebung unseres Hauses gibt es viele Sehenswürdigkeiten und Ausflugsmöglichkeiten. 
Wir sind gern bereit, Ihnen bei der Durchführungen einer Reise behilflich zu sein und gestalten 
Ihnen ein Rahmenprogramm. Auf Wunsch stellen wir Ihnen einen Reisebegleiter zur Verfügung.  
 
Weitere Informationen finden Sie im Internet unter www.benno-haus.de. 
 
Wir würden uns freuen, wenn wir Ihre Gruppe in unserem Haus begrüßen dürfen.  
 
Für Fragen, Wünsche oder Terminabsprachen stehen wir Ihnen gern telefonisch zur Verfügung. 
 
Mit freundlichen Grüßen  
 
 
 
Dr. Peter-Paul Straube 
Rektor 
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Statut: AG SchLaU 
 

 

 

 

 

 

 

1. Grundsätze 

§1 Gründungsdatum der Arbeitsgemeinschaft Schwule und Lesben an der Universität, kurz AG SchLaU, 
war der 15.11.2000 mit den Gründungsmitgliedern Laurian Soare, Michael Brade und Lukas Hoffmann. 

§2 Selbstverständnis der AG: Die AG SchLaU ist eine studentische Interessengemeinschaft, vorrangig 
für Mitglieder der Studentenschaft der TU Dresden, mit dem Schwerpunkt, gesellschaftliche 
Anerkennung von  Menschen jeglicher sexueller Orientierung zu fördern.   

§3 Die Arbeitsgemeinschaft ist Teil des Studentenrates der TU Dresden und diesem Rechenschaft 
schuldig. Genaueres bestimmt dessen Satzung.  

§4 Ziel ist die Schaffung eines Forums für queeren Aktivismus und Meinungsaustausch. Dazu sollen 
regelmäßige Veranstaltungen den Teilnehmer*innen ein breites Spektrum an Informationen und 
Themen bieten. Es soll gesellschaftspolitisch/hochschulpolitisch auf die Akzeptanz von Menschen 
jeglicher sexueller und geschlechtlicher Orientierung hingewirkt werden. Auch sollen den 
Teilnehmer*innen Möglichkeiten der gemeinsamen Freizeitgestaltung geboten werden, um 
gegenseitigen Austausch zu fördern. 

 

 

2. Struktur 

§5 Teilnehmer*in ist, wer zu den regelmäßigen Veranstaltungen erscheint. Eine Immatrikulation an 
der TU Dresden ist dafür keine Vorrausetzung. Teilnehmer*innen haben kein Stimmrecht. 

§6 Mitglied ist, wer sich in die Mitgliederliste einträgt. Mitglieder, die darüber hinaus an der TU 
Dresden immatrikuliert sind, haben ein Stimmrecht und können so die AG SchLaU aktiv mitgestalten. 
Die Mitgliedschaft gilt für das aktuelle Semester und kann zu Beginn des nächsten Semesters wieder 
um ein Semester verlängert werden. „Das Chef“ kann die Eintragung in die Mitgliederliste analog zu 
§10 begründet verweigern. 
 
§7 Die Kontaktinformationen aller Mitglieder werden in einer Datei („Mitgliederliste“) festgehalten. 
Diese Daten dürfen nur zu internen Zwecken verwendet werden und auf Nachfrage durch Mitglieder 
des Studentenrates der TU Dresden eingesehen werden. Gesetzliche Bestimmungen bleiben davon 
unberührt. Die Mitgliederliste enthält folgende Informationen: Name, Vorname, Studienfach, 
Semester und E-Mail Adresse der jeweiligen Personen. Eine Unterschrift mit Datumsangabe ist nötig. 
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§8 „Das Chef“ wird als offizielle Leiter*in von den Mitgliedern mit einer 2 3ൗ  Mehrheit für zwei Semester 
gewählt. Die Wahl soll regelmäßig zum Ende des Wintersemesters sattfinden. „Das Chef“ dient als 
Vertretung der AG SchLaU vor dem Studentenrat der TU Dresden und der Öffentlichkeit und ist für die 
Planung und Durchführung der Veranstaltungen im Rahmen der AG SchLaU verantwortlich. „Das Chef“ 
ist berechtigt Mitglieder aufzunehmen und auszuschließen (siehe §10 „Ausschluss“), sowie Projekte 
im Rahmen der AG SchLaU zu genehmigen. „Das Chef“ kann auch vorzeitig durch Mitgliederentscheid 
mit 2 3ൗ  Mehrheit abgewählt werden, wenn ein entsprechender Misstrauensantrag gestellt wird. „Das 
Chef“ kann auch aus eigenen Stücken das Amt niederlegen. In den beiden letzten Fällen ist das 
Leitungsteam für die Organisation von Neuwahlen zuständig und führt bis dahin die AG SchLaU 
kommissarisch.  

§9 Das Leitungsteam wird aus den Reihen der Mitglieder von SchLaU durch „das Chef“ gebildet und 
dient der allgemeinen Organisation. Mitglieder des Leitungsteams sind berechtigt „das Chef“ zu 
vertreten.  

 

 

3. Weitere Regelungen 

§10 Ausschluss: „Das Chef“ ist berechtigt Teilnehmer*innen und Mitglieder von den Veranstaltungen 
der AG SchLaU für ein Semester auszuschließen, wenn die betroffene Person der Gruppe durch ihr 
Auftreten und/oder Handeln Schaden zufügt. Das ist insbesondere der Fall bei homophoben, 
sexistischen, fremdenfeindlichen oder sonstigen diskriminierenden Äußerungen und bei Verletzung 
des körperlichen oder geistigen Wohlbefindens einer anderen Person. Wenn der Ausschluss länger als 
ein Semester erfolgen soll, ist dafür ein Mitgliederentscheid im Plenum mit 2 3ൗ  Mehrheit nötig. 
Grundsätzlich erfolgt ein Ausschluss nur als letzte Möglichkeit.  

§11 Projektgruppen können durch Zustimmung durch „das Chef“ gegründet werden, wenn ein 
Mitglied ein Anliegen aus dem queeren Spektrum hat, das in den Rahmen der AG SchLau fällt. 
Projektgruppen werden durch die AG SchLaU getragen und mit Mitteln des Studentenrates finanziert. 
Der Finanzbedarf muss „das Chef“ vorgelegt werden, sowie die Mitgliederliste der Projektgruppe. 

§12 Plenumssitzungen finden mindestens einmal im Semester statt. Das Plenum  besteht aus allen 
stimmberechtigten Mitgliedern und ist beschlussfähig, wenn mindestens fünf stimmberechtigte 
Mitglieder anwesend sind. Die Mitglieder können über Themen für Projektgruppen und 
organisatorische Fragen abstimmen. Im Rahmen des Plenums wird auch „das Chef“ gewählt. 

§13 Änderungen an diesem Statut und Selbstauflösung der Interessengemeinschaft benötigen im 
Plenum eine 2 3ൗ  Mehrheit.  

 

 

 

 

 

Beschlossen 12/1/0 

Dresden, den 14.02.2018 
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onEso€N

Finanzantrag

Angaben zur Antragssterr"rrT 

u"" StuRa TU Dresden

Name, Vorname Calero Sequeira, Danilo

Straße, Nr

PLZ, Of

E-Mail-Adress

Telefonnumm

Zahlungsmodalitäten
Zahlungsart

Kred

Kontoin

Angaben zum Antrag
Cruppenname

Antragsgegenstand

U

Bar oder X Überweisung an:

Hochschulgruppe Kritische Psychologie

Veranstaltung 20.-22. 4. (vgl. Antragstext)

Betrag 650€ Ausfallbtirgschaft
Anträgstext, Kostenaufslelluhg und Begründung bitle per Mail an nnanzantrae(osluü.tu{lr(s(lrn.de (direk in den E-Mail.Terl, nicht in

AIe Ausgaben sowje Auftrag. in Namen ud aufRe.hlung der Stud.Dtenschaft bedurfen der vorhcrigen Anmeldulg Lci d.r
Ces.hiftsführenD Finanzen. Gcnehmtte ud nicht abgeruf€ c lina@häge verfallen 4 Monate nach Bewiligung
Dir Auszalrtug e.folgt nach vollständiger Abrc(hnung und Einrei.hung der Onginalbelegr ,m Senicebülo.

Genehmigung

StuRa

Geschäftsführung

Förderausschuss

Anweisung

Konto

Überweisung erfolgt
von der Antragneller n:uszufulLt.

Sitzungsleitung

Protokollantln

GF Finanzen

Finanzreferentln

Besucheradresse:
StuRa - Haus der Jugend
George,Bähr,51r. 1e
01069 Dresden

Bestätigung: Betrag bar erhalten
Datum

Unterschri

Datum

Betrag

Unterschrift

Postadresse:
Studentenrat der TU
Dresden
Helmholtzstr. 10
01069 Dresden

Bankverbindung:
Oslsächsische Sparkasse DD
BlCr OSODDEBlXXX
IBAN: DE
86850503003 1 202637 1 0

Kontakt:
Telefon: 0351-463-32043
Telefax: 0351-463-33949
E-l\,4ail: stura@stura.tu-
dresden.de

Datum 26.3.2018

/A TECHNISCHE
lFiljFil uNtve nstrlr
VZ DRESDEN
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ORESO€NU:
Kurze Beschreibung des Antragsgegenstandes lve,anstattung I Honotar I Matetiat I
reilnehmerlrn€nanzahl /...)

Mit dem lntensivwochenende ,.Psychologie: Herrschafts- und Ausgrenzungswissenschaft?l'
möchten wir den Grundstein legen für eine gesellschaftskritische und interdisziplinäre
Betrachtung psychologischer Forschung und Praxis in einem selbstorganisierten studentischen
Rahrnen. Durch die Einbeziehung externer N/oderator"innen ermöglichen wir g le ich be rechtigte
und zielführende inhaltliche Arbeit. Für die l\.4oderation planen wir 600€ ein, für
Moderationsmateria und Fahrtkosten 51,37€ Aus Platzgrunden möchten wir die Zahl der
Teilnehmenden Der Anmelduno auf 20 beschränken El

Wo verbleibt übrig gebliebenes Material? (privat / schenkung / stuRa / FsR/ ...)

Übriges N4aterlal möchten wir gerne dem StuRa der TU Dresden überlassen.

Besteht die Möglichkeit, das StuRa-Logo zu publizierenl X
SonstigeS (Bemerkungen zur Tahlungsweise, Vorschläge zur w€iteren zusarrmenarbeit, et..)

Angaben zu den entstehenden Ausgaben (Auch Kosten angeben, die den sruRa nicht betreffen.)

Betrag [€] Verwendungszweck

600€
4.6,10€=24,40€.
16,99€
'l ooa

5,99€

Honorar Moderation
Fahrtkosten Moderation
Flipchart-Papier
Nilod e ration s ka rte n
Stifte

Angaben zu den entstehenden Einnahmen (auch Ert,äge anseben, die d€n stuRa nicht betreffen.)

Betrag [€] Quelle

100€ empfohlener frei wählbarer Teilnehmenden-Betrag (Empfehlung 5
€) bei 20 Teilnehmenden

Datum 26.3.2018 Unterschr

Wir würden uns freuen, wenn lhr auch den Evaluationsbogen für vom StuRa gefö
(zu finden aufunserer Homepage, im Service-8üro oder bei der Referentln für Service und
Förderpolitik) ausfüllen und uns zukommen lassen könntet.

Postadresse:
Studentenrat der TU
Dresden
Helmholästr. 10
01069 Dresden

Besucheradresse:
StuRa - Haus der Jugend
George-Bähr'Slr 1e
01069 Dresden

Bankverbindung:
Oslsächsische Sparkasse DD
BIC: OSDDDESl»«
IBAN: DE
86850503003120263710

Kontakt:
Telefon: 0351-463-32043
Telefaxr 0351-463-33949
E-l\,4ail: stura@stura.tu-
dresden.de

/A TECHNISCHE
lFilfil uNtvenstrar
\7 DRESDEN
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Angebotseinholung
Zur Entscheidungsfindung für Ausgaben aus Lieferung und Leistung

Allgemeines

Projekt / Inhalt der Ausschreibung

Geschäftsbereich

Einholung des Angebots per:

Telefon Fax Mail Internet

Sonstige:

Beginn Ende

Angebote (Alle Angebote sind schriftlich an dieses Protokoll anzuhängen.)

Firma Betrag (in Euro)

1)

2)

3)

4)

5)

6)

Entscheidung für Position

Begründung:

Bestätigung

Datum BearbeiterIn

Datum GF

Datum weitere GF

Postadresse:
Studentenrat der TU Dresden
Helmholtzstr. 10
01069 Dresden

Besucheradresse:
StuRa – Haus der Jugend
George-Bähr-Straße 1e
01069 Dresden

Bankverbindung:
Ostsächsische Sparkasse DD
B

Kontakt:
Telefon: 0351 46332043
Telefax: 0351 46333949
E-Mail: stura@stura.tu-dresden.de

Moderation durch 2 Personenfür Veranstaltung „Psychologie: Herrschafts- und 
Ausgrenzungswissenschaft?!“ der HSG Kritische Psychologie vom 20. April 16 Uhr bis zum 22. 
April 15 Uhr. Vgl. Finanzantrag "Veranstaltung 20.-22. 4. (vgl. Antragstext)"

✔

16.2.2018

Geringster Betrag für die Moderation und größte Erfahrung hinsichtlich 
Gruppenmoderation und -supervision.

1.4.2018

Zwischenmenschlich 800,00 €

Helena Laudel 800,00 €

Erfahrungsräume 600,00 €

3)

-Sitzungsunterlagen A.14 Angebote zu F180329-28 5. April 2018

Seite 286 von 351



Danilo Calero Sequeira Sascha Bölsche

 Berlin

sascha@zwischenmenschlich
zwischenmenschlich.org

Kostsenvoranschlag für Moderation vom 20. bis 22. April 2018

Sehr geehrter Herr Calero Sequeira,

für die Moderation Ihrer Veranstaltung vom 20.4.2018 um 16 Uhr bis zum 22.2. um 15 Uhr
erlauben wir uns, folgende Beträge anzubieten:

Summe

Moderation 1 2 Tagessätze zu je 200 € 400 €

Moderation 2 2 Tagessätze zu je 200 € 400 €

Gesamt: 800€

Mit freundlichen Grüßen
Sascha Bölsche
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Helena Laudel,  Dresden

Danilo Calero Sequeira

Unverbindlicher Kostenvoranschlag

Sehr geehrter Herr Calero Sequeira,

vielen Dank für Ihr Interesse an unserer Moderationsarbeit vom 20.4.2018 (16 Uhr) bis 
zum 22.4.2018 (15 Uhr). 
Wir erlauben uns folgende Beträge anzubieten und freuen uns, wenn wir in Zukunft mit 
Ihnen zusammenarbeiten dürfen.

Beschreibung Menge Summe

Moderation 2 Personen für 2 volle 
Tage, Tagessatz pro 
Person: 200€

800€

Mit freundlichen Grüßen
Helena Laudel
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Charlotte Selker

 Leipzig

www.erfahrungsraeume.org

Leipzig, den 31. März 2018

StuRa Uni Dresden

Unverbindlicher Kostenvoranschlag

Sehr geehrte Damen und Herren. Vielen Dank für die Anfrage der Moderation. 
Wir erlauben uns, folgende Beträge für die Arbeit vom 20.4. um 16 Uhr bis zum 22.4. um 15 Uhr 
zu berechnen: 

Moderation 1: Charlotte Selker 150 Tagessatz x 2 volle Tage = 300 Euro

Moderation 2: Malo Vidal 150 Tagessatz x 2 volle Tage = 300 Euro

Summe: 600 Euro

Kontodaten: 

Charlotte Clara Selker

Malo Vidal

Herzliche Grüße,

Charlotte Selker
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Postadresse: 
Studentenrat der TU 
Dresden 
Helmholtzstr. 10 
01069 Dresden 

Besucheradresse: 
StuRa - Haus der Jugend 
George-Bähr-Str. 1e 
01069 Dresden 

Bankverbindung: 
Ostsächsische Sparkasse DD 
BIC: OSDDDE81XXX 
IBAN: DE 
86850503003120263710 

Kontakt: 
Telefon: 0351-463-32043 
Telefax: 0351-463-33949 
E-Mail: stura@stura.tu-
dresden.de 

Finanzantrag 
An den StuRa TU Dresden 

Angaben zur AntragsstellerIn 
Name, Vorname  

Straße, Nr. 

PLZ, Ort 

E-Mail-Adresse  

Telefonnummer 

Zahlungsmodalitäten 
Zahlungsart Bar oder Überweisung an: 

Kreditinstitut 

IBAN 

BIC 

KontoinhaberIn  

Angaben zum Antrag 
Gruppenname  

Antragsgegenstand  

Betrag  Ausfallbürgschaft 
Antragstext, Kostenaufstellung und Begründung bitte per Mail an finanzantrag@stura.tu-dresden.de (direkt in den E-Mail-Text, nicht in 
den Anhang). 
Alle Ausgaben sowie Aufträge in Namen und auf Rechnung der Studentenschaft bedürfen der vorherigen Anmeldung bei der 
Geschäftsführerin Finanzen. Genehmigte und nicht abgerufene Finanzanträge verfallen 4 Monate nach Bewilligung. 
Die Auszahlung erfolgt nach vollständiger Abrechnung und Einreichung der Originalbelege im Servicebüro.

Datum Unterschrift  

vom StuRa auszufüllen

Genehmigung Datum 

StuRa Sitzungsleitung

Geschäftsführung ProtokollantIn

Förderausschuss 

Anweisung GF Finanzen

Konto Betrag 

Überweisung erfolgt FinanzreferentIn

Von der AntragstellerIn auszufüllen 

Bestätigung: Betrag bar erhalten
Datum Unterschrift 

Kyra Riederer

finance@elbmun.org

Elbe Model United Nations e.V.

Elbe Model United Nations e.V.

Elbmun Konferenz 2018

3 000  €

23.03.2018           Riederer
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Postadresse: 
Studentenrat der TU 
Dresden 
Helmholtzstr. 10 
01069 Dresden 

Besucheradresse: 
StuRa - Haus der Jugend 
George-Bähr-Str. 1e 
01069 Dresden 

Bankverbindung: 
Ostsächsische Sparkasse DD 
BIC: OSDDDE81XXX 
IBAN: DE 
86850503003120263710 

Kontakt: 
Telefon: 0351-463-32043 
Telefax: 0351-463-33949 
E-Mail: stura@stura.tu-
dresden.de 

Kurze Beschreibung des Antragsgegenstandes (Veranstaltung / Honorar / Material / 
TeilnehmerInnenanzahl / ...)

 
 
 

Wo verbleibt übrig gebliebenes Material? (privat / Schenkung / StuRa / FSR/ ...) 

Besteht die Möglichkeit, das StuRa-Logo zu publizieren?  

Sonstiges (Bemerkungen zur Zahlungsweise, Vorschläge zur weiteren Zusammenarbeit, etc.)

Angaben zu den entstehenden Ausgaben (Auch Kosten angeben, die den StuRa nicht betreffen.) 
 

Betrag [€] Verwendungszweck 
 

Angaben zu den entstehenden Einnahmen (Auch Erträge angeben, die den StuRa nicht betreffen.) 
 

Betrag [€] Quelle 

Datum  Unterschrift  

Wir würden uns freuen, wenn Ihr auch den Evaluationsbogen für vom StuRa geförderte Veranstaltungen 
(zu finden auf unserer Homepage, im Service-Büro oder bei der ReferentIn für Service und 
Förderpolitik) ausfüllen und uns zukommen lassen könntet.

Reisekosten für Chairs (günstigstes Transportmittel)
Kino im Kasten (offen für alle) 
Es werden ca. 90 Personen zu der Konferenz erwartet

siehe separater Finanzplan

23.03.2018           Riederer

Ja
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Posten Grund Plandaten

Sachkosten

Konferenzbezogen Druckkosten 400,00 €

Dankespräsente Gastredner 150,00 €

Bürobedarf 50,00 €

Welcome Packages (ca. 200) 800,00 €

Verwaltungsbezogen Plakatwerbung 120,00 €

DVB-Tickets 1.000,00 €

Summe 2.520,00 €

Betriebskosten

Ballsaal inkl. Technik 1.900,00 €

Unterhaltung Ballabend 300,00 €

Vergütung Bands / DJ Bandnight 500,00 €

Bandabend im Bärenzwinger 300,00 €

Kinoabend 240,00 €

Verpflegung nach Kino 70,00 €

Webseitenhosting 50,00 €

Summe 3.360,00 €

Personalkosten

Reisekosten Teammitglieder 100,00 €

Rückerstattungen Teilnehmerbeitrag 100,00 €

Reisekosten Chairs 1.000,00 €

Reisekosten Gastredner 400,00 €

Hotelkosten Gastredner 150,00 €

Summe 1.750,00 €

Verwaltungskosten

GEMA 85,00 €

Mitgliedsbeiträge JUNON 2016 40,00 €

JUNON 2017 40,00 €

Porto Versand 95,00 €

Versicherungen Rechtsschutzversicherung 170,00 €

Notar 120,00 €

Vereinsregistrierung 50,00 €

Haftpflichtversicherung 180,00 €

Summe 780,00 €

Gastronomie

Finanzplan 2018
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Verpflegung Konferenz Mittagessen Catering 3.000,00 €

Mietgeschirr 300,00 €

Gastredner Essen 250,00 €

Pausenverpflegung 1.800,00 €

Verpflegung Team Teamtreffen 400,00 €

Evaluationstreffen 100,00 €

Summe 5.850,00 €

Einnahmen

Teilnehmerbeiträge 6.000,00 €

Förderung StuRa 3.000,00 €

AGP - Engagement Global 1.200,00 €

Glühweinverkauf 150,00 €

Brot für die Welt 900,00 €

Freunde und Förderer der TU 1.000,00 €

DGVN 600,00 €

Politischer Jugendring 300,00 €

Katholischer Fonds 1.000,00 €

Weiterer Förderbedarf 0,00 €

Eigenmittel 110,00 €

Summe 14.260,00 €

Gesamtsumme Kosten 14.260,00 €

Gesamtsumme Einnahmen 14.260,00 €

Saldo 0,00 €
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Postadresse: 
Studentenrat der TU 
Dresden 
Helmholtzstr. 10 
01069 Dresden

Besucheradresse: 
StuRa - Haus der Jugend 
George-Bähr-Str. 1e 
01069 Dresden

Bankverbindung: 
Ostsächsische Sparkasse DD 
BIC: OSDDDE81XXX 
IBAN: DE 
86850503003120263710 

Kontakt: 
Telefon: 0351-463-32043 
Telefax: 0351-463-33949 
E-Mail: stura@stura.tu-
dresden.de

Finanzantrag 
An den StuRa TU Dresden 

Angaben zur AntragsstellerIn
Name, Vorname

Straße, Nr.

PLZ, Ort

E-Mail-Adresse 

Telefonnummer 

Zahlungsmodalitäten
Zahlungsart Bar oder Überweisung an: 

Kreditinstitut 

IBAN 

BIC 

KontoinhaberIn 

Angaben zum Antrag
Gruppenname 

Antragsgegenstand 

Betrag Ausfallbürgschaft 
Antragstext, Kostenaufstellung und Begründung bitte per Mail an finanzantrag@stura.tu-dresden.de (direkt in den E-Mail-Text, nicht in 
den Anhang). 
Alle Ausgaben sowie Aufträge in Namen und auf Rechnung der Studentenschaft bedürfen der vorherigen Anmeldung bei der 
Geschäftsführerin Finanzen. Genehmigte und nicht abgerufene Finanzanträge verfallen 4 Monate nach Bewilligung. 
Die Auszahlung erfolgt nach vollständiger Abrechnung und Einreichung der Originalbelege im Servicebüro.

Datum Unterschrift 

vom StuRa auszufüllen

Genehmigung Datum

StuRa Sitzungsleitung

Geschäftsführung ProtokollantIn

Förderausschuss 

Anweisung GF Finanzen

Konto Betrag

Überweisung erfolgt FinanzreferentIn

Von der AntragstellerIn auszufüllen

Bestätigung: Betrag bar erhalten
Datum Unterschrift

Martin Prade

info@kino-im-kasten.de

Objektiv e.V. - Kino im Kasten

Kino im Kasten

406 €

29.03.2018

"Im Zwischenraum der Utopie"
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Postadresse: 
Studentenrat der TU 
Dresden 
Helmholtzstr. 10 
01069 Dresden

Besucheradresse: 
StuRa - Haus der Jugend 
George-Bähr-Str. 1e 
01069 Dresden

Bankverbindung: 
Ostsächsische Sparkasse DD 
BIC: OSDDDE81XXX 
IBAN: DE 
86850503003120263710 

Kontakt: 
Telefon: 0351-463-32043 
Telefax: 0351-463-33949 
E-Mail: stura@stura.tu-
dresden.de

Kurze Beschreibung des Antragsgegenstandes (Veranstaltung / Honorar / Material / 
TeilnehmerInnenanzahl / ...)

Wo verbleibt übrig gebliebenes Material? (privat / Schenkung / StuRa / FSR/ ...)

Besteht die Möglichkeit, das StuRa-Logo zu publizieren?

Sonstiges (Bemerkungen zur Zahlungsweise, Vorschläge zur weiteren Zusammenarbeit, etc.)

Angaben zu den entstehenden Ausgaben (Auch Kosten angeben, die den StuRa nicht betreffen.)
 

Betrag [€] Verwendungszweck

Angaben zu den entstehenden Einnahmen (Auch Erträge angeben, die den StuRa nicht betreffen.)

Betrag [€] 

Datum Unterschrift

Wir würden uns freuen, wenn Ihr auch den Evaluationsbogen für vom StuRa geförderte Veranstaltungen 
(zu finden auf unserer Homepage, im Service-Büro oder bei der ReferentIn für Service und 
Förderpolitik) ausfüllen und uns zukommen lassen könntet.

250 €
240 €
200 €
107 €

70 €

99 €

30 €

Lizenzrechte "Sedmikrásky" ("Tausendschönchen")
Lizenzrechte "Trzeba zabi t mi o ("To Kill This Love")
Lizenzrechte "W.R. - Misterije organizma" (W.R. Mysteries of the
Organism")
Lizenzrechte "Przypadek" ("Der Zufall möglicherweise")
Beschaffung von Abspielmedien

Druck Flyer

Internet Werbung

Quelle 

29.03.2018

Filmreihe mehrerer Spielfilme des osteuropäischen Sozialismus über Lebenszwänge 
und Freiheitssuche. Zusammen mit dem Lehrstuhl für Polnische Landes- und 
Kulturstudien konzipiert, werden Dr. Saskia Metan und Dr. Gal Kirn Vorträge zu 
den vier Filmen halten. Das Programm umfasst einige selten im Kino gezeigte 
Werke des progressiven osteuropäischen Autorenfilms.

200 €

350 €

  40 €

Finanzierungsbeitrag des FSR "Sprach-, Literatur- und 
Kulturwissenschaften"

Finanzierungsbeitrag des Lehrstuhls für "Polnische 
Landes- und Kulturstudien"

Erwartete 10 € Getränke- und Snackeinnahmen zu jeder 
der vier Veranstaltungen
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-Sitzungsunterlagen A.18 Konzept zur Filmreihe: „Im Zwischenraum der
Utopie“ (HSG ‚Kino im Kasten‘) 5. April 2018

A.18. Konzept zur Filmreihe: „Im Zwischenraum der Utopie“ (HSG ‚Kino im

Kasten‘)

Im Zwischenraum der Utopie. Lebenszwänge und Freiheitssuche im osteuropäischen Film des
Sozialismus

Im späteren („reifen“) Sozialismus der 1960er Jahre kam es im sogenannten Ostblock zu einer neuen5
Filmwelle. Diese Welle wird üblicherweise als Autorenkino kategorisiert, war inhaltlich aber vor allem
durch eine äußerst scharfe Kritik gegenüber dem offiziellen Sozialismus und seinen (nur) deklarierten
Zweckengekennzeichnet.Die frühenFilme lassen sich als Vorläufer von1968 sehen,weil sie alternative
Wege und die Suche nach Freiheit verhandeln.
Auf unterschiedliche Kontexte der tschechoslowakischen, jugoslawischen und polnischen Filmwellen10
bezogen, untersucht die Filmreihe das Thema der „Zwischenräume“: Räume der Freiheit, die mög-
lich schienen – auch wenn die Spannungen zwischen sozialistischer Realität und Utopie, zwischen
Privatem undÖffentlichem, zwischen kollektiver Anpassung und individueller (gerade auch sexueller)
Selbstbestimmung letztlich zur Kollision führten.
11.4. Sedmikrásky (Tschechoslowakei 1966)15

„Tausendschönchen“ (tschech. „Sedmikrásky“) von Věra Chytilová war aufgrund seines Verbots lange
Zeit eher unbekannt, gehört aber zu den bedeutendsten Filmen der tschechoslowakischen intellektu-
ellen Bewegung der „Neuen Welle“. Der experimentelle Film handelt von den Räumen sexueller und
politischer Freiheit aus der Sicht zweier junger Frauen, die verschiedenenMännern begegnen. . .
2.5. Trzeba zabić tę miłość (Polen 1972)20

Magda und Andrzej sind ein Paar, zu ihrem Glück fehlen ihnen nur noch ein Studienplatz und eine
eigene Wohnung. Entscheidungen müssen getroffen werden, manchmal auch die falschen. Der Film
von JanuszMorgenstern erzählt von Varianten der Liebe – der auch in einem System gesellschaftlicher
Zwänge die Freiheit bleibt, zu gelingen oder zu scheitern.
13.6. W.R.: Mysteries of Organism (Jugoslawien 1971)25

Der Film verknüpft dokumentarische und fiktive Formen, schnelleMontage und politische Subversion
aufmeisterlicheWeise - nicht zuletzt gilt der jugoslawische RegisseurDušanMakavejev auch als „Jean-
LucGodarddesOstens“. SeinWerk steht imZwischenraum: zwischenWestundOst, zwischenAlter und
Neuer Linken nach 1968. In dem Film, der nach seiner ersten Vorführung 15 Jahre lang verboten blieb,
trifft die Jugoslawin Milena den Sowjetrussen Ivan Ilyich – und was passiert nun?30

11.7. Przypadek (Polen 1981)

Was wäre passiert, wenn. . . ? – Ein erst kurz vor der politischenWende zugelassener Film von Krzysztof
Kieślowski, der nichtweniger als die Frage aufwirft, obderVerlauf unseres LebensZufall, Schicksal oder
Selbstbestimmung ist. Anders gefragt: Wannmüssen wir Verantwortung übernehmen?
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Postadresse: 
Studentenrat der TU 
Dresden 
Helmholtzstr. 10 
01069 Dresden 

Besucheradresse: 
StuRa - Haus der Jugend 
George-Bähr-Str. 1e 
01069 Dresden 

Bankverbindung: 
Ostsächsische Sparkasse DD 
BIC: OSDDDE81XXX 
IBAN: DE 
86850503003120263710 

Kontakt: 
Telefon: 0351-463-32043 
Telefax: 0351-463-33949 
E-Mail: stura@stura.tu-
dresden.de 

Finanzantrag 
An den StuRa TU Dresden 

Angaben zur AntragsstellerIn 
Name, Vorname  

Straße, Nr. 

PLZ, Ort 

E-Mail-Adresse 

Telefonnummer 

Zahlungsmodalitäten 
Zahlungsart Bar oder Überweisung an: 

Kreditinstitut 

IBAN 

BIC 

KontoinhaberIn 

Angaben zum Antrag 
Gruppenname  

Antragsgegenstand  

Betrag  Ausfallbürgschaft 
Antragstext, Kostenaufstellung und Begründung bitte per Mail an finanzantrag@stura.tu-dresden.de (direkt in den E-Mail-Text, nicht in 
den Anhang). 
Alle Ausgaben sowie Aufträge in Namen und auf Rechnung der Studentenschaft bedürfen der vorherigen Anmeldung bei der 
Geschäftsführerin Finanzen. Genehmigte und nicht abgerufene Finanzanträge verfallen 4 Monate nach Bewilligung. 
Die Auszahlung erfolgt nach vollständiger Abrechnung und Einreichung der Originalbelege im Servicebüro.

Datum Unterschrif

vom StuRa auszufüllen

Genehmigung Datum 

StuRa Sitzungsleitung

Geschäftsführung ProtokollantIn

Förderausschuss 

Anweisung GF Finanzen

Konto Betrag 

Überweisung erfolgt FinanzreferentIn

Von der AntragstellerIn auszufüllen 

Bestätigung: Betrag bar erhalten
Datum Unterschrift 

Tautenhahn, Benjamin

Rudermannschaft der TU Dresden

Regatta "zolotye vesla" in Sankt Petersburg

2000

30.3.2018

-Sitzungsunterlagen A.19 FA-Formular zu Finanzantrag Ruderregatta 5. April 2018

Seite 297 von 351



Postadresse: 
Studentenrat der TU 
Dresden 
Helmholtzstr. 10 
01069 Dresden 

Besucheradresse: 
StuRa - Haus der Jugend 
George-Bähr-Str. 1e 
01069 Dresden 

Bankverbindung: 
Ostsächsische Sparkasse DD 
BIC: OSDDDE81XXX 
IBAN: DE 
86850503003120263710 

Kontakt: 
Telefon: 0351-463-32043 
Telefax: 0351-463-33949 
E-Mail: stura@stura.tu-
dresden.de 

Kurze Beschreibung des Antragsgegenstandes (Veranstaltung / Honorar / Material / 
TeilnehmerInnenanzahl / ...)

 
 

 

Wo verbleibt übrig gebliebenes Material? (privat / Schenkung / StuRa / FSR/ ...) 

Besteht die Möglichkeit, das StuRa-Logo zu publizieren?

Sonstiges (Bemerkungen zur Zahlungsweise, Vorschläge zur weiteren Zusammenarbeit, etc.)

Angaben zu den entstehenden Ausgaben (Auch Kosten angeben, die den StuRa nicht betreffen.) 
 

Betrag [€] Verwendungszweck 
 
 
 
 

 

Angaben zu den entstehenden Einnahmen (Auch Erträge angeben, die den StuRa nicht betreffen.) 
 

Betrag [€] Quelle 
 
 
 

 

 

Datum  Unterschrift

Wir würden uns freuen, wenn Ihr auch den Evaluationsbogen für vom StuRa geförderte Veranstaltungen 
(zu finden auf unserer Homepage, im Service-Büro oder bei der ReferentIn für Service und 
Förderpolitik) ausfüllen und uns zukommen lassen könntet.

Die Rudermannschaft der TU Dresden wurde nach Sankt Petersburg eingeladen um an der
Regatta "zolotye vesla" im Männerachter mit Steuermann gegen ein internationales Starterfeld 
von Hochschulmannschaften anzutreten. Dieser Antrag hat es zum Ziel die Durchführbarkeit
bzgl. des finanziellen Aufwandes, welcher sich durch Anreise und dergleichen darstellt, zu
ermöglichen.

Sachmaterial wird nicht angeschafft oder verbraucht.

3600,-
1100,-
720,-
360,-
~600,-

Flugkosten hin/rück für 12 Personen
Leihgebühren Wettkampfmaterial 2 Tage
Unterkunft 12 Pers. 3 Nächte
Verpflegung 12 Pers. 3 Tage
Gebühren für die Ausstellung der Visa

480,-
2180,-

unbestimmter Betrag

unbestimmter Betrag

Eigenanteil der Sportler
Zuwendung des Gastgebers, gebunden für Leihgebühr, Unterkunft
und Verpflegung
austehender Fördermittelantrag bei der Stadt Dresden (Sankt 
Petersburg ist Partnerstadt)
TU Dresden

30.3.2018
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Die Preise gültig ab  2018 
Pers./Nacht 1 ÜN ab 2 ÜN

Ü/ Fr Kind 0-2 frei frei
Kind 3-12 15,00 € 12,00 €
Junior 26,00 € 24,00 €
Senior/ 27+ 30,00 € 28,00 €

Ü/ HP Kind 0-2 frei frei
Kind 3-12 17,50 € 15,50 €
Junior 33,00 € 31,00 €
Senior/ 27+ 37,50 € 35,50 €

Ü/ VP Kind 0-2 frei frei
Kind 3-12 20,00 € 18,00 €
Junior 38,00 € 36,00 €
Senior/ 27+ 43,00 € 41,00 €

 Im Übernachtungspreis ist die Bettwäsche enthalten, Handtücher können dazu gebucht  werden.
 Einzelzimmerzuschlag: 10,00 € 
 Doppelzimmerzuschlag:   5,00 €/ Pers. 
 Familienappartementzuschlag: 10,00 €/ Nacht

Einzelpreise:    Vesper:  3,00 €      Lunch nur Brötchen:  2,00 €       Handtuchset: 2,50 € 
           

Familien:  Ehepaare und eheähnliche Gemeinschaften mit gleicher Anschrift, Familien oder Alleinerziehende mit minderjährigen Kindern und gleicher Anschrift

sowie eigenen "Kindern" bis einschließlich 26 Jahren auch bei abweichender Anschrift erhalten die Mitgliedskarte zum Preis von 22,50 €. 

Gruppen:  Gruppen u. Begleitpersonen zahlen den Preis für Junioren, ab 20 zahlender Gäste einer Gruppe ist der Aufenthalt einer Person auf Übernachtung und

Verpflegung kostenfrei, ab 30 Personen gibt es zwei Freiplätze . Kitas u. Grundschulen bis 4. Kl. erhalten eine Ermäßigung pro Kind von 3,00 € Ü/HP 
bzw. 6,00 € Ü/VP, und ab 10 Teilnehmern einen Freiplatz. Voraussetzung ist eine gültige Gruppenkarte des DJH. 

Behinderte:  Behinderte  Gäste mit gültigem Behindertenausweis und deren eingetragene Betreuer zahlen den Preis für Junioren. Im Ausweis eingetragene

Betreuer benötigen keine eigene DJH-Mitgliedschaft. 

DJH LV Sachsen e.V. 
JH Görlitz-Altstadt 
Peterstr. 15 
02826 Görlitz 
Tel.:  03581-6490700   /  Fax: 6490701 
e-mail:   goerlitz-city@jugendherberge.de 
www.goerlitz-city.jugendherberge.de  

Voraussetzung für die Übernachtung in 
Jugendherbergen ist die Mitgliedschaft im  
Deutschen Jugendherbergswerk. 
www.djh-mitgliedschaft.de
Jahresgebühr für Jugendherbergsausweis: 

Junior (einschließlich 26 Jahre)      7,00 €  
Familie/ 27+ 22,50 €
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  Nutzungsgebühren für Seminare 
Gruppe:  ……………………………………….  Datum   von:……………………  bis:……………………

Tagungsräume mit Übernachtung
            1/2 Tag          ganzer Tag

 08:00-13:00 od.14:00-19:00           08:00-19:00

Raum m² Preis bitte ankreuzen Preis bitte ankreuzen

Tagungsraum 150 m² 30,00 € 60,00 €

Seminarraum 1 34 m² 20,00 € 30,00 €

Seminarraum 2 40 m² 20,00 € 30,00 €

Seminarraum 3 30 m² 20,00 € 30,00 €

Tagungsräume ohne Übernachtung
            1/2 Tag          ganzer Tag

 08:00-13:00 od.14:00-19:00  08:00-19:00

Raum m² Preis bitte ankreuzen Preis bitte ankreuzen

Tagungsraum 150 m² 150,00 € 250,00 €

Seminarraum 1 34 m² 80,00 € 150,00 €

Seminarraum 2 40 m² 80,00 € 150,00 €

Seminarraum 3 30 m² 80,00 € 150,00 €

Seminartechnik pro Tag: Preis bitte ankreuzen
Flipchart incl. Papier ( 20 Blatt ) 12,00 €       

Papierolle ( 20 Blatt ) 9,00 € 

Flipchart ohne Papier 5,00 € 

Beamer 15,00 €       

Pinnwand je Stck. 5,00 € 

Moderationskoffer 5,00 € 

Beschallungsanlage incl. Mikrofon 26,00 €       

Keyboard 15,00 €       

CD-/ DVD- Player 10,00 €       

Buchbare Serviceleistungen
Internet 7 Tage Hots-Splots Gruppenticket (max. 8 Pers.) 15,00 €

Servicepaket 1: Handtuch+ Duschtuch 3,00 €

Servicepaket 2: Handtuch+ Duschtuch+ Bett bezogen 6,00 €

Mittag (ohne Übern.) 6,50 €

Snack (Kekse, Nüsse) 2,00 €

Obst/ Person 2,50 €

belegtes Brötchen, Kaffee 3,50 €

Kuchen, Kaffee (Vesper) 3,00 €
alkoholfreie Getränke für Tagungen:
Die Abrechnung erfolgt nach Verbrauch!

O-Saft, Apfelsaft   1,30 €

A-Schorle, Cola, Fanta, Sprite, Wasser 1,20 €

Kaffee/ Tee, Tasse 1,50 €

Datum: Unterschrift:
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WILLKOMMEN IN DER SPRITZIGEN SPITZENSTADT!

Hier ist der Name Programm! Als einzige Jugendherberge Deutschlands in einer 
ehemaligen Feuerwache untergebracht, erinnert das Interieur nicht nur farblich 
an die Vergangenheit des Gebäudes. So gelangen besonders hungrige Gäste über 
die Original-Rutschstange direkt in den Speiseraum. Inmitten des historischen 
Zentrums der „Spitze“nstadt Plauen gelegen, bieten sich neben Erkundungen in 
der Hauptstadt des Vogtlandes auch Ausflüge nach Bayern oder Tschechien an. 

AUSSTATTUNG

135 Betten vorwiegend in 1- bis 4-Bett-Zimmern (alle Zimmer mit Dusche/WC), 
davon 6 Doppelzimmer barrierefrei und 3 Familien-Appartements; Speiseraum,  
5 Funktionsräume (25 bis 120 m2), Cafeteria, Spielzimmer, Außenterrasse, Feuer- 
schale, Brutzelküche „open air“, Spielesammlung, Spielplatz, Tischtennis, Dart, 
Airhockey, Kicker, Großfeldschach, Boulderwand, Basketballkorb, „Drahtesel-
stall“ sowie Edelsteinwäsche

SCHLIESSZEIT

Januar und Weihnachten

ANREISE

ÖPNV: DB bis Plauen (Vogtland) Oberer Bahnhof, weiter mit der Straßenbahn bis 
Haltestelle Neues Rathaus, dann ca. 50 m Fußweg
Bus/PKW: A 72 bis Abfahrt Plauen-Süd, weiter Richtung Plauen-Zentrum

HERBERGSLEITUNG

Dieter Neumann

TRÄGER

DJH Lvb. Sachsen e. V.

Neundorfer Straße 3 
08523 Plauen

Tel.: 03741 148376 
Fax: 03741 148463 
E-Mail: plauen@jugendherberge.de
plauen.jugendherberge.de

top

JUGENDHERBERGE PLAUEN „ALTE FEUERWACHE“

Preise 2018 
pro Person und Nacht

Junior
(13 bis 26 Jahre) 3 bis 12 Jahre** 27 PLUS

Ü/F 24,00 € 12,00 € 28,00 €
Ü/HP 31,00 € 15,50 € 35,50 €
Ü/VP 36,00 € 18,00 € 41,00 €

** Diese Preise gelten für Kinder im Rahmen der DJH-Familienmitgliedschaft in Begleitung ihrer  
      Erziehungsberechtigten o. a. Erwachsener (z.B. Großeltern)
»   Die genannten Preise gelten für Aufenthalte ab 2 Nächten im Mehrbettzimmer. Für nur eine 
      Übernachtung wird ein Zuschlag i.H.v. 2,00 € erhoben. Bitte beachten Sie unsere Zuschläge  
      (z.B. Familienappartement 10 € p. Person/Nacht). 

PREISE 2018
Allgemeine Informationen

Alle genannten Preise gelten für Aufenthalte ab 2 Nächten im Mehrbett-
zimmer. Für eine Übernachtung wird ein Zuschlag i.H.v. 2,00 € erhoben.   
Die Standardleistung beinhaltet die Übernachtung im Mehrbettzimmer,  
Bettwäsche und Frühstück. Weitere Mahlzeiten (Mittag- und Abendes-
sen oder Lunchpaket) können Sie jederzeit gern optional zubuchen. 

Mitgliedschaft
Voraussetzung für die Übernachtung in Jugendherbergen ist die Mitglied- 
schaft im Deutschen Jugendherbergswerk (DJH). Mitgliedskarten können 
Sie online unter www.djh-mitgliedschaft.de, telefonisch oder schriftlich  
in den Landesverbänden und Jugendherbergen erwerben.

Junior  7,00 € (Einzelpersonen 16 bis einschließlich 26 Jahre)
Familie/27+  22,50 € (Einzelpersonen ab 27 Jahren; Familien oder  
 Alleinerziehende mit minderjährigen Kindern und gleicher  
 Anschrift sowie eigenen Kindern bis einschließlich  
 26 Jahren auch bei abweichender Anschrift)
Körperschaft Schulen, Vereine, Verbände und Institutionen haben  
 die Möglichkeit, als Körperschaft Mitglied im DJH zu  
 werden. Gruppenkarten sind bei dem Landesverband zu  
 beantragen, wo die Körperschaft ihren Sitz hat. Dieser  
 informiert auch über Regelungen und Preise.

Familienaufenthalt
In Begleitung minderjähriger Kinder zahlen Familien/27plus-Mitglieder den 
Juniorenpreis. Bei Vorliegen einer gültigen Familienkarte des DJH gelten fol-
gende Ermäßigungen auf Übernachtungs- & Verpflegungsleistung:
Kinder bis einschließlich 2 Jahre  kostenfrei
Kinder ab 3 Jahre bis 12. Jahre  50% Ermäßigung

Gruppenaufenthalt
Alle Gäste einer Gruppe (inklusive Begleitpersonen) zahlen den Preis für Ju-
nioren. Gruppen aus Kindertagesstätten und Grundschulen erhalten je Über-
nachtung/Halbpension eine Ermäßigung von 3,00 € pro Kind und Nacht und je 
Übernachtung/Vollpension eine Ermäßigung von 6,00 € pro Kind und Nacht. 
Voraussetzung ist eine gültige Gruppenkarte des DJH.

Behinderte
Gäste mit gültigem Behindertenausweis (bei Anreise vorzulegen) und  
deren eingetragene Betreuer zahlen den Preis für Junioren. Im Ausweis einge-
tragene Begleitpersonen benötigen keine eigene DJH-Mitgliedschaft.

Ein- und Zweibettbelegung, Familienappartementes
Wünschen Sie ausdrücklich ein Zimmer zur Ein- oder Zweibettbelegung oder 
Familienappartement (Verfügbarkeit vorausgesetzt), gelten folgende Auf-
schläge pro Person und Nacht:

Einbettbelegung: 10,00 €; Zweibettbelegung: 5,00 € (außer Jugendherber-
ge Dresden „JGH“)

Familienappartement: 10 €

www.jugendherberge-sachsen.de
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Postadresse: 
Studentenrat der TU 
Dresden 
Helmholtzstr. 10 
01069 Dresden

Besucheradresse: 
StuRa - Haus der Jugend 
George-Bähr-Str. 1e 
01069 Dresden

Bankverbindung: 
Ostsächsische Sparkasse DD 
BIC: OSDDDE81XXX 
IBAN: DE 
86850503003120263710 

Kontakt: 
Telefon: 0351-463-32043 
Telefax: 0351-463-33949 
E-Mail: stura@stura.tu-
dresden.de

Finanzantrag 
An den StuRa TU Dresden 

Angaben zur AntragsstellerIn
Name, Vorname

Straße, Nr.

PLZ, Ort

E-Mail-Adresse 

Telefonnummer 

Zahlungsmodalitäten
Zahlungsart Bar oder  Überweisung an: 

Kreditinstitut 

IBAN 

BIC 

KontoinhaberIn 

Angaben zum Antrag
Gruppenname 

Antragsgegenstand 

Betrag Ausfallbürgschaft 
Antragstext, Kostenaufstellung und Begründung bitte per Mail an finanzantrag@stura.tu-dresden.de (direkt in den E-Mail-Text, nicht in 
den Anhang). 
Alle Ausgaben sowie Aufträge in Namen und auf Rechnung der Studentenschaft bedürfen der vorherigen Anmeldung bei der 
Geschäftsführerin Finanzen. Genehmigte und nicht abgerufene Finanzanträge verfallen 4 Monate nach Bewilligung. 
Die Auszahlung erfolgt nach vollständiger Abrechnung und Einreichung der Originalbelege im Servicebüro.
 

 

 

Datum  Unterschrift 

vom StuRa auszufüllen
 

Genehmigung Datum

  StuRa Sitzungsleitung

  Geschäftsführung ProtokollantIn

  Förderausschuss 

Anweisung GF Finanzen

Konto Betrag

Überweisung erfolgt FinanzreferentIn

Von der AntragstellerIn auszufüllen

Bestätigung: Betrag bar erhalten
Datum Unterschrift

Keßler, Martin

ist bekannt

ist bekannt

ist bekannt

ist bekannt

Referat Internet

Neugestaltung Internetpräsenz Studentenrat TU Dresden

16.000,00 €

19.02.2018
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Postadresse: 
Studentenrat der TU 
Dresden 
Helmholtzstr. 10 
01069 Dresden

Besucheradresse: 
StuRa - Haus der Jugend 
George-Bähr-Str. 1e 
01069 Dresden

Bankverbindung: 
Ostsächsische Sparkasse DD 
BIC: OSDDDE81XXX 
IBAN: DE 
86850503003120263710 

Kontakt: 
Telefon: 0351-463-32043 
Telefax: 0351-463-33949 
E-Mail: stura@stura.tu-
dresden.de

Kurze Beschreibung des Antragsgegenstandes (Veranstaltung / Honorar / Material / 
TeilnehmerInnenanzahl / ...)

Wo verbleibt übrig gebliebenes Material? (privat / Schenkung / StuRa / FSR/ ...)

Besteht die Möglichkeit, das StuRa-Logo zu publizieren?

Sonstiges (Bemerkungen zur Zahlungsweise, Vorschläge zur weiteren Zusammenarbeit, etc.)

 

Angaben zu den entstehenden Ausgaben (Auch Kosten angeben, die den StuRa nicht betreffen.)
 

 Betrag [€] Verwendungszweck
 

Angaben zu den entstehenden Einnahmen (Auch Erträge angeben, die den StuRa nicht betreffen.)

 Betrag [€] Quelle 
 

Datum Unterschrift
 
Wir würden uns freuen, wenn Ihr auch den Evaluationsbogen für vom StuRa geförderte Veranstaltungen 
(zu finden auf unserer Homepage, im Service-Büro oder bei der ReferentIn für Service und 
Förderpolitik) ausfüllen und uns zukommen lassen könntet.

Beantragung von Geld um eine Firma mit der Neugestaltung der Internetzpräsenz des
Studentenrates zu beauftragen.

Es wurden mit mehreren Firmen Gespräche geführt und als Ergebnis gibt es drei Angebote. Die
Kernforderungen an die Internetpräsenz sind dem Antrag angefügt.

16.000,00€ Neugestaltung Internetpräsenz Studentenrat TU Dresden

16.000,00€ Studentenrat TU Dresden

19.02.2018
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Angebotseinholung
Zur Entscheidungsfindung für Ausgaben aus Lieferung und Leistung

Allgemeines

Projekt / Inhalt der Ausschreibung

Geschäftsbereich

Einholung des Angebots per:

Telefon Fax Mail Internet

Sonstige:

Beginn Ende

Angebote (Alle Angebote sind schriftlich an dieses Protokoll anzuhängen.)

Firma Betrag (in Euro)

1)

2)

3)

4)

5)

6)

Entscheidung für Position

Begründung:

Bestätigung

Datum BearbeiterIn

Datum GF

Datum weitere GF

Postadresse:
Studentenrat der TU Dresden
Helmholtzstr. 10
01069 Dresden

Besucheradresse:
StuRa – Haus der Jugend
George-Bähr-Straße 1e
01069 Dresden

Bankverbindung:
Ostsächsische Sparkasse DD
B

Kontakt:
Telefon: 0351 46332043
Telefax: 0351 46333949
E-Mail: stura@stura.tu-dresden.de

Neugestaltung Internetpräsenz Studentenrat TU Dresden

Öffentlichkeitsarbeit

✔ mehrere Gespräche mit den Firmen

01.01.2018 31.01.2018

youbility software 15.470,00 €

Jagdfieber Gmbh & Co. KG 16.637,39 €

Paulsberg OHG 15.708,00 €
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Folgende Sachen sind Kernanforderungen und Inhalt für alle Angebote: 

- Gestaltung der Homepage unter Beibehaltung des Logos und der Farbauswahl 
- Umsetzung eines Navigationskonzeptes 
- Startseite mit Slideshow für News  
- inhaltsbasierte Integration von Facebook und Twitter bei Achtung des Datenschutzes (der 

Benutzer bekommt die Informationen von uns geliefert und nicht von Facebook/Twitter) 
- Gesamtkonzept muss barrierefrei gestaltet werden (Screenreader kompatible, guter 

Kontrast bei der Darstellung der Seiten) 
- Darstellung von Terminen in einer Kalenderansicht mit der Möglichkeit zur Filterung 
- Anbindung von Openstreetmap als für die Visuelle Darstellung des Ortes 
- Archivfunktion für eigene Veranstaltungen 
- Gestaltung eines Downloadbereiches mit Filterung der Inhalte 
- Möglichkeit News, Termine und Downloads den einzelnen Übersichtseiten von 

Referaten, Beratungen, etc. zu zuordnen 
- Gestaltung von Themenseiten Referat, Beratung, sonstige Seite 
- Suchfunktion (am besten mit gewichteten Suchergebnissen) 
- Individualsuche um über Studiengang/Fakultät/Fachschaft den richtigen FSR zu finden 
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Quartalsbericht III – Geschäftsbereich Hochschulpolitik –   

Juli bis September 2017 
 

Verfasser:in: Paul Hösler 

Der vorliegende Bericht spiegelt die Tätigkeiten der einzelnen Referate wider, die jeweils durch 

die Referent:innen der Referate erstellt worden sind. Somit stellt dieser Bericht eine Sammlung 

einzelner Tätigkeitsberichte dar, wobei bei Fragen zu einzelnen Punkte an die Referent:innen 

einzeln zu stellen sind. Eine Besonderheit ist hierbei das Referat Hochschulpolitik, da es zum 

derzeitigen Zeitpunkt keine:n Referent:in für das Referat gab. Dieser Bericht ist demnach vom 

Geschäftsführer Hochschulpolitik verfasst. 

Unter dem Geschäftsbereich Hochschulpolitik befinden sich in dem Zeitraum vom Juli bis 

September 2017 vier Referate: Hochschulpolitik, Gleichstellungspolitik, WHAT und Politische 

Bildung. 

 

Referat Hochschulpolitik 
 

Zusammenfassung der Monate Juli bis September 2017: 

- Hochschulebene 

Im dritten Quartal des Jahres 2017 war im hochschulpolitischen Bereich die Situation um die 

Musikwissenschaften an der TU Dresden eines der größten zu bearbeitenden Themen. Im 

Hinblick darauf wurde an den Senatssitzungen teilgenommen sowie Rücksprache zu 

Vertreter:innen der Musikwissenschaften und studentischen Senator:innen gehalten. 

Darüber hinaus wurde an der TU Dresden ein Aktionsplan Inklusion veröffentlicht, mit welchem 

sich auseinandergesetzt wurde:  

https://tu-dresden.de/tu-dresden/chancengleichheit/inklusion/aktionsplan 

Gleichzeitig wurden die ersten Prozesse zur Bereichsbildung in den einzelnen Fakultäten 

begonnen. Nachdem zunächst die Bereichsordnung für Mathematik und Naturwissenschaften 

beschlossen wurde, begann die Arbeit an einer Bereichsordnung für den Bereich Geistes- und 

Sozialwissenschaften. Innerhalb verschiedener Kernteams (bspw. Bewirtschaftung, 

Bereichordnung, Lehre und Studium) wurde von Bereichskollegiums Seite her um Partizipation 

aller Mitgliedergruppen gebeten, um einen möglichst transparenten Arbeitsprozess 

gewährleisten zu können. Von Studierenden Seite her wurde in so gut wie allen Kernteams 

mitgearbeitet, wobei ich (Anm.: Paul Hösler) im Kernteam Bereichsordnung mitwirkte und dort 

versuchte, die Entwicklungen und verschiedenen Fassungen der Bereichsordnung in die 

dazugehörigen Fakultätsräte – insbesondere an die studentischen Fakultätsratsmitglieder – 

widerzuspiegeln und deren Anmerkungen wieder mit in das Kernteam zu nehmen. 

- Landesebene 

Auf Landesebene befand sich weiterhin in diesem Zeitraum auch das „Sächsische 

Hochschulselbstverwaltungsgesetz“ als Gesetzesentwurf der Fraktion DIE LINKE. im 

Sächsischen Landtag im parlamentarischen Verfahren. Diesbezüglich wurde der 
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Geschäftsbereich Hochschulpolitik vom damaligen Sprecher für Hochschulpolitik der 

Linksfraktion – Falk Neubert – gebeten eine Stellungnahme zu formulieren, welche innerhalb 

zweier Referatstreffen Hochschulpolitik in Absprache mit studentischen Senator:innen sowie 

dem Referenten für Qualitätsentwicklung erarbeitet wurde. Die vorerst finalisierte 

Stellungnahme wurde dann dem StuRa-Plenum als Antrag zur Beschlussfassung vorgelegt, 

wobei es auf der Sitzung noch vereinzelte Punkte gab, die der Stellungnahme hinzugefügt 

worden sind. Nach Beschlussfassung wurde diese einerseits an Falk Neubert versendet aber 

andererseits auch als Grundlage für die Erarbeitung einer Stellungnahme für die 

Landesstudierendenvertretung genutzt, um so Positionen des StuRa der TU Dresden mit 

einfließen zu lassen. Im Juli 2017 gab es deswegen einen Ausschuss Hochschulpolitik an der 

TU Chemnitz, wo eine Beschlussvorlage für die darauf folgende LSR-Sitzung mit mehreren 

Studierendenvertretungen erarbeitet wurde (u.a. TU BA Freiberg, Universität Leipzig, HTWK 

Leipzig, TU Chemnitz). Diese wurde dann am 15.07.2017 bei der Sitzung an der Universität 

Leipzig beschlossen. Im Hinblick auf das weitere Vorgehen wurde an der öffentlichen Anhörung 

im Sächsischen Landtag zum Gesetzesentwurf teilgenommen, da einerseits Daniel Irmer 

(Sprecher der Konferenz Sächsischer Studierendenschaften) als Vertreter der studentischen 

Interessen eingeladen worden war und andererseits um Beurteilungen der anderen geladenen 

Sachverständige zu hören. Seit Behandlung in der öffentlichen Anhörung ist vom 

Gesetzesentwurf noch nichts weiter zu hören gewesen, dennoch befindet sich dieser bis zum 

jetzigen Zeitpunkt noch im parlamentarischen Verfahren (Stand 31.01.2018). 

Ein weiterer größerer Gesetzesentwurf, welcher in das parlamentarische Verfahren 

eingebracht worden ist, ist das Lehrer:innenbildungsgesetz der Fraktion Bündnis ‘90/Die 

Grünen im Sächsischen Landtag. In seiner ersten Fassung ist die hochschulpolitische 

Sprecherin der Grünen Fraktion – Dr. Claudia Maicher – in die verschiedenen 

Hochschulstandorte, welche ein Lehramtsstudium anbieten, gefahren und hat mit 

Studierendenvertretungen, Gewerkschaften, usw. über den Entwurf diskutiert. Unter anderem 

gab es Gespräche mit Vertreter:innen der beiden Fachschaftsräten „Berufspädagogik“ und 

„Allgemeinbildende Schulen“ sowie mit der Hochschulpolitik des StuRa der TU Dresden. 

Vordergründig war hier die Einschätzung der FSRä zum Gesetzesentwurf und wo ihrer Meinung 

nach Kritik bestand. Der erste Gesetzesentwurf soll noch einmal nach den Gesprächen 

überarbeitet werden: 

http://edas.landtag.sachsen.de/viewer.aspx?dok_nr=9508&dok_art=Drs&leg_per=6&pos_do

k=0&dok_id=undefined 

- Bundesebene 

Aufgrund der Sommerpause der Landespolitik ist auf Seiten der Landesregierung nicht viel 

passiert, was von großer hochschulpolitischer Relevanz gewesen wäre. Auf Bundesebene gab 

es hingegen zwei für die Arbeit der Studierendenvertretungen wichtige Dinge, die in dem 

Zeitraum aktuell geworden sind. Dies betrifft einerseits die 21. Sozialerhebung des Deutschen 

Studierendenwerks (DSW) und andererseits die Novellierung des Urheber:innenrechtsgesetzes 

(UrhG) zum Urheber:innenrecht-Wissenschaftsgesetz (UrhWissG).  

Die Sozialerhebung des DSW bildet die Basis für jegliche studentische Interessen und die 

daraus resultierenden Positionen für eine Studierendenschaft. Darin sind bspw. aufgeführt, 

wie viel Studierende im Schnitt verdienen, ob sie neben dem Studium noch arbeiten gehen 

müssen, wie viele von den Studierenden BAföG beziehen, wie viel Studierende im Schnitt für 

Miete ausgeben, usw. Mit dieser Sozialerhebung wurde sich während der Sommerpause 

beschäftigt und diese kann hier nachgelesen werden: 

https://www.bmbf.de/pub/21._Sozialerhebung_2016_Hauptbericht.pdf 
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Die Novellierung des Urheber:innenrechtsgesetzes kam auch durch den Konflikt zwischen den 

deutschen Hochschulen und der Verwertungsgesellschaft Wort (VG Wort) zustande. Mit 

Auslaufen des letzten Vertrags musste ein neuer Unirahmenvertrag verhandelt werden, 

welcher Pauschalabrechnungen von Hochschulen bezüglich verwendeter Werke in Online-

Skripten usw. ablehnte und auf den gesetzlichen Grundlagen des UrhG fußt. Die Hochschulen 

weigerten sich diesen Vertrag zu unterzeichnen und erhielten dafür auch Support durch die 

Studierendenvertretungen (sowohl landesweit als auch bundesweit). Der Vertrag sah bis dahin 

vor, dass fortan alle Dozierenden Einzelabrechnungen zu den verwendeten Werken zu erstellen 

haben. Im Zuge der Novellierung des UrhG und der Einsetzung eines Moratoriums für fünf 

Jahre, wurde der Konflikt zwischen VG Wort und den Hochschulen nach hinten verlagert. Bis 

dahin bleibt die Praxis, die bisher vollzogen worden ist, und Dozierende müssen sich nicht 

Gedanken darüber machen, ob man Skripte noch online zur Verfügung stellen darf, oder ob 

dann schon Einzelabrechnungen zu befürchten sind. Es bleibt (vorerst) bei 

Pauschalabrechnungen für die Hochschulen. Das UrhWissG: 

https://www.bmjv.de/SharedDocs/Gesetzgebungsverfahren/DE/UrhWissG.html 

 

Referat Gleichstellungspolitik 
 

Zusammenfassung der Monate Juli bis September 2017: 

Das dritte Quartal wurde vor allem zur Vorbereitung der Aktionstage gegen Sexismus & 

Homophobie genutzt, die bereits zum neunten Mal an der TU Dresden stattfinden sollten. Der 

Zeitraum wurde auf Ende November/Anfang Dezember festgelegt, verschiedene 

Veranstaltungsthemen zusammengetragen und Referent:innen angefragt. Es wurde versucht, 

ein Motto für die diesjährige Reihe zu finden, allerdings erfolglos. Um dem bereits bekannten 

Angebot der Aktionstage weitere Aufmerksamkeit zu generieren wurde es bei Integrale 

angemeldet mit der Möglichkeit Studierenden für die Teilnahme und eine Prüfungsleistung 

zwei AquaPunkte zu vergeben. Als Schirmherrin konnte Frau Bochmann aus dem Institut für 

Politikwissenschaft nach einem persönlichen Gespräch gewonnen werden. Die 

Prüfungsleistung sollte die Form eines Lerntagebuchs haben, da das den Teilnehmenden 

neben dem Nachweis an den Veranstaltungen bewusst teilgenommen zu haben Raum zur 

Reflektion bietet. Die Prüfungskriterien wurden innerhalb des Referats erarbeitet. Um den 

StuRa finanziell zu entlasten und die Werbereichweite zu erhöhen wurden verschiedene 

Förderpartner:innen ausgemacht und angefragt (Freunde und Förderer der TU Dresden e.V., 

StuRa HTW Dresden, Lokales Handlungsprogramm für ein vielfältiges und weltoffenes Dresden 

(LHP)). Insbesondere der Förderantrag bei LHP musste (zeit-) intensiv vorbereitet werden, 

daher wurde ein Beratungstermin dafür in Anspruch genommen. Um festzustellen, dass die 

Veranstaltung zum Programm der Aktionstage passt und die Kooperation abzusprechen, 

nahmen zwei Referatsmitglieder im August am feministischen Stadtrundgang ‚feministory‘ teil. 

Der Finanzantrag für das StuRa-Plenum wurde vorbereitet, dafür haben Referatsmitglieder an 

einer Finanzschulung des Referats Service- & Förderpolitik teilgenommen. Die Aufgabe, 

Werbedesigns zu erstellen, wurde an das Referat Öffentlichkeitsarbeit übergeben. Im 

September kam die Idee auf, eine Kinderbetreuung während der Aktionstage-Veranstaltungen 

anzubieten, damit auch Eltern problemlos teilnehmen können. Im Referat wurde dazu ein 

Konzept (Betreuung, Räume, Spielzeugbezug) erarbeitet.  

Es fanden insgesamt zwei protokollierte Referatstreffen statt. Die Planung der Aktionstage lag 

größtenteils in den Händen zweier Referatsmitglieder und einer Assoziierten. Es wurden 
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mehrere Aufrufe geteilt, um Freiwillige zu finden, die bei der Planung und Umsetzung der 

Aktionstage helfen.   

 

Referat WHAT 
 

Zusammenfassung der Monate Juli bis September 2017: 

Direkt zu Beginn des Monats Juli (03.07.17) veranstaltete das Referat WHAT eine Musikdemo 

unter dem Motto „Für Vielfalt feiern“ durch die Dresdner Innenstadt. Ziel war es, weiterhin für 

die weltoffenen Werte der TU Dresden und seiner Studierenden, Mitarbeiter:innen, 

Professoren:innen einzutreten und öffentlichkeitswirksam kundzutun. Gleichzeitig sollte allen 

ausländischen Studierenden gezeigt werden, dass die TU Dresden ein vielfältiger, kultureller 

Raum ist. Des Weiteren sollte durch eine neue Kundgebung das politische Interesse von noch 

mehr Menschen geweckt werden. Die Demonstration an sich hat gut funktioniert und ca. 1.000 

Menschen haben an der Kundgebung teilgenommen.  

Am Montag, den 17. Juli 2017, hielt Bundesminister der Justiz und für Verbraucherschutz Heiko 

Maas einen Vortag in der Ballsportarena Dresden über das Netzdurchsetzungsgesetz. 

Organisiert wurde die Veranstaltung vom Direktor des Institutes für 

Kommunikationswissenschaft der TU Dresden Herr Prof. Hagen. Ursprünglich sollte die 

Podiumsdiskussion in der TU Dresden stattfinden, wurde jedoch kurzfristig auf Grund der 

bereits begonnenen Prüfungszeit und den angemeldeten Demonstrationen der neurechten 

„Heidenauer Wellenlänge“, „PEGIDA“ und der „Identitären Bewegung“ vor dem 

Hörsaalzentrum umverlegt. Es kam zu einer neuen Demonstration vor der Ballsportarena von 

PEGIDA. Das Referat WHAT unterstütze die Jungsozialist:innen in der SPD Dresden (Jusos) 

bei der Organisation einer Gegendemonstration unmittelbar vor der Arena während der 

Veranstaltung. Ziel war es, den Medien und Menschen zu zeigen, dass sich die Universität klar 

gegen einen solchen Umgang mit einem Bundestagsabgeordneten ausspricht. 

In Vorbereitung auf die Bundestagswahl 2017 versuchte das Referat zusammen mit einem 

Referenten einen Stammtisch-Ausbildungsworkshop zu organisieren, der Menschen bei 

politischen Diskussionen argumentative Hilfe gegen populistische, neurechte Parolen 

vermitteln sollte. Die Vorbereitung dessen musste aufgrund eines abgelehnten Finanzantrags 

im StuRa der TU Dresden abgebrochen werden, sodass eine Durchführung nicht weiter möglich 

war. 

Gegen Ende der vorlesungsfreien Zeit bestand die Hauptaufgabe innerhalb des Referats darin, 

Abrechnungen zu den beiden Großveranstaltungen „Festival :progressive“ und der Musikdemo 

zu erstellen. 

 

Referat Politische Bildung 
 

Juli 2017: 

Im Juli kam das Referat politische Bildung zu 4 regulären Treffen zusammen. Im Rahmen der 

Ringvorlesung „Un||gebrochene Geschichte – Zur Gegenwart autoritärer Bewegungen“ wurde 

ein Klausurtermin angeboten, welcher es den Studierenden erlaubte, bis zu 3 Credit-Points zu 

erwerben. 
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Das Referat beschäftigte sich im Juni der Hauptsache nach mit der Auswertung und 

Nachbereitung der Ringvorlesung sowie der Diskussion und Planung zukünftiger Projekte. Im 

Allgemeinen überwog in der Auswertung die Zufriedenheit mit der abgeschlossenen 

Ringvorlesung. Das vorher erarbeitete Gesamtkonzept der Reihe sowie die ausgearbeiteten 

Konzepte der jeweiligen Veranstaltungen konnten bis auf wenige Ausnahmen vollständige und 

zur allgemeinen Zufriedenheit umgesetzt werden. Jedoch erwies sich die Zusammensetzung 

des Publikums nicht nur als Überraschung, sondern auch als Herausforderung für die 

erarbeiteten Konzepte. Anders als in früheren Jahren stellten Neuzugänge einen größeren 

Anteil der Zuhörer:innenschaft als die Gruppe der Stammgäste. Hieraus ergab sich an 

verschiedenen Stellen das Problem, dass zu wenig auf Grundlagen eingegangen wurde bzw. 

dass der thematische Zusammenhang der einzelnen Vorträge sich nicht immer gleichmäßig 

den Zuhörer:innen erschloss. Als positiv kann hierbei jedoch die Tatsache bewertet werden, 

dass viele der neuen Zuhörer:innen hierdurch weniger verschreckt wurden als zunächst 

befürchtet wurde, sondern dass der Wunsch nach grundlegenden Einführungsvorträgen an 

das Referat herangetragen wurde. Die methodische Erweiterung der Ringvorlesung durch 

Tagesseminare erwies sich als voller Erfolg, auch wenn für den Fall möglicher Wiederholungen 

darauf geachtet werden sollte, dass die Tagesseminare mit weniger Inhalt und mit kürzerer 

Dauer geplant werden.  

Aus dieser Auswertung der Ringvorlesung ergaben sich dann auch die Diskussionen über den 

Charakter der nächsten Projekte des Referats. Es wurde beschlossen unmittelbar auf den 

geäußerten Wunsch nach Einführungsvorträgen zu reagieren. Hieraus ergab sich der Plan, bis 

Ende Juli eine Einführungsreihe zu konzipieren, die theoretische Grundlagen für 

unterschiedliche gesellschaftspolitische Problemstellungen bereitstellt. Diese Reihe soll dann 

im Dunstkreis der „Erstsemestereinführung“ sowie der „Kritischen Einführungstage (KRETA)“ 

stattfinden. Hieraus soll gleichzeitig die Möglichkeit erwachsen, Erstsemester mit der Arbeit 

des Referats bekannt zu machen und sie auf die Möglichkeit hinzuweisen, sich außerhalb ihres 

jeweiligen Studienangebots an der TU Dresden zu bilden. 

August 2017: 

Das Referat für politische Bildung kam im August zu vier regulären Treffen zusammen.  

Im August kreiste die Arbeit des Referats hauptsächlich um die Konzeption der geplanten 

Einführungsreihe im kommenden Wintersemester 2017/18. Dabei wurde sich auf vier 

verschiedene Vorträge geeinigt, welche sich mit aktuellen gesellschaftspolitischen 

Fragestellungen beschäftigen sollen. Um eine allgemeine Einführung in den komplexen 

Zusammenhang moderner gesellschaftlicher Verhältnisse zu geben, ist ein Vortrag vollständig 

diesem Thema gewidmet. Alle anderen Vorträge werden sich jeweils konkreter mit einer 

aktuellen Problemstellung beschäftigen. Hierfür wurden die Themen „Neue Rechte“, 

„gesellschaftliches Verhältnis der Geschlechter“ sowie „Antiromaismus in Europa“ ausgewählt. 

Nach der Einigung über die inhaltliche Ausrichtung wurde dann mit dem Anfertigen der 

einzelnen Vortragskonzepte begonnen sowie mit der Suche nach möglichen Referent:innen. 

September 2017: 

Im September traf sich das Referat zu drei offiziellen Sitzungen. Außerdem fand ein Treffen 

im Rahmen der Bildungskooperation mit der Rosa-Luxemburg-Stiftung statt. 

Im September zentrierte sich die Arbeit des Referats um die Vorbereitung der Vortragsreihe 

„Blickpunkte“, welche zu Beginn des Wintersemesters 2017/18 durchgeführt werden soll. Nach 

der Fertigstellung und Diskussion der einzelnen Vortragskonzepte wurde im September der 
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Kontakt zu den jeweiligen Referent:innen hergestellt und die inhaltlichen sowie formalen 

Details abgesprochen. 

Außerhalb dieser Arbeit kam es zu einem Treffen mit der Rosa-Luxemburg-Stiftung, auf 

welcher die Fortsetzung der gemeinsamen Reihe „Gesellschaftskritik in der Krise" besprochen 

wurde. Im Wintersemester 2017/18 sind drei Vorträge vorgesehen. Es ergab sich die 

Notwendigkeit, verschiedene Vorträge neu zu konzipieren, bzw. neu zu besetzen, da 

verschiedene Referent:innen ihrer Teilnahme über den Sommer abgesagt haben. Auf dem 

Treffen konnten verschiedene aufgekommene Probleme gelöst werden. Weitere Arbeitstreffen 

mit der Rosa-Luxemburg-Stiftung sind jedoch geplant. 
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Bericht zur Sitzung des Landessprecher*innenrates (LSR) der Konferenz 

Sächsischer Studierendenschaften (KSS) am 13.01.2018 an der TU 

Chemnitz 
 

Verfasser:in: Paul Hösler 

Sitzungsunterlagen zur Sitzung: https://cloud.kss-sachsen.de/s/CKBy2mK9xGVJZff 

Beschlossene Tagesordnung: 

1. Begrüßung // Formalia 
1.1. Bestellung der Protokollierung 
1.2. Bestellung der Sitzungsleitung 
1.3. Feststellung der Beschlussfähigkeit 
1.4. Anmerkungen zur / Verabschiedung der Tagesordnung 

2. Inhaltliche Tagesordnungspunkte 
2.1. Verabschiedung Protokoll – 12. LSR 2017 
2.2. Ausschreibungen der neuen Amtsträger*innenposten 
2.3. Beantwortung Fragenkatalog Digitalisierung 
2.4. Nominierung von Daniel Irmer für den Systemakkreditierungspool 
2.5. Nominierung von Marius Hirschfeld für den Systemakkreditierungspool 
2.6. Entsendung von Florian Melcher in den studentischen Programmakkreditierungspool 
2.7. Positionen zur Lehramtsausbildung 
2.8. Anfrage zu den gesetzlichen Aufgaben der Studierendenschaft 

3. Wahlen  
4. Berichte 

4.1. Berichte einzelner Mitglieder der KSS 
4.2. Berichte Amtsträger*innen 
4.3. Berichte einzelner Ausschüsse 
4.4. Berichte einzelner Bündnisse 
4.5. Sonstige Berichte 

5. Finanzen  
5.1. Reise- u. Tagungskosten 
5.2. Aufwandsentschädigungen 
5.3. Offene Rechnungen 

6. Termine 
7. Sonstiges /// Raum für Notizen 

 

Zu 2.1 Verabschiedung Protokoll – 12. LSR 2017 

Das Protokoll der 12. LSR-Sitzung wurde genehmigt und wird nach orthografischer Prüfung 

veröffentlicht.  

Zu 2.2 Ausschreibungen der neuen Amtsträger*innen 

Auf der LSR-Sitzung wurden verschiedene Ausschreibungen zu Ämtern innerhalb der KSS für die 

nächste Legislaturperiode diskutiert und beschlossen. Auf der nächsten Sitzung am 03.02.2018 in 

Görlitz sollen die Wahlen dafür stattfinden (Amtszeit: 01.04.2018 - 31.03.2019). 

Folgende Ausschreibungen wurden beschlossen: 

- Zweimal Sprecher:innen 

- Einmal Beauftragung Koordination 
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- Einmal Beauftragung Finanzen 

- Einmal Referent:in Hochschulpolitik 

- Einmal Referent:in Lehre und Studium 

- Einmal Referent:in Soziales 

- Einmal Referent:in Lehramt 

- Einmal Referent:in Digitalisierung 

- Zweimal Referent:in Öffentlichkeitsarbeit 

Im Gegensatz zur aktuellen Legislaturperiode wurde das Amt der:des Referent:in Digitalisierung neu 

geschaffen und die Referent:innen Semesterticket und IT wurden nicht neu ausgeschrieben. Die 

Gründe dafür liegen darin, dass… 

1. …seit der Schaffung der:des Referent:in IT niemand sich auf das Amt beworben hatte und es 

starke Überschneidungen zu den Aufgaben des jetzigen Administrators gab. Einzelne Aufgaben 

zum Web-Auftritt der KSS werden jetzt schon durch die Öffentlichkeitsarbeit übernommen. 

Somit besteht aktuell kein Bedarf der erneuten Ausschreibung der:des Referent:in IT. 

2. …das Thema „Sachsenweites Semesterticket“ in der aktuellen Legislaturperiode von keiner 

größeren Relevanz ist/war und erst wieder zur Landtagswahl im Zusammenhang mit der 

Forderung nach Streichung der Austrittsoption aus der Verfassten Studierendenschaft wichtig 

wird. Somit besteht aktuell kein Bedarf der erneuten Ausschreibung der:des Referent:in 

Semesterticket. 

3. …das Thema „Digitalisierung“ auch stark durch den Bundestagswahlkampf in der Verwaltung 

des Sächsischen Staatsministeriums für Wissenschaft und Kunst (SMWK) im Zentrum des 

Interesses liegt. Der:Die Referent:in soll insbesondere die Ausschussarbeit Hochschulpolitik, 

Lehre und Studium und Soziales sowie die Arbeit der Sprecher:innen der KSS begleiten und 

somit beispielsweise bei Forderungen nach mehr e-Learning Angeboten, digitalen BAföG-

Anträgen, usw. unterstützen. Das SMWK plant bis zum Mai 2018 ein erstes 

Digitalisierungsstrategiepapier zu veröffentlichen und arbeitet daher schon mit verschiedenen 

Akteur:innen – so auch mit der Landesstudierendenvertretung – zusammen. Diese 

exemplarischen Gründe haben zur Schaffung der:des Referent:in Digitalisierung geführt. 

Bewerbungen (d.h. Motivationsschreiben plus hochschulpolitischer Lebenslauf) können bis vier Tage 

vor der nächsten Sitzung an kontakt@kss-sachsen.de geschickt werden. Die Ausschreibungen werden 

auch demnächst auf den Social-Media Kanälen sowie auf der Website der KSS veröffentlicht. 

Zu 2.3 Beantwortung Fragenkatalog Digitalisierung 

Im Rahmen eines Gesprächs zwischen der KSS und dem SMWK wurden der 

Landesstudierendenvertretung schon vorab Fragen zum Thema „Digitalisierung“ zugesandt. Die 

Beantwortung der Fragen sollte durch die Landesstudierendenvertretung nachgereicht werden, da sie 

vor Ort nicht abschließend dargelegt werden konnte, weswegen Antwortvorschläge auf der Sitzung 

besprochen und beschlossen worden sind. Folgende Fragen wurden an die KSS gestellt: 

1. Worin bestehen aus Sicht der Studierenden die Vorteile digitaler Instrumente in der Lehre? 

2. Welche Hemmnisse werden von den Studierenden gesehen? 

3. Welche Instrumente erachten Sie als Studierende zielführend und hilfreich? 

4. Welche Erwartungen haben Sie als Studierende an das Lehren und Lernen mit E-Learning? 

5. Vermitteln die Hochschulen den Studierenden in ausreichendem Maße, wie sie digitale 

Medien gezielt und effektiv nutzen können? 

Da die Beantwortung der Fragen nicht als Positionspapier bzw. Stellungnahme der KSS anzusehen sind, 

sollen die Antworten nicht öffentlichkeitswirksam nach außen getragen werden, da sie nur eine 
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Momentaufnahme darstellen. Konkrete Positionen sollen durch die:den Referent:in Digitalisierung in 

Zukunft erarbeitet und durch den LSR beschlossen werden. Sofern Interesse besteht, Einsicht in die 

beschlossenen Antworten zu den Fragen zu bekommen, kann sich gern an die LSR-Entsandten des 

StuRas der TU Dresden bzw. an die Amtsträger:innen der KSS gewendet werden. 

Zu 2.4 bis 2.6 Nominierung/Entsendung für/in den Systemakkreditierungspool/ 

Programmakkreditierungspool 

Die KSS darf als pooltragende Organisation Studierende aus der sächsischen Hochschulen in den 

Programmakkreditierungspool entsenden bzw. Studierende nominieren, die in den 

Systemakkreditierungspool entsendet werden sollen. Zur Sitzung lagen drei Bewerbungen vor: 

1. Daniel Irmer (TU Bergakademie Freiberg): Nominierung für den Systemakkreditierungspool 

2. Marius Hirschfeld (TU Chemnitz): Nominierung für den Systemakkreditierungspool 

3. Florian Melcher (TU Chemnitz): Entsendung in den Programmakkreditierungspool  

Daniel Irmer und Marius Hirschfeld hatten im Vorfeld schon Erfahrungen bei 

Programmakkreditierungen sammeln können. Zudem haben sie an dem 

Systemakkreditierungsseminar im Dezember 2017 in Dresden teilgenommen. Beide wurden für den 

Systemakkreditierungspool nominiert. 

Florian Melcher hat bis dato an noch keinem Programmakkreditierungsseminar teilgenommen, steht 

aber in stetigem Kontakt zu Personen aus seiner Studierendenvertretung, die an dem Seminar 

teilgenommen haben. Zudem hat er schon mehrere Studiengänge mit konzipiert und zeigt Interesse 

daran, das Seminar auch nachzuholen. Florian Melcher wurde in den Programmakkreditierungspool 

entsendet. 

Zu 2.7 Positionen zur Lehramtsausbildung 

Im LSR wurde ein Antrag der Referentin Lehramt behandelt, welcher grundlegende Positionen der KSS 

zur Lehramtsausbildung aktualisieren soll. Der Antrag wurde wie folgt gestellt: 

„Der LSR möge die folgenden Positionen zur Lehramtsausbildung in Sachsen zu beschließen. 
Diese basieren auf Diskussionen im Ausschuss Lehramt: 
  
1. Die Einführung eines Lehrer:innenbildungsgesetz als demokratisch legitimierte Grundlage 
für die Lehrer:innenausbildung. 
2. Die Erhaltung von Chemnitz als lehramtsausbildenden Standort. 
Der Lehramtsstandort Chemnitz ist gerade für die Versorgung der Region mit Lehrer:innen von 
großer Bedeutung. 
3. Die Finanzierung von Stellen in den Fachdidaktiken. 
Eine zweckgebundene Finanzierung von Stellen in den Fachdidaktiken durch den Freistaat ist 
notwendig, um die Qualität der Lehramtsausbildung zu gewährleisten. 
4. Die gleiche Ausbildungsdauer unabhängig vom gewählten Lehramt und damit einhergehend 
die gleiche Bezahlung für alle Lehrer:innen. 
5. Die Überarbeitung der Staatsexamensprüfungen unter Berücksichtigung der von uns 
eingebrachten Vorschläge: eine verstärkte Wissenschaftliche Arbeit als alleinige 
Abschlussprüfung oder ein Wahlmodell, in dem zwischen verstärkter Wissenschaftlicher 
Arbeit oder Wissenschaftlicher Arbeit mit geringerem Umfang und einer Komplexprüfung 
gewählt werden kann.  
6. Die Beibehaltung des Staatsexamens als Abschluss. 
7.  Die Integration von wichtigen Querschnitten wie Inklusion, Digitalisierung und politischer 
Bildung in die Ausbildung, da sie im Schulalltag allgegenwärtig sind. 
8. Regelmäßige verpflichtende Evaluationen der Lehramtsausbildung. 
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Im Januar soll der Evaluationsbericht der sächsischen Lehramtsausbildung durch Prof. Oelkers 
vorgelegt werden. Wir begrüßen diese strukturelle Evaluation, halten jedoch fest, dass diese 
nicht nur einmalig bleiben darf. Eine regelmäßige - strukturelle wie auch inhaltliche - Evaluation 
ist die einzige Möglichkeit, die Qualität der Lehramtsausbildung zu erheben und somit eine 
Voraussetzung für gut ausgebildete Lehrer:innen zu schaffen. 
9. Die Reform der wählbaren Lehramtstypen: eine Zusammenlegung der Gymnasial- und 
Mittelschullehrämter sowie die Ausweitung der Grundstufenlehrbefähigung bis zur 6. Klasse. 
10. Erhöhung des Praxisanteils im Lehramtsstudium“ 

Diese zehn Punkte sind aus den Diskussionen bisheriger Ausschusssitzungen entstanden, über welche 

anschließend diskutiert wurde. Folgende Änderungsanträge wurden übernommen: 

1. Zu Punkt 2: Die Erhaltung der Lehramtsausbildung an der TU Chemnitz auch über 2025 hinaus. 

Hintergrund für diesen Änderungsantrag war, dass zumindest offiziell das Lehramt in Chemnitz 

bis Ende des Hochschulentwicklungsplans 2025 erhalten bleibt. Alles weitere darüber hinaus 

bleibt unklar, weswegen die Landesstudierendenvertretung sich dafür einsetzen soll, dass das 

Lehramt auch nach Gültigkeit des aktuellen Hochschulentwicklungsplans erhalten bleibt. 

2. Zu Punkt 3: Die Finanzierung zusätzlicher Stellen in den Fachdidaktiken  durch den Freistaat. 

Es existieren zurzeit schon Stellen für Fachdidaktiken, dennoch soll der Freistaat sich dafür 

einsetzen, dass mehr Stellen geschaffen werden, sodass ein Mindeststandard an Qualität der 

Lehramtsausbildung gewährleistet werden kann. Die ursprüngliche Intention des Antrags zu 

Punkt 3 sollte diesen Aspekt aufgreifen; dies wurde aber durch den Änderungsantrag noch 

einmal explizit hervorgehoben. 

3. Zu Punkt 4: Ersetze das Wort „Ausbildungsdauer“ durch „Studiendauer“. Der 

Lehrer:innenberuf ist immer noch ein akademischer Beruf, weswegen hier eine Klarstellung 

und Distanzierung zum Begriff der Ausbildung hervorgehoben werden sollte. 

4. Zu Punkt 4: Die gleiche Studiendauer von 10 Semestern. Der ursprüngliche Antrag sah in Punkt 

4 vor, dass es nur gleiche Studiendauern geben soll. Die Angleichung der Studiendauern sollte 

aber nicht nach unten erfolgen – also bspw. auf die Regelstudienzeit des Grundschullehramts 

von 8 Semestern – sondern nach oben auf 10 Semester, sodass vermieden wird, dass ein 

weiterer Druck zu Lasten der Studierenden fällt und die KSS einen gerechtfertigten Grund hat 

zu fordern, dass die Bezahlung von Lehrer:innen aller Schularten auf ein Niveau angehoben 

wird. 

Der komplette Antrag wurde anschließend angenommen. 

Zu 2.8 Anfrage zu den gesetzlichen Aufgaben der Studierendenschaft 

Der neue Tagesordnungspunkt (TOP) und Informations-TOP 2.8 wurde durch den StuRa der HTW 

Dresden aufgerufen, wobei über eine Klärung zu den in § 24 Absatz 3 Nummer 1-7 SächsHSFG 

verankerten Aufgaben einer Studierendenschaft diskutiert werden sollte und wie einzelne Passagen 

zu deuten sind – hier im Expliziten der Punkt „hochschulinterne Belange“. Durch den LSR wurde darauf 

hingewiesen, dass sich die Aufgaben einer Studierendenschaft seit Jahren und über mehrere Novellen 

hinweg nicht wirklich verändert haben. Zur Klärung wurde zudem auf die zwei bestehenden 

Kommentare zu den älteren Hochschulgesetzen SächsHG (Verfasser: Nolden) und SächsHSG 

(Verfasser: Brüggen) verwiesen, in welchen sich Ausführungen dazu befinden. 

Zu 3 Wahlen 

Es gab keine Kandidierenden zu den noch unbesetzten Ämtern innerhalb der KSS. 
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Zu 4 Berichte 

Vereinzelte Punkte zu anderen Studierendenschaften, Amtsträger:innen der KSS oder 

Bündnispartner:innen sollen hier benannt werden. Für ausführlichere Informationen wird auf das 

Protokoll zur Sitzung verwiesen, welches mit den Sitzungsunterlagen zur neuen Sitzung am 03.02.2018 

in Görlitz an die Entsandten versendet wird. 

StuRa TU Chemnitz: 

- Es wurde eine Anfrage zu Langzeitstudiengebühren an das Rektorat gestellt. 

- StuRa-Wahlen werden demnächst stattfinden. 

- Eine Bildungsdemonstration wird für Anfang Mai geplant, aktueller Titel: „Bildung ist kein 

Ausverkauf“ 

StuRa TU Bergakademie Freiberg: 

- Unbekannte Personen haben Postkarten mit einem Vordruck zum Austritt aus der Verfassten 

Studierendenschaft in alle Wohnheimsbriefkästen gesteckt. 

StuRa Universität Leipzig: 

- Schaffung einer Beauftragtenstelle für Antifaschismus unter dem Refereat Antirassismus. 

StuRa HTW Dresden: 

- Alle Ordnungen wurden überarbeitet. 

StuRa HTWK Leipzig: 

- Vorbereitungen für die Wahlen im Februar laufen. 

- Hochschule für Telekommunikation soll als Stiftungsfakultät in die HTWK Leipzig eingegliedert 

werden. 

StuRa HS Zittau/Görlitz: 

- Die Systemakkreditierung wird an zwei Fakultäten der Hochschule erprobt. 

StuRa WH Zwickau: 

- Die Abwahl des Rektors wurde vom Hochschulrat bestätigt. 

- Aktuell werden die StuRa-Ordnungen überarbeitet. 

Amtsträger:innen der KSS: 

- Stellungnahme zur Landesstipendienverordnung wurde erarbeitet. 

- Ausschreibungen für die kommende Legislaturperiode wurden erstellt. 

- Vorbereitungen zum nächsten Treffen der Landesstudierendenvertretungen wurden 

getroffen. 

- Arbeit an LAPO-I wird weiterhin verfolgt. 

- Am 18.01.2018 findet in Erfurt eine Demonstration zur geplanten Novelle des Thüringer 

Hochschulgesetzes statt. Diese wird von der Konferenz Thüringer Studierendenschaften 

organisiert. 

Koordinierungsstelle zur Förderung der Chancengleichheit an sächsischen Universitäten und 

Hochschulen: 

- Die Koordinierungsstelle wird eine neue Struktur bekommen. 
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Bundesland Universität Bezeichnung
Bayern Friedrich-Alexander-Universität Erlangen-Nürnberg Studierendenvertretung
Bayern Julius-Maximilians-Universität Würzburg Studierendenvertretung
Bayern Katholische Universität Eichstätt-Ingolstadt studentischer Konvent
Bayern Ludwig-Maximilians-Universität München Studierendenvertretung
Bayern Otto-Friedrich-Universität Bamberg Studierendenvertretung
Bayern Technische Universität München studentische Vertretung
Bayern Universität Augsburg Allgemeiner Studierendenausschuss
Bayern Universität Bayreuth Studierendenparlament
Bayern Universität der Bundeswehr München studentischer Konvent
Bayern Universität Passau SprecherInnenrat
Bayern Universität Regensburg studentischer Sprecher*innenrat
Baden Württemberg Albert-Ludwigs-Universität Freiburg StuRa Uni Freiburg - Deine Studierendenvertretung
Baden Württemberg Eberhard Karls Universität Tübingen Allgemeiner Studierendenausschuss
Baden Württemberg Universität Heidelberg Studierendenrat
Baden Württemberg Universität Hohenheim Allgemeiner Studierendenausschuss
Baden Württemberg Universität Konstanz Allgemeiner Studierendenausschuss
Baden Württemberg Universität Mannheim Allgemeiner Studierendenausschuss
Baden Württemberg Universität Stuttgart Studierendenvertretung
Baden Württemberg Universität Ulm Allgemeiner Studierendenausschuss
Berlin Freie Universität Berlin Allgemeiner Studierendenausschuss
Berlin Humboldt-Universität zu Berlin Referent_innenrat
Berlin Technische Universität Berlin Allgemeiner Studierendenausschuss
Berlin Universität der Künste Berlin Allgemeiner Studierendenausschuss
Brandenburg Brandenburgische Technische Universität Cottbus Studierendenrat
Brandenburg Europa-Universität Viadrina Frankfurt (Oder) Allgemeiner studentischer Ausschuss
Brandenburg Universität Potsdam Allgemeiner Studierendenausschuss
Bremen Universität Bremen Allgemeinen StudentInnenausschusses
Hamburg HafenCity Universität Hamburg Allgemeiner Studierendenausschuss
Hamburg Helmut-Schmidt-Universität - Universität der Bundeswehr Hamburg studentischer Konvent
Hamburg Technische Universität Hamburg-Harburg Allgemeiner Studierendenausschuss
Hamburg Universität Hamburg Allgemeiner Studierendenausschuss
Hessen Technische Universität Darmstadt Allgemeiner Studierendenschaft
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Hessen Goethe-Universität Frankfurt am Main Allgemeiner Studierendenausschuss
Hessen Justus-Liebig Universität Gießen Allgemeiner Studierendenausschuss
Hessen Philipps-Universität Marburg Allgemeiner Studierendenausschuss
Hessen Universität Kassel Allgemeiner Studierendenausschuss
Mecklenburg VorpommernErnst-Moritz-Arndt-Universität Greifswald Allgemeiner Studierendenausschuss
Mecklenburg VorpommernUniversität Rostock Allgemeiner Studierendenausschuss
Niedersachsen Technische Universität Carolo-Wilhelmina zu Braunschweig Allgemeiner Studierendenausschuss
Niedersachsen Technische Universität Clausthal Zellerfeld Allgemeiner Studierendenausschuss
Niedersachsen Georg-August-Universität Göttingen Allgemeiner Studierendenausschuss
Niedersachsen Gottfried Wilhelm Leibniz Universität Hannover Allgemeiner Studierendenausschuss
Niedersachsen Stiftung Universität Hildesheim Allgemeiner Studierendenausschuss
Niedersachsen Leuphana Universität Lüneburg Allgemeine Student*innenausschuss
Niedersachsen Carl von Ossietzky Universität Oldenburg Allgemeiner Studierendenausschuss
Niedersachsen Universität Osnabrück Allgemeiner Studierendenausschuss
Niedersachsen Universität Vechta Allgemeiner Student*innenausschuss
Nordrhein-Westfalen Universität Bielefeld Allgemeiner Studierendenausschuss
Nordrhein-Westfalen Ruhr-Universität Bochum Allgemeiner Studierendenausschuss
Nordrhein-Westfalen Rheinische Friedrich-Wilhelms-Universität Bonn Allgemeiner Studierendenausschuss
Nordrhein-Westfalen Technische Universität Dortmund Allgemeiner Studierendenausschuss
Nordrhein-Westfalen Heinrich-Heine-Universität Düsseldorf Allgemeiner Studierendenausschuss
Nordrhein-Westfalen Folkwang Universität der Künste Allgemeiner Studierendenausschuss
Nordrhein-Westfalen Universität Duisburg-Essen Allgemeiner Studierendenausschuss
Nordrhein-Westfalen Universität zu Köln Allgemeine Student*innenausschuss
Nordrhein-Westfalen Westfälische Wilhelms-Universität Münster Allgemeiner Studierendenausschuss
Nordrhein-Westfalen Universität Paderborn Allgemeiner Studierendenausschuss
Nordrhein-Westfalen Universität Siegen Allgemeiner Studierendenausschuss
Nordrhein-Westfalen Bergische Universität Wuppertal Allgemeiner Studierendenausschuss
Rheinland-Pfalz Johannes Gutenberg-Universität Mainz Allgemeiner Studierendenausschuss
Rheinland-Pfalz Technische Universität Kaiserslautern Allgemeiner Studierendenausschuss
Rheinland-Pfalz Universität Koblenz-Landau Allgemeiner Studierendenausschuss
Rheinland-Pfalz Universität Trier Allgemeiner Studierendenausschuss
Saarland Universität des Saarlandes Allgemeiner Studierendenausschuss
Sachsen Technische Universität Bergakademie Freiberg Studentenrat
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Sachsen Technische Universität Chemnitz Student_innenrat
Sachsen Universität Leipzig Student_innenrat
Sachsen-Anhalt Martin-Luther-Universität Halle-Wittenberg Studierendenrat
Sachsen-Anhalt Otto-von-Guericke-Universität Magdeburg Studierendenrat
Schleswig-Holstein Christian-Albrechts-Universität zu Kiel Allgemeiner Studierendenausschuss
Schleswig-Holstein Universität Flensburg Allgemeiner Studierendenausschuss
Schleswig-Holstein Universität zu Lübeck Allgemeiner Studierendenausschuss
Thüringen Bauhaus-Universität Weimar StudierendenKonvent
Thüringen Friedrich-Schiller-Universität Jena Studierendenrat
Thüringen Technische Universität Ilmenau Studierendenrat
Thüringen Universität Erfurt Studierendenrat
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Antragsteller: Thomas Schmalfuß 

Antrag: Das Plenum möge beschließen, die Grundordnung der Studentenschaft sowie 
Geschäftsordnung und Förderrichtlinie des Studentenrates wie folgt zu ändern: 

Grundordnung: 
§ 20 Beschlussfähigkeit und Beschlussfassung
(1)1Die beschlussfassende Organe der Studentenschaft sind beschlussfähig, wenn mehr als 
die Hälfte seiner Mitglieder mit aktivem Stimmrecht anwesend ist. 

(2)1Beschlüsse des StuRa‐Plenums und der Geschäftsführung werden, wenn von diesem 
nichts anderes bestimmt wird, mit der Beschlussfassung wirksam. 

(3)1Die beschlussfassenden Organe  der Studentenschaft  können ihre, in  ihrer Amtsperiode, 
gefassten Beschlüsse nur mit einer höheren Mehrheit gemäß §19 Abs. 1 ändern oder 
aufheben; bei früheren Beschlüssen mit Ausnahme von 29 Abs. 3 genügt eine einfache 
Mehrheit. 

(4)1Das StuRa‐Plenum kann gefasste Beschlüsse der Geschäftsführung mit Ausnahme von 
Finanzbeschlüssen mit einer einfachen Mehrheit ändern oder aufheben. 

(5)1Beschlüsse, die den Studentenrat finanziell über das Haushaltsjahr hinaus binden, sowie 
Grundordnungsänderungen bedürfen eines Beschlusses auf einer ordentlichen Sitzung. 

(6)1Beschlüsse eines beschlussfassenden Organs der Studentenschaft mit Ausnahme des 
StuRa‐Plenums und der Geschäftsführung werden wirksam, wenn auf der folgenden, 
ordentlichen, beschlussfähigen Sitzung des StuRa‐Plenums das Protokoll vorliegt und diesen 
nicht durch einen Antrag auf Neubefassung nach §10 (6) Geschäftsordnung widersprochen 
wird. 

§ 24 a Förderausschuss
(2)1Der Förderausschuss setzt sich aus der Geschäftsführerin Finanzen, sowie vier bis sechs 
weiteren, abweichend von §24 Abs.1 gewählten Mitgliedern der Studierendenschaft 
zusammen.  

§ 27 Geschäftsführung
(3)1Die Geschäftsführung vertritt den StuRa und setzt seine Beschlüsse um. 2Zwischen den 
Sitzungen des StuRa‐Plenums fasst Sie nicht aufschiebbare Beschlüsse bis zu einem Wert von 
5000€. 3Außerdem kann Sie Beschlüsse über Anträge der Exekutive mit einem Finanzrahmen 
von bis zu 350€ je Antrag fassen. 

(4)1Beschlussfassungen nach §27 (3) sind namentlich zu protokollieren.  

(5)1Aus ihrer Mitte bestimmt die Geschäftsführung eine Dienstvorgesetzte der Angestellten. 

(6)1Die Geschäftsführung ist dem StuRa zur Rechenschaft verpflichtet. 
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Förderrichtlinie: 
§ 1 Förderausschuss
(2)1Der Förderausschuss bearbeitet die Anträge   auf finanzielle Förderung studentischer 
Projekte  unter Anwendung von § 33 der Finanzordnung.2Hierzu legt er eine durch einfache 
Mehrheit verabschiedete Beschlussvorlage dem StuRa‐Plenum zur Abstimmung vor. 

(3)1Der Förderausschuss entscheidet über die Anerkennung von Hochschulgruppen gemäß 
der Richtlinie zur Anerkennung von Hochschulgruppen. 

Geschäftsordnung: 

§6 Tagesordnung
(1)1Zu Beginn der Sitzung ist der Tagesordnungsvorschlag des Sitzungsvorstands vorzustellen 
und über Änderungsanträge zu beschließen.2Danach ist die Tagesordnung zu verabschieden. 

(2)1Die Tagesordnung muss ein Verzeichnis aller vor liegenden Anträge, sowie deren 
Zuordnung zu Tagesordnungspunkten enthalten.2Sie muss folgende Punkte vorsehen: 

1. Genehmigung der vorliegenden Protokolle,

2. Abstimmung der Beschlussvorlage der Ausschüsse

3. Bericht der Geschäftsführung und Debatte des Berichts,

4. Sonstiges.

3Die Punkte 1 bis 3 dürfen nur auf ordentlichen Sitzungen behandelt werden. 4Die Punkte 1 
und 2 sind jeweils zu Beginn einer Sitzung zu behandeln. 

§10 Anträge
(6)1Anträge auf Neubefassung dürfen nur in Fällen nach 20, Abs. 5 GrO und nur im 
Tagesordnungspunkt „Genehmigung der vorliegenden Protokolle“ gestellt werden.2Für sie 
gelten nicht die Fristen nach §5. 

Begründung: 

Beschlüsse können zurzeit abschließende nur durch das StuRa‐Plenum erfolgen. Beschlüsse 
andere Gremien müssen stets durch das Plenum bestätigt werden. Um den StuRa auch 
zwischen den Sitzungen des Plenum handlungsfähig zu halten und gewissen 
wiederkehrenden Bürokratischen Aufwand vom Plenum abzuwenden, sollen die Ordnungen 
und Richtlinien daher dementsprechend geändert. Dadurch werden der Geschäftsführung 
mehr Kompetenzen als vorher zugesprochen. 

Eine genauere Vorstellung der Änderungen, ihrer Intention und der Umsetzung erfolgt zur 
Plenumsitzung. 
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Antragsteller: Thomas Schmalfuß 
 
Antrag: Das Plenum möge beschließen, die Grundordnung der Studentenschaft sowie 
Geschäftsordnung und Förderrichtlinie des Studentenrates wie folgt zu ändern: 

 
 
Grundordnung: 
§ 20 Beschlussfähigkeit und Beschlussfassung 
(1) 1Die beschlussfassende Organe der Studentenschaft sind beschlussfähig, wenn mehr als 
die Hälfte seiner Mitglieder mit aktivem Stimmrecht anwesend ist. 
 
(2)1Beschlüsse des StuRa‐Plenums, des Förderausschusses und der Geschäftsführung 
werden, wenn von diesem nichts anderes bestimmt wird, mit der Beschlussfassung wirksam. 
 
(3)1Die beschlussfassenden Organe  der Studentenschaft  können ihre, in  ihrer Amtsperiode, 
gefassten Beschlüsse nur mit einer höheren Mehrheit gemäß §19 Abs. 1 ändern oder 
aufheben; bei früheren Beschlüssen mit Ausnahme von 29 Abs. 3 genügt eine einfache 
Mehrheit. 
 
(4)1Das StuRa‐Plenum kann gefasste Beschlüsse der Geschäftsführung und des 
Förderausschusses mit Ausnahme von Finanzbeschlüssen mit einer einfachen Mehrheit 
ändern oder aufheben. 
 
 
(5)1Beschlüsse, die den Studentenrat finanziell über das Haushaltsjahr hinaus binden, sowie 
Grundordnungsänderungen bedürfen eines Beschlusses auf einer ordentlichen Sitzung. 
 
(5)1Beschlüsse eines beschlussfassenden Organs der Studentenschaft mit Ausnahme des 
StuRa‐Plenums, des Förderausschusses und der Geschäftsführung werden wirksam, wenn 
auf der folgenden, ordentlichen, beschlussfähigen Sitzung des StuRa‐Plenums das Protokoll 
vorliegt und diesen nicht durch einen Antrag auf Neubefassung nach §10 (6) 
Geschäftsordnung widersprochen wird. 
 
§ 27 Geschäftsführung 
(3)1Die Geschäftsführung vertritt den StuRa und setzt seine Beschlüsse um. 2Zwischen den 
Sitzungen des StuRa‐Plenums fasst Sie nicht aufschiebbare Beschlüsse bis zu einem Wert von 
5000€. 3Außerdem kann Sie Beschlüsse über Anträge der Exekutive mit einem Finanzrahmen 
von bis zu 350€ je Antrag fassen. 
  
(4)1Beschlussfassungen nach §27 (3) sind namentlich zu protokollieren.  
 
(5)1Aus ihrer Mitte bestimmt die Geschäftsführung eine Dienstvorgesetzte der Angestellten. 
 
(6)1Die Geschäftsführung ist dem StuRa zur Rechenschaft verpflichtet. 
 

Geschäftsordnung: 
§10 Anträge 
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(6)1Anträge auf Neubefassung dürfen nur in Fällen nach 20, Abs. 5 GrO und nur im 
Tagesordnungspunkt „Genehmigung der vorliegenden Protokolle“ gestellt werden.2Für sie 
gelten nicht die Fristen nach §5. 
 
Begründung: 
 
Beschlüsse können zurzeit abschließende nur durch das StuRa‐Plenum erfolgen. Beschlüsse 
andere Gremien müssen stets durch das Plenum bestätigt werden. Um den StuRa auch 
zwischen den Sitzungen des Plenum handlungsfähig zu halten und gewissen 
wiederkehrenden Bürokratischen Aufwand vom Plenum abzuwenden, sollen die Ordnungen 
und Richtlinien daher dementsprechend geändert. Dadurch werden der Geschäftsführung 
und dem Förderausschuss mehr Kompetenzen als vorher zugesprochen.  
 
Eine genauere Vorstellung der Änderungen, ihrer Intention und der Umsetzung erfolgt zur 
Plenumsitzung. 
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Antragsteller: Thomas Schmalfuß 
 
Antrag: Das Plenum möge beschließen, die Geschäftsordnung des Studentenrates wie folgt 
zu ändern: 
 
Geschäftsordnung: 
§6 Tagesordnung 
(1)1Zu Beginn der Sitzung ist der Tagesordnungsvorschlag des Sitzungsvorstands vorzustellen 
und über Änderungsanträge zu beschließen.2Danach ist die Tagesordnung zu verabschieden. 
 
(2)1Die Tagesordnung muss ein Verzeichnis aller vor liegenden Anträge, sowie deren 
Zuordnung zu Tagesordnungspunkten enthalten.2Sie muss folgende Punkte vorsehen: 
 

1. die Genehmigung der vorliegenden Protokolle, 
 
2. Bericht der Geschäftsführung und Debatte des Berichts, 
 
3. Sonstiges. 

 
3Die Punkte 1 und 2 dürfen nur auf ordentlichen Sitzungen behandelt werden. 4Der Punkt 1 
ist zu Beginn der Sitzung zu behandeln. 
 
Begründung: 
 
Damit die Protokolle anderer Organe des StuRas immer so schnell wie möglich durch das 
Plenum bestätigen zu lassen, sollen diese immer zu Beginn einer Sitzung behandelt werden. 
Dies entspricht bereits der momentan gängigen Praxis und soll nur noch so in der 
Geschäftsordnung festgehalten. 
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§ Gültige Fassung Version 1 von 16/025 Änderungsantrag - Matthias Lüth

GrO
§5a

Beschlussfähigkeit
Die Beschluss fassenden Organe der Studenten-
schaft nach § 5 (1) sind beschlussfähig, wenn die 
Sitzung ordnungsgemäß einberufen wurde und 
mehr als die Hälfte der Mitglieder mit aktivem 
Stimmrecht anwesend sind. 

keine Änderung Streichen.

Dopplung zu §20 Beschlussfassung und Beschlüssfähigkeit.

GrO
§19 (3)

Der StuRa entscheidet grundsätzlich mit einfach-
er Mehrheit sofern Grundordnung und Er-
gänzungsordnungen keine andere Mehrheit 
vorschreiben.

keine Änderung Die beschlussfassenden Organe der Studen-
tenschaft entscheiden grundsätzlich mit ein-
facher Mehrheit sofern Grundordnung und 
Ergänzungsordnungen keine andere Mehrheit 
vorschreiben.

Bislang sind keine Mehrheiten für andere Organe als das Plenum definiert.

GrO
§20 (1)

Beschlussfassung und Beschlussfähigkeit
Der StuRa ist beschlussfähig, wenn mehr als die
Hälfte seiner Mitglieder mit aktivem Stimmrecht 
anwesend ist.

Beschlussfassung und Beschlussfähigkeit
Die beschlussfassende Organe der Studen-
tenschaft sind beschlussfähig, wenn mehr als 
die Hälfte seiner Mitglieder mit aktivem Stimm-
recht anwesend ist

Beschlussfassung und Beschlussfähigkeit
Die beschlussfassenden Organe der Studen-
tenschaft sind beschlussfähig, wenn die Sitzung 
ordnungsgemäß einberufen wurde und wenn 
mehr als die Hälfte ihrer Mitglieder mit aktivem 
Stimmrecht anwesend sind.

Ausgleich des Streichens von §5a.

GrO
§20 (2)

Beschlüsse des StuRa werden, wenn von diesem
nichts anderes bestimmt wird, mit der Be-
schlussfassung wirksam.

Beschlüsse des StuRa-Plenums und der Ge-
schäftsführung werden, wenn von diesem 
nichts anderes bestimmt wird, mit der Be-
schlussfassung wirksam.

Beschlüsse des StuRa werden, wenn von diesem
nichts anderes bestimmt wird, mit der Be-
schlussfassung wirksam. Beschlüsse anderer 
beschlussfassender Organe der Studenten-
schaft werden in der Regel wirksam, wenn auf 
der folgenden, ordentlichen, beschlussfähi-
gen Sitzung des StuRa das Protokoll vorliegt 
und diesem nicht durch einen Antrag auf 
Neubefassung nach §10 (6) Geschäftsord-
nung widersprochen wird.

Eine Unterscheidung in StuRa-Plenum und StuRa ist nicht notwendig, da bereits sauber in §5 die beschlussfassenden Organe der Studentenschaft 
definiert werden. 
Zusammenfassung von Absatz 2 und 5 und zusätzlich wurde die Wortgruppe „in der Regel“ hinzugefügt um zu verdeutlichen, dass es in Abweichungen 
in §23, §24a und §27 gibt.
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GrO
§20 (3)

Der StuRa kann in seiner Amtsperiode gefasste
Beschlüsse nur mit einer höheren Mehrheit 
gemäß §19 Abs. 1 ändern oder aufheben; bei 
früheren Beschlüssen mit Ausnahme von §29 
Abs. 3 genügt eine einfache Mehrheit.

Die beschlussfassenden Organe der Studen-
tenschaft können ihre, in ihrer Amtsperiode, 
gefassten Beschlüsse nur mit einer höheren 
Mehrheit gemäß §19 Abs. 1 ändern oder 
aufheben; bei früheren Beschlüssen mit Aus-
nahme von 29 Abs. 3 genügt eine einfache 
Mehrheit.

Die beschlussfassenden Organe der Studen-
tenschaft können ihre, in ihrer Amtsperiode, 
gefassten Beschlüsse nur mit einer höheren 
Mehrheit gemäß §19 (1) ändern oder aufheben; 
bei früheren Beschlüssen mit Ausnahme von 29 
(3) genügt eine einfache Mehrheit.

Im Falle des Nichtwidersprechens des Protokolls eines anderen beschlussfassenden Organs ist der StuRa fortan das beschlussfassende Organ.

GrO
§20 (x)

Neuer Absatz. (4) 
Das StuRa-Plenum kann gefasste Beschlüsse 
der Geschäftsführung mit Ausnahme von Fi-
nanzbeschlüssen mit einer einfachen Mehrheit 
ändern oder aufheben.

(4) 
Der StuRa kann gefasste Beschlüsse der an-
deren beschlussfassenden Organe mit einer ein-
fachen Mehrheit ändern oder aufheben.

Notwendig, da bisher der StuRa immer das beschlussfassende Organ ist (durch Protokollbehandlung im Plenum) und jetzt nicht mehr, da andere 
beschlussfassende Organe selbstständig Beschlüsse tätigen können. Das finanzwirksame Beschlüsse verbunden mit Projektförderung von externen 
nicht zurückgenommen werden, ergibt sich aus höherer Gesetzgebung und sollte sich dieser weiterhin anpassen können.

GrO
§20 (4)

Beschlüsse, die den Studentenrat finanziell über 
das Haushaltsjahr hinaus binden, sowie 
Grundordnungsänderungen bedürfen eines Be-
schlusses auf einer ordentlichen Sitzung.

(4) -> (5)
Beschlüsse, die den Studentenrat finanziell über 
das Haushaltsjahr hinaus binden, sowie 
Grundordnungsänderungen bedürfen eines Be-
schlusses auf einer ordentlichen Sitzung.

Keine Änderung.

-

GrO
§20 (5)

Beschlüsse eines beschlussfassenden Organs 
der Studentenschaft mit Ausnahme des StuRa 
werden wirksam, wenn auf der folgenden, or-
dentlichen, beschlussfähigen Sitzung des StuRa 
das Protokoll vorliegt und diesen nicht durch 
einen Antrag auf Neubefassung nach §10 (6) 
Geschäftsordnung widersprochen wird.

(5) -> (6)
Beschlüsse eines beschlussfassenden Organs 
der Studentenschaft mit Ausnahme des StuRa-
Plenums und der Geschäftsführung werden 
wirksam, wenn auf der folgenden, ordentlichen, 
beschlussfähigen Sitzung des StuRa-Plenums 
das Protokoll vorliegt und diesen nicht durch 
einen Antrag auf Neubefassung nach §10 (6) 
Geschäftsordnung widersprochen wird.

Streichen.

Zusammengeführt mit Absatz 2.

§ Gültige Fassung Version 1 von 16/025 Änderungsantrag - Matthias Lüth
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GrO
§23 (x)

Neuer Absatz. Keine Änderung. (2)
Beschlüsse des Sitzungsvorstandes nach §22 
(1) werden mit Beschlussfassung durch den 
Sitzungsvorstand wirksam.

Außerordentliche Sitzungen sollten weiterhin durch den Sitzungsvorstand einberufbar sein.

GrO
§24a
(2)

Der Förderausschuss setzt sich aus der 
Geschäftsführerin Finanzen, sowie vier bis sechs 
weiteren, gemäß §24 Abs.1 gewählten 
Mitgliedern zusammen.

Der Förderausschuss setzt sich aus der Ge-
schäftsführerin Finanzen, sowie vier bis sechs 
weiteren, abweichend von §24 Abs. 1 gewählten 
Mitgliedern der Studierendenschaft zusammen.

Keine Änderung.
redaktionell §24 Abs. 1 zu §24 (1)

Was ist ein gewähltes Mitglied der Studierendenschaft? In der gültigen Fassung ist mit Mitglied, die dann gewählte Person im Förderausschuss gemeint.
§24 (1): Ein Ausschuss besteht aus 4 bis 7 Mitgliedern des StuRa, welche zum Zeitpunkt ihrer Wahl über das aktive Stimmrecht im StuRa verfügen. 2Sie 
werden vom Studentenrat für die laufende Legislatur der Legislative gewählt.

GrO
§24a 
(3)

Die Aufgaben des Förderausschusses ergeben 
sich aus der Richtlinie über die finanzielle 
Förderung studentischer Projekte.

Keine Änderung. Die Aufgaben des Förderausschusses ergeben 
sich aus der Richtlinie über die finanzielle 
Förderung studentischer Projekte. Beschlüsse 
über Hochschulgruppenanerkennungen nach 
der Richtlinie zur Anerkennung von Hoch-
schulgruppen werden abweichend von §20 (2) 
mit Beschlussfassung durch den Förder-
ausschuss wirksam.

Beschleunigung das Anerkennungsverfahrens. Im Zweifel durch den StuRa revidierbar (entweder durch Anträge auf Neubefassung oder durch neuen 
Beschluss nach §20 (neu 4)). Sinnvoll dies in die Grundordnung zu schreiben, da die Förderrichtlinie die Grundordnung nicht überschreiben kann.

GrO
§27 (3) 

Die Geschäftsführung vertritt den StuRa und 
setzt seine Beschlüsse um. Zwischen den Sitzun-
gen des StuRa fasst Sie nicht aufschiebbare 
Beschlüsse.

Die Geschäftsführung vertritt den StuRa und set-
zt seine Beschlüsse um. Zwischen den Sitzun-
gen des StuRa-Plenums fasst Sie nicht auf-
schiebbare Beschlüsse bis zu einem Wert von 
5000€. Außerdem kann Sie Beschlüsse über 
Anträge der Exekutive mit einem Finanzrah-
men von bis zu 350€ je Antrag fassen.

Die Geschäftsführung vertritt den StuRa und set-
zt seine Beschlüsse um. 

§ Gültige Fassung Version 1 von 16/025 Änderungsantrag - Matthias Lüth
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GrO
§27 (x)

Neuer Absatz. Keine Änderung. (4)
Zwischen den Sitzungen des StuRa fasst die 
Geschäftsführung Beschlüsse der 
• alltäglichen Organisation, Beschlüsse 

nach §22 (1), 
• Beschlüsse über Härtefälle nach Härtefall-

ordnung und 
• finanzwirksame Beschlüsse bei Antrag-

stellerinnen aus der Exekutive mit Aus-
nahme von Aufwandsentschädigungen,

die mit Beschlussfassung durch die Ge-
schäftsführung wirksam werden. Antragstel-
lerinnen aus der Exekutive müssen die 
Notwendigkeit der sofortigen Wirksamkeit 
gesondert schriftlich begründen. 
Die Geschäftsführung kann pro Woche nicht 
über mehr als 750 € verfügen.
Beschlüssen dieser Art mit Ausnahme von 
Härtefällen kann durch Anträge auf Neubefas-
sungen nach §10 (6) Geschäftsordnung auf 
der folgenden, ordentlichen, beschlussfähi-
gen Sitzung widersprochen werden, auf der 
das Protokoll vorliegt.

GrO
§27 (x)

Neuer Absatz. Keine Änderung. (5)
Trifft die Geschäftsführung finanzwirksame 
Beschlüsse bei externen Antragstellerinnen, 
werden diese wirksam, wenn auf der folgen-
den, ordentlichen, beschlussfähigen Sitzung 
des StuRa das Protokoll vorliegt und diesen 
nicht durch einen Antrag auf Neubefassung 
nach §10 (6) Geschäftsordnung wider-
sprochen wird.

Die in der Diskussion angeführte Rechtslage aus dem Zuwendungsrecht betrifft nur die externe Projektförderung, um diese vor willkürlichen 
Rücknahmen von Fördermitteln bei bereits gestarteter Förderungsmaßnahme zu schützen. Intern können wir eigene Verfahren festlegen (vgl. auch 
https://www.revosax.sachsen.de/vorschrift/1548-VwV-SaeHO#p44).

§ Gültige Fassung Version 1 von 16/025 Änderungsantrag - Matthias Lüth
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GrO
§28b 
(1)

Projekte des Studentenrates
Ein Projekt des Studentenrates (StuRa-Projekt) 
ist ein vom Studentenratsplenum beschlossenes 
einmaliges Vorhaben. Ein StuRa Projekt übern-
immt außerordentliche Aufgaben, die von der 
Struktur des StuRa nicht oder nur unzureichend 
abgebildet werden können.

Projekte des Studentenrates
Ein Projekt des Studentenrates (StuRa-Projekt) 
ist ein vom StuRa beschlossenes einmaliges 
Vorhaben. Ein StuRa-Projekt übernimmt außer-
ordentliche Aufgaben, die von der Struktur des 
StuRa nicht oder nur unzureichend abgebildet 
werden können.

Das einzige Mal, dass Plenum in der Ordnung vorkommt, welches nicht näher definiert ist.

FöR
§1 (2)

Der Förderausschuss entscheidet über die fi-
nanzielle Förderung studentischer Projekte laut § 
33 der Finanzordnung und die Anerkennung von 
Hochschulgruppen gemäß Richtlinie zur An-
erkennung von Hochschulgruppen.

Der Förderausschuss bearbeitet die Anträge auf 
finanzielle Förderung studentischer Projekte 
unter Anwendung von § 33 der Finanzordnung. 
Hierzu legt er eine durch einfache Mehrheit 
verabschiedete Beschlussvorlage dem StuRa-
Plenum zur Abstimmung vor.

Keine Änderung.

FöR
§1 (x)

Neuer Absatz. Der Förderausschuss entscheidet über die 
Anerkennung von Hochschulgruppen gemäß 
der Richtlinie zur Anerkennung von Hoch-
schulgruppen.

Keine Änderung.

Auf Grund der Einbindung in die Grundordnung §24a ist keine Änderung erforderlich. Die gelebte Praxis der Protokoll kann anstelle einer Beschlussvor-
lage fortgesetzt werden, insbesondere da Protokolle auf Grund der Hochschulgruppenanerkennung weiterhin notwendig sind.

GO
§6 (1)

Tagesordnung
Zu Beginn der Sitzung ist der Tagesord-
nungsvorschlag des Sitzungsvorstands vor-
zustellen und über Änderungsanträge zu 
beschließen. Danach ist die Tagesordnung zu 
verabschieden.

Tagesordnung
Zu Beginn der Sitzung ist der Tagesord-
nungsvorschlag des Sitzungsvorstands vor-
zustellen und über Änderungsanträge zu 
beschließen. Danach ist die Tagesordnung zu 
verabschieden.

Keine Änderung.

§ Gültige Fassung Version 1 von 16/025 Änderungsantrag - Matthias Lüth

-Sitzungsunterlagen
A.32Änderungsantragzu

Antrag16/025
5.April2018
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GO
§6 (2)

Die Tagesordnung muss ein Verzeichnis aller vor 
liegenden Anträge, sowie deren Zuordnung zu 
Tagesordnungspunkten enthalten. Sie muss fol-
gende Punkte vorsehen:
1. Genehmigung der vorliegenden Protokolle,
2. Bericht der Geschäftsführung und Debatte 

des Berichts,
3. Sonstiges.
Die Punkte 1 bis 3 dürfen nur auf ordentlichen 
Sitzungen behandelt werden. Die Punkte 1 und 2 
sind jeweils zu Beginn einer Sitzung zu behan-
deln.

Die Tagesordnung muss ein Verzeichnis aller vor 
liegenden Anträge, sowie deren Zuordnung zu 
Tagesordnungspunkten enthalten. Sie muss fol-
gende Punkte vorsehen:
1. Genehmigung der vorliegenden Protokolle,
2. Abstimmung der Beschlussvorlage der 

Ausschüsse
3. Bericht der Geschäftsführung und Debatte 

des Berichts,
4. Sonstiges.
Die Punkte 1 bis 3 dürfen nur auf ordentlichen 
Sitzungen behandelt werden. Die Punkte 1 und 2 
sind jeweils zu Beginn einer Sitzung zu behan-
deln.

Keine Änderung.

GO
§10 (6)

Anträge auf Neubefassung dürfen nur in Fällen 
nach 20, Abs. 5 GrO und nur im Tagesord-
nungspunkt „Genehmigung der vorliegenden Pro-
tokolle“ gestellt werden. Für sie gelten nicht die 
Fristen nach §5.

Anträge auf Neubefassung dürfen nur in Fällen 
nach 20, Abs. 5 GrO und nur im Tagesord-
nungspunkt „Genehmigung der vorliegenden Pro-
tokolle“ gestellt werden. Für sie gelten nicht die 
Fristen nach §5.

Keine Änderung.

§ Gültige Fassung Version 1 von 16/025 Änderungsantrag - Matthias Lüth

-Sitzungsunterlagen
A.32Änderungsantragzu

Antrag16/025
5.April2018
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Postadresse: 
Studentenrat der TU 
Dresden 
Helmholtzstr. 10 
01069 Dresden 

Besucheradresse: 
StuRa - Haus der Jugend 
George-Bähr-Str. 1e 
01069 Dresden 

Bankverbindung: 
Ostsächsische Sparkasse DD 
BIC: OSDDDE81XXX 
IBAN: DE 
86850503003120263710 

Kontakt: 
Telefon: 0351-463-32043 
Telefax: 0351-463-33949 
E-Mail: stura@stura.tu-
dresden.de 

Finanzantrag 
An den StuRa TU Dresden 

Angaben zur AntragsstellerIn 
Name, Vorname  

Straße, Nr. 
PLZ, Ort 

E-Mail-Adresse 

Telefonnummer 

Zahlungsmodalitäten 
Zahlungsart Bar oder Überweisung an: 

Kreditinstitut 

IBAN 

BIC 

KontoinhaberIn 

Angaben zum Antrag 
Gruppenname  

Antragsgegenstand  

Betrag  Ausfallbürgschaft 
Antragstext, Kostenaufstellung und Begründung bitte per Mail an finanzantrag@stura.tu-dresden.de (direkt in den E-Mail-Text, nicht in 
den Anhang). 
Alle Ausgaben sowie Aufträge in Namen und auf Rechnung der Studentenschaft bedürfen der vorherigen Anmeldung bei der 
Geschäftsführerin Finanzen. Genehmigte und nicht abgerufene Finanzanträge verfallen 4 Monate nach Bewilligung. 
Die Auszahlung erfolgt nach vollständiger Abrechnung und Einreichung der Originalbelege im Servicebüro.

Datum Unterschrift 

vom StuRa auszufüllen
 

Genehmigung Datum 
StuRa Sitzungsleitung

Geschäftsführung ProtokollantIn

Förderausschuss 

Anweisung GF Finanzen

Konto Betrag 
Überweisung erfolgt FinanzreferentIn

Von der AntragstellerIn auszufüllen 

Bestätigung: Betrag bar erhalten
Datum Unterschrift 

Hochschulgruppe KRETA

Kritisches Einführungswochenende SS2018
450 €

23.03.2018

HSG KRETA (Hofmann, Lydia)
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Postadresse: 
Studentenrat der TU 
Dresden 
Helmholtzstr. 10 
01069 Dresden 

Besucheradresse: 
StuRa - Haus der Jugend 
George-Bähr-Str. 1e 
01069 Dresden 

Bankverbindung: 
Ostsächsische Sparkasse DD 
BIC: OSDDDE81XXX 
IBAN: DE 
86850503003120263710 

Kontakt: 
Telefon: 0351-463-32043 
Telefax: 0351-463-33949 
E-Mail: stura@stura.tu-
dresden.de 

Kurze Beschreibung des Antragsgegenstandes (Veranstaltung / Honorar / Material / 
TeilnehmerInnenanzahl / ...)

 
 
 
 

Wo verbleibt übrig gebliebenes Material? (privat / Schenkung / StuRa / FSR/ ...) 

Besteht die Möglichkeit, das StuRa-Logo zu publizieren?
 

Sonstiges (Bemerkungen zur Zahlungsweise, Vorschläge zur weiteren Zusammenarbeit, etc.) 

Angaben zu den entstehenden Ausgaben (Auch Kosten angeben, die den StuRa nicht betreffen.) 
 

Betrag [€] 
 
 
 
 

Angaben zu den entstehenden Einnahmen (Auch Erträge angeben, die den StuRa nicht betreffen.) 
 

Betrag [€] Quelle 
 
 
 
 

 

Datum  Unterschrift

Wir würden uns freuen, wenn Ihr auch den Evaluationsbogen für vom StuRa geförderte Veranstaltungen 
(zu finden auf unserer Homepage, im Service-Büro oder bei der ReferentIn für Service und 
Förderpolitik) ausfüllen und uns zukommen lassen könntet.

Das kritische Einführungswochenende findet vom 1. bis 3.6.2018 statt und wird von der 
Hochschulgruppe KRETA in Kooperation mit den Sturas der HbfK , EHS  und HTW Dresden 
organisiert. Ergänzend zu den drei vergangenen kritischen Einführungstage seit WS 2016 sowie 
den kritischen Einführungstagen im Wintersemester 2018 (in Planung) dient das Wochenende 
der niedrigschwelligen, politischen Bildung Studierender und Interessierter und bietet kritischen 
Perspektiven auf Gesellschaft, Wissenschaft, Hochschule, Nachhaltigkeit und Technik Raum.

Bei der HSG KRETA zur weiteren Verwendung im Rahmen zukünftiger Veranstaltungen kritischer Einführungstage.

130 
100 
70 
150 
500 
950 

Verwendungszweck 
Werbung (2500 kleine Flyer, 250 Plakate (A2), Sticker, 
Sonstiges)!Materialien (Bastelmaterial, Druckkosten, Sonstiges)!
Transport (Kochutensilien, Nahrungsmittel, Sonstiges)!
Raummiete (Alternatives Zentrum Conni)!
Honorar und Fahrtkosten für Vorträge und Workshops!
TOTAL

100 
100 
300 
450 
950

Förderung Stura EHS 
Förderung STura HfBK 
Förderung Stura HTW 
Förderung Stura TU Dresden 
TOTAL

23.03.2018
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Förderantrag für das Kritische Einführungswochenende im Juni 
2018 

Antragstext 
Der Stura der TU Dresden (bzw. HTW, EHS, HfbK) unterstützt das Kritische 

Einführungswochenende im Juni 2018, welche von der Hochschulgruppe KRETA organisiert 

werden, mit einer Förderung von 450 € für Honorare für Leiter*innen der Workshops, 

Raummiete sowie Werbe- und Materialkosten. 

Zu Beginn des Sommersemesters 2018 veranstaltet die Hochschulgruppe KRETA vom 01.06 

bis 03.06. die vierte KRETA an Dresdner Hochschulen. Die erste Auflage der KRETA fand im 

Wintersemester 2016/17 an der TU Dresden statt. Eine zweite und dritte Auflage folgte im 

Sommer- und Wintersemester 2017 mit Beteiligung der HfbK, EHS und HTW Dresden. Es 

zeigte sich, dass die Veranstaltungsreihe begonnen hat, sich langfristig zu etablieren. Dies 

zeigte sich einerseits an steigenden Besucher*innenzahlen der einzelnen Veranstaltungen, 

anhand zahlreicher positiver Zuschriften, in welchen die Verfasser*innen das Konzept lobten 

und sich eine Fortsetzung wünschten sowie einen Zuwachs an aktiven Mitgliedern in der 

Gruppe KRETA. 

Ziel der KRETA ist es, kritische Perspektiven auf Themen, wie Hochschule, Wissenschaft, 

Politik, Wirtschaft, Technik und Gesellschaft, einen Raum an Dresdner Hochschulen zu geben. 

Neu in die Stadt gezogenen oder bereits länger hier lebenden Studierenden und Interessierten 

soll das Ankommen in der Stadt erleichtert und Möglichkeiten des Engagements an und 

außerhalb der Hochschulen aufgezeigt werden. Zudem dient KRETA der politischen Bildung 

der Studierenden. 

Das Einführungswochenende stellt eine niedrigschwellige Ergänzung zu bisherigen 

„klassischen“ KRETA-Angeboten dar und wird so dazu beitrage zum einen Studierende und 

andere Interessierte zu erreichen, die bisher entweder noch keine KRETA besucht haben 

sowie ehemalige Teilnehmer*innen aus einer Rezipient*innenrolle an aktive, individuelle 

Reflexionsprozesse heranzuführen. Es wird ein kurzes und übersichtliches Programm 

organisiert, welches mehr Raum für Vernetzung und Eigeninitiative der Teilnehmer*innen als 

bei Workshops und Vorträgen bieten soll. Ergänzend zu klassischeren Formen der 

Wissensvermittlung durch Schule, Hochschulen, Lehrstellen etc. werden so individuelle und 

kollektive Lernprozesse angestoßen und begleitet. 
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Im Zentrum des Programms stehen alternative Formen der Wissens- und 

Informationsvermittlung (bspw. Planspiel, Improvisations-Theater, Quizabend zu Themen wie 

Entscheidungs- und Kommunikationsprozesse und politischer Aktivismus in Dresden), 

gemeinsam werden Themen rund um das Thema ‚selbst aktiv werden‘ (z.B. in politischen 

Hochschulgruppen, auf Demonstrationen) erörtert und ausprobiert sowie Vernetzungsange-

bote geschaffen (bspw. gemeinsames Kochen und Essen). Teilnehmer*innen lernen 

Gruppen und deren Themen, Aktivitäts- und Aktionsfelder kennen, wobei der lokaler Bezug 

auf die Hochschul- und Stadtpolitik eine zentrale Rolle spielt. Hier werden direkte 

Anknüpfungspunkte entstehen um, selbst aktiv zu werden und den unterschiedlichen Gruppen 

wiederum wird eine Plattform zur Werbung neuer Mitglieder geboten. Besonders vor dem 

Hintergrund der durch Bachelor und Master verkürzten Studien- und damit Aufenthaltszeiten 

in einer Stadt, ist es sowohl für Studierende, als auch für Gruppen wichtig, sich niedrigschwellig 

und schnell kennenlernen zu können. Die KRETA ermöglicht dies und trägt so zur Stärkung 

des Engagements an den Hochschulen und in der Dresdner Zivilgesellschaft bei.  

 

Ein weiterer wichtiger Punkt ist der interdisziplinäre Austausch über Studienfächer und 

Hochschulen hinweg. Die Kooperation der verschiedenen Hochschulen ermöglicht die 

Stärkung des Bewusstseins für die unterschiedlichen Hochschulen sowie eine Vernetzung 

über die Grenzen der eigenen Hochschule. Gleichzeitig möchten wir auch den Zugang zu 

universitären, gesellschaftspolitischen Veranstaltungen für Nicht - Studierende ermöglichen. 

Wir haben die Erfahrung gemacht, dass Veranstaltungen an den Hochschulen gerade für 

diese Zielgruppe eine örtliche Barriere darstellen können. Deshalb haben wir uns 

entschlossen, die Veranstaltung in dem selbstverwaltete Raum „Alternatives Zentrum Conni“ 

stattfinden zu lassen. Das trägt zusätzlich dazu bei, dass Studierende diesen Ort und damit 

ihre Stadt besser kennenlernen können. Dabei wird das Bewusstsein für die vielfältigen 

Möglichkeiten der Nutzung der Räume, auch für eigene Veranstaltungen, und zur Schaffung 

eigener, neuer Räume gestärkt.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

-Sitzungsunterlagen A.34 FA-Formular zu Förderantrag für das Kritische
Einführungswochenende im Juni 2018 5. April 2018

Seite 348 von 351



Finanzaufstellung 

Erwartete Ausgaben: 

Werbung 

250 Plakate (A2) 60,00 € 

2500 kleine Flyer (9.8x9.8; Flyeralarm) 30,00 € 

Sonstiges (Sticker o.ä.) 40,00 € 

Honorare und Fahrtkosten für Veranstaltungen (Schätzungen basierend auf 

Erfahrungswerten) 

Honorar und Fahrtkosten für Vorträge & Workshops 500,00 € 

Raummiete 

1x Raummiete (Alternatives Zentrum Conni) 150,00€ 

Gesamt 950,00 € 

Erwartete Einnahmen: 

Förderungen 

Förderung Stura TU Dresden 450,00 € 

Förderung Stura EHS (Antrag in Planung) 100,00 € 

Förderung Stura HfbK (Antrag in Planung) 100,00 € 

Förderung Stura HTW (Antrag in Planung) 300,00 € 

Gesamt 950,00 € 

Antragsbegründung 

Die Hochschulgruppe KRETA möchte ein vielfältiges und interessantes Programm anbieten. 

Gleichzeitig sollen die Veranstaltungen für die Studierenden kostenfrei und damit möglichst 

vielen Studierenden zugänglich sein. Somit ist es notwendig, die Kosten für Honorare, 

Raummiete, Materialien- und Werbekosten über Fördermittel zu decken. Daher beantragen 

wir Mittel bei den Studierendenvertretungen der HTW Dresden, TU Dresden, EHS Dresden 

und HfbK Dresden. 

Dresden, 23.03.2018 
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A
nlage zur Fördersache

Seite 1

Anlage zu Förderantrag vom
 

Finanzierungsplan KRETA – Kritisches Einführungswochenende Som
m

ersem
ester 2018

Nr.
Posten

Betrag
Posten

Betrag
W

erbung
Förderungen

1
250 Plakate (A2; onlinedruck.biz)

60,00 €
Förderung Stura TU DD

450,00 €
2

2500 kleine Flyer (9.8x9.8; Flyeralarm
)

30,00 €
Förderung Stura HfbK

100,00 €
3

Sonstiges (Sticker o.ä.)
40,00 €

Förderung Stura EHS
100,00 €

130,00 €
Förderung Stura HTW

300,00 €

Veranstaltungen
4

Raum
m

iete "Alternatives Zentrum
 Conni"

150,00 €
5

Honorar und Fahrtkosten für Vorträge und W
orkshops

500,00 €
6

2x Essen (spendenbasis)
0,00 €

7
Transport (Nahrungsm

ittel, sonstige M
aterialien)

70,00 €
720,00 €

M
aterialien

8
Bastelm

aterial (Klebeband, Karton/Papier, Farbe, Druckkosten, etc.)
100,00 €

100,00 €

950,00 €
950,00 €

Erw
artete Einnahm

en
Erw

artete Ausgaben
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Anlage zur Fördersache

Anlage zu Förderantrag vom 

Finanzierungsplan KRETA – Kritisches Einführungswochenende Sommersemester 2018

Nr. Posten Betrag Posten Betrag

Werbung Förderungen

1 250 Plakate (A2; onlinedruck.biz) 60,00 € Förderung Stura TU DD 450,00 €

2 2500 kleine Flyer (9.8x9.8; Flyeralarm) 30,00 € Förderung Stura HfbK 100,00 €

3 Sonstiges (Sticker o.ä.) 40,00 € Förderung Stura EHS 100,00 €

130,00 € Förderung Stura HTW 300,00 €

Veranstaltungen

4 Raummiete "Alternatives Zentrum Conni" 150,00 €

5 Honorare und Fahrkosten für Vorträge und Workshops 500,00 €

6 2x Essen (spendenbasis) 0,00 €

7 Transport (Nahrungsmittel, sonstige Materialien) 70,00 €

720,00 €

Materialien

8

Bastelmaterial (Klebeband, Karton/Papier, Farbe, 

Druckkosten, etc.) 100,00 €

100,00 €

950,00 € 950,00 €

Erwartete EinnahmenErwartete Ausgaben

Seite 1
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